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nn I nantfrad in Kondom. — 
vichlige |} ritiih - American Gontinental 
— ſtellt ihre Zahlungen ein. 


* * .. a | 7 an * 2* — 
Werden ſeitens der alliierten Pre— London, 6. Januar. Die Britiſh 
American Continental Bank hat 
d zeute ihre Zahlungen eingeſtellt. In 
e Finanzkreiſen wird dieſe Zahlungs— 


’ 


Banf 


miers am 19. Januar in Paris 


ia 


>eutise Oyer in Paris. |Tage zugefehrieben. Man glaubt, die 


Bank babe Darlehen auf landmirt- 

„Walfüre“ in Fraukreichs HSanntſiadt ſchaſtliche — — —“ 
vor ausverlauftem Hauſe aufgeführt. auf die Kanadas gewährt, ung tonne 
— Blntiger irawall bei der Beerdi- | jebt angefiht3 des Darniederliegens 
gung eines dentichen Kommunijten. | des Handels feine Gelder flott ma- 
— Holland vverweigert die Auslie- chen. 


ferung eines Ghenter Profeſſors an Die Bank war früher Hannevigs 
Bolgien. 


Bant Lid. Sie überſiedelte im Sep— 
tember in ein größeres Gebäude, um 
Paris, 6. Januar. Die Premier den Anforderungen gerecht werden zu 
miniſter der Alliierten werden am können, die an ſie durch das Zuneh— 
19. Januar in Paris eine Konferenz men ihres Geſchäftsbetriebs geſtellt 
beginnen, gelegentlich welcher in er⸗ wurden. Das autoriſierte Kapital 
ſter Linie die Abrüſtung Deutſch- der Bank beläuft ſich auf 2,500,000 
lands, die von Deutſchland zu zah-Pfund Sterling. Durch die Zah— 
lende Kriegsentſchädigung und die iungseinftellung ift die hiefige Lage 
fünftige Stellungnahme der Aıftier: |in teinerlet Weije betroffen morben. 
ten Griechenland gegenüber zur Ers| In der Bank wurde verfichert, daß 
örterung kommen jollen. Die franz alle Forderungen voll bezahlt wer: 
zöſiſche Regierung, hat ſich mit dem den würden. 
Vorſchlag Engiands, daß die Konfe- Der Setretär der Bank erklärte 
renz am genannten Tage in Paris neute nachmittag, durch das Falliffe- 
beginnen jolle, einverjtanden erflärt. | ent eines Bankhaufes in Amerita 
Srenfreih und Eugland in Eutſchädi- ſei die Baut in ihre gegenwärtige 
gungsfrage angeslich einig. Lage gebracht worden. Seiner Ver⸗ 
Paris, 6. Januar. Wie, der Lon-iherung Pe. RR —— 
boner Korrefpondent de?’ „Matin“ |tr boll bezahlt werben und den Ver— 
on} 3 * Dr er, Luft mülfen die Aktionäre tragen. 
berichtet, find Tich die franzöſiſche 
und die engliiche Reaierung mit Bes | Indiens Bizetö:ie. 
zug auf bie Entwaffnung Deutſch- Lord Reading hat dieſes, ihm von der 
lands und die von Deutſchland zu engliſchen Regierung angetragene Amt 
— — — einig. angenommen, 
F ſagt der Korreſpondent, iſt — 
— allen Zzeu London, 6. Jan. Lord Reading 
5 Er 5 nn. Da das ihm bon der Regierung alı= 
zur Entwaffnung der Einwohner |’ er — bo 
wehr aeftattete wird, wird jedoch auf | geFragene Zimt bes eg ‚von 
der unperzüglichen Auslieferung der Indien angenommen. ‚es iſt dieſes 
Angaben bezüglich aller Geheimver— a höchſte Ehrenſtelle, die in England 
fahren zur Heritellung von Giftgafen |]? eimem „uben übertragen worden 
und Munition befteben. * 


Deutſche Muſik triumphiert in Paris. Amies 


an I 


die Wahl bezüglich Diejes 
por Wocenfrift auf Lord 
Baris, 6. Januar, Yn der ro: |Steading fiel, wurde diefe Nachricht 
hen Oper, die betanntlih bon der | von der Regierung in unoffizieller 
"tegierung fubsentioniert wurde, feis!Weife in die Pzeife lanciert, um zu 
erte geſtern abend deutſche Muſik ſehma, ob fi. irgendwelche ernjte 
Triumphe. Wagners Oppoſition gegen ſeine Ernennung 
MWertäre“ mutde vor biß auf den angeſichts der Tatſache geltend ma— 
leßten Sitz ausverkauftem Hauſe chen würde, daß er ein Jude iſt. 


uf 3 — a 46 ? 
ufgeführt, ——— dieſes die ‚rite | VBerfalfungsänderungen. 
Aufführung einer deutfchen Oper ſeit 


; ttEnten sn IX König Konitantin von Griechen: 
Ausbri des Weltkrieges. som f in 
RE DER FRALENNEIE Iiand in jeiner Thronrede befürwortet. 
| — .- * 
| Athen, 5. Yan. Gelegentlich fet- 
 Imer Ihronrede anläßlih ber Er— 
Belegentlich | öffnuna des Parlaments, befüriwor- 
fommuniltiigen Kundgebung |tete Aönia Konftantin Aenderungen 


Blutiger Kommuniſtenkrawall in 
Deutſchland. 

Berlin, 6. Januar. 

mer 


Beerdigung eines ommuniſtenfüh- licher zu geſtalten. In erſter Linie 
rers Ramens Hoffmann, der erſchoſ- empfahl der König die Schaffung 
ſen worden war, als er der Polizelieines Senat, während zurzeit nur 
zu entwiſchen verſuchte, kam es zu die „Boule“ oder Kammer, die ein— 
Blutvergießen. Sieben Perſonen zige geſehgebende Körperſchaft iſt. 
wurden getötet und 23 verrvundet. Bei der Eröffnung des Parla— 
* irbi Gert 5 1 t i . E E . * 
— —————— war keiner der diplomatifchen 
Po JAUu 8 ind | gen, | gr + » Mrz n ugegen 
En Ani! E Die Woliz ‚Vertreter bei Alliierten zugeg 
der einen Anſiurm auf die Polizei- nd auch der Gejandte ver 
wache machte, erwieſen ſich als pere Vereinigten Staaten hatte ſich 
gebli die Bean 8 — 
Ben .. —⸗ mußzten nicht eingefunden. Von den Ab— 
01 ie HL = 55 s u 
= sn a on vn S OO en geordneten, die in Thrazien von der 
— machen. Vierzig Perſonen Partei der Venezeliften erwählt wur- 
ir ' * m x .. 
en verhaftet. den, waren nur neun zugegen, wäh— 
Zahlreiche Verhaftungen wurden rend 90 fortgeblieben waren, da ihre 
in Hirſchfeld bei Halle vorgenommen, Erwählung auf einer Platform er— 
weo die Getreidekommiſſion der Re- folgte, die unwandelbar gegen die 
* J * * * “ n on * 
gierung von Bauern, bie mit Drejch- | Rücberufung des Königs Konftantin 
fegeln und Kagdflinten bewaffnet | auf den Thron war. 
waren, angegriffen wurde. Bei Diee| ne ruaiine Shore 
e hr ; Sriedhiicher Oberit ermordet. 
jem Zulammenftof, wurde Niemand a , ’ 
ernſtlich verletzt. | Don einer 
Soflfand liefert Ghenter Rroiciior nicht | 
nus. | 


Abteilung Soldaten, 
deren Identität nicht ermittelt wer— 
den -tonnte, ift heute abend Oberit 
Stefan Fabens, der unter Venizelos’ 
ym Haag, 6. Janıtar. Die hol: |Generalauditeur der Kriegägerichte 
ländiihen Gerichte haben das Auss | geiwefen, in der Nähe feiner Woh- 
Yieferungsgejuch Belgiens für Ddeninung asgenüber den Trümmern be3 
Profeſſor de Vreeze, den vormaligen | Dionpfius Theaters erſchoſſen wor— 
Bibliothekar der Univerſität Ghent den. Er hat als Richter in vielen 
abſchlägig beſchieden, weil er ein po⸗ Prozeſſen mit politiſchem Einſchlag 
litiſcher Flüchtling iſt. Profeſſor fungiert, und ſich infolgedeſſen viele 
de Vreeze war während der Beſetzung Feinde gemacht. Er galt für einen 
Belgiens durch die Deutſchen für den Anhänger von Venizelos und in der 
Abfall der vlämiſchen Provinzen letzten Zeit waren ihm viele Droh— 
Velgiens eingetreten und wurde nach hriefe zugegangen. 

dem Waffenſtillſtand zuſammen mit ee 
anderen Schidjalsaefährten, die fic | 
rad Holland aeflüchtet hatten, wegen | 
Hochverrat3 in Belaien | 


Unterirdiſches Feuer. 


Seranton, Pa. 6. Januar. Den 
zum Tode Angeſtellten der Lackawanna Com— 
verurteilt. Seine Auslieferung war |dany umd der jtädtiihen Yenerwehr 
von Belgien unter dem Vorwand |iit es joweit ungeachtet aller Be- 
verlangt worden, er jolle wegen Dieb- |mühungen nicht gelungen, das Feuer 
fahls von Büchern aus der Univer- |ä1 löichen, das vor etlichen Tagen in 
Titätsbibliothet in Ghent prozeffiert | den alten, aufgegebenen Stollen der 
iverben, IE — —— in * 
nn — EScranton zum Ausbruch kam. Der 
— — — BR: |Fenerbeerd befindet jich 500 Fuf un. 
Ben ‚ ter Veit Scranton und Eigentum 
Wald, Rheinpreugen, 5. Ian, Die |umd PBerjonen an der Erdoberfläche 
Kommuniſten, Die im Stadtrat in jmd in dem Stadtteil foweit nicht 
der Mehrzahl Tind, planen die Auf: | gefährdet. 
legung einer jtädtilchen Anleihe im 
Betrage von 5,000,000,000 Mark, 9" 2 
dus derem Ertrage ortsanſäſſigen Harlingen, TIer., 6. Ian, Zwei 
Familien, die zwei oder mehr Kinder japaniſchen Familien, die geſtern 
haben und deren Jahreseinkommen 


Japaner in Teras nicht gewünſcht 


hier mit der Abſicht anlangten, ſich 
ala 18,000 Mark auf einer Farm niederzulaſſen, wur⸗ 
Fellt, die Summe bezahlt werden foll, de don einem Bürgerausihuß, der 
die an den 18,000 Mark fehlt. Die | ſich am Bahnhof eingeſtellt hatte, die 
Zinſen der Anleihe ſollen durch eine Mitteilung gemacht, ihre Anweſen⸗ 
Wohlſtandsſteuer“ gededt werden, heit in Harlingen ſei nicht erwünſcht 
die von den Bewohnern eingezogen | mit dem Hinzufügen, es würde ih— 
werden ſoll, deren Einkommen 50,— unen geſtattet werden, die nacht über 
000 Mark überfteigt. hier zu bleiben, aber am Donners- 
tag müßten fie abreifen. Der Bür⸗ 


— —— — 


* * Eu 


rer en, 


2 2 ©; ecrausihuß erging, fi in Feinerlei 
cr. Be „Bonnt "Drohungen, ul: 


8 


en der allgemeinen Finanz: | 


| zu unterhanbeln. 


ei 
in Falsburg (?) im Anichlug an dieider Verfaſſung, um dieſe volfstüm- | 


Chicago, 


| Friedensgloken? 


| 


ne nen Zn 
Lordinayor D’Callaghan hat gegen feine 


Ausſchließung Verufung eingelegt. 


Wafhington, 6, Nanıar. Seitens 
einer Sonderunterfuhungsbehörde, 
die in Norfolf, Ba,, in Sifung var, 
| it die Musichliehung des Lordina- 
| vor8 Daniel 8 D’Callaghan von 
| Corf verfügt worden. Der Lordina- 
| vor hat gegen dieje Enticheidung Be: 
Was Sir Hamar Greenweod zu |rufung eingelegt und der Fall wird 
| jagen hat. lichlieglih dem Staatsdepartement 


Lloyd George angeblid) zu Friedens— 
| amterhandlungen mit de Valera 
nicht abgeneigt. 


| — a. 


nr 


ber ſchlüſſig werden muß, ob es 


ECamonn de Valera aätte ſeiner Verſi- Callaghan ungeachtet der Tatſache in 
cherung nach ganz offen nach Irland das Land laſſen will, daß er ohne 

zurüdfehren können. — Briejter ge- | Reiſepaß gekommen iſt. 

legentlich einer Razzia in Gorf 


In der Zwiſchenzeit hat der Lord— 
mayor ſich perſönlich an das Staats— 
departement gewandt und giebt ſich 
der Hoffnung hin, daß er in's Land 
gelaſſen werden wird, wennſchon er 
keinen Reiſepaß hat. 

Arbeiter werden benötigt. 
National Immigration Council wird ge— 
gen Cinwanderungsſperre bezüglich 
der ungelernten Arbeiter proteſtieren. 


New York, 6. Jan. Der National 
Immigration Council wird nächſte 
Woche Vertreter nach Waſhington 
ſenden, um vor dem Senatsausſchuß 


ſchoſſen. — In Meelin wird für 
Ueberfall auf Truppen prompt Raſe 
genommen. 


London, 6. Januar. 
augenſcheinlich maßgebender Geite 
erlaſſene Erklärung läßt darauf 
ſchließen, daß, falls Eamonn de Va— 
er.. ji) der Regierung mit einem 
Friedensangebot nähern follte, mwel- 
ches feine Lostrennung Srlands vor= 
fteht, er beim Premierminister Lloyd 
George ein milliges Gehör finden 
würde. 


Eine von 


— — Fii 5 x By 
j Sinn Seiner planen angeblich feine | Mit Einwanderung gegen ee Einz | 


wanderungsſperre gegen ungelernte 
Arbeiter zu proteſtieren, da nach der 
Anſicht des Councils die Einwande— 
rung ſolcher Arbeiter gefördert und 
nicht beſchränkt werden ſollte. 

| Die %. E. Harley, der Selretär 
der Organifatton, verficherte, herrfcht, 
fomweit die ungelernten Arbeiter in 


des bevoritehenden Manifefts de Ba: | Terract kommen, abfolut feine Ar- 
3 ) ıre) 0, beit&lofigfeit im Lande, fondern im 


\leras. In dieſem Manifejt wird de | : be : 
|Balera angeblich erklären, er würde | Gegenteil, es können nicht genug 
inicht abgeneigt fein, riebensvor- Tele Arbeiter gefichert werden, und 
ichlägen jeitens ber enalifchen Reaie- Namentlich ind die Eifenbahnen von 
tung zu laufchen, vorausgeießt, da dieſem Arbeitermangel ſchwer betrof⸗ 
England bereit it, Irland als una: | TEN, da fie außer Stande find, nötige 
|Hängiges Land anzterfennen, ‚Neparaturarbeiten vorzunehmen, weil 
|  Friedensunterhandlungen werden ‚es ihnen unmöglic ift, fich hierzu bie 
lerft möglich fein, heißt cs in dem | Nötigen Arbeitskräfte zu fachern. 
ER — die Vertreter Eng: | Fährt zum Manöver. 
an - ereit Jind, mit Vertreterin des | Atlantiiche Flotte in Sce gegangen, um 
irifhen Volfe3 auf ber Grundlage | mit der pazifiihen Flotte zufammen- 
very: . . . , | 9 Nr 3 re 
völliger nattonaler Bleihberechtigung | ——— 
Außerdem bemerkt de Valera in Waſhington, D. C., 6. Jan. Die 
dem Manifeſt, ſeine Rücktehr aus Atlantiſche Flotte hat von den Vir— 


| Friedensvorſchläge. 

Dublin, 6. Januar. Eamonn de 
Valera, der „Präſident der Jrifchen 
Republik“, ſtellt es in Abrede, daß 
die Sinn Feiner im Begriff ſtünden, 
England Friedensvorſchläge zu ma— 
chen. So berichtet das „Freeman's 
Journal“ in einer Vorbeſprechung 


| Amerifa fei nötig geivefen, un ange: |ginia Capes die Fahrt nah Süten 


fints der Feitnahme von Arihız ‚angetreten, um in der Bai von Pa- 
Griffith, dem Gründer der Sinn nama mit: der Pazififchen Flotte zu= 
Feiner, und Profeſſor MacNeill, die | Tammenzutreffeit. Die Flotte beſteht 
Verantworktlichkeit für die Leitung aus 48 Kriegsfahrzeugen, die ſich 
der Sinn Feiner zu übernehmen. unter dem Befehl des Admirals H. B. 
Ferner ſtellt de Valera es in Abrede, Wilſon befinden, der für die geplan— 
daß ihm ſeitens der engliſchen Regie- ten Manöver auch den Oberbefehl für 
rung irgendwelche Garantien zuge- die aus dem Stillen Ozean kommende 
ſichert worden ſind und er behauptet, Flotte übernehmen wird. 
daß die Behörden zur Zeit nach ihn) Nach der Beendigung der Manöver 
Juchen, um fich feiner Perfon zu ver- | werden die beiden Srlotten nad) ‚der 
ſichern. | Weftfüfte Südameritas fahren, und 
| Was Sir Hamar Greeniwsod zu jagen die eine Flotte wird in Callao, die 
| hat. ‚andere in Balparaijo frü einen furzen 
| London, 6. Januar. Wie Sir | Befuch vor Unter geben, um bann 
|Acmar Greenwood, der Cheffefretär | für die Wintermandver wieder zufams 
für Irland, heute im Verlauf eines menzuftoßen. 
Interviews verſicherte, hätte Eamonn 
de Valera es nicht nötig gehabt, ſich Shtwarz’ Anwaltögebühren. 
|nadı Irland hineinzufämuggeli, |, en 
'ebenfowenig wie Peter I. MacSti- Richter Landis zwingt den Advokaten, 
ni) und Zordmayor O’Callahan von | 51000 zurüdzugeben. 
Gorf e3 nötig gehabt hätten, als; „Sie haben $1000 erhalten, wie 
blinde Pafjagiere nad Amerika zu;ich weiß, wofür?“ fragte Bundesrid;- 
reiſen. ter Landis heute Chas. H. Schwarz, 

„Eamon de Valera,“ ſagte Sir Bruder des gleichnamigen Stadtrats— 
Hamar, „hätte ganz ruhig als Paſſa- mitgliedes. „Für meine Tätigkeit 
gier in der erſten Kajüte eines im Intereſſe von N. T. Olſen,“ war 
Dzeandampfers kommen können und die Antwort. „Holen Sie ſofort das 
wäre in feiner Weiſe beläſtigt wor- Geld und geben Sie es an Olſen zu— 
den, Allen Mitgliedern des Dail|rüd, ich warte fo lange.“ 
Circann, mit Ausnahme derjeni-| Cs aefhab, und dann wurde 
FH, die an Brandjtiftungen oder Olſfen, der geiſtig leidend iſt, vom 
| Morben beteiligt waren, fteht e3 frei, | Richter in eine Srrenanftalt aefandt, 
nach Belieben zu gehen oder zu Toms | auch Bruno ‘Nagel Nr. 175 Weit 
a — Waſhington Str., der an die Gattin 
F Bezüglich etwaiger Friedensunter⸗ des Präfidenten zwei Briefe anſtößi⸗ 
handlungen mit De Valera bemerkte gen Inhalts gefandt und ſich auch 
Den — 
Sir Hamar: „Der Premierminiſter fijr Men Erfinder ausgegeben hatte, 
ſowie ic) jelbjt find jederzeit bereit, | heffen Entvedung die Seidenwürmer 
mit de Valera oder anderen Vertre⸗ zu höherer Leitungsfähigleit aus 
|tern feiner Anhänger in Frriedeng- fporne. 
unterhandlungen einzutreten, vbor= 
ausgejebt, daß fie nicht al& Repu- 
blikaner kommen.“ 

Brieſter bei Razzia erſchoſſen. 

Cork, 6. Jan. Frater Finnbarr 
Darcy vom Londoner Kranlenhauſe 
der Tyford Abtei wurde gelegentlich 
einer Razzia, die heu zu früher 
Stunde ſeitens des Militärs auf das 
hieſige Hotel Imperial erfolgte, er— 
ſchoſſen. Er verſuchte ſich aus dem 
Hotel zu flüchten. Vier der Gäſte 
des Hotels wurden in Haft genom— 
men. 

Rache ſfür mißlungenen Ueberfall. 

London, 6. Jan. In Meelin, 
Irland, wurden auf Weiſung der 
Militärbehörden fünf Häuſer nieder— 
gebrannt, wie der „Central News“ 
aus Dublin gemeldet wird. Bei 
Meelin war bekanntlich eine Trup— 
penabteilung aus dem Hinterhalt an= 
gegriffen worden und hatte den An— 
griff abgeſchlagen. 
Angeblicher Anſchlag auf den Kronjuwe— 

lenturm im Tower entdeckt. 

London, 6. Jan. Wie die „Daily 
Sketch“ behauptet, wurden gelegent— 
lich einer kürzlichen Hausſuchung bei 
einem Sinn Feiner Schriftſtücke ent⸗ 
deckt, die auf eine Verſchwörung Be— 
zug hatten, die auf eine Sprengung 
de- MWatefield-Turmd im Londoner 


Zone: 5** A mare 
ie € chen Kronjumelei 
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Chicago und Umgegend: Zinchmende 
Vemölktheit heute abend und morgen. 
Wiorgen abend wird eS wahricheinlich 
unbeitändig werden. Heute nadıt wär- 
mer, niedrigite Temperatur über dem 
Gefrierpunkt. Friiche ſüdliche Winde. 

Illinois: Im allgemeinen klar heute abend 
und mozgen, nur wi. e3 im nördlien Teil 
morgen wabrfheinlih unbeftändig fein, Heute 
abend wärmer. 

Wisconſin: Zunehmende Bewölktheit Heute 
abend, in den öftliben und füdlihen Teilen 
wäriner. Morgen unbeftändig, im weltlichen 
Teil Tälter, . 
Soiwa: Zunehbmende Bewölftbeit heute abend, 
im öltliden Zeil wärmer, im norbweltlien 
fülter. Morgen unbeitändig und Tälter. 

Indiana: Bewölft und wärnter heute abend 
und morgen, 

Nieder Michigan: Unbeltändig heute abend 
und morgen, Jn den nördliden und wefilis 
hen Zeilen beute abend wärmer, Morgen im 
füdlihen. Teil wärmer. 

Sonnenuntergang, beute: 4:34, 

Sonnenaufgang, morgen: 7:18. 

Mondaufgang: 5:49 'morgen früb. 

Ser Tcmprraturfand, 


Nachitehend der Temperaturftand nad) 
den amtficjen Angaben des Vetieramties 
von geitern nachmittag 8 Uhr an: 


3 Wbr nadım } 3 Uhr morgens. 
4 Uhr nachm 


Ubr morgens. 
8 Ubr 


9 Ur Fr 
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Donnerstag, den 6. Jannar 1921. — & 5 


unterbreitet werden, das ft Darit: | 


3/3: Dushführung der Bropibition fol- 


—— richtliche Bew Ita ngäbor 


* 
* 
| 


hr Ausgabe, 


| Aus der Hnndeshaupfintt. 


— G— — — — — 


angelündigte Entſcheidung abgegeben. 

8 Vaorlſ«— 5 er * 
Siegel Vorlage wird einpfehlend Wie bereits vor mehreren Tagen 
einberichtet, die Mitgliederzahl —* der. „Abendpojt“ in Ausficht. ge- 
* ſtellt wurde, hat die Staatskommiſ— 
8 e { 5 I» 2. or . De e z 
des Keprät — ſion für öffentliche Nutzeinrichtungen 
anf 483 erhöht. heute die Entſcheidung 
daß der Hochbahnfahrpreis auch ſer 
nerhin 10 Cents betragen ſoll, und 


Aendernngen des Naturaliſiernugs— 
geſetzes im Hauſe empfehlend 
einberichtet. 


t 


| — | 


| Beziehen üh bauptiähtig anf 
| Frasen. 


'verfaufen find. 
ee — ‚auf Weiteres alles genau ebenfo wie 
ı_ Walhingion, 6. Jan. Der Zens les jept ift. Die Kommiffion ift der 
ſusausſchuß des Hauſes beſchloß Anſicht, daß der Wert des Eigentum⸗ 
heute, dem Hauſe die Siegelſche Vor— Gefelihaft fih auf etwa 
lage empfehlend einzuberichten, durch |585,000,000 beläuft, und dab die 
reiche Die Zahl der Mitglieder bes | durch bejagten Fahrpreis erzielten 
| - Repräſentantenhauſes auf 483 an- Einnahmen nur eben genügen wer— 
Waſhington, 6. Jan. Das Ein— ſebt wird, Sn ee Tin, um diejes Kapital zu berzinfen 
Iwanderungstomite des Saufes hat | Ten... gegenbarlge Mitgluederzant und, einen angemeffenen Gewinn zu 
> ‚ Borlane fchleuh einberichtet | Bleichzeitig wird auch eine AUmendies | ermöglichen. 
jelite een —* eve er. EWR -|tung der Bundesverfaffung dahin] «53 lag das Geſuch tor 
die draſtiſche Veränderungen des Fefütworiet werden ee Na ejuch vor, 
Naturalifierungs = Geletes vorfied!. — des Ne yräfente ———— * nie! preis ned, meiter erhöhen zı 
Unter anderen wird verfügt, daiz |- .. m. praenanicnhauſes nie dieſes wurde verworfen. 
Fheir er icht — 500 überſteigen ſoll. | 
hefrauen künftighin nid eh Aſ—6 — 
durch die Tatſache, daß ihre Gatten ee er |jere Nation gegenwärtig auf 
jich einbürgern lafien, das Bürger: 1218.079 Ginwohner zu * Ye | Echivelfe wichtiger wirtichaftlicher 
recht erhalten. —— Kongreß berechtigt fein fol- | Entwidlungen "eht, die jehr bald das 
Ferner bejtimmt die Vorlage, daB | fer u. den Beltimmunnen har | Wiedereintreten normaler inpbuftriel- 
Ameriftanerinnen, die Ausländer hei- | Borlane wlirheis bie einariiien Eias- ler Zuſtände 
raten, nur dann ihr Bürgerrecht ver— — wie folgt am Rongrehpertretern | pi 2 
fteren, wenn e& laut den gefeglichen | Demsäurngne: Se die in Buchform gefaßt iſt und nicht 
Beſtimmungen dem Gatten — hen 1 —— 1 Califor⸗ weniger als 79 Seiten dedt. 
ich iſt, das amerikaniſche Bürger⸗ ;.. 5 Gornecticut 1. Georaig 1, |jllgemeine Neigung 
Irecht zu erwerben, oder wenn eine. — he > Marhlanb | Maita-ı} reifen tritt überall 
| Amerikanerin nad ihrer Verheira- | 5* —— J Pinnefota ‚ daß fie unmöglich überfehen werden 
tung die Ver. Staaten verläßt und Ic. — Ban Merico 1 Men |kınn und dar;, und die Folgen diefer 
\awei Jahre lang im Heimatlande in. | nem 3 en 2 Ohio a, | Preisermäßigungen Find von uns in 
res Gatten oder fünf Jahre in einem | Serahoma 1 Dreacn 1, Benniglva: | orliegentei | 
anderen Lande lebt. Eee . Inien d, Cüb Garolima 1. Zenneifee 1, ‚ner Weiſe in Betracht gezogen wor— 
Für Inauguration Hardings werden | Terad 3, Virainien 1, Wafhington 1, den. 
| ——— IRRE. | eft Pirginien 1 und Wisconfin 1. 
| Der Scnat hat die Neiolution des | Rein Staat würde eine geringere Zahl 
Senators nor angenommen, welde | yon Konarehvertreteri ala bisher | D 
die Bewilligung non $50,000 zur Gaben, R 
Beitreitung der Sloiten der Iraugu | 
ration Hardingz vorjieht, Ein VBer- | 
juch diefe Bewilligung auf $10,000 | ganie wirde fich, Taut den Veitim- 
zu beicyränfen, wurde mit 43 gegen | ungen der Vorlage wie folgt itel- 
acht Stimmen abgelehnt, Die abf fen: Alabama, 11; Arizona, 1; Ar 
Senatoren, die für dieje geringere |zanias, 8: California, 16: Cofo- 
Bewilligung ftimmten waren: Bo: |rado, 4: Connecticut, 6; Delaware, 
| tab, ölether, Gromna, tenyon, La ]y- Alorida, 4; Georgia, 13: Idabo, 
Hollette, Mestellar, Norris und Phe- |; Yltimois, 30; Indiena, 13; 
a „. JJowa, 11; Kanſas, 8: Kentucky, 11; 
Im Laufe der Debatte bemerlte Loinſiang, 8; Maine, 43 Maryiand, 

Sengtor Lenroot, Republikaner von 7; Maſſachuſetts, 185 Michigan, 173 
Wisconſin, ihm ſei zu Ohren gekom-⸗ Miinneſota, 114; Miſſiſſippi, 8; Miſ 
men, dah zwei Valle gin abend des jonri, 16° Montana, 2: Nobrasfa, 


werner ein Bond-Diskonto 
Snaugurations » Tages veranitaltet 16; Nevada, 15 New Sampibire, 2; von $6,500,000 nach einen KRontraf- 
werden jollten, „einer für die Art- | 


(torenprofit in HiHye von $4,500,000, 
itofraten im Gebäude des Benfions: 


| 2eträae, die die Gefellfchaften in die 
burcaus und einer fir die Bauern Igtort) Dakota, 3: Ihio, 96: Okla. Bewertungsſumme eingeſchloſſen ha— 
auf der Plaza vor dem Stapitol“. hama, 9: Oregon, 4: Benninlvania, den wollt. Die Kommiffion erfläct, 

„sh mweih, nichts dapon,“ erwiberie | 10: Node stand, 3: South Caro- daß die urſprünglichen Koſten des 
Senator New, Mepublifaner von | fing, S: South Dakota, 3: Tenne. | Eigentums fi auf 71,775,000 bes 
een „daß um die Ueberlaffung see, 11: Texas, 21: Utah, 2: Ver liefen, die urjprünglichen Koſten 
eines öffentlichen Gebäudes zur Abe mont, 9: Nirginia, 11: Waihington, | mus der Entwertungsfunme auf 
Ihaltung eines Balles 2 
werden fol.” 

Senator Me&umber 
Dakota fündigte ar, er werde eine| 
Vorlagg einreichen, Durch melche die 
Befucheß die zur Inauguration nad R 
I afhinatonr fommen, vor Aug=| Geistes zu beantworten. |ftehen foll, und eine Million Dollars 
beutung Seitens der Hotel- und der) Wafbinaton, 6. Jaı. für laufendes Betriebstapital. 

— —— geſchützt werden der ſozialiſtiſchen Partei 


— 
ſollen. 


Wie 


| 
I dm Senat wird NReiolutien des Zcna>- 
| tor3 Kinor, die 550,000 für Die Inau— 
| guration vorficht, angenommen, — 
| Kriegsdepartement it von Den Kos 


lenhändlern geſchröpft worden. 


„Die 


Die Bewertung. 
a ae En re — 
In der Eniſcheidung wird weiter 
hingewieſen, 


su ur. der Straßenbahne. und der Tele: 
Die ;Jahl der Vertreter der einzels | ———— — 


2. * phongeſellſchaft 
ten Staaten. im Repräſentanten- engelellſchaft 


|lig Hecabgejegt hätten, fondern daß 
ılte eine dolle Bewertung verlanot 
hätten. Diefe hätte von der Kom: 


| Die Kommilfion nimmt den Wert 
Ider Hochbahngelellfchaften, foweit er 
‚für Feltlegung der Raten in Betracht 
kommt, auf $86,250,000 an. Dieſe 


> 
x 
J 


—* 


New Jerſey, 14: New Mexico, 2; 
New NYork, 47; North Carolina, 12; 


nachgeſucht es: Meit Virginia, 7: Wiseoniin, 12; 


foften minus der Entwertungsfumme 
auf $80,250,0°0. Sehs Millionen 
i 


9 d Wvomina. 1. 

bo ordj — 

—— Das Spionagegeich. 

% : < 3 j it x |< * ne c * 

—* vor Senatsausſchuß vorgeladen, | Barfapital in der Kaffe erlaubt, da3 
N * a0 ⸗ a 2. 

um Anklage der Mihverwaltung des für laufende Ausgaben zur Verfügung 


Vertreter | 
ertlärten | 
ich heute vor einem Senatsausſchuß 
die Kohlenhändler das Kriegs- zugunſten der vom Senator France 
Departement geichröpii haben. 
Gelegentlich der heutigen Sigung 
des Senatsausſchuſſes, der die Koh— 
leninduſtrie unterſucht, wird Oberſt 
D. B. Wentz, der Präſident der 


Untergegangen? 
Staaten Voſtboot „Pulitzer“ mit 
mindeſtens ſieben Mann an Bord ſeit 


eingereichten Reſolution, in welcher | Fer. 
die Freilaffung aller PBerfonen ber| u 
fürmortet wird, die der Verlegung 1. Fesember vermift. 

Spionagegeiehes überführt wur: Wafhington, 6. Yan. 
den. Staaten Boftboot 
National Coat Affociation, auf feis| Für morgen hat der Ausjguh den | mindejtens 
hnen Wunſch nochmals vernommen Öeneralanwalt Palmer“ porgeladen, | hatte, 
| werben. um ihm Gelegenheit zu gesen, Fic) 

Geitern wurde Obeift G. P, Bar: 
ney bom Quartiermeifterdepartement 
bernommen und aus feinen Angaben 
ging hervor, dab das Kriegsdeparte— 
ment feitens der Kohlenhändler ganz 
gebö.ig geichröpft worden ivar. Man 
befürchtete einen falten Winter, und 
da die Koblenhändler fich weigerten, 
Angebote für Kohlenlieferumaen für 
de’ Heer zu machen, während Koh— 
len für die kranken und vermundeten 
Soldaten unbedingt gefichert werden 
mußten, wurden bie Anfäufe im 


Das Ver. 
„Buliger“, Das 
lieben Mann” an Bord 
twird jeit dem 15. Dezember 
‚vermißt und iff möglicherweile in ber 
gegen die Anfchuldiaung zu verteidi» | Meerenge von Scelifoff in W.asta 
gen, dab das Gefeh nicht im gereihter |untergegangen. Diefe Meldung ging 
Meile durchgeführt morden ift. Diefe heute Sekretär Payne vom Gouber- 
Anfhuldiaung ift don einem An-!neur Riggs von Alasfa zu. Gefre- 
wälteausfhuß erhoben morden, der tür Payne hat das Marinedeparte- 
unter den Nufpizien der „Popular | ment und den Küftenwachtdienit auf- 
Leaaue“ vorgeht. gefordert, Schiffe auszufenden, um 
* Unter den Wortführern der So- Nahforihungen nach der „PBuliger” 
zialijten befanden fich Alagerrion Lee  enzuftellen. 

bon Nem New Norf, ein Mitglied 
der Erefutive der nationalen fozia- 
ir ifchen Partei, Jakob Banken uno | Möglichkeit vor, daß die Drannjchaft 
Frl. Frances Witherfponn, ebenfalls | der „Buliger“ in einem abgelegenen 
offenen Markt gemacht und die für aus New Nork. Lee verficherte, dat | Indianerborf gelandet ift und foweit 
de2 Kriegsdepartement tätigen Einz] gelegentlich des Vürgerfriegs nicht fo außer Stande var, fich mit ber 
fäufer erhielten die Weiſung, nicht |Thivere Spionageaejege und Strafen | Außenwelt in Verbindung zu jegen. 


‘ 


Der Gouverneur von Alaska bes 


über $11 die Tonne zu zahlen. Die- | verfügt wurden, tie gelegentlich des | Möglicheriweife hat, wie der Gouver- 


jes wurde befannt und die Kohlen: | Weltkriegs, und er behauptete auch, |neur jagt, der Dampfer auch etliche 
händler berechneten, wie Oberſt Bar- daß bei vielen der Prozeſſe wegen Paſſagiere an Bord. Die „Pulitzer 
ney ſagte, fafi durchweg diefen Preis Kerletzung des Spionaggegeſetzes pflegt den Vertehr zwiſchen Seward 
bei ihren Lieferungen. Der Zerrge überhaupt nicht Die Anſchuldigung und Unalaska, eine Strecke von 200 
hatte, feinen Angaben zufolge, dem erhoben wurde, daß die beireffenden Meilen, zu vermitteln, und wurde 
Kriegsſekretär Baler den Rat ge⸗ Perſonen ihrer Sympathie für die zuletzt um 15. Dezember von Uyat 
geben, Kohlen für die Armee einfach | dentfche Regierung Ausdrud gegeben auf der Jnfel Kodiat gejichtet, al? 
zu requirieren, aber Bater hatte bie- 


hätten. fie in die Enge bon Scelitoff ein- 

fen Ratjchlag nicht befolgt. Für das „| fubr, das tüdifäfte Gemäfler an ber 
Marinedepartement wurden Kohlen |. ke Küſte Alaskas. 
auf dem Wege der Requiſition ge— ligungen un Betrage von F112,728,: | 5 grjas Binnenſteunereinnehmer 
fichert und flellten ſich iiwa halb'ſo 38, vor, um $23,724,196 peniger, tefigniert. 
keser..: wie: bie - beß Kriegsbeparte- | U? jeitens der verfchiedenen Depa*!:= | RR ng SEHR 
nes — Be id DO 

Sr a s u. :,,. 185,728.7 veniger, 8 für das , . Jahr 
ante, Sad nie nk Ya gt mu Antenfetrinmehe I Ware 
ber foiveit durd) bie Unterfucdfung zu | _ Unter ben men —“ 
Tage geförderten Tatſachen, ein Ge— 810.000 —* für a 2 
jeß in Vorfchlag bringen, laut wel-| nt Diefe Summe foll in erfter 
Hem Einzelheiten bezüglich ber Koh ginie für die Durchführung der Pro- 
fenpreife öffentlich befanıt gegebeit hibition verausgabt werben. 
werben müffen, um auf diefe Weife n 
ein übermäßiges Gteigen der Koh- 
fenpreife zu verhüten. 


Amtstätigfeit am 30. Dezember auf- 
gehört hatte und daß Binnenjtener- 
einnehmer 9. W. Mager in Ehrcago 
feine Refignation angenommmen hat. 


— —— — 


— Die Einwanderungsbehörde hat 
die Zulaſſung der ſieben ruſſiſchen 
Kinder ins Land verfügt, deren 
Adoptierung Rear Admiral Newton 
AT. MeEullg, der pormalige amerifa- 
nid Kommiffär in Sebaftopol, 
plant und die in New VPYork bei ih⸗ 
"lrem Eintreffen zurüdgehalten mor- 

‚ben waren. a 


ng 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Lapland“, der am 
Samstag von New York nadı Gher- 
bourg fährt, nimmt Briefe nach Eu⸗ 

| zopa, alfo and nad Teutihlaud mit. 


 keıt $10,000,000 bewilligt werben. 
Die Iegislative, erefutive und ye- 

lage, die 

er — — heute im 1 


6 


Fieht Be 


'DieRongrehvertretung, Tr PoHrenmfanmreis | 


Stantsftommiifion hat heute ihre bereits | 


abaegeben; | 


daß vier Fahrlarten für 35 Cents zu | 
(3 bleibt alfo bis, 


„Es muß jedem £lar fein, daß un: | 
Der | 


berbeifüßren werd. *,| 
beißt e3 u. a. in der ntfcheidung, | 


u miedrigeten )- 
derurt hervor, | 


dm vorliegenten Fulle in angemeljes | 


; daß die Hoch— 
bahngeſellſchaften nicht dem Beiſpiel 


| gefolgt jeien und die! 
Vewert ang ihres Eigentums freimil= | 


| 
miſſion nicht anerkannt werden kön- 
I 
| 


| Bewertung erlaubt ven Geſellſchaften ſchränkte ſich darauf, die Geſchwore— 
in Höhe nen darauf aufmerkſam zu machen, 


860,775,000, und die Reprodutktions⸗ 


Dollars werden den Geſellſchaften als 


merkt in ſeiner Botſchaft, es läge die 


* 


—** 


KR) U 
een 


Jahrgang. 


—— Er DIENZINERZUT 


| Mar > & 
' Be elle 5 


— 
E. W. 


Middlekanff bittet um Ein— 
haltsbefehle gegen Branuereien. 
| 
Hat Bewerſe in Händen. 


Wird dieſe heute noch dem Bundesrich 
ter Landis unterbreiten. — Bekennen 
ſich ſchuldig. — Frank Gottſchar von 
einer Jury glänzend freigeſprochen. 


Hilfsgeneralanwalt C. W. Middle— 
kauff bat heute den Bundesrichter 
Landis um Ausſtellung von Ein— 
haltsbefehlen gegen die jetzige Pri— 
‚malt Products Eo., die früher unter 
|dem Namen Independent Brewing 
|Bompany allgemein befannt war, ge: 


n; jaen die linited States Brewing Ca, 


| Sam. Lederer, Rudolph Lederer und 
die Hammond Brewing Co, und die 
Standary Brewing Company. Er 
Itue Das, wie er grflärte, um den 
'Wünjden des Nichters nachzufom: 
men, der ich bei verichiedenen Gele- 
| genheiten mihfällig darüber geäußert 
hade, daß wohl Bierfahrer und Leute, 
die für ihren Privatgebraud - Bier 
prauien, aber feine Brauberren ver: 
ı haftet oder gemaßregelt würden. Ge 
gen die genannien Brauereien hätten 
‚feine Agenten unwiderlegliches Be 
weismaterial geſammelt. Sie hätten 
ohne Mühe von den befagten Braue- 
‚reiten qutes, reines Bier, das mehi "3 
jeinen. halben Brozent Alkohol ent 
halte, faufen fünnen. 

Der Richter jehte die Verhandlung 
auf heute nachmittag feit. E53 unter: 
ftey: faum einem Zweifel, daß er dem 
Antrage eiltfprechen und Die ge- 
'münfchten Einhaltsbefehle ausjteilen 
wird, 

Glänzend gerechtfertigt. 

| 62jährige Frank Gottſchar, 
121 Green Bay Ave., wurde geſtern 
‚abend im Richter Landis’ Abteilung 
des Bundesgerichts unter der Anklage 


— 
Der 


prozeſſiert, in ſeinem Hauſe Schnaps 
gebrannt und ungeſetzlicher Weiſe 
Maiſche in ſeinem Beſitz gehabt zu 
haben. Der Angeklagte beteuerte ſei 
ne Unſchuld. Sein Verteidiger, der 
Anwalt Thomas A. Green, be— 


daß ſein Klient ein ehrenhafter Mann 
ſei, der ſeit 13 Jahren in Dienſten 
der Illinois Steel Company ſtehe 
und während dieſes Zeitraums täg— 
lich, auch Sonntags, 13 Stunden ge— 
arbeitet und ſonſt alle Bürgerpflich- 
ten treu und redlich erfüllt habe. Den 
fraglichen Whisky habe nicht er, fon 
dern ein Arbeitsgenoſſe, dem er ein 
Dachſtübchen vermietet hatte, ohne 
ſein Vorwiſſen gebrannt. Die Ge 
ſchworenen waren drei Minuten in 
Veratung. Dann fällten ſie einen 
auf nihtihuldig lautender Wahr. 
ſpruch. 


Das dicke Ende. 

James J. Thierney bekannte ſich 
heute vor dem Bundesrichter Landis 
ſchuldig, als „Teller“ der Fort Dear— 
born National Bank mehr ald $40,: 
000 unterfchlagen zu baden und rıd 
Kalifornien geflüchtet zu fein, wo &ı 
Inach längerer Hab aufgeftöbert umt 
verhaftet mworben fei. 
| Gleichfalls ſchuldig bekannte id 
‚der ehemalige Hilfsbriefträger Geo. 
IR, Stlatt, welcher in feiner Amts» 
|zeit eine größere Menge Kam: 
| pagneliteratur, die der Kongrebabae: 
‚ordnete Rainey an feine Konftituen- 
ten verfandte, al3 zu läftig zum Auä- 
fragen und Abliefern in dem Zen- 
itrafofen einer Schule berbrannte, 
| Der Rihter verurteilte Thierney zu 
drei Sahren Zuchthaus und Sllatt zur 
ichs Monate Gefängnis, 


-———.- —⸗ 
23ollen feine Kohnperfürzung. 


| Detroit, Mich., 6. Kan. Die Kon» 
dufteure und Motorleute der Hiefigen “ 
Straßenbahngefellihaft haben’ fich 
mit 1334 gegen 6 Stimmen gegen 
die Annahme einer Lohnverfürzung 
um 20 Prozent entfchieden. Die Be- 
“amten der Gefelljchaft gaben heute ber 
| inficht Ausdrud, daß die Meinungs 
verſchiedenheiten auf ſchiedsgericht— 
lichem Wege beigelegt werden würden. 
Geſtern war eine Lohnverringerung 
von 20 Prozent für die übrigen Ange⸗ 
ſtellten der Straßenbahngeſellſchaft 
verfügt worden. 

Charlotte, N. C. 6. Jan. Die 
Chadwick-Hoskins Cotton Mills, die 
hier fünf und in Martinsville, zwei 
Anlagen haben, kündigten heute alt, 
daß der Betrieb in dieſen Anlagen 
nach einer ſechswöchigen Unterbre— 
ſchung am Montag wieder aufgenom— 
men werden wird. In den Anlagen 
find an die 2000 Berfötten beichäf- 


’ 
} 
{ 





weſen, gab heute bekannt, daß feine | Hjat, 


Zritt in den Ruheſtand. 
Ter blinde Kaplan ded Repräfentan- 
tenhauſes Rev. Henry D. Cowden 
aus dem Amt geſchieden. —* 


Waſhington, 6. Jan. Rev. Henth 


IN. Cowden, der blinde Kaplan 2 


Repräfentantenhaufes, ift heute nad 
einer Zätigfeit von über zwanzig 
Jahren aus feinem Amt gejchieben, 
Das Haus bemilligte ihm einftinmig_ 2 
ein Rubegehalt von $125 monailig @ 

auf Lebenszeit und ver 


Tite A ya 
R PR 





» Abendpoſt, Chicago, Donnerätäg, den 6. Januar 1921,' 


zoons00H000000+ Keine Ruft:, Telephon= oder E. D. D. Beitellungen ausgeführt. IT Trrrrrerrrr re Sie verabſchiedete ſich und eilte 
auf ihr Zimmer, too ſie wie ohnmäch⸗ 
tig zu Boden ſank und in ſchreckliche 
Krämpfe verfiel, die mehrere Mi— 
nuten lang andauerten. In dieſem 
Uagenblick fühlte ſie faſt Reue über 

2 das, maß fie getan hatte; alles, was 
ar gut in ihr geblieben mar, [ehnte ſich 

gegen das Geſchehene auf, und ſie 

A |mußte denfen: „ch brauche nur ein 

11 Wort zu fagen, damit diefe Kinder 
ihrer Mutter zurüdgegeben werben!“ 

Sie erhob fich mit der Abficht, ihr 
Verbrechen wieder aut zu machen, 
entfeht vor ihrer eigenen Graufam= 
feit; allein als fie an das yeniter 
trat, gemwahrte fie ihren Bruder, ber 
mit einer Zigarre im Munde und fo 
bergnügt, alö ob er in Monte Carlo 
gewonnen hätte, in dem Garten ber 
Herzogin herumfpazierte. Er grüßte 
zu feiner Schwefter artig hinauf, 


hicaaos Largest- 
— Mens © Boys 


semant 
Groͤßzte Jannar⸗ 


h y 
— 


F 


I 


2 
4 
‘ 
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Dragon „Z3 cord“ Nähgarn, Nr. 36 
— weiß, 100-Yard Spulen, 
10 Spulen für nur 

Seidene Garters, in verſchiedenen 
Größen, ſchwarz und weiß, 
Seconds, 2 Paar für 


Specis⸗ E 
Eortierte Brot» umd 
Bleifchmejjer, Auswahl zu. . 250 
Durham Duplex Sicherheits: 
Rafierflingen, 3 für 25C 
‚ Seniter - Ventilator, Tann von 15 
bis 23 Boll veritellt ters 


 Yardloffe 


Tourlſten Flanell, 
97 Boll Breit — in 
weiß, Blau oder 
arau, auf beiden 
Seiten Schwerer Na», 
volle zn fite 45c 
verlauft, 


= Store 


Golgate'3 Steam bunt 
Zahnpaſta 250 Spiel⸗ 250 
Bücher 


für Hatten .. 
Knaben, etwas Sygea nurſing 
beſchmutzt 


— — 


Mercerized Sa⸗ 
teen Kutter, 36 Zoll 
breit,nur in fhwarz 


— bochfeine mercer⸗ 
ized ſeidene MAppres 


Räumung 


tur, 
die Pen 


den — fpeziell zu 
Vorhängeſchlöſſer, aſſortierte Sor— 


ten, jedes mit 2 Schlüſſeln, 250 


N — 
Eßlöffel, 
Blech, 4 für 


Strickwolle ete. 


Mercerized Crochet⸗Garn, in Weiß 


für 
dunk⸗ 


volle Stücke, — 
Ye? de 


Ehte Serpentine Creye — für 
Kimonos od oder er Trefjing Sacques 


— in Blumen« ober oder — fe Den 


RBerfian-Muitern, DD. 

— —— ——— — —— 

Gebleihht. Musıin, | Standard Shärzen- 
Ginaham, 27 Zoll 


36 Boll breit, feine 

Leinen Aypretue — | breit, alle beliebten 
frei bon Stürfe, — | blauen NKarrierungen 
— volle Etüde — 


er —** 
. SOC 2 dus | Ic 
eider 


ercales — * 

[ er 8 it, heller | Kitfenbesüge, von 

A dunner G rund, , Jeinent, weich abpres 
| tiertent Muslin ges 


mit nett bedrudten 2 : 
& Snbwiefen. er —— macht, Größe 45 bei 
* Zoll, and 


üde, befte Quali: | > 
I fp sicll. o... 


fü t früber für 65c 

verfauft, 25 | Ungebieidiee Mus⸗ 

die Pard.. Cı Tin, 36 Boll breit, — 
i fei der Fa— 

Leinen appretiergeg | Feiner rumder 5 
iting, nie Weit, | den, .. Stücke ⸗ 


ten, fir 25€ 


—* Sklirts 

Dard.. |; — apvreilertes 
Craſh Handtuchzcug, 
. vera 3 Malt, mit rotem Rand 
Ast Ersit, her has | febr abforbierend— 


9 Nard 
ledictte Mini . für | für, ards He 
<firts a 


ufen, | 
Yard w | Unnebteicter Fe⸗ 
250 der Einlaß, 36 Zoll 
vedrugter Voile — | Sim u. 
40 Boll Breit, in | tie e 
einer groben Aus⸗ N —— 
wahl don Muftern, | ® AD. nun den 
dunkler — mit Cambrie Leinen, — 
nett bedrudten Ent- | alle beliebten Schat:- 
würfen, früber für | tie —— — volle 


N8c berfauft, 95€ tüde, 25€ 


die Nard.. Yard fr. 


2 Spiel- Phone 


für. Yard für.. 


ud 
Indtan) 
J 


59e Spielzeug-Telephon 
- ganz aus Stahl fon: 
ſtruſert, ſehr amüſant, — 
Quantität beſchränkt, zu 


250 


Seide Soutache Braid, in verſchie— 
denen Farben, 12 Yards im 
Bolt — 2 Volts für 250 
Pelz-Beſatz, ſchwarz oder weiß 
Coney — 1 Zoll breit — 
die Yard zu 


Marguijette 


AOzÖöll. mercerized Marguifette, in 
Meih, Cream u. Ecru, für Küchen-, 


Svpeiſezimmer⸗ u. Schlaf⸗ 25€ 


aimmer-Gardinen — ſpe—⸗ 
Cretonne 


ziell die Yard zu 
36-zöll. Cretonne, für Draves, 
Kiſſen, Comforter-Bezüge, in einer 


guten Qualität, prächtige 250 


Auswahl in Muſtern — 
ſpeziell die Yard zu 
Bow Ties 
„Ready made“ Bow ties 
f. Männer, in Muſtern ſor⸗ 250 
tiert, 39c Qualität zu.. 


Sandy 
Hochfeine ſortierte 
Creams, friſch und creamy 
Centers,  fpezieller 50c= 
Wert — das Pfund zu.. 


Sandy 


Sortierte Cream Bon- 
bons, in verichiedenen 
Formen u. Aromas, Pfd. 


Schokolade 


250 


25C 


a 25 


Enfay Gleaner, 


6 Den en 25e 


4 Dyes 
— 3 Pakete 250 
35c Gets it für 


Hühners 25€ 


augen— 


Strumpfwaren 


Schwarze, gerippte, baummwollene 
nabtloje Ninder » Etriimpfe, dops 


pelte Yyerien und Zehen. 
Größen 6 bie 9%. ne 25@ 
* 4 
Boudoir Caps 


gulär 39c, fpeziell zu.. 
Boudoir-Kappen, Eatin 
- mit Cpibe u. Band C 
bejegt. 50c Wt., zu.... 
Haushalts-Artikel 
Baby Ser Teller, en glaſierte 
Tonware, hat hübſche welhe Be 
Vands, zu... = 
Praun alaſierte Spudnäpfe, - — 25 
große Corte, reg. 40c Wt., zu nur C 
Staublofe Mäfheleinewinde, vollſtündig 
mit 35 Fuß Baumwoll⸗Waſchleine, ſeht 
bequem für Kühe und Badezims 25C 


ner, zu nur. 
50 Fu Bafieine, garantierte 250 
vweiß eniailt. 


Länge, für.. 
Eint Strainter, 40c Wert, zu nie 29€ 


Durchl. vbiau —J 
O. S., die wunderbare 4 
Stahlwolle für Reinigen von 


Aluminium, per 25€ in 


ZToiletter Papier, durchlöcherte 
Bogen, ü dert, fpez. für 
Freitag, feine Ablieferung, (S]’ 
Rollen die Grenze), 8 

Nollen für 

Bedier oder Miug für Kinder 
—bon reinen Mlımis 

nium, flr..... 


Fletcher's 
Caſtoria 25C 
R Paint Boxes 
für Die Kinder—|} 
39 Wert zu 2c | 

Bor Stationery, 
beijchmußt, 25c 

‚Sreezone für 
Hühneraug., 2öc 


090000009000000000004 


aber ald er in ihren Zügen ihre 
furhtbare Aufregung las, warf er 
ihr einen wütenben Blid zu, ala ob 
er jagen mollte: „MWillft Du, auf 
deren Gehei alles gefchehen ift, uns 
nun terraten?” 

Das gab dem jungen Mädchen 
ihre wilde Energie zurüd. Sie begab 
fi in den Garten, too fie ungeftört 
mit ihrem Bruder ſprechen konnie, 
und fragte dieſen: „Du haſt alſo 
dieſe Nacht noch ein Zimmer in einem 
Gaſthofe bekommen?“ 


. und haft Du ihn noch 
einmal gejehen?“ 

„Rein.“ 

„Er war ſchon fort?“ 

James nickte bejahend. 

„Und ... und Du weißt auch im— 
mer noch nicht, wer dem Grafen den 
Dolchſtoß verſetzt hat?“ 

„Wie ſollte ich mehr darüber wiſ— 
ſen als Du?!“ 

„Du denkſt aber doch nicht,“ flü— 
ſlerte ſie, ſeine Hand ergreifend, „daß 
er ſterben wird, wie?“ 

James betrachtete ſie einige Se— 


kunden ganz betroffen, dann meinte 


er, ironiſch lächelnd: „Wenn Monte— 
nervio Dich hören könnte!“ 

Leonide ſchmiegte ſich dicht an ihn 
und fragte: „James, biſt Du für 
mich oder für Montenervio?“ Und 
da er zuſammenzuckte, fuhr ſie noch 
dringender fort: „Haſt Du noch nicht 
genug von ſeiner Vormundſchaft, 
von ſeiner Art und Weiſe, unſeren 
Herrn und Meiſter zu ſpielen?“ 

„Was beabſichtigſt Du denn, Leo— 
nide?“ forſchte er ängſtlich, aber ſie 
entgegnete triumphierenden Tones: 


Wundervolle 
Werte 
offerierend 


Auswahl von 3786 


Männer- und Junge Männer— 


Anzügen 


Viele von unſeren Abteilungen in den oberen Stock⸗ 
werken, heruntermarkierte teurere Sorten 


2] 


50 


Einfach- und doppelbrüſtige Moden in Worſteds, 
Mirxtures, Flanellen und Novelty Effekten. Grö— 
ben 32 bis 42. Sowie Geſchäftsanzüge für regulär, 
korpulent, lang und kurz Gebaute. Größen 36 bis 


46 Bruſtmaß. 


Auswahl von 1873 


Männer: und Junge Männer: 


eberzichern 


Ertra ihwerep . 
verz. ſchwarze I 
Puddingyfanne 
breiter Randl 
obew, 

IBe.. 


Herabgejegt von teureren Sorten 


50 


„87750 


m — 


Für Kinder 


Muslin » Beinfleider für Kinder, 
nett bejeßt mit Etiderei, 250 


Größen 1 bi3 6. Reguläre 
39 Werte, zu 
Weite Gummi:)| reine Dxalität 
Höschen für Bar weibe Strümpfe f. 
bies — reguläre, Babies. Gr. 4 bis 
50c Wi. 6 39c 
ch: 29C 


Paar 
Flannel » Unterröde für Kinder— 


Größen 2—6 Kabre, mit 
Muslin = Oberteilen und C 
netter Slounce, 50c Mt. 


„za mich nur machen! — Doc) 
ftill, dort fommt die Herzogin!” 

Same eilte ihe Forort entgegen, 
und da fie bie Urme gen Himmel ers 
hob und ein „D mein Gott!” nad 
dem andern ausjtieß, fo begriff er 
fofort, an was fie dachte, Er ſchalt 
auf die Schlechtigfeit der Menfchen, 
bie Unzulänglichteit der Polizei, und 
das Schidfal der armen geraubien 
Kinder, 

Das var übrigens heute der Ge- 
genftand der meiften Unterhaltungen 
in Nizza und Cannes; man beiprach 
die von den Zeitungen gebrachten 
Mitteilungen und Inüpfte eingehende 
Kommentare daran. Zahlreiche Neu 
gierige fpazierten oder fuhren nad) 
Cimiez hinaus, um menigftend bon 
außen fich die Villa anzufehen, in der 
eine arme Mutter noch immer mit 
berziweifelter Anaft auf die Rüdfebr 
ihrer Kinder harrte, während im 
INebengemah ihr Gatte im Yieber- 
delirium lag. 

Oft redete er auch im Fieber, aber 
ſeine Worte drehten ſich meiſt um das 
— ——— — Spiel; nichts kam über ſeine Lip— 
als ob er ſchon tot wäre! Haben Sie das wahr iſt, was einige —* ge⸗ zweites Domizil hatte, wo er für ſich pen, was die Polizei auf die Spur 
ſchon etwas gehört?“ tern gehört haben mollen . allein wohnte: ein Schlafzimmer und der Mörber ober Entführer hätte lei⸗ 

„Nein, nichts, Frau Herzogin, | | „Nun, was denn?“ einen Salon im „Hotel des Anglais“, |ten Fönnen. Nur einen einzigen Tid)- 
unb ich hoffe, tie alle Weit, daß, "saı erzählte, dab die eigene | „Sehen Sie nun wohl, daß es ten Mugenblid Hatte er am Diorgen 
leine Wunde feine tötliche it.” Gattin den Dolchſtoß derſeht habe, I ilt?“ fragte Leonide, nachdem | gehabt, al3 der Staatsanwalt, der 

Der gleichgiltige Ton, ven Leonide | np dop . zum Schein ebenfalld die Artikel Unterfuhungsrichter, ein Gerichtd- 
dert annahm, und das mit befonberer Ber | — hatte. qreiber und der Polizeikommiſſar 

„Aber das it ja Unfinn, ganz tö- 


Itonung wiederholte „mie alle Welt“ | \ Die Herzogin zerknitterte in ihrer ſein Lager umſtanden. 
brachte die Herzogin etwas duher kichtes Geſchwätz.—fuhr die ——— bie Blätter ga As er plöglich feinen Schwager 


Januar— 
Räumung 


Knaben 
Kleidern, 


Ueberzieher 
2⸗Hoſen 
Anzüge 

Mackinaws 


Herabgeſetzt $ 8.95 


auf 


an: 
fammenzuflaps ! 
pen, wenn af 
Ger Gebraud, 


Wt. 250 


5 Well« 
bols3, drehbare 


Griffe, —RX 


Bargain En 


Kohlenſchau⸗ 
ſeln, mit lan— 

gem Stiel, ſehr ſtarker, verſtärlter 
Stiel, fpesiell, zu nur 


Taſchentüther 


Weiße hohl» 
geſäumte Taſchen— 
tücher für Män— 
ı ner, % = aölliger 

! Saum. 12%%c it. 


oder Ecru, in allen Stans 
dardeRabrifaten — drei Gi! 
Ballen für. 
tem Wolle - Gam — 
halber Stein für 
Damen 
Bänder »- Schürzen für Frauen — 
reiht — zu. 
Etaub - Kappen 
Feine Dualität elaitifhe Corſet 
„ſew⸗ on“ Garters für 5 |; 
Damen-Strümpfe, doppelte Coblen, 
Ferien und Beben, fortiert 250 
Männer-Socken, doppelte weiße 
Ferſen und Zehen. Sor— 250 
„inverted“ Gas⸗ 
Vvᷣanei. doppelte 
tes, helles Licht er⸗ 
zeugend — wert 


— Strick⸗Garn, nur 
Für 
„rick rack“ beſetzt, mit Ta— SE; 
Frauen, in hellen ır, 
Frauen’ — ganz fpeziell 
Strumpfiaren 
in Größen. Negulär 89c 
Strumpfiwaren 
tiert in Größen. Regular 
0, jegiell gu. 0... ° 
Ges: Manties 
Geiwebe, ftart und 
30c da3 Stück — 


in Grau, gemacht aus fein; 250 
ſchen, ſo lange der Vorrat 
len —* ı, 2 für 5 
2 Paar für 
Schwarze fließ⸗gefütterte nahtloſe 
—— Ipeziell ZU. ..0......% 
Schwere tuollene blaue nahtloie 
39c, jpeziell zu 
Lindſay Tungſten 
dauerhaft, ein gu⸗ 


4 


Spezielle Bfeifen- und Tabad: 
Verkauf. Irgendeine 28c Briar— 
oder Holzpfeife u. fünf be 
Pakete des Yinte-Bettun 25) C 
Naudtabad, 50c Wert.. 

Stogies 
j Cortierte ** — 2 5 Cheſterfields- Belters, Straßen⸗Ulſters, Ulſterettes und ein⸗ 
Shogics, — — C fach fhwarz Style. Alle Tucharten. Größen, pafiend für 
5 Feine and junge Männer; Jünglings- und Männer-Gröfen 
bis zu 46 Bruſtmaß. 


Taſchentũcher 


Feine Lawu 
Taſchentücher für m £ 
Damen, * —* BR X F 
Ecke geſtickt. 8 in 
der Bor. 50c Wt. 2 EI e33 Ave ” 
— ſpegiell zu nur 47 N — ı 8 Etüd für nur 


% 25€ N a 3° e, PET SER ET ET * — — PL TEEN 2504 
200000000000009009004 Doppelte I Stamps bis Mittag COOH H HH HH HH HH HH 


Räumung von Männer-Hofen 


1,786 Baar Worjteds, Mifhungen und Suiting Ef- 
fefte, einfache oder Cuff Bottoms, Größen 30 bis 48 
Zaillenmaß. Wundervolle A- 05 
Werte, zu 3 


20000 HHH HH ↄ* 


Patrick Mackinaws für Männer, 
Wolle. Herabgeſetzt auf 


Wendbare Leder-Röcke für Männer, 
auffallende Werte zu 


Der rote Korſo. 


* 
% 

* 
— 


Novelty Ueberzieher u. 


Anzüge für $ 4.50 


kleine Knab., 
Speziell 


Sweater Coats für 
Knaben 


Noman von P. Sales. 


(8. Fortſetzung.) 

Die Entrüſtunged 
Herzogin. 

Als die Herzogin von Yamorgo 


16% 


Verfauf von weichen Männerhemden. 
Neuejte Mujter. Große Werte 


am Morgen nad) dem „roten Korjo“ 
erwachte, jchellte fie jofort und befahl 
ihren beiden Kammerfrauen, die als⸗ 
bald herbeieilten, ihr die in Nizza er— 
fcheinenden Morgenzeitungen zu. be 
fetu.. Sie hoffte daraus näheres 
über da& blutige Ereignis des geitri= 
gen Tages zu erfahren. Dann rief 
fie eine von ihnen zurüd und fragte: | 
Iſt Miß B 
den?” 
„Jawohl, Frau Herzogin, „fie geht | 
Bereit3 im Garten jpazieren.“ 


zu bemühen!” m 

- Die feit Jahren vermitiwete, Tin= | 
Derlofe und fteinreiche Herzogin wat | 
Die Gutmütigteit felbft; befonders | 
für Berliebte empfand fie ftei3 eine 
fehr lebhafte Teilnahme, und fo| 
glaubte fie jebt, Leonide tröjten zu 
Miüffen, da es ihr nicht verborgen ae- 
blieben war, wie eifria der Graf p 
Saint-Ermond dem fchönen Mäbd-, 
den den Hof gemadt Hatte. 
mar baber jehr überrafcht, ala Leo | 
be ohne die geringite Niebergefchla- || 
en: bei ihr eintrat. 

„Wie aütig von Ihnen, Frau Her⸗ 
zogin,“ begann ſie,, daß Sie mich 
dieſe Nacht bei ſich behielten!“ 

„Ei, Kleine, das verſtand ſich doch 
von ſelbſt. Die Züge nach Cannes 
ſind in der Karnevalszeit ja immer 
ſo überfüllt. Und dann,“ fügte ſie 
Hihzu, fie zärtlih an fich ziehend, 
Zachte ich auch, es würde Ihnen 
darum zu tun ſein, heute bei Zeiten 
Nachricht zu erhalten. Ihr armes, 
kleines Herz muß furchtbar gelitten 
haben!” 

Veonide zurdt unmilltürlih zu— 
fammen. 

„&s hat mich fehr erfchüttert,” ges 
is ud fie, um aber gleich binzuzu- 
wie alle Welt. — Der Graf 


apıb mar ein fo, lie⸗ 


deſſung 


mur cmelte 
| „Und übrigens,” fügte Qeonide, 
0 


- „Dann bitten Sie fie, fi zu mir| 7 


Sie), ı 


„Ei nun,” fragte fie, „bat er 
nicht mit hnen geflirtet?” 
tan Herzogin,“ gab 


„5a, da& ilt wahr, das ift wahr!“ 


e die ni ig 


Bequemlichkeit 


Spargeldeinleger bei The Mer- 
hant3 Zoan and Truft Company 
VBanf werden dieje Bank fchr be- 
anem finden für ihre Erfparnifie. 
Bei Erledigung ihrer Spar. 
| An ıgelegenheit werden fie fowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
| dieje 2 Bank liegt in bequemer 
| Schbiltenz von irgend einem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 
Donnerstag, den 13. Jan., ge— 
machten Einlagen zichen 3% 
Zinſen vom 1. Januar. 


Kapital u. Neberlcuf $15,000,000 
112 West Adams Str. 


Leonide 
ſehr gemeſſen zurüch, „der Graf iſt 
immer ſehr galant mir gegenüber 
geweſen, aber er hat nie den Reſpekt 
vetgeſſen, den er mir ſchuldig war. 
Wie wäre das, unter Ihren Augen, 
arclan ſchon aufgeſtan⸗ auch anders möglich geweſen!“ 


wir werden aus den 


„entrüftet dazmifchen, „ilt denn das 


ehpa | immer fehr würdevoll, hinzu, „wenn 


denkbar, daß der Graf, wenn er ver⸗ 
heiratet wäre, mir ſeine Gemahlin 
nich vorgeſtellt, ja mir nicht einmal 
von ihr geſprochen hätte? — Nun, 
Zeitungen auch 
darüber Näheres erfahren,” 
fügte fie hinzu, als ihre Dienerinnen 
in diefem Nugenblide ihr die Lofal: 
blätter überbradten. 


Die Herzogin. machte fich mit fie 
berhaftem Eifer darüber her, wäh- 
‚rend Leonide ganz ruhig blieb — fie 
batte fie längft gelefen. Mit fort: 
————— Zwiſchenrufen ihre Lek— 
türe begleitend, durchflog die Her— 
zogin die verſchiedenen Artikel, die 
mit fettgebruckten Heberfchriften, mie: 
„Das Verbrechen 
Korfo” oder „Das Drama vom roten 
Korſo“ uſw. verſehen waren, und 
zuerſt ziemlich übereinſtimmend das 
berichteten, was die Herzogin bereits 
wußte. Als aber weiterhin von der 
Grafin v. Saint-Ermond und ihren 
Kindern die Rede war, von jener 
zweiten Exiſtenz ſozuſagen, die der 
Graf außerhalb der eleganten Ge— 
ſellſchaft von Nizza geführt hatte, 
dann ſchalt ſie über die Dummheit 
der Zeitungen, las dabei aber jede 
Zeile fünf- oder ſechsmal. Da alle 
die gleichen Tatſachen meldeten, ſo 
war doch ſchließlich kein Zweifel 
mehr möglich. Es hatte alſo wirk— 
lich ſozuſagen zwei Grafen v. Saints 
Ermond gegeben: den Gatten einer 
Frau von ſehr zarter Geſundheit — 
das Wort Schwindſucht wurde in 
den Zeitungen nicht erwähnt —, den 
Vater zweier kleiner Mädchen, der 
mit den Seinen in tiefſter Zurückge— 
zogenheit in Cimiez wohnte, und den 
glänzenden Lebemann, der tanzte, 
ſpielle und am Taubenſchießen teil⸗ 
nahm, der in allen Salons zu finden 
war, mo man ſich amüſierle, der es 
immer ,vergaß“, von ſein Frau ein | 


„uf dem roten | 


meinte: „Alfo hat er mich zum Beiten 
gehalten, diejer Kleine Herr dv. Saint» 
Ermond?“ 

Sie date an den Schein bon Lä- 
cherlichfeit, den da3 auf fie werfen 
mußte, und an bie Bemerkungen, bie 
man über ihren Galon maden 
würde, in den es allerdings fehr Leicht 
war, Zutritt zu finden. Uber ans 
dererfeit3 hatte fie auch fhon Ent: 
Ichuldigungen für ihn bereit, daß er, 
wenn feine Frau immer leidend war, 
ihre Eriftenz verborgen zu halten ge= 
judt. Er tat feine Pflicht und 
Sihuldigkeit, indem er einen Teil fei- 
ned Lebens bei ihr zubrachte; ber 
Reſt aehörte ihm allein. 


„Aber mir hatte biefer Xleine 
Schelm es doch fagen müffen, mir 
‚alletn!” meinte fie und las dann ivei= 
ter. Bald hielt fie aber von Neuem 
Imit dem Auffchrei inıte: „Mein Gott! 
Die beiden Kinder geraubt?!” 


Leonide richtete die Augen ftart 
auf eine Zeitung, ald ob fie ebenfalls 
läfe, und murmelte: „Ja, e3 ift wirf- 
lich furchtbar!” 

Die Herzogin Iaß laut meiter: 
„Seitdem der Raub der Kinder ent» 
bedt murde, find fofort Polizeibes 
amte und Depefchen nach allen Rich» 
tungen hin entjendet ‚worden, aber 
bis zur Stunde blieben leider alle 
Bemühungen fruchtlos. Es entſteht 
die Frage, ob die armen Kleinen ein— 
fach entführt worden ſind, oder ob 
die Elenden, die ihrem Vater nach 
dem Leben trachteten, fie vielleicht 
Thon ermorbet haben.“ 

„Diefe Banbditen müßte man all- 
mähli an einem Feuer röften,” rief | 1ö 
die Herzogin empört, „damit gefchähe 
ihnen Recht!" 

Leonide flimmte ihr durch ein 
Kcpfniden, bei, aber da fie fplittee 


daß ein nerböfes Sittern fie zu berie 


26 ii it fie Seit 


I wort zu zeben, und 1 — | Sie Iollekte main innen.“ 


mitten unter ihnen aewahrte, rief er 
ihm ungeftüm zu: „Sie müflen eine 
eherne Stirn haben, um fih nad 
bem, was Gie aetan haben, noch hier 
ſehen zu laſſen!“ 
— 


— — — — 
Member of the Associated Press 
TheAssoeiated Press is axclusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otberwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


Die befte Guftenmedizin, die Ihr jemals 
gebraucht habt, Ein Familienvot. 
rat Ieldit und bequem heracftelit, 
Eyert ungefähr $2.00, 


She mögt Überrafät fein, wenn Ihr erfahrt, 
dab dn8 Vefte, was Ihr genen einen fhiveren 
Suften gebrauchen lönnt, ein Mittel ift, das 
Sr zıhaufe in nur wenigen Minuten berfiel- 
len Tönnt, 3 ift billig, aber in Bezug auf 
fhhnelle Erfolge übertrifft ed Ulles, mas Ahr je 
gebraucht habt. Meiſtens befeitiat c8 einen 
gewöhnlichen Huften oder Vrufterfältung in 24 
Etumder. Ehmedt dabei angenehm — Finder 
mögen 883 — ımd ft rein und aut, 


Tır 21. Unzer Ping in eine Pintflafche, 
dann füllt fie mit einfadem Ehrup aus granti« 
liertem Zucer auf. Oder benugt nellärten Mos 
laffe8, Honig oder Corn-Eprırp anftatt bes Zul 
kerfuruds, wenn Jr wünſcht. Co madt Ihr 
ein dolles Bint — einen Samilienvorrat, der 
aber nicht meör Tofter als eine Tleine Blafche 
fertigen Huftenfyrups, 


Und al SHuftenmedisin fanı man wirklich 
nicht3 befferes gu irgend einem Preife haben, 
&3 wirkt direlt nr ewährt Ihrtel!». dauernde 
Heilung. Es heilt ſchnell bie entzündeten 
—2 mit denen Hals und Luftlanäle 

Begogen da, befeitigt den läfti — Balslitzel 

en Schleim und vertreibt bald den Huſten 
änzlich. Ausgezeichnet für ont 8, Bräune, 
Beiferteit und bronchiales Aſthma. 

Mnex iſt eine ſtark 2*6 Zuſammen⸗ 
ſebung aus Norwenifhem. frihtenertraft, be 
rühmt —— feinor Heilwiefung auf bie 
Schleimhaute 
Um A au — 553 Ss von 


Hüte und Toques, 
Brennen 29€ 
Union Suit3....$1.15 
Standard Waifts, 


Gun Metal Schuhe f. 
Stnaben, jolides Leder, 


Shen 9 H).85 


bis 13, zu 
Weihe Man- 
nerhüte, jebt 


$2.15 ee: 


Union Suit$ für $ 


Männer, leicht gefliicht. 
Außergewöhnliche Werte zu 


81.45 


Siveater Eoat3 fir Männer. 


Wundervolle Werte zu 


Arbeitsihuhe für Männer, 
Goodyear iwelt, doppelte Dat Sohlen. Grö⸗ 
ben bis 11. Große Werte 


Im 


(08 terfappen, jet 


[ohfarbig oder fchtvarz, 
"4.85 
Subwah. 


Männer Win— 


81.16 


Henry C.Lytton & Sons 


State und Jakjon — an der Nordoit-Ere 


Gegen Ad, Wallace gerichtet? 


Bor Mietshaus, in weldem er wohnt, 
Bombe zur Erplojion gebracht, 


Große Aufregung, aber nur unbe- 
beutenden Schaden richtete eine Bombe 
an, welche furz nah) 1 hr heute 
morgen bon ruchlofer Hand vor dem 
Apartmentgebäude Nr, 2422 Orhard 
Straße, zu deffen Mietern unter an= 
deren Alderman Thomas D. Wallace 
bon ber 23. Ward gehört, zur Ent- 
lodung gebradht murbe, . Obgleich 
mehrere der Hausbetvohner forie der 
Nachbarn reht unfanft aus dem 
Schlaf gemedt und einige durch bie 
Erfhütterung aus ihren Betten ger 
fchleubert mwurben, enttamen alle un» 
verſehrt. 

Die Polizei hat eine gründliche Un- 
terfuchung eingeleitet, um feftzuftels 
len, ‚ob das Attentat ſich ke 

Wallace 


bene —5 


— ine meer in 


noch in feinem Privatleben irgend 
ein Anhaltöpuntt für einen etwaigen 
Racheakt zu entdeden gewejen. Gr ift 
im Privatleben ein erfolgreicher und 
angefehener Grundeigentumshändler 
und erklärte auf Befragen mit aller 
Beitimmtheit, daß er nicht die gering- 
fte Ahnung habe, mer für die Ge: 
walttat verantwortlich zu machen ſei. 
Das Merkwürdigſte bei der Sache iſt, 
daß im ſelben Straßengeviert vor 
nicht ganz drei Wochen, am 18. De—⸗— 
zember, gleichfalls eine Bombe ge— 
worfen wurde. Damals nahm man 
an, daß es ſich um einen Racheakt ge⸗ 
gen ben Nr. 2456 Orchard Straße 
mohnhaften Dliver 9. De Shon, 
einen nicht zur Bemwerkichaft gehören: 
den. Zettelankleber,, handelte. Die 
Täter murben bisher nicht ermittelt. 


— 
au 
Zwed burch ein 


Iter Ddvoß 


ndeigentum ver⸗ 


I j 
a 


GELDSENDUNGEN 


nad) Europa unter voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 


Zahle dafür ftet3 Höchite -Breife, 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Brenten, —— — Nolter⸗ 
dam. Havre, Trieſt, vanig Libau, Riga, 


Reval. 
DEUTSCHE BONDS MARK, 
RUBEL, KRONEN BANKNOTEN 


zu Tagespreiſen. Bitte deswegen vorzuſprechen. 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 26 Kahre, 


S. CLARK STRASSE, 


wilden Adams un Tan Buren Sir. 


148 
Offen 9-6, Montag, Donnerstag, Samdta 
bis 8 Uhr abends; Sonntag (u vorm, — 


baT*Zegcte 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
— — 


4739 * Louis Ave 


—— 





! ($ür die „Wbendpeft*.) 


An das Publikum! 


Wir treffen Vorbereitungen, in unferen beiden Läden einen der 
radifaliten Preisherabiegungsverfäufe in Männer-, junge 
Männer- und Snabenkleidern, Ausitattungen, Hüten, Schuhen 
etc, twie er je in der Stadt Chicago jtattgefunden, zu veranjtal- 
ten. &3 wird jich jich fire Euch verlohnen meileniveit herzufom- 
men, um diefem Verkauf beizumvohnen. 


Achtet auf 


unjere „Große Herabjesung‘“-Arzeige in der 


morgigen Abendpoit 


2 ÄRMITAGE, 


Milwaukee und 2739-45 North Ave. 


Armitage Ave. 


nahe Galifornia Ave, 


er m —— — — — — — — —— — — 


Auffordernug an 


Sollen darauf sehen, baii alle ihre An- 
geitellten fi impfen lafien, 


GSejundheitsfommiliar Dr, Kohn 
DIN Robertion erließ heute nohmalz 
eine ſchriftliche und mündliche Auf— 
forderung an alle Arbeitsgeber, da— 
für ſorgen zu wollen, daß alle An— 
geſtellten, die ſich während der letz— 
ten ſieben Jahre nicht impfen ließen, 
dies unbedingt ſofort nachholen ſoll— 
ten, damit Chicago weiterhin von der 
Blatternepidemie verſchont bleibe. 
Dr. Robertſon erklärte, den bisheri— 
gen Berichten nach ſeien die Ange— 
ſtellten der größeren Firmen dem 
Erſuchen prompt nachgekommen. 

Nur zwei Blatternfälle traten 
während der letzten Tage hier auf, 
ſodaß jetzt im ganzen ſechzehn Fälle 
im Jſolierungshoſpital behandelt 
werden, was als äußerſt günſtig gilt. 
Die Erkrankten ſind durchwegs 


a2 ur 


8Per 


ſonen, die ſich nicht haben impfen bäude, 159 — M ichigan Boule⸗ 


laſfen. Die L 
dem ſtädtiſchen Sehandheits zamt zum 
Engrospreis erhalten. 

In Eaſt Chicago nahm die 
lage im { 


Sadı 
Raute der lekten bierund- | 


zwanzig Stunden einen erniteren | 


Gharafter an. Bi heute morgen 


wurden 264 Falle gezahlt: die neuen 


Grfranfungen traten fast alle im | 


nördlichen Teile Cat Chicagos 
(Segen 


auf, 
1000 Bewohner unterze gen 
ſich geſtern freiwillig der J ung. 
> Sanfftien, ſich müſſen 
Duaro 


a» mpf 


weigern, 


— ar 
‚ bleiben. 


DIE 
ı7 
til 
— — — —— — — 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Beiprechung der Zonengeſetzvorſchlaäge. 
— die Preiſe der Baumaterialien. 
Auf Samstag 

Präſident Joſeph K. 

Staatsverband der 


nachmittag 


| 
Arbeitgeber. wurde in der, 


fee 
| 8160,000 verkauft. 


wie beridytet, geitern 
abgehaltenen Beſprechung der Lage 
IN itens der Solzbändler mitgeteilt. 
Die Anwelenben famen zu der Ein- 
ficht, dab erit dann, wenn die an- 
deren Baumaterialien ebenfo jehr 
wie Bauholz gefallen find, auf eine 
Wiederbelebung der Banı..duftrie 
zu 22 ſei. 

Der Nachlaß von Charles A. 
Zahn hat das vierſtöckige — 
1643 und 45 Milwaukee Avoe., 
früher die Spirituofengrokbänbler 
Chas. A. Zahn & Co, ihr Gejihäft 
betrieben, an die George S, Car- 
rinaton Co., Fabrikanten von Va— 
lentines und Weihnachts⸗ und Neu— 
jahrskarten, zu nicht genanntem 
Preiſe verkauft, durch Vermittelung 
von N. J. Reuland von der Noel! 
State Banf. | 

Charles A. Stonehill hat an die | 
Chicago Mercantile Eo., deren Rrä- | 
jident er ilt, das ficbenitöciae Ge. 


das " tünffiödige Speichergebäube, 
1024 Indiana Mve., nebjit Grund, 
zu $750,000, Teßteres zu 


— ———— — — 
Geheimfonds für Polizeichef? 


Dieſer ſucht um eine Bewilligung von 
550,000 nad). 


Wenn eine Empfehlung des jtäd- 
tiſchen Finanzausſchuſſes von dem 
Stadtrat gutgeheißen wird, wird 
Polizeichef Charles Fitzmorris einen 
Fonds in Höhe von $50,000 erhal- 
ten, mit dem er innerhalb und au- 
herbalb des Departement3 Unterju- 
dungen anstellen fann. Der Boli- 

seihef erklärte den Stadtpätern, er 
| müffe private Unterfuchunasbeamte 


a hat | aı zur Verfügung baben, da die Poli- 
rittatır dom | ziiten genug zu tum hätten, als das; 
Grundeigen= | jie ji) nocdy mit Detektivarbeiten ab- 


tumsborjen nad) den Raumlichkeiten | geben Fönnten. 


der Chicagoer Grundeigentumsbörſe 
Vertreter des Stadtrats, der Chi— 
cago Plankommiſſion und aller in— 


einigungen und der Verwaltungs- 
körper aller Städte im Staate be— 
hufs Beſprechung der Zonengeſetz— 
vorſchläge, welche der Staatsgeſetz— 
gebung unterbreitet werden ſollen, 
eingeladen, um ſich auf einen be 
ſtimmten Entwurf zu einigen. Der 
Staatsverband der Grundeigen 


J 


Ein Antrag der „City Plan Com 


miſſion“ für Bewilligung von 850, 


— und ‚= | 600 wurde vom Finanzausſchuß un 
duſtriellen und gemeinnützigen Ver· 


ter Beratung genommen; 
gen Sabre wurden 
ligt. 


im bori- 
510,000 bewil 


— — —ñ — 


Wächter niedergeſchlagen. 


Vier Inſaſſen der Bridewell ausgebro— 
chen, drei wieder eingefangen. 


John Shure, der, wie geſtern in 


tumsbörſen hat ſelbſt einen, wie er der „Abendpoſt“ kurz berichtet wurde, 


glaubt, wirklich praktiſchen Entwurf) 
ausgearbeitet. 


Die Naumaterialpreife Sind von! 


| h MceCormick 
dem Arbeitshaus entwich, befindet 


zuſammen mit John Harmon, 


Sohn | 
und Robert King 


aus 


fih immer 


| Reef 


| 


dem Durhichnitt der zmölf Monate | nod) auf freiem Fuß, | 

vor dem 1. Zuli 1914, unter Sn —— eine Anzahl Poliziſten die! 
1.9 1, g 

arumdelegung der Zahl 100, tie | Fanze tacht nach ihm fuchten. Die) 


Ans Papiermangeltagen. 


Schon dritte foldhe Periode in Amerikas 
| Geſchichte. 


| Bon B..n% 

| Shier dreißig Sabre find es her, 

| da; ich einen Kleinen amerifaniichen 
3eitungsherausgeber Tannte, wel- 


ten, nebenbei en Naht und 
Morgen fie als „Naturforſcher“ zu 
betätigen, wie der Berliner gern 
den Zumbdenfammler nennt. Ob der 
Berdadht begründet war, weil; .id) 
|berfönlih nicht; vielleicht entitann 
das Gerede nur dadurd, dab man 
fonjt den Biedermann al3 einen un- 
gewöhnlid) betrieb- Iparjamen Onfel 
fannte. 


Damals var da3 Rapier famt fei- 
nen NRohmaterialien hierzulande 


der brave Typen-Beliger, wenn er 
noch auf dem Danım wäre, ein nod) 
viel einträglicheres Feld für derar- 
\tige Nebengefchäfte finden und fi) 
überdies eine Art patriotiihes Ver- 
dienjt eriverben. Die Hauptzeit hier- 
für war freilich jhon in der Schluß- 
periode de3 großen Srieges und der 
nädjitfolgenden Monaten; aber nod) 
immer find die Wirfungen der Zei- 
tungSspapierflemme fcharf zu verjpii- 
ren, — und der gejichäßte Leer tut 
gut, dies nicht zur vergefien! 
* > 2 


Bon der heutigen Bapierfnapp- 
heit in den Ver. Staaten, ihren tie- 
feren wirtſchaftlichen Urſachen und 
der verſchlimmernde kriegeriſchen 
Entwicklungen hat man vieles gere— 
det. Es iſt aber recht intereſſant, im 
Buch der amerikaniſchen Geſchichte 
auch zurückzublättern und ſich zu 


| nicht ſonderlich knapp; heute fünnte 


überzeugen, daß die jetzige Zeitungs— 


babierklemme ſchon die dritte ihrer 
Art iſt. Für die Exiſtenz der Zeitun— 
gen waren die beiden anderen Not— 
zeiten ſogar noch bedrohlicher. 

Die erſten großen Papiernöten 
herrſchte während des Revolutions⸗ 


| Trieges und machten fic) jo empfind- 


Ich fühlbar, daß fie der ganzen 
den Garaus zu maden 
drohte! 


Daber ſuchten die Zeitungen ſel⸗ 
ber das ganze Land nad) Vorräten 
ab. Lumpen und immer mehr Lum— 
pen wurden bedurft, um die Bapier- 
miüblen im Betrieb zu erhalten, — 
dabei waren die Zumpen aber fait 
nirgends in beträchtlichen Mengen 
zu fehen. lind fo verwandelte fich je- 
ver Zeitungsherausgeber gleichzeitig 
in einen Yumpenfammler und mad)- 
te das Zeitungslofal vor allem zu 
einer Yumpenitation, wie er öffent- 
lich befannt machte. Ju unzähligen 
gedrudten Notizen bat er die Lejer 
flebentlicy, doch ja alle Yımpen auf- 
zuheben und nach ſeiner Druckerei 
zu bringen, behufs Weiterſendung 
nach der Papiermühle. Er zahlte 
nicht nur für die Lumpen ſehr gut, 
ſondern bot obendrein noch Preife 
bon 5 bi$ 10 Dollars für alle Ber- 
jonen, welde die meilten Lumen 
binnen einer gegebenen Zeit nad) jei- 
nen Lokal brachten. 

Der Drucker des „Connecticut 
Courant“ baute ſich ſeine eigene Pa⸗ 
piermühle, die aber nur Lumpen 
verbrauchte und die Zufuhr nicht 
ſteigerte. Die Papiermühle in Mil— 
ton, Maſſ., eine der zwei letzten, 
welche in Neuengland noch zu finden 
waren, ſandte monatlich einen Kar— 
renwagen und einen Schellenmann 
über alle Landwege nach Süd und 
Nord, um Lumpen von nah und 
fern zu ſammeln. Zeitungs zheraus— 
geber erließen Aufrufe wie die fol— 
genden: „Jeder Ehemann ſollte zu 
ſeiner Gattin ſagen: „Mollie, mad)’ 
einen Yunpenjad umd bring ihn un⸗ 
ter dem Regale an, wo die Fami— 
lienbibel liegt!“ Für Kinder und 

Dienſtboten wurden Lumpenlektio— 
nen erteilt. 


Frei für 


Abendpoſt, Chieago, Donn ER den 6. Janitar 1921. 


Die zweite große Bapierflemme 
fam in Verbindung mit dem Bür- 
gerfrieg; und alle Zeitungen muß- 
ten jchwer unter ihr leiden. Dieje 
Krife juchte nicht im gleihen Mabe 
alle Teile de8 Landes heim, fondern 

| vorwiegend den Süden und Weiten, 

war aber hier umfo verhängnispol- 
ler. Eine große Zahl Zeitungen 
mußte eingehen, und Handel und 
Wandel wurde mehr oder meniger 
gelähmt. ' 

Niederum erjholl der vieljtimige 
Ruf: „Qumpen und mehr Qumpen!“ 
Die Bapierfabrifation aus Holzbrei 
fam erjt zwei oder drei Jahre nach 
dem Kriege auf. Vorerjt mußte man 
fi) an Baumtmwoll- oder an Lein- 
wandlumpen halten. Aber der Krieg 
felber brauchte große Mengen Zum- 
pen auf, ohne irgendweldhe zu ma- 
chen, weldhe für Papier verwendbar 
waren. Bon den Bapiermühlen des 
Nordens war der Süden natürlid) 
abgeſchnitten. 

Südliche Zeitungen nahmen Be— 
ſtellungen nur für einen oder zwei 
Monate oder für ſo lange an, wie 
ſie jemals ſicher waren, irgendwelche 
Ausgaben, ſeien es auch noch ſo 
kleine und auf noch ſo ſchlecht geeig— 


Der Laden wird 
um 8:30 vorm. 
geöffnet. 


Percales 


Große Auswahl in 
Streifen und Figuren 


auf hellem. Untergrund; 
""39c Sorte — bie 


Te 


Dard zu sen. 
Dritter "Floor, 


— —— 


Jeder Tag bietet neue Spargelegenheiten — jeder Tag eine neue Serie von Erſparniſſen. 


Erſparniſſe 


Der Laden wird 
un 5:30 nadım. 
U. geſchloſſen. 
R ——— 
— Sacques 


Tlannelette Dreſſing 
Sacques, in neuen 
Blumen =» Muſtern 
Mole beiecht — 05 
$1.50 Wert für c 
Dritter Floor, 


für Freitag! 


Man beachte, bitte, daß nur cin Kleiner 


Bruchteil der Preisherabjetungen, die in den vielen Departemients diejes nenen Yadens offeriert werden, hier angezeigt jind! Man Fanfe 


hier ein und erjpare Geld! 


Abe Shafer Flanell 


Schwere Qualität für Gowus, weicher 
Fleece, in weiß oder mit roſa und blau⸗ 


en Streifen, 36 Zoll breit — 21 Ce 


— die Yard zu 
Dritter Floor. 
Ungebleichter Muslin 
Die „L L“ Onalität, feſtes Gewebe u. 
fchiwere Sorte Faden, ausgezeichnet für 


Beitücher und KHiffenbezüge ı 
— die Yard zu 123 C 


Dritter Sloor. 


Gold Medal * % Faß-⸗Sack, $5.25 


Mazola Salat-Del — Yreitan | Bender » Heringe 
die % Gallonen-fanne zu |g 
95. — die Quart- 
Kanne zu 


Gelbe ie — extra 
fanch — 3 Pfund | 

er. 3c 

„Swan Zsland“ fanch roter Kirf’s American | 
> — — und Family Seife — 
große Büchſe zu 10 Stücke für 
Ablieferungen werden nach 

allen Stadtteilen von 
Chicago beforgt. 


in guter 
.19e 
| „Liberatur“ » Prirjiche, 320 


Mr. 3 Büdie für.... 
„J Will“ Moſtrich-Sardinen, 


in % Gr.-Bücfen; 19e 


lan Freitag fpesiell 
pt, 


Tomaten » Sauce, 
j Ungen PBüchfe für 
I 


unferem Grocerh:De 
dem bierten loor, 


590 


45 bei 
das Stüd zu 59€ 


75e Kiſſenbezüge 
Dieſelben haben fancy Stickerei 


und ſind ausgegackt, Größen 
36, eine feine Sorte Muslin — 


ritter Floor 


850 Starter” Handtuchzeug 


1720 


ger geſtreifter Rand, volle Breite — 
die Yard zu 1736. 


Leinen Finiſh, garant. zum 
Teil Leinen u. Weft, farbi— 


netem altem Papier, herſtellen zu 
können! Schreibepapier, Einwicke— 
lungspapier, Tapeten, mußten dafür 
herhalten, — ja irgend welche Pa— 
pierwiſche, auf denen man zur Not 
noch etwas gedrucktes leſen konnte! 
Auch Papierdüten waren dafür will— 
kommen. 

Dabei wurde für ſolche Ausgaben 
Preiſe verlangt, wie ſie im Vergleich 
zu den heutigen ganz horrend wä—⸗ 
ren. So berechnete der Herausgeber 
des „Vidsburg (Miffifippt) Citizen“ 
für eine Tapetenausgabe im Sahre 
1863 fünfundzwanzig Cents für die 
Nummer. Und Zeitungsiungen er- 
wiefen fi als fehr betriebfame 
„Brofitgeier” indem fie für die nänt- 
!ihhe Ausgabe fünfzig Cent3 vom 
Käufer nahmen. 

Solche Notzeitungen follten heut- 
zutage al3 Auriofitäten gute Preife 
bringen! 


Die Zeitungen des Weſtens mwa- 
ten immerhin ein bischen befjer da- 
ran, wenigitens in der Auftreibung 
von Neuigkeiten des Tages oder der 
Node. Doc fonnten jie die Nenig- 
Teiten nur jehr verfürzt bringen und 
mußten ebenfall3 mit dem Papier 
fehr haushälterifch und nicht wähle- 
rijch fein; aber fie forderten nicht ge- 
radezu unverſchämte Preiſe für die 
Unter-Räfeblättchen! 


eb — — 


Briefe vom Oberrhein. 


—— 


— 


Zahlungen 
können Eurer Geldbörſe 
u. Bequemlichkeit entſpre⸗ 
chend arrangiert werden. 
Wir machen es Euch leicht, 
ein gut ausgeſtattetnes 
Heim zu haben und für 
wenig Koſten. 


Von R. Kanlitz. 


Ludwigshafen a. Rh. 

Unter den Platanenreihen, zwiſchen 
Schrebergartenſtücken am grünen 
Luitpoldhafen, iſt ein neuer ſchmucker 
Wohnhausblock vollendet. Eine Se— 
henswürdigleit! Bevor die Haustüren 
in ihren Angeln faßen und die Stie- 
gen fertiggeftellt waren, zogen bie un= 
gebulbigen Mieter ein. Etwa fünfzig 
geräumige Mittelftandgmohnungen, 
die jede Bequemlichkeit bieten, find 
entitanden. Aber noch hat fi) der 
Schlangenzug obdachlofer Familien, 
die täglich zum ftädtiichen Mietamt 
pilgern, nicht verkleinert. Etwa 3000 
Familien find als dringliche Woh- 
nungsfuchende vorgemerkt, nicht ge— 
zählt find die neu Zugereijten, nicht 
gezählt die Kinberlofen, die e zuleßt be⸗ 
friedigt werden ſollen. Der Zuzug 
nach Ludwigshafen vergrößert ſich 
mit jedem Tace. Möbelwagen 
aus allen Richtungen ——— 
Oſtpreußen, Schleſien, Bayern, —9 
len durch die Straßen. Die große, 
neubelebie Fabrik- und Induſtrie— 
ſtadt zieht an. Ingenieure aus 
Oeſterreich, vom Bodenſee. Beamte 
und Lehrer aus dem Elſaß ſuchen 
ſich in der größten Stadt des Pfälzer 
Landes eine Eriltenz.... 4 


Werten. 


Damen- und NRiſſe 


Ganz gleich, 
diktiert, 
ſer Gruppe zu finde 


fo: dern zwei Kleider 


Frauen- und Mädchen-Kleidung — 2 


ſen 


Kleidern 


Werte bis zu $35.00, 


89.1 


Sede ran und jedes Mädchen, welche Spar: 
famfeit übcıit, 


werden an diefer Offerte in 
tereifiert fein. Alle diefe Kleider berlärpern 
ie allerneueften Moden; geeignet für die 
Gegenwart und für das nädite Frühjahr, 


Auswahl wirb offeriert in franzöfifhen 
Serges, Silvertones, Tricotines, Velour 
Cheds, ſchlichten Velours, Velveteens, 
Satins, Seide Mignonette, „Beaded“ 
Georgette und anderen Stoffen, in all 
den vorherrſchenden Farben. 


welche Mode Euer 6 eichmad 
br feid ſiger, das Modell in di 
Tr ce PS: 
Natichla 10, nicht nu 
zu eritcben 
fehr willtommen scheiben wird. 


niedria, dab der 


Floor 


in unſeren 3 Möbel— 


1257 —59 N. Paulina Str., 
nahe Milwaukee Ave. 


1565—67 


Seht dieſes m mo u. 


69e | = 


Soeben angefommen — Ein großes 
— — Aſſortiment von 


Milwaukee Avenue, 
nahe Robey 


Die hier angeführten 
Viele andere, die ähnlich niedrig ſind, werden in unſeren drei Läden offeriert. 


Dritter Floor. 


——— — — — — — ——— — — 
Preiſe volle 40 Prozent herabgeiest an allem 


Männer⸗Un — 


Union 2·Etüů 


Suits und icke Unterzeng, in der 


ungefähr den ge 


iitleren uni Sotie Zi 
n. 


genwärtigen Fabrikkoſte 


Leichte Sorte Wolle gemiſch· 


Zuits 
zui die pe Mär 
n Beriet gen rde 
a — 00 
ber u" il; 
W olle gemiſchte Union Suits 
für Männer, leichte Sorte, 
ſehr warm: die Ke⸗re: 
lofed serotch zort 


' „Zwwiiiam‘ m Suits 
fi nänner; weidhe Quali» 
Wolle - mifat: alle 

en; Tomfortabel 398 


suleidn mgs —— 82.98 


Fre itag, dl. 


Reinwoitene Union unit? 
Ränner; mittl. Schwe⸗ 
ich gefließt; warme 
ſt tüde für den 


52.38 | 2.0: 2 2. 83,00 


. da a? 
Sdywere reimweliene Union Snits für Männer 
— Kleidungsſtüche, die nugewöhnlich warm 


ſind, ſogar bei der iälteiten Wit» 83 98 


m alle Größen, Zuit zn. 
Duditin“ —— | Extra weiche? wollenes Un⸗ 
ıterb emden u. terzeug für Männer, Unter⸗ 
-, in allen Grö ı hemden u. -Hofen; farbig; 


tüd . 94. 00 alle Größen; 5458 


DIE Meinen 
pt Haupt Floor, 


Hoſen 


. für 


Anzüoe für kleine Snaben 94.59 


= son 3 bis 10 Jal re; e bis 


31.98 Flanell 8: uſen für Knaben, — 
In graun 


und thakifarbig; befeſtigte Kragen Faſſon; Größen 
| 8 bis 16 Zweiter Floor. 


Männer, 


y Tue er it 


& 
Werte En 
W 


3 hrs 
Fahre 


Januar⸗Verkaufs⸗ Serabſetzung gen Freita g und Samstag an 


gleich, ob Ihr nur 
iiien Vrtitel oder Möbel 
ir das ganze Haus haben 
wollt, Ahr werdet e3 zu 
Eurem Vorteil finden, bier 
zu faufen; Ihr fpart Geld 
Dabei I! 


4705—11 ©. Aihland Avenne, 
nahe 47. Straße. 


Straße. 


Im die Kanfluft: für Hochfeine Möbel anzuregen, führen wir eine Anzahl von jpeziellen Preisherabjeßungen für die eriten 
beiden Tage anlahlich diefes VBerfanfs-Greignijies an. 


—W 
PA 


erfanfspreiie jind 30% bis 40% nuter den regnlären 


Sprecht vor — macht Erſparniſſe! 


:50% Rabatt an allen Nähmafchinen. 
Kanft jest für dns Frühjahrsnähen. 


—— 
9 9 


3 Stücke Rohr Parlor-Suite 


Gepolſtert in hübſcher Sorte Velour — 
prächtig abgefertigt in braunem Maha 
gent — jpeziell markiert dieſen Verkauf 


| zu mur 


In hübihen Wallnnh und Vin: 
hagoni Finiſh; Ffanch geformt — 
Standard Mounted, mit —J | 


Sır Rheinhafen find die erften. 
belgiihen Frachtidifte vor Anker 
gegangen, ES find große, jene 


Wenn Ihr dieje Sirite Seht, werdet Ihr zugeden, daf; 


gewöhnliche hübſche Suite iſt! 


Sie iſt außerordentlich prächtig im 


§ 


D 
Die „Free“ Nähmaſchine, 


Die „Drop Head“ Faſſon; 42 50 


es eine un— 
reich poliert; Gold 


Oak Cabinet, 


en 


Ausſehen und von ſehr dauerbafter Herſtellung. Die Rohr Paneled 
Rücklehnen tragen zum verſchönerten Entwurf bei. Wenn Ahr 
eine wirklich hochfeine Parlor-Snite wünſcht, werdet Ihr ſicher 
dieſe auswählen! 


Simmons Bert mit Springs 


tolat, geitiegen: Bauholz, 328: Burſchen entflohben aus der Anitalt, | 
Baditein, 312: Sand, Kies un | Nabdem fie ben bort bebieniteten | 
= — — a eo 9 O⸗ 

Stein, 266: Bauitabl, 310; Zement, Auffeher Hugh O’Hara, der feit 16, 
921, Tiefe, im Werlauf des Iekten „ahren dort angejtellt ift, niederge- | 
Sahres giltigen Södhjitpreife find 58 hen, dat und derart verprügelt hat- | 


Fahrzeuge mit anfehnlichen Wohn: 
fabinen, an Bord Heine grüne Gär- 
ü ‚ten und landwirtichaftlie Betriche, 
I|Nuf feiner Reife durch die bejeßte 
INfalz bat der Reichsminiiter des 
jSjnnern unserer Rheinſtadt einen 


Eine ſehr hübſche Nähmaſchine — hat 
alle neueſten Zeit und Arbeit erſparenden 
| Beouemlichkeiten. 


Inſtruktionen in Eurem Heim — frei. 


Plate Spiegel — 68. 95 


große Schubla— 
Dazu paſſ. Bett, 849. 50. 


Rheumatismus 


Hier iſt eine Behandlung, die das Mittel || 
gewejen ijt, viele leidensvolle Leben 


den; markiert zu | 


Neujahr wieder gefallen: Bauholz, ten, daß er jet mit mehreren Rip- | 


auf 149: Maditein, 291: Sand, penbrädjen und anderen 


innerlichen | 


Kies und Stein, 260; 
204; Zement, überhaupt n 


* En | 


< 


en haufeg in 
Zultand darnieberlieat. Es gelang |: 


Iden übrigen Wächtern, welche jofort |‘ 


— die Verfolgung des Quartetts auf— u 


nahmen, ſchon nach kurzer Jagd, drei 
Seid glücklich. der —— inge zu fafjen, mohinge: | 

Igen ihren Shure burd die Lappen | 
ging. Shure hatte fi dur aute) 
‚Führung das Vertrauen der Anftalt- | 
| auffeher erworben, jodat ihm ge- 
den wiſſe Freiheiten zugeftanden morben 
ren. 


Selbit wenn Ihr das Unmöglichite ber 
jucht habt, holt Euch eine Schadhtel 
Pyramid Pile Suppoſitories. 
Wenn Ihr kämpft 
Schmerzen und Plagen 
blutender, hervortretender 


mit 
judender, | PO 
Här nor 


— — — — 


9 Einbrecher fetgenommen. 


Wollten Mietshaus, in welchem auch der 
Bürgermeiſter wohnt, Beſuch abſtatten. 


Bei dem Verſuch, in den Keller des 
Apartmenthauſes Nr. 3200 Sheridan 
Road ein zudringen, wo neben ande— 
ren Mietern bekanntlich auch Bür— 
germeiſter Thompſon wohnt, wurden 
drei Sterle abgefaßt und dingfeit ge: | 
madt. Einer von ihnen trug eine 
‚Brehftange und eine Diebälaterne, 
jund es unterlieat nach Anficht der 
| Polizei, feinem Zweifel, dab das Trio 
e3 auf eine regelrechte Beraubung ber 
Bewohner abaeiehen hatte. Dafür 
Ipricht auch die Tatfache, daß fie ein 
Laftauto zum Fortichaffen ihrer er: 
warteten Beate mitgebracht hatten, 

In der Wache gaben bie Häftlinge 
ihre Namen und Abdreffen wie folgt 
an: Morris Day, Nr. 6323 Rhodes 
Ave; Leroy Fleicher, Nr. 6434 
Evans Ane., und Robert McDonal# 
—alias King—aus San Francisco. 
Lehieret iſt 
‚»o tannter ber 


thofben, geht hin nn irgend einer | 
Üpothete und erlangt eine 60 Eent- 
Schachtel Pyramid Pile Suppoſito⸗ 
ries. Nehmt tein Erſatzmittel. Hei— 
lung erfoigt ſo ſchnell, daß Iht — 
wundert, wie Jemand weiter die 
Pein eines ſolch' ſtörenden Zuftandes 

erbulden fan. Wegen eines freien 
Probepatetz jdidt Name ri 
an die Pyramid Drug. Eo., 605 


ramid' — Fe 
ngeige. 


Verlegungen im Hofpital des Ar=| 


äußerit —— WE 


— ein alter ne Kin ge 


in Sonnenschein and Frohfinn 
zu verwandeln, 


— nir einfach Euren Namen und 
dreffe ii * werdet, twerde ih Euch ſoſort 

eihlidye freie Probe bon Rhbeum:Alteras 
ufammen mit einem Paar von Dper 


r 


| 


| 


IN 
I 


| 3 


| 


Shr werdet jicher eritaunt jein, wenn hr 
ansiindet, welche wundervolle Erleihte- 
rung Euch dieie ſehr ausgezeichnete 

Bchaudlung verichafft. 


Eounter Srritant $1.00 Yoot Draft Pads zu⸗ 
ſchiken. Benußt diefe Behandlung, um ſie in 
eurem Fall zu erproben. Ihr ſchuldet dafür 
nichts, es iſt frei. 

Tauſende haben bereits dieſe wundervolle 
Kombination erprobt und ich habe die ausge— 
zeichneteſten Zeugniſſe, die Ihr jemals geleſen 
habt. Einer erzahlt von jahrelangem Leiden 
an Füßen, Beinen und Händen icht frei bon 
Chmerzen. Ein anderer, 71 Jahre alt, litt 
viele Jahre und jcht iſt aller Schmerz bers 
gangen. Ein Prediger fhreibt, dab feinetttau 
ganz geheilt wäre und ——— Ver⸗ 
trauen zu De Behandlung hätte. Eo aud 
iaufende and 

Nun, bedentt, ich fende Euch, durchaus frei, 
eine Brobe _ ben NRheum-Alterative und ein 
Paar bon Dyer Irritant $1.00 Foot Draft 
Bads; Tein Gel> dafür jekt oder zu irgend ci- 
ner anderen Zeit, umd alles, wa3 hr r"*'n 
babt, ift, Euren Namen und Adrelfe an Fix 
derie t,. 1211 Dover Bldg., on, —2 
zu ſenden. 


Diele wertvolle f 
mag ge das ſein, w J 


Beſuch abgeſtattet. Vertreter aller Auswahl von 


Vernis 


Diejer 6 Gelder n Dak OQueen Anne ſolider Walnuß-Eßzimmer- 


Volksſchichten haben ihm ihre Wün— 


Martin oder amerifa- 


tih und 4 — 


Kot da menu Z0r aaa at eil 


ſche vorgetragen. Unter ihnen ein 
Anhänger des Waſſerſports, der als 
„Wichtigſtes“ Mittel und Unter- 

ſtützung des Reichs für eine weitere 
Sportausdehnung der Jugend er— 
bat. Seine Bitte mag Verwunde— 
rung erweckt haben, und im übrigen 
Reich wird mancher über dieſes An— 
liegen das Haupt ſchütteln. Doch 
man muß eine Vorſtellung von der | 
Sportleidenichaft in ımierer Stadt | 
haben, um den Fürbitter zu * 
J 

| 

Die lange Steditange in den Hän- | 
den auf der Nachenſpitze balancie- | 


ſtehen. Es gibt Yamilien bier, in 
rend, berjutht jeder jeinem Gegen- | 


Spinett Schreibpult, in einem 
prachtvollen 
Mahagoni 
Finish, zu 

Die Platte mipt RR 
38 Zoll; in Period ji} 
Entwurf; mit glei= A 
tendem  Schreibpult % 
ausgeitaitet. 


beimer Bahnhof verlaffen. Auf den | 
Zrittbrettern und den Plattformen | 
fahren viele, während das Wagenin= 
‚nere einem SHarzerfäfetiftchen gleicht. 
Zum &Lobe des pfälziichen und ba= 
diſchen Völkchens muß hervorgehoben | 
werden daß alles verträglich, ſog ie 


denen Vater, Mutter, Söhne, Töch 
ter leidenſchaftliche Sportfreunde 
ſind und Fußball-, Waſſerſport— 
oder Radlervereinen angehören. — 
Dem Wettangeln, den Waſſerturnie— 
ren und dem Fiſcherſtechen huldigen 

— viele. Das Fiſcher— 

ſtechen, von gewandten Sportleuten 

ausgeführt, wirkt eigenartig. Zwei 
ſtachen, von aufmerkſamen Rude— 

rern in gleichmäßiger Entfernung 
gehalten, tragen je einen Spieler. 

ſpieler einen Stoß zu verſetzen, der 
ihn — die Fluten wirft. Als Tur⸗ 
nierplatz wird der verkehrsſtillere 
Nieder Ya der oe ee licher Laut vernehmen läßt, heißt es: 
gewählt. Ufer und Brüden füllen Fey en die Norbdeitiche, die kenne | 
jedesmal jauchzende Sufchauer. 2 Friede halte.” . Die Eingabe der 
Der fonntägliche Bahnverkehr zwi. | annheimer um eine yahrpreis- 
— menge se und 
i tg o umfana —* 
den, daß neben den jtündlich fa 


ermãäßigung —* et abgelehnt. 


Dan! er 


| Züge oft zu gleicher Zeit den Mann: |are 


gemütlich abläuft. Wo fich ein feind- | 


Mahagoni Schreibtiich 


| 


| 


| 


üunr! 


517.75 


Dieſe Stafılbetten 

jind von guier Ston= | 
itruftion und in je- 

der Hinſicht hübſch 
abgefertigt. Nett 
entworfen, — voll— 
ſtändig mit Spring, 
Auswahl, $17.75. 


niſchem Walnußfiniſh, 


rn. 


er al“ 


899, 


Grch, "den Knopi, 
Rücken lehnt ich 
zurück. Mit De 
Lire Sit verſehen. 
Mit imitiert. ſpa— 
niſchem Leder ge— I> 
polftert. Ausiwvaßl I 
in Golden und 
fumed Gidhen oder 
Mabagoni, 


Dieſer 
Chair 
(ve ziel u 


als eine richtige Kerbe, ein reftlofes 
Austoſten dieſer Freuden. Heuer 
wollten ſie nachholen, was in den trü⸗ 
ben Vorjahren nicht erlaubt geweſen, 
und in großem Rahmen wird die! 
Kerbe gehalten. Tahrendes Volt, 
| Ringfpielbefiher, 
Honigtuchenbäader durchziehen das 
Land und fchlagen ihre lodenden Bu- 
den auf. hr Geichäft trägt nie ges | 
kannte Blüten. 


Ihaft ein einfaches Tauſchgeſchäft: 


wird in a Ei Ir „eine Reife um die Welt“; 
Bis * Rutich- 


ee eh 


Ga 


e Iftrahlenden aber im Nu mieber ab- 
Bonbonkühe und | genommen haben. 


| Rerbeleute nur in barem -Gelde, 


Nod) im. borigen | einem pfälztichen % 
Jahre beitand zwiihen ihnen und | mestagen 


ihrer vergnügungsſuchenden Kund- |69, 000 Markt! Eine Mark bezahlten 
tie Erwachfenen für eine Fahrt. Kin: | 


Drefier 


ist ein ſehr ungewöhn- 
licher Wert zu dem 
angefübrten bemer— 
kenswert niedrigen 
Preiſe. Hat großen | 
oval geformten 
gel 1 ud 
Schublader 


—3 


Stühle 

Der Tiſch hat 48-3öll. AR 
ı zumde PBlaite und it ER 
bis zu 6 Kuh auszich- 
bar. Wollftändig mit 
pie= | 4 dazu pajienden mit 
x —— ae | Yeder gepol⸗ 
Stühlen, zu 


"888, 8 


Dieſe Golden Dat Couch 


iſt maſſiv gemacht und gut geſtützt. Mit imitiertem 
Coil Spring Konſtruktion. 
Ein . ungewöhnlich 


hübſcher 
a Wert, zu 


echtem 
iterten 


, * 


aiy £ 
5 


gepolttert 


nr 
Bi 


fih nur mit Sartoffeln bezahlen. | 
Für. eine Kartoffel eine Rundfahrt. 
Als er abends „Kafje” machte, hatte | 
'er etwa 15 Zentner Erdäpfel. Der! 
Kommunalverband foll fie dvem®&tüd- 


Grite Supothefen 


Gold Bonds 


National Bond & 
Mortgage Trust Co. 
of Illinois 


31486 Lincoln Avs. 


Telephone] ar en. 7854 


Bm. A. 8 an 


Lett bezahlen die | 
Ein | 
Ringfpielbefiger der fein Ringfpiel 
mit Mafchinerie teeibk, berechnet in 

Drte in drei Rie-| 
einen Neingewinn bon 





der die Hälfte. 
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Jet ift Die Zeit! 


Die Quafer (American Friends) fpeilten im 
verfloſſenen Jahr 632,000 deutiche Rinder, mit 
einem Koftenaufwand bon rund $3,000,000. 

Bon Diefer Summe wurden bon Deutid- 
Amerifanern rund $500,000 gegeben; 
$500,000 wurden von den Quäfern aufgebradjt 
aus nichtdeutihen Quellen. Den Reit von $2,- 
000,000 eritellte Serr Herbert Hoover aus dem 
„European Children's Nelief Fund“, in den die 
Profite der „American Grain Corporation“ flof. 
fen. 

Zur Zeit und bis zur nädjiten Ernte iit die 
SHilfeleiftung notwendiger als je, Die Quäler, 
welde mit der deutihen Regierung und dem 
Deutſchen Roten Kreuz zufanımen arbeiten und 
eng verbunden find, fchäten die Zahl der deut- 
Ihhen Kinder, die während der nädjiten jedhE Mo- 
nate, oder fo, unterjtüßt werden müffen, auf 
eine Million. Die Unterjtügung darf id 
nicht, twie bisher, auf die Speifung beichränfen. 
Sunderitaufende deutihe Kinder geben in 


Zumpen und müsjjen leider und lnter- 
zeug belommıen, 

Neben der Kinderfürforge haben die Quäfer 
fi die Aufgabe geitellt, die bedürftigen deut- 
fhen Studenten zu unterftügen und aud), in be- 
fonderen Fallen, Erwacfene, namentlich ver- 
armte Lehrer, Profefforen, frühere Offiziere, 
Beamte u. f. w. 

Diefe Wläne haben die volle Billigung der 
Deutfhen Negierung und de3 Deutijhen Noten 
Kreuze — mwurden zufammen mit Vertretern 
berfelben und Herbert Hoover beicdhlojien, 

” * 

Wie in Deutſchland, ſo iſt auch in Oeſter— 
reich, Poleñ, den jungen Oſtſeeſtaaten und ſonſti— 
gen Grenzſtaaten Oſteuropas Hilfe dringend 
nötig. Nirgends iſt ſie nötiger als in Deutſch— 
land, 

Herr Herbert Hoover, der die Lage im 
mittleren Europa vielleicht bejier fennt als irgend 
ein anderer Amerifaner, bat ji) angefidhts der 
dringenden Not in Mitteleuropa und der Ge- 
fahren, die fie auh für MWeiteuropa und 
Amerika in fih birgt, die Aufgabe ge- 
Stellt, dreiunddreigig Millionen 
aufzufringen für Linderung derjelben. Er hat 
angelihts der mweitverbreiteten Unterernährung 
der Kinder in Deutihland, der Eindlihen Not 
und der Gefahr, die dieje für die deutihe Zu- 
Zunft bedeutet, beichlojien, volle 25 Prozent 
der Gefamtjumme, die bon ihm und 
feinen Ausihüfien aufgebradht werden mag, von 
vornherein den Quäfern zuzumeiien für die Spei- 
fung und Bekleidung deutfher Kinder und 
ihr Aonitiges Unteritügungswerf in Deutjchland, 

Die Anteile, die für DOefterreih, Bolen ujw. 
beriwendet werden follen, wurden nod) nicht feit- 
gejegt. Den Deutichen find vorläufig 25 Prozent 
vom Ganzen gelihert. Dazu Tommen alle 
bon Deutihamerffanern fommenden Beiträge, die 
ausdrüdlicdh für Deutichland beitimmt jind (das- 
felbe gilt für Gaben für DOcfterreid)). 

Genaue Angaben über den Fortichritt der 
Sammlung liegen nicht vor. Vor ein paar Tagen 
wurde gejagt, 131, Millionen feien bis dahin 
gezeichnet. Die Summe wird heute wejentlich 
größer fein. Denn Herr Hoover ıumd feine Ge- 
nojien im guten Werk arbeiten eifrig und un- 
abläfig. 

Hoover jelbjt arbeitet im Großen, hat es in 
erſter Reihe auf „Hochwild“ abgejehen, fozufagen, 
Wir wiſſen von einem Telegramm, das er dieſer 
Tage an einen der beſtbekannten Induſtriellen 
des Landes abſchickte, in dem er darauf hinwies, 
daß er von drei „Parteien“ je eine Million 
erhielt und um eine „auffallende“ (ſignal) Bei— 
ſteuer erſuchte: ein gutes Beiſpiel zu ſtellen und 

das gute Werk vorwärts zu bringen! 

Die Namen der Millionen Spender ſind 
noch nicht bekannt gegeben worden. Das wird 
erſt ſpäter kommen. Hoffentlich finden wir dann 
den Namen eines Deutſchamerikaners darunter. 

Unterdeſſen muß es für jeden Deutſch— 
amerikaner Ehrenſache ſein, das Hilfswerk nach 
Möglichkeit zu fördern. Es will ſcheinen, daß 

Deutſch⸗Amerika das ſeinem Blute und ſeinem 
guten Rufe ſchuldet. 

* 

General Charles G. Dawes, der Schatzmei— 
ſter des Chicagoer Ausſchuſſes, giebt bekannt, 
daß von der Million, die Chicago als feinen Teil 
von den 33 Millionen aufbringen ſoll, bis ge— 
ſtern erſt 3422,082.67 eingingen, bezw. gezeich— 
net wurden — weniger als die Hälfte. 

„Chigago, die zweitgrößte Stadt der Na- 
tion,“ jagte er geitern Herr Rojemvald, der 

Boriikende des hiefigen Ausihuiies, „bleibt zu— 
rück. Es will ſcheinen als müſſe es für eine jo 
große und wohlhabende Stadt wie Chicago ein 
Leichtes ſein, eine Million für den guten Zweck 
aufzubringen, Die Rettung von 3,500,000 Kin⸗ 
dern aus dem Hungerleid iſt nicht Wohltätigkeit. 
Es iſt eine Pflicht Amerikas den Unglücklichen 
der Welt gegenüber.“ 

So iſt es. Für uns Deutſchamerikaner im 
Beſondern iſt's unabweisbare Pflicht, unſer Aeu— 
herſtes beizutragen zur Speiſung und Kleidung 
notleidender deuticher Kinder, darbender Studen. 
ton und Unglüdlicher, die ohne ihre Schuld in 
fehwerite Not gerieten, BFLi ht, zu zeigen, daf 
wir nicht nur das Herz auf dem rechten led ha- 
ben, fondern aud; gewwillt find Opfer, wirkliche 
Dpfer, zu bringen, deutihe Not zu Yindern, 
ihwere Gefahr abzumenden und den deutidh- 

acrifaniihen Namen hodhzuhalten. 

— gebt fo viel ihr Fönnt. Segt ift 
dasuheit, da Deutichblütige zeigen 
wüdjtchen hinter ihren 


angloamerifanifhen Mitbürgern an Hilfsbereit- 
fhaft und "Hugem Opferwvillen. Wenn’s Feine 
Million fein Fan, fp möge e8 weniger fein. 
Sede Summe, die dem Vermögen ent- 
ipricht, fihert dem Geber einen Pla in der 
Ehrenlifte des Chicagoer Deutihtums! — — 

ee 


“God save the king!” 


Nenn zwei dasfelbe tun, it es nicht immer 
dasjelbe. Das ilt ein altes Wort, das fi immer 
wieder auf Neue bewahrheitet, VBeitätigte da 
neulich ein höheres Gericht das Urteil, das ein 
paar Männer deuticher Abftammung wegen Ber. 
Ihwörung zum Sturz der britiihen Serrichaft in 
Indien ins Zuchthaus verwies, Die Frage, ob 
diefes Urteil oder feine Veitätigung durd den 
Tatbeitand gerechtfertigt. war, foll bier nicht er- 
örtert werden, Suriften find verjchiedener An- 
fiht darüber. Ebenfo foll feine Unterfuhung 
darüber jtattfinden, ob e8 nötig, Elug und zived- 
dienlid) war, zwei Jahre nad) der tatjähhlidhen Be. 
endinung des Krieges gegen politifhe Angeklagte 
mit der vollen Schärfe des Gejete3 vorzugehen. 
In anderen Rändern hat man Yängit die politi- 
ſchen Verbredher beanadigt und die Strafprogeiie 
gegen folde, die erft unter Anklage ftanden, fal- 
Ion lafien. In den Ver, Staaten, deren Verfaf: 
fung größere politifche Duldfamfeit atmet, hat 
man fid) nicht bewogen gefühlt, alle politischen 
Verbrecher freizulaffen. Eugene Tebz figt im- 
mer nod) hinter Schloß und Riegel. Hätte man 
ihn in England verurteilt, fo erfreute er ji) jchon 
längjt wieder feiner Yreiheit, Aber der großzü- 
ige und großherzige Geijt Englands weht troß 
aller fonitigen Verengländerung in unserer Bun- 
deshauptitadt nicht, Da iit man Zleinlih und 
rahlüchtig. „Und wie der Herr, fo das Ge. 
iherr!* PBiele amerifanifhe Gerichte glauben 
auch Heute nod) dem Lande einen bejonderen 
Dienft zu erweifen, wenn fie Angeklagte, die 
während des Krieges fid) irgend welder gering- 
fügigen politiihen Vergehen fhuldig gemadjt 
haben, jcharf anpaden und fie die Macht des 
Staates fühlen Iajien. 

Die Männer, die man anfchuldigte, die bri- 
ttihe Serriheft in Andien bedroht zu haben, find 
aljo wiederum verurteilt worden, Gut und Ihon! 
Danır darf man aber dod) wohl von der Gercd)- 
tigfeiisliebe unferer Suftig erwarten, daß fie ge- 
gen alle Individuen, die fich des aleichen ſchwe— 
ten Vergcehens jhuldig gemacht haben oder nod) 
ihuldig madeıt, alio fih mit fhwarzen Plänen 
gegen das Weltreich' ſeiner britiſchen Majeſtät 
tragen, mit gleicher Schärfe vorgeht. Wieviele 
Iren gibt es wohl in den Ver. Staaten, ameri— 
kaniſche Bürger iriſcher Abkunft ſowohl als auch 
noch völlig unamerikaniſierte Söhne der grünen 
Inſel, die keinen ſehnlicheren Wunſch haben, als 
den Sturz der britiſchen Herrſchaft in Irland zu 
erleben, und wer weiß was dafür geben würden, 
auch nur eine Stleinigfeit zur Verwirklichung die- 
jes Ereignifies beitragen zu fönnen? Und wie 
viele Iren gibt e8 wohl in den Ver, Staaten, die 
nicht bloß jo denken, fondern aud) danach) han- 
deln, fogar fon Iange nehandelt haben? Was 
dem einen recht fit, follte dem anderen billia fein, 
Verdonnert man Abkümmlinge deutihen Stam- 
nes zu mehrjährigen Zuchthausjtrafen, weil fie 
angeblich dem Britenreih im fernen Indien zur 
Leibe gehen wollten, um wieviel mehr mühte 
man jene Taufende von Individuen einjperren, 
die dein geliebten „Sing“ das nahe und darum 
unentbehrliche Irland entreigen wollen. Eg muß 
doch ungeheuer jeher fein, mit aleihem Maße zu 
mejien. Wäre e8 da nicht bejier, man ihlöfie ei- 
nen Kompromiß, verzichtete auf jede Verfolgung 
der Nren wie der Deutichen und überliehe e3 dem 
engliihen König, felbit für die Sicherheit feines 
Thrones und feines NReichez zu forgen? 


Ein Chicagver Nobelpreisträger. 


Profefior Albert Michelfon von der Uni— 
verjität Chicago hat für jeine ausgezeichneten 
Leitungen auf dem Gebiete der Phyiit den 
Nobelpreis erhalten. Das ehrt ihn, die Univer- 
jitat und die amerifanishe Wiljenjchaft, der 
die Welt bisher im Allgemeinen nod) feine erite 
Stellung eingeräumt hat. Ob und inwieweit 
diefe Auffaffung gerechtfertigt ijt, foll hier nicht 
weiter erörtert werden. Die Ber. Staaten find 
ein junges Land und die Amerikaner ein jun« 
ges, erit nody im Werden begriffenes Volk, das 
in den eriten anderthalb Kahrhunderten jeiner 
unabhängigen Eriitenz vollauf mit der Auf- 
Ihliegung feiner Bodenihäte, der Kultivierung 
des Landes, dem Aufbau feiner Induftrie und 
jeines Handels beichäftigt war, fodaß ihm für 
die Pflege theoretiicher Wiijenichaften nicht die 
gleihe Mube blieb wie anderen, älteren Völ- 
fern. Auch heute ijt diefe Periode nody Yange 
nicht abgejchlofien. Das Land fteht noch mitten 
in feinem Werdegang. Da iit es dern natür- 
id, dag in ihm borzugswetie foldhe Zweige Ser 
Wilienihaft gedichen, die in unmittelbarer Ve- 
ziehung zur feiner nädjiten Aufgabe jtanden, die 
eine praftiihe Verwertung für die Technik zu« 
ließen. In den legten Kahrzehnten hat jich der 
Stand der amerifanifhen Wifjenichait indejien 
weſentlich verſchoben. Ihr Anſehen im Aus— 
lande hat ſtetig zugenommen, und es naht in 
raſchem Tempo der Zeitpunkt, da ſie von den 
älteren Schweſtern als ebenbürtig betrachtet 
werden wird. Die Ehrung unſeres gelehrten 
Mitbürgers bedeutet einen Meilenſtein auf 
dieſem Wege. 


Ein engliſch-ungariſcher 
Vertrag. 


Der ungariſche Finanzminiſter hat den mit 
einem engliſchen Konſortium abgeſchloſſenen Ver— 
trag wegen Ausbeutung der ungariſchen Erdgas— 
und Petroleumvorkommen unterzeichnet. Wie 
aus dem Vertrage hervorgeht, haben die bis— 
herigen Unterſuchungen ergeben, daß der ganze 
ſüdliche Teil Transdanubiens Petroleum⸗ und 
Erdgasvorkommen aufweiſt. Die Unterſuchung 
wurde unter Zuziehung de3 engliihen Betro- 
leumjachverjtändigen Cuningham Craig durd)- 
geführt. Innerhalb eines Monats nad) Ratifizie- 
rung des Vertrages durd) die ungariicheNtational- 
berjammlung müffen die geologifhen Forſchun— 
gen auf den vorausbeftimmten Terrain begonnen 
werden. innerhalb zweier Monate nad) Ein- 
treffen der Bohrapparate hat das engliiche Kon- 
fortium die Bohrungen entweder im Zalaer 
Komitat bei Zetenye, oder im Tolnaer Komitat, 
in der Nähe der Gemeinde Kurbdefibraf, auf- 
zunehmen. Innerhalb mweiterer- dreier Monate 
müfjen neuerlich Bohrungen begonnen werden. 
Im zweiten Nahre find zwei weitere Brunnen 
zu eröffnen. m der Umgebung von Budapeft 
müfjen jpäteitens bi8 zum Sahre 1923 fünf 
Bohrlöder angelegt werden; hieraus fol die 
—— Budapeſts mit Erdgas geſichert wer- 
en. 
größeren Erfolges der Bohrungen mit einem 
Kapital von einer Million Pfund Sterling ge 


Die Aftiengejellihaft, die im Falle eines | di 


gründet werden fol, muß fpäfeftens innerhalb 
dreier Jahre errichtet werden. _ A.G 
nee. - ——— 


— —— — —— —— 


Aneritaniſhe dreſefinmen 


Zurück zu den „Dſchungelgeſetzen.“ 


Die jüngjt von Chicagos neuem Bolizei-| % 


fonmiffar angeregte Haltung für die Polizei- 
organe gegenüber dem Verbredertum: „Nicht 
verhaften, jondern jchiehen”, hat eine Menge 
bon Kommentaren in der Prejfe ausgelöft, welche 
fi) mit dem Problem beihäftigen, entweder den 
Kampf mit dem Berbredhen in vollem Umfange 
aufzunehmen oder einfach die Verbrecher Ios- 
zumerden zu judhen und fie dem Nachbar auf- 
zuhalſen. Angejehene Richter beteiligen ſich an 
der Kritik in den Tageszeitungen, und allgemein 
tritt da3 Verlangen nad) einer fharfen Rchts- 
pflege zu Tage, die allen Gefegesverädhtern einen 
heilſamen Rejpeft vor dein Gefeß und den Ge- 
rihtshöfen beizubringen geeignet wäre. 

Allgemein wird zugegeben, wie die „Rody 
Mountain News” (Denver, Unabh.) feititellt, 
dab die gegenwärtige Verbredhensorgie großen: 
teils eine Folge der „Europäishen Saturnalien” 
fei. Kriegswahniinn ann nicht fo leicht wieder 
abgefchüttelt werden, wie er entfeffelt wurde, 
und Gejeklofigfeit Tann nicht durd) die bloße 
Unterzeichnung eines Waffenftillitandes befeitigt 
werden. Um diejfe „Krankheit“ zu heilen, jo 
fagt der „Springfield (Maif.) Republican“ 
(Unabh.), muß man das Uebel an der Wurzel 
angreifen, während die bisher befolgten Taktiken 
der ſtädtiſchen Polizeiorgane nach Anficht diefes 
Blattes nur geeignet geivejen find, die Plage 
weiter auszubreiten. Die Methode, unerwtnjchte 
Elemente abzufchieben, ähnelt dem in mweitlichen 
Städten angenommenen Verfahren gegen Mit- 
glieder der „I.W.W.”, und wird wahrjcheinlic 
nicht erfolgreicher fein als diefes. E83 mag der 
leichteite Weg für ein Gemeinwefen fein, auf 
diefe Weije ein Problem Iöfen zu wollen; aber 
indem man aus Tagedieben VBagabunden madt, 
entfernt men fidy bedenklich von der Richtlinie, 
gefallene Menichen wieder zu braudhbaren Bür- 
gern madjen zu wollen. Nadı Anficht des „Topefa 
Capital” (Rep.) fünmert fi) die Polizei nicht 
im Geringiten mehr um Verbreder, jobald dieje 
ihre Tätigkeit in einem bejtimmten Bezirk auf- 
gegeben haben. Diejes Spitem des Abjchiebens 
wird aber die Gefetesverleger nicht zur Aufgabe 
ihrer PBraftiten veranlaffen, und weder Strafen 
nod) Bejjerungsverfuhe in idealer oder mora- 
tier Weife werden dann einen Erfolg zeitigen. 

Der „Bolton Tranfeript” (Unabh. Rep.) 
drüct die Meinung fo ziemlid) der Allgemeinheit 
der Prejje aus, wenn er die Frage aufwirft, 
ob nidt die bemerkenswerte Schwäche und 
Schlaffheit in der Switizverwaltung für die 
gegempärtige Verbredhenswelle zu einem erheb- 
lichen Teil verantwortlid; zu machen fei. Die 
Adhtung und die Furdt vor dem Gefeg ift nad 
Ansicht der „Albany Times-Union“ (Unabh.) die 
einzige Waffe, mit melder ji die Gejellihaft 

be diefer Notlage Shügen fanı, md dieje follte 
aufs Kräftigjte angewendet werden. 

Das „Lonispille Courier-Sournal, (Bem.) 
fagt: „Amerika zahlt jett die Strafe für jeine 
übergroge Milde gegenüber dem Berbrechertumm. 
In diefem Lande iverden bon hundert Taltblütigen 
Mördern no nicht zivei verurteilt und hHin« 
gerichtet, der Reit wird in Gefängnifie geitedt, 
welde in einigen Staaten Befferungsanitalten 
(Reformatories) genannt werden, zur Sühnung 
bon Verbrechen, für weldhe fie gehangen werden 
follten. Dort werden jie unter Beobadhtung 
unangebradter Sentimentalitätsvorichriften ge- 
bäatjchelt und jo fchnell wieder entlafjen, daß fie 
zur Sortjegung ihrer Verbredherfarriere direkt 
angereizt werden.“ 

Sn der Beiprehung der Neußerung des Nem 
Norker Richters Rogalsfy, dat jeder des Raubes 
überführte Mann zu Iebenslänglider Zuchthaus» 
itrafe verurteilt werden follte, weil ein derartiger 
Verbreder im Fall immer zum Mörder iverden 


fönne, findet der „Boiton Herald“ (Unabh. Rep.), h tt 


dab der Richter die Situation richtig erfaßt, und 
der „Sndianapolis Star” (Unabh. Rep.) Ichlieht 
fi) diefem Urteil an. Derartige Gejeßesverädhter 
verdienten nicht das geringite Mitgefühl, und 
wenn fi) diefe Ueberzeugung bei der Kajte erit 
im vollen Umfange geltend gemadt haben würde, 
würden ihre Mitglieder von jelbit zurüdhälten- 
der werden und die Zahl der Verbrechen be- 
deutend abnehmen. Der „Bangor (Me) Com- 
mercial“ (Unabh.) findet den VorjchlagRogalafys 
draitifch, gibt aber zu, daß in den lekten Sahren 
in Folge gelinder Strafen, de3 PBaroleiyitems 
und der jtetig an Zahl zunehmenden Begnadigun- 
gen die Yurdt vor Berurteilungen jtarf ab- 
genommen babe. 

Der „New Haven (Conn.) Sournal-Courier” 
(Unabh.) fchiebt den Polizeiorganjjationen de3 
Zandes einen Teil der Schuld zu, melde nicht 
genügend profejiionell ausgebildet jeien; der 
Chef der Bolizeiverwaltungen fei nur zu oft 
mehr Bolitifer al3 praftifcher Bolizeifachveritän- 
diger, die Polizei fer e8 aber, die immer den 
Berbredher vor den Richter Yiefere, aljo die Vor- 
arbeit zu feiner Mburteilung übernähme. 

Nav Hort und Chicago fuchen beide die 
Gelegenheit, ihre polizeiliche Taktik, mit weldyer 
fie der Verbredheriwelle begegnen, und die in bei» 
den Städten gleich. gewaltig iit, zu rechtfertigen, 
und die „New York Times“ (Unabh.) gibt hierzu 
ihrer Anjicht, daß die Unfähigkeit der Polizei- 
verwaltung für die „verhältnismäßige Sicher- 
heit“ verantiwortlid) iit, welcher fich die Verbrecher 
der Stadt erfreuen, fo dat Selbitbeiwaffnung und 
Selbitbeihügung für die Bürger nötig ericheint, 
unverhohlen Ausdrud. Der „Charleston (S. €.) 
Courier” (Dem.) findet das Scaufpiel, daf 
Amerifas größte Stadt fi) gezwungen fieht, die 
alten Methoden der ©renzitädte wieder auf- 
zunehmen, im hödjiten Grade befhämend. 

Der „Brooklyn Eagle” (Unabh. Dem.) ent- 
wirft dem gegenüber ein Bild, welches Chicago 
derzeit bietet: „Kein Mord in einem Monat, 
deifen Urheber nicht gefunden wurde, ein Kafien- 
bote innerhalb jeh8 Wochen überfallen, eine 
refordbredyende Zahl von VBerhaftungen und Ver- 
urteilungen für Schwerverbredien“ — und dies 
ald die Yolge der Politif des neuen RVolizei- 
fommifjars, welder der Anficht iit, daß die 
Polizei in erjter Linie zur Verhütung von Ber- 
bredhen und erit in zweiter zu deren Entdedung 
da ilt. Der „Rocheiter Democrat and Ehronicle“ 
(Rep.) nennt die Order des Kommijfars: „Im 
Hall eines Wideritandes fhiehen” eine graufame 
und ungejeglihe Rüdfehr zu der Suftig der 
Grenzitädte, wo früher. der angebliche Verbredher 
zuerit gehangen-und dann progefliert wurde; der 
„Eagle“ erwidert hierauf aber fogleich mit un- 
zweideutiger Schärfe: „Das ift nicht der Fall, 
ie Order tritt Geſetzlo 
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Abendpoſt, Chicago, Dounerbtag, den 6. Januar 1921. 


bErdacles 


und 
x Erlauſchteß 


Mahnung. 
Sende nicht Worte mit fliegender Eile; 
Zürnende Worte ſind brennende Pfeile, 
Töten die Ruhe der Seele ſo ſchnell. 
Schwer iſt's, zu heilen und leicht, zu 
verwunden. 
Schnell iſt verloren — doch wiederge⸗ 


unden, 
Wiedergefunden ward nimmer ſo ſchnell! 


Die Welträtſel. 

Unſer Chicagoer Profeſſor Michelſon, 
bereits mit dem Nobelpreis beehrt, hat 
ſeinen Errungenſchaften auf aſtronomi⸗ 
ſchem Gebiete eine Erfindung hinzuge— 
fügt, mit welcher es möglich iſt, die nach 
unſerem Begriffe entfernteſten Sterne 
in ihrem Umfange und Durchmeſſer mit 
der Genauigkeit eines Bruchteils von 
einem Millimeter zu meſſen. 


Für die Gelehrten hochintereſſant; für 
den Laien dagegen, der dem Welträtſel 
nachgrübelt, löſen dieſe gewaltigen Di— 
menſionszahlen neuentdeckter oder nur 
unzulänglich bekannter Geſtirne ein 
Gefühl noch größerer Nichtigkeit aus.— 
Mancher hat auch durch zu tiefes Nach— 
denfen über diefe Himmelsprobleme an 
feinem Denkvermögen ernitlic” Schaden 
gelitten. 


Genübt mird der Menichheit durch 
derartige Bereicherung der Wiſſenſchaft 
praftifch wohl wenig und da3 Irgeheim= 
nis des Weltallbetriebs entdedt Teiner, 
aud) Brofejjor Micheljon nicht, 


Die — Mehrheit, die der Stern⸗ 
kunde mehr unwiſſend gegenüberſteht, 
wird mit jenem Bahern dem Herrn Pro⸗ 
feſſor zurufen: „Auf an halb'n Zoll 
mehr oder weniger kummt's bei uns nit 
an, Wir fan liberal!“ 


Briten ihwimmen in Del. 


hat eines unferer Wechjelblätter als 
Ueberfohrift zu einem längeren Ar- 
titel. Leider find damit nur die 


allferwärt3 gearabfchten Delinterefjen 
gemeint. 


Uns wäre e3 recht, wenn fie, ähn- 
fich wie die Büchfen-Sardinen, wirt: 
lich in Del Ihmimmen würden. Beim 
Verlötben der Behälter würden wir 
gerne und fojtenlos mit Hand are 
legen, 


Die Kameele. 

Teer Orden der Stameele, der in Mil: 
waufee gegründet wurde und e3 fich zur 
Aufgabe machen mollte, die Aeformfa= 
natifer zu befämpfen, fcheint nicht zur 
Zufriedenheit einiger feiner Mitglieder 
und namentlich folcher, die dafür Pro- 
paganda machten, zu arbeiten. — €. 2. 
Dugas, ein Gejchaftsreifender, erjuchte 
den Tiftriktsantvalt, eine Unterjuchung 
üder den Berbraud) aefammelter Gelder 
gu beranjtalten. — Uns perjönlich hat 
der Name diejfer Vereinigung nie bes 
ſonders angeſprochen. 


Liebesleid an North Ave. 
Köchin Mirzl: „Alſo durchbrannt 
is er, und ſitzen hat er Dich laſſen, 
der ſchlechte Kerl!“ 

Köchin Guſtl (ſchluchzend.) — Ja, 
— ja — und ausſtaffiert hab' i ihn 
a noch, vom Kopf bis zu die Füß, — 


ſogar neue Zähn hab' i ihm einſetzen 
laſſen. 


Zeitungshumor. 

Viele Leute, die ſich darüber beſchweren, 
daß ſie zu ihrem Pudding und Mince Pies“ 
leinen Whisky gebrauchen dürfen, würden ibn 
a doch nicht „dazu“ benütßen, wenn ſie ihn 

Naſhville Banner.) 
Ehicagos Polizeichef iſt der Meinung, daß 
im Kriege gegen Räuber das „Schießen, um 
su töten” die beite Löfung des Verbreder- 
untefend fei. — Etimmt. Ein toter Räuber 
sieht fih für immer"dom Geihäft zurüd. 

(Bitt3burg Times.) 


alien, 


Ein Gelehrter behauptet, dak der Zukunft 
menih taufend Jahre leben wird. Schredlich, 
mad ein folder an Einfommenitcuer zu bes 
zahlen haben wird, (N. 9. Staat3zeitung.) 


Frühlingsboten. 


Aus Boſton, Maſſ., wird unter geſtrigem 
Datum berichtet, daß Butterblumen und Veil— 
chen dort in voller Blüte ſtehen. So lommt 
auch von den Bemannungen atlantiſcher 
Dampfer die Meldung über ſchwimmende Eis— 
berge, was auf einen baldigen Lenzbeginn 
ſchließen laſſe. 

Wir möchten aber unſeren Leſern trotzdem 
raten, die verſchiedenerlei Heizapparate noch 
eine Weile in Gang zu erhalten. 


Stimmt. 

Die Befürworier der „Blauen Geſetze“ 
ſind, wie William A. Brady, Präſident 
der „National Aſſociation of the Mo— 
tion Picture Induſtry“, erklärt, — 
Moral-⸗Profitler. — 


Rätſel. 
Wie unterſcheidet ſich ein glücklicher 
Ehemann bon einem unglüdlichen? 
Antwort: Der Eine hat ein trautes 
Heim, der Andere traut fich nicht heimt. 


Inſchriften. 
Auf dem Grabſtein eines Lieben iſt zu leſen: 
„Hier hinter dieſen Gittern 
Liegt mein licher Gatte Klaus, 
uch, er trank ſo manchen Bittern 
Kelch des Lebens aus!“ 


Einem Strumpfwirker war die Inſchrift ge—⸗ 
widmet: 


„Er war ein woblwollender Menſch und 
wirlte nicht nur Strümpfe, ſondern 
auch Gutes.“ 


Fremd in der Heimat. 
In der Heimat war ich wieder, 
Alles hab' ich mir beſehn, 
Als ein Fremder auf und nieder 
Mußt ich in den Straßen geh'n. 


Nur im Friedhof fern alleine 

Hab' ich manchen Freund erkannt, 

Und bei einem Leichenſteine 

Fühlt ich eine leiſe Hand. 
Martin Greif. 


— — 1. — 


Eie haden’s eilig. 


Rom, 6. Jan. Serbifche Truppen 
find bereits auf ber Anfel Arbe ge- 
landet, obichon die Inſel ſoweit noch 
nit völlig bon. den Legionären 
b’Annungios geräumt worden ift. So 


‚wird der „Idea Nacionale” aus Ai= 


cona gemelbet. 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


r ® R I feinenip berungen geförien 
figfeit mit einem —— en Bart D ee 


k 


(Für die „Mbenbpoft”.) 
Bon der Karte am Rhein, 


Deutſche Auswanderungsluſt. — Amerita- 
niſche Weihnachtsbeſcheerung für deutſche 
Kinder. — Streilluſtige Staatsbeamten. 
— die Verſchleuderung von Heeresgut 
an Schieber. — Unſer Berbrechertum. — 
Friedensſtärke des franzöſiſchen und bel⸗ 
giſchen Heeres. 


Horchheim, 14. Dez. 1920. 


E3 gibt ungähe| « 


lite Leute in 
Deutichland, die 
mit Freuden ihren 
Koffer paden 
mwürben, um in 
ein anderes Land 
zu ziehen. Co 
auch im ſchönen, 
ſo viel gerühmten 
und von Dichtern 
beſungenen Rheinland, das noch auf 
unbeſtimmte Zeit von fremden Be— 
hörden und Truppen beſetzt iſt. In 
dem von den Amerikanern beſehten 
Gebiet geht es den Bewohnern ja 
noch verhältnismäßig gut, aber die 
Laſt der Einquartierung iſt doch 


drückend und der Gedanke an die ein | N 
ftige Herrlichkeit des Reiches, die wie] } 


Spreu im Winde im berhängni3s 
vollen November 1918 dahingeflogen 
ift, Yäßt feine frohe Stimmung auf: 
fommen. &3 gibt, wie amtlicy felt- 
gejtellt ift, Millionen Deutfcher, die 
dem PBaterland, wenn auch mit 
Thmerzlihen Gefühlen, den Rüden 
fehren würben, um in einem fremben 
Lande eine neue Heimat zu Juden, 
mweil fie feine Hoffnung mehr haben, 
daß nod einmal beffere Zeiten mie- 
berfehren und da3 beutfche Volk im 
Rate der Völker. wieder die Stellung 
einnimmt, die ihm auf Grund feiner 
hohen Kultur von Rechtämwegen ge— 
bührt. User wohin follen fie Tich 
wenden? Das einjtige Hauptziel der 
Yuswanderer, die U. ©. X, Tind 
ihnen voraussichtlich al3 unerwünfch- 
ten Einmanderern berfchloffen, und 
dort, mo man fie gewifjermaßen al3 
Völferbünger aufnehmen möchte, in 
den füd- und mittelameritanifchen 
Staaten, erwartet fie ein Leben har= 
ter Arbeit und Mühen, denen bie 
meijten in ihrem elenden Zujtande u. 
ihrer Mittellofigkeit nicht gemachlaıt 
find. Waenten find feit längerer Zeit 
Thon tätig, um Leute, bie nody über 
einige Vermögen verfügen, zur 
Auswanderung nad überfeeifchen 
Ländern und Rußland zu berans 
laffen, und mande find ihnen fehon 
auf den Leim gegagen und berz- 
erfhütternde Briefe fchildern Die 
Enttäufehung, die vielen der Betörten 
ii fremden Ländern bereitet worden 
ift, 
Wie ih Ihon wiederholt feititellte, 
find die Bemohner der von Ameri— 
fanern und auch von Engländer be= 
fetten rheinifchen Gebiete lange nicht 


fo übel daran, iwie die, welche unter | F 


franzöfifher und belgifcher Herr- 
Thaft ftehen. Die Amerikaner Tiefern 
ung Lebensmittel, ohne die wir ber- 
dungern würden, und fie füttern aud) 
unfere unterernährten Kinder in 
bochherziger Weife, wie ich in meinem 
leßten Briefe berichtete. Die ameri- 
fanifhe Geldfammlung für bie 
Meihnachtöbefcherung der Kinder er= 
gab, laut „Amarof News”, nunmehr 
300,000 Mark. Der Erlös aus der 
amerifanifchen VBorftellung im Stadt⸗ 
theater wird angegeben mit 17,309 
Mark. 

E3 wurde die Komödie „Officer 
666" don einer amerilanijchen 


men der amerifanifchen Zeitung 
„Amarof News" übergeben, die fie 
mit den .bon der Befabung geſam— 
melten Beträgen den armen beuifchen 
Kindern zufommen laffen erben. 
In einer im der „Coblenzer Volks— 
zeitung” erfchienenen halbjeitigen 
Anzeige lautet dieleberfchrift: „Laßt 
uns den armen Kindern im Rhein- 
land ein fröhliches Weihnachten be- 
reiten”, und weiter hieß es: „Die Ul- 
liierten fomwie die Deutfchen werben 
zu diefer Veranſtaltung höflichſt ein— 
geladen.“ Die Preiſe für Logen— 
plätze betrugen 100 Mark, für alle 
anderen Plätze 50 Mark. Auch an 
der in unſerem Vorort am letzten 
Senntag veranſtalteten Weihnachts⸗ 
beſcherung für arme Kinder nahmen 
auch Amerikaner, Offiziere mit ihren 
Damen, regen Anteil; ſie ſaßen mit 


Truppe aufgeführt, und die Einnah— 5 


—— ——— 


— — nen 
N n 
RE RE IDEE PIE PERE BIBEN; 


„Rettet die Kinder! 


Die Not ift groß in Deutfland—helft fo viel Ihr Eönnt! 
Seit Monaten, feit Sahren ertönt der Klage- und Hilfe 


ruf. 


Und feit Monaten, feit Sahren gehen Liebesfpenden 


von hier au3 über’3 Meer nad) deutfchen Landen. Die Not 


iſt groß. 


Die Gefahr ift größer, Hilfe dringender nötig, 


als je. Die Kinder darben und leiden infolge des Nahrungs 
mangels. Helft, gebt, rettet die Kinder! — fo heikt e8 jett. 


Und wa® da gejagt wird, ift wahr. 


Deutichland Hat 


nicht genügend Nahrungsmittel, den Winter und das Yrüb- 


jahr durdhauhalten. 


Seine Kinder find geihmädht und nur 


mehr wenig wibderjtandsfähig, danf dem jahrelangen Man- 


gel an guter, ausreichender 


Nahrung. Ein großes Kinder- 


fterben droht, wenn nicht Hilfe fommt von außen. 


„Rettet die Kinder!” — mahnen die Quäfer, 
„American Ftiends“, die dur; ihre großartig organifierte 


die 


Kinderfpeifung jchon fo viel Gutes taten in Deutihland und 
fich den tiefen Dank und da8 volle Vertrauen des deutfchen 


Volkes erwarben. 


Gebt, damit wir die armen, darbenden deutichen Hin« 


der Speifen Eönnen. Xut, 


was Euch nur möglid ilt, 


die 


furdhtbar große Gefahr, die dem deutjchen Volfe und in mei« 
terer Folge ganz Europa und auch; uns, droht, abzumenden 
— bitten und fordern de Quäfer und alle anderen, die mit 
der Lage in Deutichland vertraut find und die drohenden 


Gefahren ja Tennen müljen. 
* 


4 : 
* * * 


In Anbetracht der Notlage und der Notwendigkeit ſchnel⸗ 
ler Hilfeleiſtung, erſuchen wir um die Zuſendung von Gaben 
für die deutſchen Kinder, indem wir uns dafür verbürgen, 
daß jeder Dollar, der eingeſchickt wird, unverkürzt den deut⸗ 
ſchen Kindern zugute kommen wird, ſofern es uns überlaſſen 
bleibt, die Gaben dem Hilfsausſchuß der American Friends 


(Duäfer) zuzuieifen. 


Dig eingegangenen Gaben werden ohne Verzug dem 


Hilfsausſchuß der American 


Friends (Quäker), oder wem ſie 


ſonſt überwieſen werden ſollen, zugeſchickt, zugleich mit einer 
Liſte der betreffenden Geber. 


Schluß der Sammlung 


Frau B. Radtke, 1911 


am Montag, den 16. Janunar. 


George Str....$ 10.00 


Hamilie Gotiberg, 2425 N. California 


Avenue 


Y. 5. Gehl, 4126 N. Baulina Str..... 
Ss. Schimmel, 10906 Indiana Ave... .« 


Frau Marie Schulz 


Bm. Vorfajtner, 2500 Laworence Ave... . 


20.00 
10.00 
5.00 
10.00 
5.00 


rau Wilhelmine Henning, 1542 ®. 65. 


Straße 


Cha3, Kloman, 3521 Rofeby Str. 
Ss. Schwab, 1420 R. Hi 
Ss. Emwert, 1420 N, Kildare Ave 

Augufte Kofchned, 1411 N, Aihland Ave 


rau Dora Liebel, 643 


D, Heflellbady, 1516 Thome Ave....... 
Sohn Beder, R. %. D. 14, Lacoma, Sa. « 
Heinrih Geiſt, Oak Park...... 
A. Lauferman, 640 Wrightwood Ave.... 


Theo. Klein, Chicago 


Damen des Gemiſchten Chors „Frohſinn“ 
D. Maſchke, 40 N. Wells Str 
Chas. Heinemann, 40 N. Wells Str.... 


Theo. Haliske, 1157 W 


10.00 
5.00 
1.00 
2.00 

20.00 
3.00 

10.00 

10.00 

10.00 

10.00 
5.00 

10.00 
5.00 
5.00 

10.00 


. ...®.®i 


[dare Ave 


Ehrijtiana Ave... 


. 12. Str 


Bm. Orth und Ewald Kunfel, Brad- 


J 


Frau A. E. Roſelanet 


Hermine Neidl.. 


|, Sochler, 546 N, Wells Str 
Paul Osdoba, 546 N. Wells Str. ....« 
Adolf Kühnel, 1405 Seögwid Str. ..... 


Buitad Dammann, 1980 Milmaufee Ave 


rau E. Lünz......... e 
Chas. Anbach, 2259 N. Kedvale Ave. . 


4.00 
2.00 
3.00 
3.00 
1.00 
10.00 
5.00 

. 10.00 
5.00 


.„....e0®e 


.. 
. 


Frik Sinnhoff, 8944 Burley Ave., South 


We * 


Geſtern berichtet 


In der geſtrigen Liſte 
8388. 15 angeführt worden. 


10.00 


— — — — 


8 229.00 
82444. 15 


$2673.15 
war Frau Emma Eitel mit 
Dieje Angabe iit dahin zu bes 


ridtigen, daß das Geld nit von ihr, jondern bog der 
„American Welfare Nijlociation” jtammt und das Ergebnis 
einer Kollefte bildet, welche dieje am Syivejiterabend im 
Deutihen Theater erhob, naddem Frl. M. Bejt zuvor eine 


zu Serzen gehende Anjprade 


Man bittet, alle Cheds 
zuſtellen. 


den Bewohnern zuſammen an Ti- — 


ſchen und beteiligten ſich an den 
Geldſammlungen. Ein Beweis der 
Hochherzigkeit des amerikaniſchen 
Volkes, die ſich geltend macht, nach— 
dem die Wahlen in ihrem Lande die 
unwiderlegliche Tatſache feſtgeſtellt 
haben, daß die ſchmachvolle Ver— 
hetzung gegen das deutſche Volk, wie 
ſie ſeit Beginn des Krieges an der 
Tagesordnung war, als ſolche er— 
ft rnt und von der Mehrheit der 
Amerikaner gemihbilliat wird. Möge 
der Harding’fche Geilt in dieſem 
Sinne weiterwirfen und auch für die 
in den Staub aetretenen Deutfchen 
in der alten Heimat Früchte tragen. 
*« %* * 


Viel mehr Beſorgniſſe, als die 
auswärtige Politik, die ja durch den 
Haß der Franzoſen und Belgier im— 
mer neue Schwierigkeiten ſchafft, 
macht uns zurzeit wieder einmal das 
deutſche Beamtentum. Nach der Be— 
willigung von allen denkbaren Zus 
lagen an dieſe ſogenannten Staats⸗ 
diener mit Penſionsberechtigung, die 
das Gehalt bedeutend überwiegen, 
und nachdem der Reichsfinanz⸗ 
miniſter im Reichstag klipp und Klar 
nachgewieſen hat, daß das Land dem 
Staatsbankerott verfalle, wenn wei⸗ 


tere Ausgaben ohne Deckung gemacht 


neralſtreils, wenn ihre Anſprüche 
nicht befriedigt würden. Die Reichs— 
miniſter zunächſt, wie ſtets kopflos 
und eingeſchüchtert, drohten ſchließ— 
lich mit der Entlaſſung der Beamten 
mit und ohne feſtie Anſtellung, fan— 
den ſich aber doch bewogen, einen er— 
klecklichen Teil der Forderungen die— 
ſer Nimmerſatten zu bewilligen, und 
zwar ſoll ihnen die Zulage ſchon 
morgen, vom 1. Oktober ab gerechnet, 
ausbezahlt werden. Der Poſtminiſter 
Gisberth und ſein Kollege Oeſer hat— 
ten in Verſammlungen darauf hin— 
gewieſen, daß die Beamten über— 
haupt kein Recht zur Arbeitseinſtel— 
lung hätten, da ſie ihre Exiſtenz 
durch einen Streik aufs Spiel ſetz⸗ 
ten, indem ſie deren Grundlage, 
nämlich die Unkündbarkeit und Le— 
benslänglichkeit der Anſtellung, un— 
tergrüben. „Wird durch eine Ar—⸗ 
beitseinſtellung von der einen Seite 
das Vertragsverhältnis gebrochen, ſo 
wird auch die andere Seite, der 
Staat, von ſeinen Verpflichtungen 
frei. Das den Beamten durch die 
Reichsverfaſſung gewmährte Koa⸗ 
litionsrecht ſchließt keineswegs das 
Recht zum Streik in fich“. 

Minifter Gisberth wurde in Berlin 


gehalten Hatte. 


auf die „Abendpojt Co.” aus- 


Nur unter großen Schiwierigfeiter 
fonnte Die Berfammlun; zu Ende ge 
führt werden, da bie zahlreich erfhie 
nenen KRommuniften die Verſamm 
lung nicht allein durch Zioifchenrufe 
\fundern aud) dadurch zu ftören fuch 
ten, daß fie mit Steinen, Schmul 
lunp Sundfäden warfen. 

Und wer jteht diegmal auf dei 
Ceite ter reboltierenden Beamten! 
Die detichnationale Partei, die einft 
als fie noch die fonferbative hieß, al) 
Stüße des Thrones und des Staatel 
galt, gleich den’Yeamten, die heute 
Arm in Xrin mit den Umftürzler 
im ruflifch-bolfchemwiftifchen Rußland 
mit dem Revolver in der Hand ihn 
ungerechten Forderungen durchzu 
drücken verſuchen! „Die armen hun 
gernden Beamten!” So nennen fh 
Ti, aber die Millionen Bürger jiehen 
ftumm zur Seite, die zum Teil wirt 
li hungern, und feine Zeitung wag 
\ed, mit einem Donnermwetter dazioi 
hen zu fahren und ven maßlofen An 
fprühen der Herren Beamten ei 
Halt zuzurufen. Auch bie verjchiebe 
nen Parteien nicht; denn ber beitt 
oder vierte Mann in Deutfchland if 
Beamter oder mit einem folchen bet 
wandt, und biefe Millionen darf mar 





mwürben, haben jegt die Beamten und |von ben anmefenden Kommunijten |nicht vor den Kof ftioßen, aus Par 


Anmärter der Poft und Eifenbahn 
or 


eines 


und Unabhängigen bei diefen Worten 
und fein Stollege 


zum | 


ns a./Main 


tetinterejfen. Nun 


llergnädig ſich vor 
ſcha —* ui ——— 


lä | 
— auf ber 8, Geil 


- 


ee 


haben bie Hert- 


3 


* 





° 


\ 
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A 
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Geräucherte Bücklinge 


Die erfte Sendimg ift foeben eingetroffen; außerdem find jett zu haben: 


Geräuderter Aal, neriiucherte Gänichrüfte und «Kenien, Gänfeleberiwurft 
———— Sitet-bärine in Welnfauce, Norwegtihe Ancovis, Appetit-Sid, Brabanter Calz- 


tbellen, Sardelienbutter, Holländifhe Milchner Häringe, importierte Sardinen in Och, 


Waldmeifter zur Bowle! 


Eihten Simbeerfaft, Ananas, Angoftura Bitterß, friiches Zwerihenmud, Mohnfamen, netrod.- 
nete Sakeln, nened Sıhannisbrot, Weichjeltirfchen aus Dalmatien, getrodnete Pilze, Maggi 


Suppenwürze und Euprenwrjel, Ananas und Kirihen in Brandy, Pepfin-Wein, 
tr empfchlen unfere eigene Marle 


‚Dutch Brand‘ Malzertraft u. 


Hopfen 


$1.25, nenug für 6 Gallonen. 


Importierien Chamer, Noguciort-, Sciweizer Käfe, Handtläfe, Gamembert-, Grupere-, Lieber- 


Tanz Käle, Zervelat-,, Enlami-, geräncerte Blut, Leber. und Mettwurit, Majoran, Thymian, 
Salbei, Pieiferkraut, Zeifuß. Weiher Nlechlüten-Honig, 5 Pid. Kanne $1.85, 10 Piund $3,50, 


Liebesgaben 


ErAlahmt nicht, Helft weiter! 
— und in tadelloſem Zuſtaude. 


Unſere Sendungen erreichen ihren Beſtimmungsort 


nach Europa 


ohne 


Henry Schoellkopf Sons 


Import 


Delikate isen 


Export 


309 en 311 West Randolph Str. 


Begränbet 1851. 


Todesanzeig'e. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß mein lieber Gatte und 
unſer guter Vater und Bruder 

William Piotter 
im s6s. Lebensjahr entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Freitag, 
ben 7. San., um 1:30 Uhr, bom 
ZTrauerbaufe, 3214 Wall Etr., nad) der 
SL Kreuz Kirche, 31. Place und Racine 
Übe,, bon da mit Autos nad dem Be 
tbania Gottesader. Um ftille Teil» 
nahme bitten die drauernden Hinter 
bliebenen: 
Sulia Biotter, ach. 

Sreb Piotter, Cohn. 

dinand Piotter, Bri 


Niemod, Gattin, 
‚Sohn und Fre 
ider, 


Endli$ baft du überwunden, 
Manche Ihivere, barte Etunden, 
Manden Tag und mande Nacht 
Haft du in Ehmerzen zugebradt, 
Standbaft haft du fie ertragen, 
Ohne Murten, ohne Klagen, 

Bilt der Tod dein Auge brid, 
Do vergeifen wirft du nicht 


FUBIBIEN SKIN DERRE IT| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte und unſer guter Vater 
Charles Siebert 


am 4. Zanuar in ſeinem Helm, 2044 
N. Clart Str. plötzlich im Alter von 
60 Jahren geitorben ift, Die Beerdi⸗ 
gung findet ſtatt am Freitag, den 7. 
San, nahm. 2 Uhr, vom Fred Hla 
ners Leihentap elle, 12: 531955 No, 
Clarf Etr., aus, unter den Aufbisien 
der Germania Loge Nr. 182, 

& A. M., nad dem Graceland riet 
bof. Um ftille Teilnahme Bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Marh Eirbert, Gattin. Charled® Inn, 
Edmund, Edna und Fred Eichert, 
Kinder. mido 


Telephon Franklin 5356. 


28dea,bidofen* 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau« 
rige Nahricht, dak unfer lieber Vater, 
Chmwiegerbater, Großvater, Urgroßva: 
ter und Bruder 

Henry G. Groß, 
Gatte ber verjt. Frederida Groß, im 
Alter bon 71 Sabren und 11 Mon. 
am 5. Jan. in feiner Wohnung, 1850 
N. Walhtenam Ave,, aeitorben. ift,. Die 
Beerdigung findet statt am Camstag, 
den 8. Januar, um 2 Ubr nadı., 
von der Northweſt Halle, Ecke North 

Ude. und MWeitern Mve,, nah dem 
Waldheim Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Magdalena „went, Mathilda Sanders 

und da Baring, Zödhter. EmilHenk, 

Henty Sauders und John Baring, 

Swiegerſöhne. Elſie und Henry 

Fiiher, Edith, Helen u. Gertrude 

—— und Dorothy Sauders, En— 

ellinder. Robert und RNhard giicher 
ue Sigmund Groß, Bruder, 


dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadi» 
ri % — — Gattin und unfere 
gute Mutter hweſter, Schwiegermut 
Großmutter ia 

Diinnie Ewert, geb. Babendererde, 
am 5, Januar fin Alter von 64 Sabren ae 
ftorben ‘ft. t : 
Eam? tag, 


stille Zeilnahme bitten die trauernden Hin 
terbitebenen: 

Erneit Ewert, Gatte, George, William, 
Louis, Dtto, Gliie Lois ıumd Sb. Ewert, 
Kinder. Elifabeth Ewert, Shwefier. Elifa— 


beth, Hulda, Jennie und Louiſe Ewert und 
Gilbert Loik, 


Schwiegerlkinder. 
Enlellindern. 


Nebſt ſechs 
midoſr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


richt, daß unſer lieber Vater und Großbater 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
und unſer guter Vater 

Alfred Dinkelman 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Samstag, den 8. Januar, 2 
Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 4082 
N. Ailbourne Ave. nach Graceland. — 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauern⸗ 
den Hinterbliebenen: 

Clara Dinkelman, geb. Kotte, Gattin. 

Dieta und Harry, Kinder, dofr F 


Todesanzeige. 
Schweizer⸗ — Ghicage. 
Dem Lorftand, Brüdern 
8 Sangern zur Nach⸗ 
richt, daß Bruder 
Alfred Dinlelmann 
geſtorben iſt. Das Be— 
aräbnis findet statt am 
um . 
4038 N. Mile — —* 
nach dem GracelandFried⸗ 
Kof ſtatt. Die Brüder werden aufgefordert 
bem Verſtorbenen die letzte Ehre zu erivei | 
fen. Die Eänger werden erfuht, fi fo 
ablreid mie möglih (2 Uber 45) in ber 
riedhofd Kavelle einzufinden, 
F. G. Schmid, Kranke 
300 W 


x 


nfelretär, 
eit 29. Etraße, 


Todesanzeige. 


m Verein zur Nachricht, 
daß Miitglied 
Charles Eichert 

u geltorben ift. Die Decrd 
tfolgt am freitag, 

Januar, auf dem Gr-celand Friedhof, 

tung bon Klaners Kapelle Nr. 1250. 

Etr,, nahmittags um 2 Uhr. 

Hermann © Zolienberger, "Bräfibent, 
Heinrich Hieber, Celretär 


richt, 


igung 


Todesanzeige. 
Senefelder Liederlranz 


wVerein;z ur $ 


angiähriges Mitglied 
Charled Eichert 
—— 

iſt. Die Beerd ung findet ſtatt 

am Freitag, den 7. Janu ar, 2 
Uhr nachm., von Klaners Kapei le, 12 3 N North 
Glarf Eir,, nah Graceland. Die ieder 
find erfucht, dem Verftorbenen die Ießte Eore 
zu erweifen. 


om 4, 


e W 


Hugo Bork, Nrälident, 
Julius Thiel, Sekretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belan nten die traurige Nad- 


v 
right, Bab uniere liebe Diutier 
en Marie Friichlore 
am 4. Sanuar 1921 im Alter bon 76 Na — 

in ihrem Sei in Hagelcreſt, JU., geſt 
iſt. Di e indet ftatt am 
2 Ubr nachm., mit 
t allamn Fried of, Die trauernden 
hinterbliebenen Kinder: 
Zouiſe, Adam. Fred, Henn, Garl, ran Eliza- 
beitb Sowland und Frau Marie Liefe. 


g 


ntr 


nn nn LI — — — —— 
Todesanzeige. 
traurige Nach⸗ 


ıd Bruder 


reunden und Betannten die 
zit, dab unfer lieber Col In u 


Yerdinand Kraus 


Abe. nach 
da nach —— et. 


terbliebenen: 

MNdalbert und Elizabeth Krauß, geb. Unkelbach, 
Eltern. Bertha und Neuling, Herman,Ptarie, 
Elifabetb Buſch, Victoria, Albert, William, 
Geſchwiſter. mido 


Todesanzeige. 
Palm Loge Nr. 467, J. O. OD. F. 

Den Beamten und Brüdern bie traurige 

Nachricht, daß Bruder 
Charles Siebert 

am 4. Januar geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſiatt am Freitag, den 7. —— 1921, 
2 Udr nadm., nad) dem Graceland Friedhof. 
Die Beamten find erfucht, fih um 1 ůbr nes 
mittags in der Sogenballe zu berfammeln, 
um dem berftorbenen Bruder die legte Ehre 


au erweifen, 
Cha3. #ileger, Obermeifter, 
Chad. Dıedenhanier, Eelretär. 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, U. 9. & a. Mm. 
Den :amten und Brüdern zur Nadricht, 


bob Bruber 
Charled Eichert 
geftorbe. ilt. Die Beerdigung finbet ar am 
Freitag, ben 7. Sanuar, nahm, Sin von 
a A *7— 
Eir., aud n em Grace Sriedbot. 
—*— —— erſucht zahlreich zu erſcheinen. 
nd erſucht, um 1 Uhr nachm. im ber 
su 


4. Neuberib, M. dv. Et, 
Dobn DB. Gazila, Fefretie. 


tadricht, day! 


1821 ecftorben] ! — 


Konrad Schaefer 
am Dienstag, den 4. Jan. im Alter von 80 
Jahren fanft im Herrn entihlafen ift. Beers 
digung findet ftatt Samstag, den 8. Januar, 
um 9:30 Uhr borm., bom Trauerbaufe, 
Glifton Üe., nad der et. Alpbonius liche, 
und don da nad dem Ct, Bonifazius Friedhof, 
Um ftille Teilnahme bitten die 
Hinterbliebenen: 


Sohn, Gatherine und Eliſabeth Echaefer, Ain- 


ber. Gonted, Raymond, Genevieve und Xen, 
Enteltinder. 


Pitte feine Blumen. 


— —— ——— — — —ñ —ñ —— 


3141 


trauernben 


Todesanzeige, 
‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, 


daß mein geliebter Gatte und umfer 
guter 


Vater 
Charles W. Schroeder 

am 4 4. Sanuur 1921 vlöglihd im Mlter bon 

2 Sabren geitorben iit, Die Beerdigung fin« 

det "ftatt am Freitag, den 7, 

2:30 nadm,, tom Trar 

Ade,, River 


Friedhof. 


Sanuar, um 

terhauſe, 402 Kevſtone 

Foreſt, nach dem River Foreſt 

Die trauernden Sinterbliebenen: 

Minnie Schroeder, geb. Zeeſe, Gattin. Charles 
2. ‚Schroeder und Frau Minnie Auelzow, 
tinDder, 


=== nn —ñ —ñ— 


Todesanzeige, 


— und Bekannten die traurige 
richt, da 


Nach⸗ 


Bertha Kuhnert, 
Eu e bed berit. Kubnert, am 5 
N Sabren geitorben | 
l n ber Seid henlavelle Nr, 
! 7 Ode, aufgebahrt. Begräbnis fine | 
det ftatt. am F eiiag den 7. Jan. 8215 mor⸗ 
gens, mit der Lorthw eitern Eifenbahn bon der 
Ravenswood Etation nab Mar ılegan, SIIL, 


Die trauernden Hinterbliebenen, 
Bitte Leine Blumen. 


ro 
ia 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige nad. | 
richt, dag unser lieber Water 
Sem G. Groß 
(Gatte ber verit. Frederida Grob) 
Alter bon 71 Jahren und 11 Monaten am 
San, in fei nem Heim, 1850 N. Wafbtenam 


ım 


Ade., geitorben 
benen Kinde vi 
Viagbalena Henl, 
Yon Baring. 
Beerdigungs⸗Anz 


eige ſpäter. midofr 


Todesanzeige. 
nten die traurige Na 


fArııhor 
Studer 


ber Eohn und 
George Kirſch, 

er der berit. ‚Klara Kirih, im Alter bon 

en und Monaten geitorben fit. Beer: 

det ftott am 5 Freitag. den 7. San. 

um nadbın., vom Zrauerhbaufe 4814| 

Blooming) ale Abe., nah dem Eden Hriedhet. | 
Die trauernden Hi nterbliebenen: 

Senrh und Clara Kirfhh, geb. Lein, Eltern. 

Harold und Mildred, Gefchmwifter, mido 


Todedanzeige. 

Arbeiter Kranken. u, Eterbelaiie, Brand 227. 

Den Mitgliedern zur Nahricht, daß Genoffe) 

Anton Aradıt 

am 4. Nanuar gefiorben ift. Die „Beerbi sung | 
findet ftatt am Freitag, den 7. Sanuar, um 

2 Ubr nadmittagd, dom Irauerbaufe, 1811| 

Sawher Ave., nach Waldheim Sriedbof. 
Der Roritand. 


= 
* 


Zur Erinnerung 
an unſeren geliebten Gatten und Vater 
Karl Gorte, 


mwelder Beute vor einen Dabr, am 6. Januar 
1920, geitorben ift, 


Ess af w obl, — gönne dir den Frieden, 


och liebt mein Ders, 

5 öde bienicden, 
ten Herz. 
jenem Orte, 


v lieb, « 
’ denn fan J bu treue Scele, 
uns einiten3 wiederfeh'n. 
In Liebe gewidmet bon deiner trauernden 
Gattin und Kindern, 


Zur Erinnerung 
an unferen unbergeslihen Gatten unb Pater 
Sohn ®. Thurn, 


— er te vor einem Jahre, 


om 6. Jan. 
18 


‚ lanft im Herrn entihlafen iſt. 
Ruhe in Frieden! 


Gewidmet von der betrübten 
Gattin und Sohn. 


MemorialPark 


North Shore Friedhhof. 
d und 
Erle —* eine 


Bamilien - Orabpläge ‘a 


u gain 
halbe Meile 


Bismard-Häringe, 


Die Seerdigung findet ftatt am 

den 8. San, un 1 Uhr nahm, 

bon der Wohnung ihres Cohned, 4920 No, 
Central NR art Ave., nach der ebang. Bethle⸗ 
lehem Kirche, Magnolia und Diverfeh Bar 
wab, bon da nah dem Eden Friedhof. Um 


5. | Sötiiter verlobt. 


Die trauernden binterblies | 


Diathilda Eauderd und | 


Todesanzeige 
Ghicage Turn-Gemeinbe, 
Unferen Mitgliedern die — Nachricht, 
daß unſer langjähriges Mitgalied 
Charles Siebert 


geſtorben iſt. Die Beerdigung pas ftatt 
am Freitag, den 7. Sanuari921, 2 Ubr, bon 
Klaners Kapelle, 1953 N. Clarf Str, aus 
nad dem Graccland Friedhof und find die 
Mitglieder erjucht, fih fo zablreih ala mög« 
ih an dem Leichenbegängnis au beteiligen 
und bierdurh umfere tief gefühlte Xrauer 
fund zu geben. Das Gemeinde-Auto wird um 
1:30 die Turnhalle verlafien. 

Grneit G. Kußwurm, 1. Sprecher. 
| Hand Ulrih, Chriftwvart. 


Todedanzeige, 
Dentiher Landivchr Verein. 
Den Kameraden zur Nahricht, dab Kamerab 
Conrad Schaeffer 


plötzlich geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Samstag, den 8. Januar, morgens 
10 Ubr, vom Trauerbaufe, 3141- Elifton Uve,, 
aus, Um zahlreiche Beteiligung Bitten; 


Dtto Diet, Präfident. 
Fritz Marienfeld, Selretär, 


Zur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten 
Martin Hofer, 
seltorben am 6. Sanuar 1016, 


Alle Jahre wieder an deinem Eterbetage 

Rufen wir Erinnerungen an di in Freun: 
. ben mad; 

Fünf Sabre find berfloffen 


Sn Trübfal und in Schmerz, 
Seit bu bift bon mir gegangen; 
E3 Brit mir fait das Her. 

Ach benfe ftet3 an beine Liebe, 
Die nun im fühlen Grabe rubt, 


Die Sebnfudt nah Dir ift größer täglich, 
Du Warit fo edel, treu und aut, 

Jeden Tag wirſt du mit Echmerzen 
Mehr und mehr von mir vermißt. 

Es nagt der Schmerz an meinem Hergen, 
Ob's andern auch nicht fühlbar iſt. 

Süße Ruh' ſei ewig dein! 


Gewidmet von deiner trauernden Gattin: 


Eugenie M. Hofer, 3238 S. Canal Str. 


Zur Erinnerung 
an unfere liebe Mutter 
Maria led, 
welde Heute bor einem 
1920, von uns fheiden mußte, 


Schlaf wohl in fühem Frieden, 


Edhlaf wohl in füher Nub, 
Nah fhmwerem Aampf bienicden 
Dedt did die Erde zur. 
Geendet iit bein Leiden, 
Dabin die trübe Zeit, 
Gewünſcht ew'ge Freude 
In ew'ger Seligkeit. 
Ruhe ſanft! 


Gewidmet von deinen dich nie vergeſſenden 
Kindern. 


Bufh Temple Theater. 


Dir, Conrad Seidemann.—Tei. Eupertor 4819. 
Donnerstag, 6. Zan,, und Freitag, 7. Jan.: 


Die Inftige Witwe, 


Sonnadend, den 8. San.: „Maria von Mag- 
dala“. 


Sonntag, den 9. Jan., Matinee 2.45: „Die 
luſtige Witwe“. 


Sonntag, den 9. Jan., Montag, den 10. 
und Dienstag, den 11. Jan. abends 8 


an., 
br: 
„Maria von Magdala”, 


bimibofr 


Großer Preis:Mastenball 
abgehalten vom 


Deutich-Amerik.-Mufiker K.-A Verein. 


am Samötug, ben 19. ch. 1921, in der Mo- 
zart Halle, 1536 Elyırurn Ave. Anfang 7 Uhr 
abend. Mufil vor Lorenz Amberg. Zidet3 im 
Norberlauf 35c, an der Kaffe 50c die Perfon, 
einihließlich Kriegsſteuer. 

6,13,20,27f68,10,17 


Wurz’n Sepps 
Driginale baieriihe Wirkigaft 


715—717 NORTH AVENUE 
Gehen Abend und Sonntag unachmittag: 


Z.ONZETRTT 
Münchner Kühe. 


Verſonal · Aachrichten. 


— Karl B. Roden, der Vorſteher der 
öffentlichen Bibliothek. hat ſich mit 
Fräulein Laura A. Rich, 5820 Eaſt 
|Biöe Ave, einer Angeftellten der 
Herr Roden fteht 
ſeit Jahren in Dienjten der Bibliothet 
| und wurde nach dem Tode be3 Wor- 
ſtehers Henry G. Legler bor einigen 
Jahren deſſen Nachfolger. Er mohnt 
im Hauſe 3708 Pine Grove Ave. Seine 
Braut beſorgt die Anſchaffung neuer 
Bücher. 


— —— 
Des Greiſes Wirtſchafterin. 
| — * 
Ann Doung in Auroxa erbt cin Ber- 
mögen, — Dr. Natban Davis’ Nadlad. 
Same Walter, ehemals Bürzer- 
| meifter von Aurora, der dort im Al- 


Sabre, am 6. Januar 


ö ihn nah dem roquois Hofpital, 


Abenbpof, t, Chicago, Donnerdteg, den 6. —— 1: 1981. 


Im | Tunnel. 


— — 


Gleftrifche jagte mit großer Wucht 
in eine andere hinein, 


— — 


VBerhältnismähig gutabgelanfen 


Der Motorführer Charles Herman, 
obgleich er fich Hätte retten Fönnnen, 
innerlich verleit. — on Feuerwehr 
aus Trümmern hervorgceholt, 


Mehrere Berfonen murben mehr 
oder minber fchiwer berlebt, al3 ges 
ftern abend gegen jieben Uhr, gerade 
in ber Mitte bes Straßenbahniun- 
nel3 an der La Salle Straße, zmei 
Elektrifche zufammenftießen. E3 war 
bie der zweite Unfall biefer Art, 
melder fi im Laufe der Wodhe in 
dem Tunnel ersignete, 

Nah Ausfaze 
hatte bie erfte Glektrifche, ein Wagen 
ber Ravenswood ırd Nofehill Linie, 
die Mitte des Tunnels erreicht, als 
plötzlich die Sleitrolle vom Etrom= 
draht abjprang und fih unter dem 
Dad feftjebte, fodak das Gefährt, in 
dem fich zur Zeit 15 ahrgäjte be- 
fanden, zum Gtilfitany fan. Der 
Motorführer ZU. Laubmeier fprang 
fofort ab, um die Rolle wieder an den 
Draht zu fegen, während ter Schaft: 
ner N. W. Turnadt in dem Tunnel 
zurüdlief, um ven Motorfübrer einer 
folgenden Elektrifchen, eines Wagens 
ber Clark und Devon Linie, welcher 
gerade in den Tunnel eingefagren 
war, zu warnen. Diefer Metorfüh- 
rer, Charles German, fch zwar dad 
von Turnadt abg>3 Sene Signal und 
309 die Bremjen an, doch das Ge— 
fährt hatte bereit3 durch feine eigene 


bon Augerzeugen‘ 


IIII Dieſe Verkäufe für Freitag 
The Store of "Io-day and “Io-morrow 


THE FAI 


| 54.50 Bleib 


baumwollene 
Blankets 
1.99 Baar 


$4.50 Plaib baumwoll, Blan- 
fet3, weich und warın, Größe 64 
bei 76; fommen in hübfchen Blod 
Plaidz, rofa, blau, lohfarbig oder 
grau; gerade 350 Baar in ber 
RBartie; Freitag, Paar, 


1.29 


Bargain-Bafement. 


Schwerkraft auf der fchrefen Ebene | 


eine folde Ge chwindigteit erreicht, 
daß alle Bemühungen, ihn zum Hal— 
ten zu bringen, vergeblich waren. Er 
fuhr dann mit folder Wucht ın die 
itiüftehende Elektriſche hinein, daß 
deren hintere Plattform vollſtändig 
zertrümmert wurde. 


Herman, der auf ſeinem Poſten 
geblieben mar, trogdem er, ich Hütte 
rechtzeitig in Sicherheit bringen kön⸗ 
nen, wurde unter den Trümmern 
eingeflemmt und fonnte erft von der 
Feuerivehr aus feiner Zmangslage 
befreit werden. Er wurde nad) dem 
St. Lukas Hofpital gebracht, wo bie 
Aerzte feſtſtellten, daß er wahrſchein⸗ 
lich innere Verletzungen davontrug. 
Dadurch, daß die in dem zweiten 
Straßenbahnwagen befindlichen 40 
Fahrgäſte in den hinteren Teil des 
Wagens eilten, ehe der Zuſammen⸗ 
ſtoß ſtattfand, entkamen die meiſten 
bon ihnen unverletzt. Fred Frei» 
berg, Nr. 978 W. 18, Straße, ber 
Schaffner der zweiten Eeleftrifchen, 
erlitt Dagegen böje Abfchürfungen 
und Schnittwunden. Man brachte 


Herman Armftrong, ein Rechtsan- 
malt, deffen Bureau fich im Gebäude 
ber Grften National Bank befindet, 
und der 14jährige Charles Mayer, 
Nr. 1766 N. Clark Straße, trugen 
Schnittwunden durch herumfliegen— 
des Glas davon. Der Verkehr dur 
den Tunnel war über eine Stunde 
lang unterbrochen. 


Fand jähen Tod. 


Der 67jährige, Teit 40 Nabren in 
River Foreft anfällige Grocer Chas. 
MW. Schriever wurde am Dienstag 
auf der Stelle geiötet, alö er an Late | 
Straße und Keyjtone Unenue in ber 
Drtihaft bon einem — 
wagen überfahren wurde. 

Auf der Stelle getötet wurde ven] 
13jährige Joſeph Zuglanaſe, Nr. 
1317 Weit Taylor Straße, als er 
bon einem Mblieferungsauto ab» 
fprang, dabei unter die Räder eines 


J 


ter von 85 Jahren geſtorben iſt ind 
852,000 hinterlaſſen hat, hat ſeiner 
Wiriſchaflerin Anna Young 850,000 


bon David FForeman, Nr. 2526 Eort- 
land Straße, gelentten Kraftivagens 


Established :875 by E.J. Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


Werte 


Coats ir 6.99 Skirts 


Feine, warme Mäntel von Cheviot3, 
Oxfords und Milhungen; die neueiten 
Facons, einſchließlich Gürtel-Effekte, 
hervorſtechende Modelle etc.; viele find 
halbgefüttert; Kragen in Capeeffelien; | 
Knopfbefegungen; gute Sarben- und | 
Größenauswahl für Miles und Ta- 
men; wert bi$ zu $15, zu 


Werte 
bis $5 


Neueite Faſſons, gefä 
gerade Linie-Effekte, 
Band- und Stidereibeiaß, 
wollener Serge, wollenem 
und wollenem Roplin, 
Marineblau, Grün und 
tes Größen-Aſſortement 
Miſſes; wert bis zu $5, 


tur ‘ 


Eine Räumung von Damen-%lei ung 
| 1.98 


ältelte Modelle, 
Taſchen, 
gemacht aus 


Knöpfe, 


Panama, 


Farben ſind in 
Schwarz. 


Gu⸗ 
g amen u. 


nn SE 
Baummwoll, Waijts, bis zu 523 wert, 


698 | 


Vorzügliche Waifts aus feiner Qualität Boile, Dimity und anderen feinen Stofs 


e 


fen, in jeder wünſchenswerten Faſſon. Auch eine Anzahl ſehr hüb⸗ 
ſcher Smocks, in angebrochenen Größen. Siragen= und fragen! ofe Ci 
fefte, Iange und furze Uermel, Stragen u. Manſchetten von abſteche 
den Farben. Gute Größen-Auswahl für Damen u. Miſſes. Weiße 
farbige Waiſts, wert bis zu $2.00; jpeziell zu nur... 


Kleider wert bis zu $14, 
zu 4.99 
Seine Qualität mwollene Sergekleider — 
moderne Modelle in hübjchen 09 
mit tollener Stepperet be= 
febt. Nur in Navyblau — 
Größen für Damen und ge 
fes; Sileider wert bis 
518.00, u .eewue.o..... 


zu 2.98 
in diejer Spez. Partie find 
auier Qualität Poplin; hübſ che 
prächtig beſetzt mit Sticke— 
rei—qute Farben und Grö— 
| and Sie für Damen 
und Mifjes — jveziell für 


Bargain- In. 


Ye 
Kleider 


69e 


Seide-Poplin Kleider 


aus 
‚ayyons — 


2* 


NYard breite Percales und hnlies_ Weihe Shaker Flanell 


Beil CLhallies und fancy Percales in Stylen am beſten paſſend für jede Gelegenheit im Haus zu tragen, 
Shirting Style, alle eine Yard breit; Amoskeag weiße 
kerflannelle, feines doppeltes Fleece, beides in gewöhnlicher und Twill-Qualität, beſchränkt auf 12 


— feiner Mus. 
weie 
wäſcht ſich vorzüg⸗ 


ebenſo für Q 


Ungebleicht. Bettuchzeug 
— Vard breit, ſtarle, gut⸗ 
tragende Qual., folange 
100 Stüde reichen, 12 DV, 
an benn Säufer, 
die Dard zu 


in 
breit, 


lich, paſſ. 


ten, 50 bis 56 Zoll b 
bi3 $5.50 Qualitäten, 2 Yard, 


Ecmallen; aus Milmwaufee Tan Grainleder 
folide Lederjohlen, nad dem U. 
Größen 8, 9, 10 und 11; 


paliend für Boliziiten, Feuerwehrleute, Vriefträger, Stolleftoren, 


Niltes- und Kinder-Trahten und adrette 


atvedte, 12 —— an 4 
Käufer, Vd.. *1420 


Kleiderſtoff-Reſter, feine reinwoll. Qualitä— 
reit, $2.50, $3.50, 


1.49, 1.39, 2.79 


Amoskeag Parb breite | 
Sslanelie, fchliht weiß und | 
fanch geitreifte Moden, d. | 
frübere 49c Corte — 12 
Vard3 an ben 
Käufer, ve * 


Novelty Gretonnes, au 
berlälfine Färbungen 
ganz nteue Moden ı, En 
" JUTIEe, die frühere 34 


sc — ie — 

220 die ee . 
 22E | die van an... IC 
Novelty Kimono Flanelle — beſte 
Qualität und Faſſons, die gemacht wer⸗ 


den z3Fabrik⸗Enden der frü⸗ ed 


Sinifh, Durd ards 


— Be ia 


für Familien» 
Yar 
fer, di e Ya 


$4.50 Plufen, st ie 


| 

I 

| affeta3 
beren 49c Qualität — | 87 
Die Hard Zu ...... 


Bargain Bafement. 


berabasiett auf $4.75 


500 Raar High Cut Sturm Stiefel für Männer, mit — 
gemacht; Overweig! 

N S. Urmee Mumiar Leriten gemacht — 
ſoweit die Partie reicht, zu 

Schuhe paſſend für Diejenigen, 

die im Freien beſchäftigt ſind. 


4.3 


Yar rd3, 


„Gebt, —— eng, 


ds "un Al i 
Id zu. ität, d. 


Seiden— Reſter, 


Etwa 1,000 Faar 1. S. Armee Munion | 


Leiiten Schuhe, beſonders 
* 


tormänner, Kondukteure und Männer, deren Arbeit bedeutendes Eichen 


oder Gehen erfordert; 


vermacht, das andere früheren Dienft- 
"| mäbchen. Er jtarb verwitwet 
tinderlos. 

| Dr. Nathan 


— 
S. 


Heilwiſſenſchaften der Northweſtern⸗ 
Univerſität, hat ſeine in Colorado 
Springs wohnende Gattin und drei 
Kinder teſtamentariſch zu Erben jei- 
ned Vermögens von 3158.000 einge⸗ 
Er und ein Mifroftop, das erite in 
| Chicaao, der hiefigen Gefelichaft für 
‚die Gejchichte der Heilfunde vermacht. 
— —— — 


Aus Vereinstreiſen. 

Der Fideliagunterſtützungs— 
verein Nr. 1veranſtaltet am Sams⸗ 
tag, dem 15. Kanuar, im unteren Saale | M 
der Lincoln Turnballe an Diveriey IT 
Rarfivay und Cheffield Ave. einen gros 
Ken Rreismastenball, zu dem er alle 
Freunde und Gönner freundlidhit einla- 
det. Der Feitausihuß mird ih bes 
müben, ihnen den Aufeuthalt jo ange 
nehm mie möglid zu maden. Er Bat 
für wertvolle Preiſe, vorzügliche Muſik 
und erſtklaſſige Speiſen und Getränke 
geſorgt. Anfang 8 Uhr. Eintrittskarten 
ſind im Vorverkauf bei allen Mitglie— 
dern für 35c zu haben, an der Kaſſe 
foiten fie 50c. 

Der Dr, Herzl Kranlenun» 
teritügungsperein beranitaliet 
am Eamstag, dem 5. Februar, im Weit 
Chicago Freimaurertempel, 12. ©. Oal- 
Iey Blod., nahe Madifon Str., einen 
Empfang und Mastenball. Der Feits 
auzfhuß rechnet auf um fo ftärferen Be- 
fu, ald er weder Mühe noch Koſten 
icheuen wird, den Gäjten einige mirk:- 
lich genufreiche Etunden zu bereiten. 
Er bat für mwertuolle Geldpreife, aus 
gezeichnete Mufif, anregende lnterhals 
tung und mandjerlei — ei | 
geiorgt. Anfang 8 Uhr. Eintritt eins 
— Kriegsſteuer und Garderobe 


— Während des Jahres 1020 ſind 
2,814 Schiffe von zufammen 10,- 
378,000 Zonnen burd) den Banama- 
fanal gefahren, was eine Zunahme 


und | 


David, ber ei 
‚\itorbene Delan der Abteilung ber 


| geriet und überfahren wurbe. 


Frau I. E. Gallagher, Nr. 3817 
Pine Grove Avenue, imurbe ichrer 
verlegt, ald ihr Auto an Late Shore 
Erive und North Avenue mit einer 
Kraftörofchte zufammenftieß. Sie 
fand Aufnahme im Henrotin Hofpis 
tal. 


—) 11.0 — — 


Wohltätigkeitsball. 


Lincoln Club und Unity Club veranſtal⸗ 
ten ihn am Samstag. 


Zum Beſten der notleidenden Kin⸗ 
der in Deutſchland veranſtalten — 
„American Unit Club“ und ber 
„Chicago Sincofn Club“ am fom= 

menden Samstag abend gemein⸗ 
ſchaftlich einen großen Ball in den 


Räumen des Lincoln Clubs, N. Clark 


Str. und Germania Place. Der ge— 
ſamte Ertrag des Feſtes wird unge— 
ſchmälert dem ermähnten guten 
Zweck zufließen, da alle Unkoſten von 
den beiden Vereinen gedeckt werden. 
Die Beteiligung an dem Ball fojtet| on 
$5.00. 


Bruchleidende 
Tragt Fein Bruchband 


Stuwarts Plapao Pads 

find DBeridi:dten bom 

Bruchband, weil ſie 

abſichtlich ſelbſt an⸗ 

baltend gemadt find, 

— die Teile ſicher 

au balten. Kei⸗ 

— Schnallen od. 

Stablriemen Sum ‚nicht 

zutfhen, daher au 1 Baden reis 
ben oder Br De 


leder mit doppelten Erienfion en den Leder: Sohlen ge= 
madt; Bor Tip 3 
Raar zu 


— 


—— ———— 1 — — 
GChitagoer Große dyer. 


Geſtern abend „Linda“ wiederholt. 
| — Frl. Rofina Stordio in der Ti- 
| telpartice, Herr Schipa als Carlo. 


„Linda di Chamounir“ von Doni- 
zetti erfuhr geftern abend eine inter- 
ejiante Umbefebung in den Haupt- 
rollen. Herr Cchipa fang die Rolle 
bes Carlo, die wir früher von Herrn 
Zamont hörten, Fräulein NRofina 
Stordio Töfte unfere Galli-Eurci in 
ber Titelrolle ab, und den in der er- 
ften Borftellung ven Fräulein Za3- 
cova berförperten Saboyarbentnaben 
Pierotto gab diesmal Fräulein Ga- 
briella Befanzoni. 


„Linda di Chamounir“, rein al? 
Oper betrachtet, hat Beute faft ihre 
Dafeinsberedhtigung eingebüßt und 
fonn nur bom rein gefanglichen 
Standpunft für bie intereffant fein, 
bie den oder jenen Künftler in aleich- 
viel welcher Rolle oder Dper hören 
int | wollen, 

Was uns das erfte Mal die Al- 
terfjhwähe der Dper vergeffen 
machte, war der glodenreine Gejang 
der Galli-Curzi, diesmal war e3 die 
brilfierende Perfönlichkeit und die 
brillierende Technik der Storchio und 

Del * a Schipas. 


— wurde trotz des ſtürmiſchen S 


| 


eint, iſt d 


Ober⸗ 


aus ſchwarzem und lohfa rbi gem Grain 


Zehen — ſoweit die Partie reicht 


2.45 


Mehrere hundert Fanre eriter Klafie ganz Gummi vier | 
EChnallen Yrctics für Männer, verichiedenen Gummmt 
Cchubzeug-Fabrilanten für die Regi erung ge⸗ 
macht — reguläre 55.00 Werte — 


von 


Verlangens nicht gewährt. Roſina Storchio. 
Was unſere beiden Lindas ver⸗ 
bie ſchöne italieniſche Heiter⸗ 


chard Wagners „Walküre“ in engli— 


| 
feit, die jich in ihren Stimmen und |fcher Sprache. Die weiblichen PBar- 


| 


| 


Das dei Tre Re“ mit Mart) Garden 


‚in ihrem Spiel mieberfpiegelt. Wa? | Itien find mit den Damen Ban Gor- 
die beiden trennt, iſt alles andere; |ben, Francis und Claeſſens, bie! 
Auffaſſung. Technik, Stimmcharak— | männlichen mit den Herren ur 
ter, Berfönlicteit. Galli-Curzi iſt Batlanoff und Cotreuil beſeht. Kerr 
mehr paſſiv, Roſina Storchio mehr Marinuzzi wird dirigieren. Sr 
aktiv; daher wirkt diefe mehr he! S Dienstag wird „Madame Butterfly‘ 
roifc. Derfelbe Unterfchied zeigt | mit Rofina Storhio in ber T itel- 
ji au in der Behandlung der bei= | partie angekündigt. 

den Stimmen. :Die Tiefe der Stor= | — 

chio klingt faſt wie die einer dramati— Silfe für die Chineſen. 

ſchen Sängerin und ihre Höhe quillt 
mächtig hervor; dafür ſehlt ihr aber 
die Mittellage, auf die gerade die 
Galli-Eurci ſo ſtolz ſein kann. Die 
Koloratur der Galli-Curci iſt reiner 
an Qualität und Intonation als die 
ihrer Kollegin. 

Fräulein Gabriella Beſanzoni, die 
ſeit Wochen unpäßlich war, hat ein 
mächtiges, ſchönes Organ, das ſie 
fehr gut zu behandeln verfteht. Sie 
bat uns geftern abend viel Tyreubde 
gemacht. 

Das Haus war ziemlich gut be— 


ſeht. 
Adolf Mühlmann. 
* = * 
Für heule iſt eine Wiederholung 


von „Lohengrin“ angeſetzt, morgen 
wird zum einzigen Male L'Amore 


Ga 


Chicagser Mitglieder des Hilfsausichni« | 
ſes organiſieren ſich. 

Die in Chicago wohnenden Mit— 
glieder des kürzlich Ds Bräjident | 
Wilſon ernannten Ausſchuſſes zur 
Bekämpfung der Hungers: not in| 
Ehina hielten geitern eine Organi- 
ſationsverſa. ‚ımlung ab und wähl- 
ten Sohn 3. Abbott zum Borfiter. 
Herr Abbott, Bizepräjident der Con- 
tinental and Commercial National 


mal in China gewejen und fennt da- 
ber die Zuftände dort aus eigener 
Anihauung. Er fagt, daß in feinent 
anderen Zande die Ber. Staaten 
mehr Liebe, Adhıtung und Bervunde- 
rung genießen, al3 in China. 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jähnell feinen 
Zimed buch” eine Kleine Anzeige in 


# 


7 Sams 
te ae 


* 


Samstag abend „La Traviata“ mit 


Der fommende Montag bringt Ris | 


Bank, iit in den legten Ssahren zwei- | 


has 
Yard 


214 


140 


anal Bettuchzeug — 
s. breit, u ſtart 

ich gi ut usge id, bleicht 
1 chen, die 


4 j Du as 44 
Yard zu.. c 


hübſche Seide für Hemden, 
Skirt ete.; ſchwarze Satins, 


iner wei—⸗ A 


st f ich eut 
12 


rudere 


L, 


ads etc.; große "Bar gains; Yard, 


‚1.47,1.97 


Morris in Bloomingtoen? 


Polizei Hat den Mörder des Bolizifter 
Miullen immer nod nicht gefangen. 


Wie dem Detektivebureau heuid 
von angeblich zunerläffiger Seite 
| mitgeteilt tmurbe, deuten verſchiedene 
el. Unzeihen darauf Hin, daß Ebmarb 
Morris, melcher be fanrtlich beſchul⸗ 
digt iſt, am Montag früh in bem un= 
‚ter dem Namen Lincoln Garbend bes 
Ifannten Kabarett an Wells nabe 
Glart Strabe den Poliziften John 
‚Mullen erfchoffen zu haben, fi) nach 
Bloomington, |, gemandt hat. Die 
bortigen Behörden find dehalb teles 
araphiih erfucht morben, auf bee 
Hut zu fein und den Auftizflüdtling 
I gegeb benenfalls in Haft zu nehmen. 


| Die Polizei hält es auch nicht für 
ausgeſchloſſen, daß Morris und ſeine 
Banditenbande am Morgen des Syl⸗ 
veſtertages an dem frechen Ueberfall 
beteiligt waren, bei mweldhem auf ber 
Erie Str. Brüde der Laftautolenter 
Gofeph. Schweizer fen Leben ein⸗ 
büßte. 

In Verbindung mit der Ermor 
dung des Poliziſten Mullen befinden 
ſich hier in Chicago und in an 
Städten ineögejamt nicht weniger a8 
ein Dutend Perfonen in Haft, ba 7 
unter drei junge Frauenzimmer, | 
Zmwei von den lehteren, die Schiüke 
ftern Emma und Clara Ho 
den in Peoria und eine acimak 
rie Nobbins 1 
bett ı 





Abendpoit, Chicago, Bonierdfäg, den. 6. Janiiae 1921.) 
Verfürgter Bericht der WVWVWVericht über den Stand der 


STATE BANKCorn Exchange 
——— If CHICAGO National Bank 


La Salle und Wafhington Str. 
of Chicago 


| beim Gelhäftsfhlug am 3. Januar 1921. 
Beſtände: Beim Geſchäftsabſchluß, am 29. Dezember 1920. 
Darlehen und Diekonti 8358,726,302.71 
Ueberzogen 
Aktien der Federal Re— 
ſerve Bank von Chicago 
United States Liberth 
Bonds 428 
Bundes = Schuldichk: :e 
Andere Bond3......... 
Neues Bankgebaude.... 
Kımdenfhulden auf At- 
zebte 
Bar und fällig von 
Banken 


Beſtände 


Zeitdarlehen ...... $71,298,753.45 

Sichtdarlehen .... 18,329,890.39 $ 

Ber, Staaten Bonds und "Schuldiceine + 

Andere Bonds . 

Aktien in yederal Rejerve Bank j 

Aktien in der American Foreian Banking Corporation 

Kunden-Verbindlichfeiten anf Kreditbriefe 

Nunden-Berbindlichkeiten anf Afzepte 

Bar an Hand nn. Cheds für El’g Honje.$ 8,057, 928. 31 

Fällig von der Federal Reſerve Bank 704, 613.25 

 850,321,517.26 Fallin von anderen Banfen 14,451,396.59 32,213,938.15 

Verbindlichkeiten: — = 

Aktienkapital $ 2,500,000.00 3129,698,089.25 

Ueberfhuß (verdient)... 8,500,000.00 | 

Unverteilte Gewinne... 545,504.77 

Nejerviert für Steuern 464,396.93 1; 

Unbezahlte Dividenden 153,153.00 eh Brofite 


Afzepte 640,002.06 — 
Fällige Rechnungen di3 re Unbezahlte Dividenden * 
kontiert mit * Fed. Reſerviert für Stenern 
Rei. Bank... 2,000,000,00 | Unverdiente Zinien 
Einlagen . 40,518,460.50 | vällig an die frederaf Neierve Bank ..... 
Verbindlichfeiten anf Nireditbriefe 
Verbindlidjfeiten anf Afzepte... 
Ginlagen: 
Banfen und Bankiers...... 
Ginzelperjonen . ...... 


Bericht über den ‚Stand beim Gefchäftsabiähluk am 3. Januar 1921. 


Beitände 
inne $ 68,143,780.06 
259,850.00 
1,000,000.00 
15,571,942.07 
420,000.00 
3,476,305.47 
11,728,298.59 
6,405,920.89 


180,000.60 
89,628,643.54 

1, 312, 600.00 
2,605.322.97 
420,000.00 
441,033.00 
424,338.39 
2,652,212.90 


Darlehen und Disfonti 
Bundesbonds und Zertififate — — 
Bundesbonds, als Sicherheit hinterlegt .............. 
Andere Bonds und Hypotheken ........... as 
Aktien in der Fcheral Referve Bank TIL TE 
Kundenverbindlichfeiten unter Kreditbriefen ER 
Kundenverbindlidjkeiten unter Afzepten 

Berbinblichleiten anderer Banken auf aufgefaufte Roten .... 
Bar und fällig von Federal Referve Bank . .$10,968,233.64 
Fällig von anderen Banken und Bankier .. 20,732,551.54 
Cheds für Clearing Honfe 5,306,698.11 37,007,483.29 


$144,013,580.37 


‚350.00 
73,000.09 
»,589,610.27 
550,000.00 


........A. 


..........08,.%. 
...0.00»* 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle und Karjon Strafe 
5,000,000.00 | i 

10.000.000.00 Chicago 

1,82 26,957. 88 e 


178.00 a . 
836,208.02 VBerfürzter Bericht 
beim Geichäftsichluß am 3. Januar 1921 


640,002.06 


BVerbindlidfeiten 
Kapital ——.......„..r.......es 2° 
Neberihuf ..... nn. nr nt er“ gun nennt re een.» 
Unverteilte Gewinne 
Discount Eollektiert, aber nicht verdient . 
Meferviert für aufgelaufene Zinien und Steuern 
Bahlbare Rechnungen mit der Federal Reſerve Bank 
Rüd-Konti bei der Federal Reierve Banf 
Geliehene Bundesbonds 
Berbindlichfeiten auf Kreditbriefe 
BVerbindlichkeiten anf Afzcpte 
Mögliche Berbindlichkeiten an aufgefanften Noten anderer 
Banken 
Depofiten 


5,000,000.00 
10,000,000.00 
1,045,386.87 
425,315.64 
1,032,713.04 
850,000.00 
13,992,500.00 
1,000,000.00 
2,945,949.00 
11,258,850.04 


Verbindlidhkeiten 


„-... 1. ......„..........AE„ 


 _....... nm... 0.000. 


726,531.51 
3,675,000.00 
424,338.39 
2,652,212.90 


6,405,920.89 


| 
| 
| 
90,056,944.89 || 


$50,321,517,2 

Beamte. 
Leroy A. Goddard, Vorſitzer des Voard. 
Henry A, Haugan, Präfident, 
Sdcar 9. Haugan, Vizepräfident. 
GE. Edward Garlion, Vizepräfident. 
Walter 3. Cor, Vizepıdfident,. 
Auſtin 3. Lindftrom, Kaffierer. 
Samue E, Aniyht, Celcctär, 
William CE, Miller, Truft-Beamter, 
Frant %. Radard, Hilf2laffierer, 
Joſeph . MNotheis, Hilfskaffierer. 
Feant W. Delves, Hilfälaffierer, 
Gahlord S. Morſe, Hilfskafſierer, 
Edward L2. Jarl, Silfstafſſierer. 
Faul G, Mellander, Hi ifsfaffierer, 
Kohn D. Campbell, Hilfsfelretär. 


Beitände. 
529,149,743.27 


33,000.00 
370,782.52 


'$144,013,580.37 .9527,891,167:42 


... 74,665,495.13 102,556,662.55 
$129,698,089,25 


Bargeld und Wedel . 
Vereinigte Staaten Säuld- 


ſcheine 


Departements 
Handel — Sparbant— Truft— Bond— Farmdarlehen — Ausländisches Gefhäft. 


Direltoren 
Glarenee A, Barley, Univalt ud Hape Sem 3. Mitchell, Vorfiker dom Nat, 
4 
kalift, 22 Seymour Morrid, Truftee L. 8. Leiter 
Mearibali Field, Marfball Field, Slore Nachlaffes. 
M n t . 20 
Ward & Company. | y John S. Munnell®, Präfident Pullman 
Erneſt U, Qamill, »räfident Corn Er- Company. 
change National Bant. Edward L. Ryerſon, Vorſitzender Joſeph 
Hale Soiden. Praſident der Chicago, T. Nyerfon & Eon. 
Burlington & Quinch Eifenbabn Co, Sohn G,. Shedd. Wräfident | 
Marvin Hunhitt, Dorfigenter Shreago & Field & GComvand | 
Nortbmeitern Eifenhahnaefei-ichaft. Drion Smith, Borfiker vom Mbpifory 
Edmund D. Hulbert, Brälibent Komite 
James B. Soper, Fröäfident Soper Lum- 


aan $29,182,743.27 
Darlehen und Disfontos.... 90,6 


VBonds Sicherhei 
Beamte Bonds und andere Sicherhei- 
Erneſt A. Hamill, Norfiter des Di— Norman %. Ford, Vizeprüäftdent, 

„ reitorenrats, —X James G. Wakefield, Bizepräfident, 
Edmund D. Hulbert. Präſident. Edward F. Schoencc, Kaſſierer. 
Chas. X, Huthinfon, Vizepräfident 


inſe 1A fir vemwis GE, Gach, Hıltziasierer, 
Twen T, Necves iun., Bizepräfiden:, 


< i pr Sames N. Unitfer, Hilfslaffierer 
3. Edwards Mani, Vizepräfident, Charles Novak, SHilfätalfierer, 


109,514,664.67 


Kumdenihulden auf 9 
eg aber nit io — ierte 


1,968,170.85 
197,575 


7,575. 88 


157 ‚417.06 


Marftali Zinſen. 


Gpanncen Keep, Zruftee des Marfball 
ber Company. 


Field Naclaſſes 
Cyrus H. MeCormie, Vorfikender Intor Albert A. Eprague, Norfiger Epragıte, 
Warner & Company. 


national Harbeſter Companh. 


$144, 320, 571. 73 
Elein Na 


Berbinplichkfeiten. 


Kapital, Ueberſchuß u. unverteilte Dividenden $ 16,113,674.80 


‚559,6 1 2 ‚583. 27 
5 59.214. 219.92 


Depofiten: Sichteinlagen... 
Seiteinlagen 
Gontingent Konto 
Neierbiert für Steuern und 1,423,010.17 
Unbezahlte Dividenden = 76,494.00 
Nedisfontos mit der Federal Reierve Bank.. 1,500,000.00 
Verpflichtungen auf Mlzepte 22.222222... 4,968,170.85 
Kollektierte, aber nicht verdiente Tisfontos.. 312,433.42 


Beſtände. 
iSlonti...........81,321,267.39 
tere Bonds ..  866,882.23 
gentum — — 1997.24 
u niae bau ide und 75.000,00 


| 118,826,788.49 
Sc 
r Möbel und Ein wichtu 10,500.88 


1 ,100,000.00 


Bericht über den Stand der 


Norih-Western Trust and Savings Bank 


Aufgelaufene Zinfen .cecnane. 21,438.43 
Bar und füllig von Panien 364,641.99 


$2,661,728.16 


Verbindlidhfeiten, 
Alti enlat J ...$ 
u eberfe uß u. uͤnderiei te Gewinne 
Reterbefonit 
Babe diente —— .... 
Einlagen .... ... 


5144,320,571.73 


.$ 0,650,870,89 
3.290. 400.00 
4,156,0988.60 


508,978,60 


Beamte: 
Vorſitzender des Direl 
Präſident John J. 
y Vi zepräſident W zilliam H. 
Chauncey Keep. .......... Vizepräſident F. F. 
Henry A. Blair......... Vizepräſident 
James C. Hutchins.. 


John J. Mitchell 


torenrates 
unter a 
D. Hulbert 


0090.00 w 2 
T. Hastell 


Hilfskaſſierer 
Frederick T. 


Selle... u. Sekretär 
Taylor... — — 
— zn —— ee ee —— 
⸗⸗ äſiden T. B. eraker............ Hilfsſekretär 
$20,669,698.08 Eugene M. Stevend.. .......Vizepräfident F. E. Musgrove.......... „Silfsjefretär 

ans en et Kaſſierer 9 VB. Kitdell... 2.2.2.0... Hilfsiefretär 

Bu 3. Gooper...... de Roger 8. Ballard, 


Second North - Western State Bank i statt! 
GC ©. Layman...222000....Htlfskallierer Geichäftstührer, 


ar Milwaukee Avenue und Central Park Avenue IR. night. Hilfskaſſierer 


Brugman 
Bericht über den Stand beim Geſchäftsabſchluß am 3. Januar 1921 


Beſtän de 
Darlehen Teen nen“ 
nenn 
Neuer Bau Fond.... 
Möbel und Einrichtung 
Bar und fällig von Banken 
Ueberzogen ........... 


— — — 


Vertur zter Bericht ber 
A t 8 t t Watſon F. Blair. 22 Hulburd, Pruſident, 
e na ate — ®. Vorland, tional au. Ermpany. 
Beamte sw Iohn 3, Mitchelt, Borfiger des Direftorenrats 
ard B. Butl " 
| 2 nen Seriigenben des Direltorem "der Zllinois ruft & Savingd Bant, 
Edmund D. Gulberk.ccsrene....Präfident F. E. Loomis...P......... H:1f8faffierer Bericht Aber den tan am Geihäftzjcitug; Benlamin Garpenter, Bräftdent, Geo. ®, Carr %. Harry Selz, Präfident, el, Schwad & 
Front G. Nellon..... Pizepräfident MR. Fiber . Silistaffierer anı 3, Januar 1921. un Comvant. 
, (eiteß Rizepräfiden! zeon *, Schr, de u Srultheamt & Eon. r Robert J. Thorne. Präfident, Montgomer 
* * BSe er dent 3 tea A, 5 een Henry P, Growell, rät. Ditafer DOnt3 Co. Yard & Gomvanb, . — 
ohn 3. Geddes Sifetallterer G. € Adams er Babe Edmund ©. Hulbert, Rrüfident, Yand Affociation. 
112 WEST ADAMS ST — CHICAGO 
1201 Milwaukee Avenue 
200,000.00 Beim Geihäftsihlur am 3. Januar 1921. 
44,135.59 
11,493.02 Darleden ıınd Dislonti. Altienlapital ..................8 730.000. 90 
, 2,575,871.51 | Der. Staaten Sicherbei ten. leberfhuß .... “ossenneer 150,000.00 
. 82 ‚661,728.19 Danthaus, Grimdeigentum und Nicht derdiente Disfonti..... * 67,196.25 
£ B N Erfrarnifie ....... 22000209.81,377.930.39 | „ Paulis Neferbiert für Etcuern u.Sinfett s2,793.70 
rust a V ings J & K Vergleichender Bericht ber Einlagen: verbriefter Schuld .. 15,000.00 | Shuiden unter Sireditbriefen... _ 15 
3. Januar 1919.............. 8 934,602.30 Aufgelaufene Sinfen an Vonds Einlagca ... 
EREAR * Bar an Hand — — von 
3. Ianwar 19H une ZICHBTLÖL | "Kanten nenn, u...  3,123,951.08 
Beni: — — 
$20,669,698.08 
names Maltman ... 
avid ©, Tavis, 


Direltoren 
Terivalter der Borl 
B k tegenf&aiten. Borland Charles 2 — Bizepräfident. 
Sohn I. Mithell......Vorliger des Woatd, an Martin A. Rnerion. 
Kohn E. Blunt fun Tizepröfibent RR, N, Huthiion..  Silfätaffierer Clyde M. Carr, Bräfident Yofevd T. NHerfon Goward A. Shedd, EN Shedd & Co. 
. ©. 8, Deanb............Biepräftdent 6). %. Sardie......Nlahanct Can id Ser! grneit 9, Samilt, Borfiger des Direktorenrat?. Charles 9. Warer, Vräfident Chicago Selgdts 
T eP FO P L FS 30,225.04 ir : Berbindlicfeiten: 
RT Bonds und anderezicherheiten.. Umverteilte Gewinne — 116,464.50 
KundensBerbimdlichleiten Andere Nelerven „cur. 257,180.97 
3. Sannar 1920... 2 1,722,434.61 und Hhpotbefen 23,502,01 | 
A. ©. Maltman ...... 
Zamcz Noval .. 


..Präfident 
‚Bizepräfibent 
„Vizepräftdent 
.....Kalfierer 


$10,279,352.76 —— 
1,554,124.79 
137,405.57 
17,090.00 

2,704,035.27 
8,317.57 


$14,760,735.96 96 
ie 


.........n..... 


Direktoren: 


.m-„-—............. ...... 


Bond=-Dept, 


MM. 9. Bent, 


...— 000% t 0% 


Bond-Dept. 
James 


Publicity⸗Dept. 


Direktoren: 


Ehnuncey Keep 
Truitee, Ma 
Charles 9. Markfhan 
Präſident, Illinois 
Erneſt A. Hamill J — 
Vorſitzender des Direktorenrats der sohn ©. Mitchell 2 Diroft 
Corn Erdhiange National Bant Vorfipender bes Direftorenvat3, 
Srederid T. Hastell Alinois Truſt & Savings Bank 
Vigepraſident, The Merchants Loan & Truſt Co. 
Savings Bank Charles H. Schweppe 
Hulbert Präſident Reſident Partner, Marſhall Field & Co. 
Illinois Truſt and Savings Bank Frank D. Stout, 
The Merchants Loan and Truſt Co. Präſident, Miſſouri Southern R. R. Co. 
Tbe Corn Exchange National Bank Edward F. Swift, i 
Hu tchins Vizepräſident Vizepräſident, 
Illmois Truſt & Savings Banf Swift 


s 1,013,322.16 


$20,088,819.05 Henry N. Blair 
— — VD 


Bralident, 

Stanley Field 
Bräfident, 

Hiſtory 


Kapital . 

Ueberſchuß ...... 
Unverteilte Profite 
Reſerve für Steuern und 
Einlagen 


Chicago Surface Lines rſhall Field Eſtate 


Field Muſeum of Natural Central Nails 
* ** 
Bericht über den Stand beim — — über ben. Stand beim Geſchäfts 


ihluß am 3. Januar 1921, idluß am 3. Zan, 1921. 


SECURITY BANK OF SECOND SECURITY 
CHICAGO BANK OF CHICAGO 


Beſtände. ee 3. 
Darlehen.. 82444,048. 24 Beitände, 
J ‚si, ‚219, 598 54 — ——— 
..5328,120.80 


Andere Yondz und Sicherheiten 131,797.04 | Unverteilte Gewintte zeuasssonon. m 2526 mi 
Citiz Hilfskaſſierer —39 Gonner, 
. © 15 Bar an Hand und fällig "bon uryerer — — 
k* 2 N? —R 
160,634. * Ecke Melroſe Str. Chicago —BB 


Louis €, Pfeifer, Beitände : Berbindlichkeiten: W. H. Geddes.. Hilfskaſſierer Hilfs-Geſchäftsführer, 
Fae zm, W. ZhompſonDarlehen und Dislonti. .......s 649,911. 190 Ali ienlapital ................... 8 190000. 00 J. wi. Mills, ee Hilfskaſſierer Thomas J. Bryce, 

| Möbel, Einrichtung u, Waults.. 20,970.00 | Nicht berdiente Disfonti ? 0.405,47 I. 6. 5. Mongahan 

| Aufaclaufene Hinten an Bonds Ycterbiert für Zinfen u. Steuern Paul C. Milner Hilfskaſſierer Geſchäftsführer, 

* 

| Banlen 167,388.88 | 

tate Bank — 
* * r ⸗ ® u 

* * ⸗ Vereinigte Einlagen in dieſen Banken ..... 
300,000.00. of Chĩcaso 
35, { d 4.5 | 


Maltmant, Sins, ©, Wallace, Ser. Staaten, Sicherheiten. 40,000.00 | Heberihuß >5,000.00 Lee B. TDoty Hilfskaſſierer Hilts-Geichäftsführer Bond-Dept 
. X N 9 { D x) . 
und Sbpothefen —— 3,254. 70 Andere Referven 
500,000.00 3228 LINCOLN AVENUE 
13, «14,327 19 


— 
—8 


Zinjen... 


eher 


st 4,760, 73 3.96 | 


+, 
* 


* 


Illinois Truſt and 


** 


& ur; icht i Ss 5. 
B camte Aurser Bericht = Brenn 3 
Bun 2 Reynolds, Trüfident N. m. Speer SHilfätaflierc Darlehen und Dis: $3,341,104.44 
#. 3. Üpbam, Bizepräfident RR. Difon, Silfstaflierer Ya bu e —— een 
9. 2. Griäwoß, Kafficrer G. 2. Bennelt, Sitfstaffierer — 41.866,21 
3. 6, Armitrong, Erlvetär 3. 9. Bioon, Silfe Haffierer 369,787.60 
8 Shmig, Manager det Gr 7.5, Keller, — 
eigentumd, ınd Sarm inleihen. Vond t 
Departements. 6. 9. EFonnelt, Manager 
E. 9, Sing, Htlffafficrer. vofit Baults, 5 


San. 1921, Boit - € 
«“) 
Eichtdarlchen 
Yar u. fällig Sichtdarleben 
von Banken... 1,466,568.01 2,686,460.55 | Bar und fäl ig 
en nn, 2,514,163. 3 von Banteıt.... 909,417.09 1,237,537.80 
Standard Eafe Dep. Co. Stod Vonds .. ... 1,469,718.77 
(Gebäude und Bault2).... 70,000.00 | Yederal Met erde Vant' Attien 9,000.00 
Bee Referde Bank Aktien 19,500.00 Sinfen verdient, aber nicht 
jinfen derdient, aber nicht follettiert. — 20,461. * 
follektiert oson00s 28,710.90 | Ueb jerzogen . SEE EEE 
Uecberzogen . 188.14 ! 
$7,783,571.18 } $4,628,401.63 
Berbindliheiten. |. Verbindlichteiten. 
Altienlavpital ee 400,000.00 Aluientapital ................8 200,000.00 


Ueberfcı J— 250,000. 00 | ich berfhuß „....... 125,000.00 
Unverteilte Gewin ine: 112,607. 00 Unvertc ilte Gewinne 50,904.60 


Zeitdarlebernt 


James G, <witt & Company 


Edward 7. 


———— Eure finanziellen Geſchäfte erwünſcht, gewürdigt, geſichert. 
— — — 8 400,000.00 | 

. 1,449,05 ] 
... 3,914,799.07 


Direktoren 


Gharle® G. Tawed, Nräfident der 
Gentral Truſt Co. von Illinois. 
V. D. Armour, Vizepräſident von 


„.onennns 


— — — 


Armour & Company. 

George M. Reynolds. Präſident der 
Continental C Commerclal Natio⸗ 
nal Banl, 


$4,486.248.12 | 
| 


RBräftdent 
PVizepräfident | 
Vizepräfident ı 
.....Kaffierer | 


Beamte. 


Dislonto follettiert aber e zit 
BOEBBERE: sohonns0s su un ann an 
Heitdarleben... 83,7 

Sichtdarlchen. .. 


24,862.70 


8, 313. 278. .03 6,938,151.81 


Dielonto follettiert aber nicht 
verdient . 

Beitdarleben ji 

Sichtdarlehen.. 


21,267.07 
82. 961 voe. 35 


1,242,972.48 4,204,034.83 


.„Hilfsfaffierer Neferviert für Steuern — Ref erbiert für Steuern und 


Zinſen 38,049.63 

$7,763,671.14 
Beamte, 

Tames B, organ, Vorf, pe. Direftorium®. 

F GE. Sanlen, Brüfidcr Some: U, 

N, 2. Nedbeffer, Vi 34 x G, 

1. €. Suter, Aaifierer. N, X, Nedyeifer, Wizepräfident, 

B. E. Leterfon. Hilistaffierer A. E, Euter, Visevräfident. 

TR, Schmidt, Hilislaſſierer. M. J. Grau. Kaſſierer. 

Engene Stonerfen, Hilfälaffierer, E. W. Sina, Hilfgfaffierer, 


© M. Felton, 
Great Weitern R. N. Co, 


? * * re 35 4 * F 9— 
reberia W. Groll, Visepräfibent von MER Alf‘ 9 J—— 
Armour & Compaı . . N 5 dr @S N eWOO 
Herman Walde, Virepräfident der WE — Dr 00 1 
Continental & Commcereial Natios iz ur ae FR 
m la |Trustand — 


Robt. B. Upham, Vizepräſident. 

Earle S. Reynolds, Pröſident. 
63. Str. und Ashland Se 
Berimht über den Stand beim Geſchäftsſchluß 


am 3. Januar 1921. 


Präfident der Chicago 


Foreman Bros. Banking Co. 


S.-W.-Ecke La Salle und Washington Str. 


$4,628,401.63 
Beamte 
Forgan, Vorſ. des Direltoriums. 
Hanfen. Prüfident. 


a » r .— 
Bericht über den Stand 
Beim Schluh des Geihäfts anı 3. Januar 1921 
Beitände: Verbindlichkeiten: 
Beim Schluß des Geſchäfts am 3. Kapital u; ..$ 1,500,000.00 
1921. in Ueberſchuß ...... 1500,000.00 
rn RB AREON. . 
MEERE Nocœck nt Drnfar 2332 266 
Aklien in der Federal Nichtverdiente Zinſen * 253,360.36 
ſerbe Bank Rechnungen, red⸗diskontiert 
Vereinigte Staaten a mit der Fed.Reſerve Bank 
und Schuldſcheine 104,100.00 Neierbiert für Steuern und 
Andere Aktien, Bonds Zinſen 
Sicherheiten 121,951.5: Q Ren a 
en Kreditbriefe und 9 — 
Kunden-Verbindlichkeiten an a .. 4 
Kreditbriefen u. Afzepten inlagen 
Bar an Hand u. in Banken 


Chicago’s 
Lake Front Bank 


Mitisen Blvd. an Waihington Etr, 


Norih Avenue Stale Bank 


Kurzer Bericht über den Etand der North Avenue State Bant 
Geichäfts, am 3. Kanuar 1921, 


| 

Darleben und Diskonti.. 
Stäbtilde, öffentl. J— 

barleiis⸗ u. a. Bonds 1,244,543. 48 
Ber. St. Bondd........- 24,100.00 Ei 
— ———— — ——“2 110,782.36 
Sicht⸗ Dar⸗ 

leben ..$ 988,669.70 Einlagen am 3. Januar 
Baar und BE er $7,198,306.14 

37.37 —— am 1. Januar 

wechſel 1,609,111.88 2,497,781. 08 5,411,907.07 


67,496,318.55 | Zunahme der Ginlagen $1,786,399.07 


Benmte: 
Sandon E. Rofe, PBräjident. 
Charles E. Schid, Vizepräsident. 
Otto G. Roehling, Kaſſierer. 


Victor H. Thiele, Hilfskaſſierer. 
Walter R. Lotz, Hilskaſſierer. 


Wir erſuchen um Ihre werte Kundſchaft. 
orth Avenue und Larrabee Strasse. 


Security Bank von Chicago, 
$6,938,151.81 
Geiamt-Giniagen von beiden Banten 


Second Security Bank von Chicago 
$54,204,934.93 


r ry 
$11,143,086.64. Janngr 


Berne TEE 


BD En a nn a Fee 


1: 


— — — 


Bericht über den Stand der 


=»: Depositors State Bank 


356,200.00 | 4633 —4637 üb Alhland Avenue. 


652,821.21 Am Schiuf des Geihäfts am 3. Januar 1921, wie für den Auditor of Public Accounts 
| für den Staat Jllinois angefertigt. 


Beſtände:? 


Verbindlichkeiten: | 
Darleben und Dislonti . $3,740,361.01 |Attientapital $ 300,000.00 
Bonds und andere Eicherbeiten.. 962 


724.72 |Ueberihu& und unverteilte Ge- 
Schuldverſchreibungen 50, 000.00 - inne 217,170,01 
Ueberzogen zuusorenernere —— — 27,061.07 


540.10 Unverdienter Disfonto 
..$ 250,000.00 | | Ciberty Yoan Bonds 54,850.00 Referbiert für Zinfen, Steuern u. 
100,000.00 | Rundenfhulden auf Afgepte .... 79,467.12 


25,000.00 Dividenden ........... soon. 
17.354.13  Altien der Federal Referve Bant 13,500.00 !Unbezablte Dividenden .......... 
1,552.75 | Nufaelaufene Binfen 


37,439.19 | Uzedte für Hunden .P............. 
Banfgebäude 89,500. 00 ‚€ Einlagen 
Möbel und Einriätung ... 9,547.20 
248,085.21|Bar an Hand und fällig bon Ri 
7,218.00] Banlen ..... Be ats 1,216,159.85 : 
$3,624,210.09 $6,179,622.17 
Vergleichsweiſes Anwachſen der Einlagen. 
25. November 1914 .......- —— $ 664,745.30 31. Dezember 1919 ......... desss 


18. November 1916 1,474,821.01 15. November 1920 ernennen 0,431,285.62 
31, Dezember 1918 3,359,132.22'3, Januar 1921... 222200000000... 5,023,745,97 


Die einzige Bant „Bad »’ the Vards“ 
Unier der Anfjicht der Bundesregierung fowie ber bed Sinated Illinvis. 
> Beamte: 
Sanes I. Belida ....... LEE STR Bräfident rn Er .„Hilfglaffierer 
John Graffell .„Bizepräfident | 90 mas on ; ji ; 
bog. €. Ehamberlain ........ ——— — Julius 5 — re —S 
Stanley I. Ratajczal ...... ..Staffierer 5 . „Voriger des Pireltorenrats 
Geldienbungen per ur u. Kabel nad alien Zeiten * Belt unier Garantie, 
Julind Klein, Manager, beutfhes Departement. 


e er ä nde. 90,000.00 

Darlehen und 
Ueberzogen 
Liberty Bonds ...... 
Andere NWitien und 
Anderes Grundei 2 ua 

Einrictı ıngen 6 

Zar und füllig bon Tanken. 


Bande 1,294,506.00 


110,503.93 
380,142.98 


$3,624,210.09 


138,646,79 
268,103.15 
32,815,374.65 


amt Sch luß des 


Verbindlichkeiten. 
8,619,111. 63 | |: Ufrienfapital . 
| lleber” "u u. unberieilic 
Er orte 


tlageı n 


268,103,15 
9,621, 076. 4 


& Rerbindlichkeiten 

oO 

200,000.00 Altienkapital 

Uebe rihuk a ee 

Unverteilte Gewinn e — 

Nelerviert für Zinien u. Steuern 

Einlagen— 

Erivarniffe ....$1,935,033.20 

" 318.062. : 5, 


Kommerziell 
Dividenden.. 


8.806.14 $38,387,854.22 Zufammen 
7,198,306 

,198,306.14 EUREN: 
Oscar G. Foreman Präſident 

Diar 3. Ihied, Hilistaffierer 
Fraut 3, Wols, Silfslalfierer 
Edwin G. yoreman Yr., Hilf3faflierc 
Edwin G. Reiſe, Hllfs sfelretär 
Neit I. Shannon, Tıuft Dılicer 


Zufammen 


S7,496,318.55 
.. ER George N. „neife, Bizepräfident 
Harold E. Foreman, Lizeyräfident 
Bohn Terboreh Nalfıerer 
—— A. zes: — 
2 r reman dilfsltaſſierer 
ren Kane "ptoeller. Hilfölnffierer Sohn W, Billel, Hills Truft Officer 
Gerhard Yoreman, Hilistafficrer Kohn 9. Bar’eime, Auditor 


Gtabliert 1862 — Wurde eine Staat3bant: 1897 — Handels. und Spar-Kontod? — Trujt-Abteilung 
— Ausland Abteilung — Grundeigentums-Darlehen. 


Mitglied des Federal Reſerve Syſtems. Mitglied der Chrcano.Clearing Houfe Affociation. 


Kapital und Ueberschuss $3.000,000.00 


$6,179,622.17 
Beamte: 
Sohn Bain, Brälident. 
Michael Maiſel Vizepräfident, 
Edw. G, Barrı, Kalfierer, 
Arthur €, Uteich, Silfälafiterer. 
. Merie Fifher, Hilfslaffierer und 
Zruft-Beamter. 


— In Cincinnati bat die Union 
Sapings, Bank and Truft Company 
im Kellergeſchoß des Bankgebäudes 
einen Schießſtand eingerichtet. Dort 
werden die Bantangeitellten im Re- 
volverſchießen unterwieſen, um im 
De — Ming da nt einem 
mürbigen Emp ang — 
gerüſtet zu ſein. 


— — — 


Baussesso 1 ⸗ eu — — mamma ns 


x “onnin NE} 
— * 


—— 
— 
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Bericht über den Stand der 


MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


Mitglied Des Federal Reſerve Syſtem 
Wie er dem Auditor of Public Accounts am Geſchäfisſchluß, 3. 


Beitände 
Darlehen und Diskonti.......... $3,550,390.03 
Bonds und Sicherheiten. ......... 
Grundeigentum 
Bar und fällig von Banlen....... 
Kreditbriefe 


9% 


Januar 1921, eritattet imurde. 


Verbindlichkeiten 
8* 
Ueberſchuß und unberteilte Profite.. 
Reſerve für Zinfen und Gteuern.. 
Verbindlichkeiten an Sireditbriefen.. 
Rück⸗Diskonti 
Einlagen 


500,000.00 
251,369.10 
8,199.99 
13,902.57 
45,000.00 
4,142,555.20 


$4,961,026.86 


288,036.65 
423,213.45 
680,484.16 

13,902.57 


$4,961,026.56 


Zunahme an Einlagen feit lettem Bericht (15. Nov.1920).. 
Kapital, Ucherihuß und unverteilte PBrofite, über 


$5240,368.07 
750,000.00 


Beamte 


9. 8. Baum, 
Rräfident. 


Direktoren: 
I. A. Barlch 
9. 9. Baum 
HN, Bruns 
David RW, Clart 
Benjamin Kulp 
Jacob Stulb 
58 MMalcolın 
9% MeGurren 
Dtto Nice 
HR, Ehroeber 
8 Willinſon 


R. B. MWilfon 


Telephon Kchzie 3980, 


Benjamin Kulp, 
Nizepräfident. 


Jacob Kulp. 
Bizepräfibent. 


3. T. Mammofer, 
Kafſierer. 


V. A. Schroeder, 


Hilfskaſſierer. 


Offen Samstags bis 8 Uhr abend. Dienstag abends 6 bis 8 


LXELC 


NEW YORK - HAMBURG 


Aoppelichrauen = Tampfer 


‚Gothland‘ 


E- 
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Das Wotter im Dezember, 


Krane Leute 


Es koſtet nichts, Dr, 
Roh wegen irgend ei 
ner Kraukheit oder 
Schwache zu Zoniultic» 
zen. Die neneften Heils 
methoden ſür Rheu⸗ 
matismus. Magens, 
Zeberleiden, Katarrh. 
&ronifhe Krankheiten, 
Blutftörungen, anitel- 
tende Sranfheiten 
Nervenſchwäche, chro⸗ 
niſche, pribate m, alle 
Harnleiden. 
| Dad audgezeih- 
i nete beutihe Heil. 
mittel DI (verbeilerted 606) für die Heilung 
! - Blutvergiftung. 
| Br, Rob’ 2öjährige praftiihe Erfahrung als 
ı Epezialift bieteg den Kranten Cicherheit einer 
trfolgreihen und ebrlihen Pehandlung. 
Eine Konfultation. u bertraulide Unter 
sedung Loitet Eie nid 
Kommen Eie fofort, Ds Ihr Leiden weiter 


| tortihrei tet. 

Kein Beitverluft, Dr, Nob bereiänet fo me 
ais daß fein Kranker feinen Zuftand au ber» 
|nasräffigen braucht, 


es in der zweiten Fälter al8 normal. 


Wie das Wetteramt berichtet, 
berrichte in der erften Hälfte des 
Monats Dezember milde Witterung, 
die dann aber, bon vereingelten mil⸗ 
den Tagen abgefehen, einer normal⸗ 
widrigen Kälte Platz machte. Am 
28. ging die Luftwaͤrme bis auf 4 
Grad unter Null hinunter. Der 
wärmſte Tag war der 8. mit 62 
Grad. An 19 Tagen trat feuchter 
Niederichlag ein, beifen Geſamtmenge 
gleichfalls das normale Maß über— 
ſchritt, wenngleich er meiſt in der 
Form von Regen auftrat, während 
der Schneefall gering für Dezember 
war. Gtärferer Wind herrfchte nur 


nur PBaifagiere dritter 
Klaſſe, 


Abfahrt von New York am 


20. Januar 


Durchgehende Tickets nach und von 
Bodenbach, Prag, Wien, Bentſchen, 
Poſen, Schneidemühl, Proſtken, 


Bürgſchaft geleiſtet werden kann. 


In der erſten Monatshälfte mild, war | 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 6. Januar 1921. 


Krieg den Strohbürgen, 


G. 3. Wiehe, Vorfteher der Bürgſchafts⸗ 
abteilung, tritt fein Amt an. 


Ehriftian F. Wiehe, Sekretär der 
Edward Hine Qumber Co., der von 
Staatsanwalt Eromwe zum Borfteher 
der Abteilung für Bürgichaftangele- 
genheiten im Sriminalgericht er- 
nannt mwurde, hat geftern fein Amt 
angetreten und fofort Anorbnungen 
getroffen, die darauf berechnet find 
dem bisher im Gebrauch befinblich 
geivefenen Bürgfchaftsfyitem ein 
Ende zu maden. Sn erfter Linie fol 
verhindert werden, daß mertloje 


Wer in mehr ald zwei Yällen 
Pürgfchaft ftellt, Toll als ein profef- 
fioneller Bürgfchaftseftler betrachtet 
werben und von ihm follen feine mei- 
teren Bürgfchaften mehr angenom= 
men mwerden. Eigentum, auf bem 
eine Hypothek laftet, wird nicht anye= 
nommen werben, im Falle der Be— 
treffende, für welchen bie Bürgjchaft 
geleiftet werden fol, Schon früher ein= 
mal bejtraft worden ift. In jebem 
Yale müffen 24 Stunden Zeit ge- 
währt werden, um Nadhforfchungen 
über den Befittitel des Eigentums 
anjtellen zu können, ehe bie Bürg- 
Ihaft angenommen wird. 

Sames Tyler, gegen den Jieben auf 
Einbruch lautende Anklagen vorlie— 
gen, war der erſte, der erfahren 
mußte, daß dem alten Schlendrian 
ein Ende gemacht werden ſoll. Die 
für ihn geleiſtete Bürgſchaft wurde 
für verfallen erklärt und Tyler mußte! 
ins Gefängnis wandern. Er iſt 
einer von vier angeblichen Kaſſen— 
ſchrankſprengern, die es nicht für 
nötig erachteten, im Gericht zugegen 
zu ſein, als am 3. Dezember ihr Fall 
vor Richter MeDonald zum Aufruf 
kam. Seine Genoſſen werden nd | & 
eifrig gelucht. 

Werden dad; prozeffiert. 

Auf Anordnung von Staatsanwalt 

Eromwe merden mehrere auf Raub, 


Einbruch und Diebftahl lautende Ans 


Hagen, die gegen John Sheehy und 
Charles „Bujter” Brown erhoben, 
während der Amtöverwaltung von 
Staatsanwalt Hoyne aber vom Ges 
rihtsfalender geitrichen worden ma- | 
ren, nun nachträglich doc; zur Ver: 
handlung fommen. Sheehy wird 
unter anderem befhulbigt, Frau 


Warſchau, Libau ete. 


RED STAR LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicago, 
oder ‚golal » Ugenten. 


da23doſadi ⸗Sja 


American 


"Direkter B nfl 
New York- Hamburn 


Großer moderner Doppelicyran: 
ben-Dampfer ‚, Manduria‘‘ 
fährt ab am 13. Jannar 1921. 


Kürzeite und beauemfte Route. Erte| 
und dritte Klajje Raffagiere befördert. 
Dritte Alajie Raiingiere erhalten ihre 
Mahlzeiten durch Stewarb ferbiert in 
großem Cpeijejaal, Geſchloſſene Zim— 
mer, rejerviert für Damen und Kinder. 

Man wende fi an die Office ber 
Geſellſchaft, 


14 Nord Darhorn Etraße, 


oder an die Lokalagenten. 
aanx? ⸗1Ibian 


Schiffskarten 
Netdlendungen 


Billigfte Preife. 
Gehiäniten . Bolmanten 


K. W. KEMPF!: 


zer: Main 4491 120 8. Ba Gall Sm. 
Often 


Ü 


IS & na al! ien and 


NE, 


Suse 


’“ 


Dr.B.M. ROSS, Speziafif 


| 

| Etabliert in Chicago 1892, 

| 24 Jahre auf demieiben alten Plak. 

‚ Ein srabuierter und fizenfierter Arzt fei 1882, 


35 Süd Dearborn Straße, 
Gde Monroe, GChicano, 
| tm Griliy-Gebäube, Euite 506—507. 
Nehmt Elevator zum }, floor, 
Eprechſtunden: Täglich von d morgens bls 4 
— und an Eonntagen bon 10 vorm, bis 
1; aud Diontag, Mittwoh, Freitag ıı. Cam 
tes abdd. d 7-8,—€E3 wird dentih acirrı tem, 
106,9,11,13,16,18,20,22,23,25,27.29 ‚30 


wi, 


nn 


Ein aeftyähtes Gefdienk & 


Ein richtig palfendes Paar Bläfer gibt 
dem Trager Bequemlichleit und Ver 
genügen drS ganze Jahr, 


O. H. Bersch, O.D. 


trüb. M Ost, Dept. CO. Reacod, 
In, — Eotomerrif und Eptiter. 
2326 Zeland Ave, Tel. Ravenzw 161. 
— 9 di3 6; ofien abends, aus 
genommen twochs und Freitags. 


Eur FOLSLOTOLOTOTOTSTSTSTSF ER: 
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Ychien < Sie 


anf unfcre Offerte 
in der 


„Sonntagpoſt“ 
Liebezgahen-⸗Verſand 


von unſerem Hamburger Lager 
zu bedeutend herabeſetzten 
Preiſen. | 
GRIEM & MEYER-EIGEN| 
160 N. La Salle Str. 160 


Telephon Main 1295. 
CHICAGO, Illinois. 
Sonn» und Feiertags offen von W—1 


ndte in Europa babt, bie | 

taaten bringen wollt, fo | 

bitte bei v u |! 
tären, wie wir uch bierbei belfen tönen.) 
Wenn vd ir micht imftande find, Eud infolge 
der dort beitchenden Verbältn iffe zu beiien | 
werben Wir für die Unterredung nıdts ber 

rechner 
Vir * en einer —— ı Anzahl Kunden zus 
fri tedenfiellend geleiitet und find vi ele | 
lei in der Co e. au ch Euch au helfen, | 
E3 wird ratlam für Euch fein, Euer Anfus | 
obald mw ie ın salie einzu eiden, da — 
erung verboten en 


— 
en Die 


e herüberlom 
eter aller Dampierlinien 
a 


tteln @ seid di ud 2. Diener | 
Oeſterreich * Ruu 

m, Gi — Elov yatet — di _ 

nt, Verli n, u nd die Bapheriihe 

nad al len Zeilen Deutihlands, 

n europäifhen Ländern, 


| unter voller Garantie. 


'Transatlantio Transportation Co. 


Fabrifanten und Importenre der 
beiten Sarmonttas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preiien 
{8 irgend ein anderes Geidäft. 

Alle Käufer erhalten freien Unterricht. 

Freier Katalog. 

Wegen näherer Auskunſt 

ın Enalifh an 


Ruatia & Serenelli 


Accordion Co. 


317 Slue Islanı Ave. 


nd7 fondidoSmt 


(&reibe man 


— Sm Irandporidepot des Yort 
MWahne » Militärpoftend in Detroit 
mwurbe durch eine euerdbrunft ein 
CSchaben von über $100,000 anges 
richte. ES brannten mehrere Ges 
bäube nieder und aukerdem wurden 


tet, 


eine Anzahl Laftautomobile verniche|ten eine To 
„Prozent 


1646 Larrabee Str. 
Diverfey 2587, 
John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker 
b,22*% 


— —r — —— 0z— 
Weitere Betriebseinſtellungen. 


Baltimore, 6. San. In 
Knabeſchen Klavierfabrik iſt der Be 
trieb auf unbeftimmte Zeit eingejtellt 
worden. Zu Weihnachten war urs 
fprünglich eine zehntägige Betrieb3- 
einftellung angefündigt worden, bie 
jet, wie ben 400 Angeftellten ber 
Firma mitgeteilt worben, für unbe: 
ag Zeitdauer verlängert worben 
ift. 


Niled, D., 6. San. 
amten der Hubbard Preifed Steel 
Company gaben heute befannt, baf 
ber Betrieb in ben Anlagen ber 
Yirma bis auf mweitered ruhen wird. 
Am Muntag war den 1000 ge 

Önberringerung um 20 
— — 


vom Abend des 13 2 
des 15. Der 20. En | Ihomas Marfton, 1210 Aftor Str., | 
büftere Tage, da die geringe Luftbe; | Um eine Perienhalstette im Wert von 
wegung die Anfammlung bon Raud) | $12, 000 beraubt zu haben. Noch 
über der Stadt begünftigte. Vom | biele andere Einbrüche und Dieb: 
* bis zum Monatsende waren bie | ıstehle Jol er gemeinfam mit Bromn ı 
Straßen jhlüpfrig. ‚verübt hafen. 
Der Durhichniti der Quftwärme | FE 
für Dezember beträgt 29.3 Grad, die | Offisier der „„Grande Nation‘, 


mittlere Luftwärme im verfloffenen 
Monat war jevody 32.4 Grad. An ee Aha rg 


fch8 Tagen war der Himmel Har, an 


Die Be- | 


neun teilmeife und an 16 ganz be: 


beit. Am 12, fielen 2.4 Zoll Schnee. 


— — *öü— — 
Hardiugs Konferenzen. 


Marion, O., 6. Januar. Unter 
den Befucern, bie der fünftige Prä- 
fident Harding während des heutigen 
Tages empfing, befand fich ein wei— 
terer der „Unverföhnlichen” des Bun- 
desfenat®, Senator Sherman aus 
SUinois, mit dem Herr Harding n icht | 


* —— ſeine Pläne für eine Vereinigung Seine Frau, Tochter einer angeſehe— 


t Völker, ſondern auch interne An- 
gelegenheiten zu erörtern gedachte. 

Terner jtand für heute auch ber 
Bejuh von Albert %. Beveridge, dem 
bormaligen Bundesfenator von In— 
diana, in Augficht. 


Befferung im Befinden des Kar: 
dinals Gibbons Dauert au, 


Baltimore, 6. Januar. Die Beife- 
rung im Befinden des Kardinal Gib- 
bong dauert an, 
Prieiter der Kathedrale berficherte, 

Der Kardinal Hütet noch immer 
auf Weifung feiner Aerzte das Bett, 
da er völlige Rube haben joll, und er 
(empfängt auch feine Befucher. 

-_—) 


— 


In Orlando, Fla., iſt John 


Brown, der zu einer Geldſtrafe von 


$100 megen Beläftigung der Gattin | 
L. Hotaling3 verurteilt worden .sar, 
bon Hotaling erichoffen worden, meil 
er die Strafe für zu gering hielt. 


| berühmten deutichen Yarbitoffe, 


iwie heute einer Der | erhielt, 


ment Bierre Authers. 


Pierre Paul Auther, dereinft Offi- 
zier im franzöſiſchen Heere, dann 
Chemiker in der Du Pontſchen Pul⸗ 
verfabrit in New Jerſey, iſt ſeit 
Neujahr aus Highland Park ver— 
ſchwunden. Dort wohnte er ſeit bei) 
I maten mit Frau und Kind, J 
war beauftragt, für die Great — 
Semical Co. die Formeln für bie | 

bie | 
er zu fennen vorgab, zu entiwideln. | 


nen Familie in Montreal, hati er! 
im FFeldlazarett, wo fie Krantenpfle- 
gerin war, tennen gelernt. Sie felbit 
leidet infolge Veraiftung bei ihrer 
Strantenpflege an einer Gefichtzent: 
ftelung und entfchuldigt daher des 
Satten viele Liebesabenteuer, von de= 
nen fie erjt nach feinem Verfhwinden 
durd) Dugende von Briefen au Mas 
dilon und Milmautee, Wis., Chicago 
ur.d Babdeorten in Florida Kenntnis 
Der Verſchwundene hinter⸗ 
lief, ein Zeftament, worin er berfügt, 
dab er in ganz einfachem Garage, 
dem nur Frau und Kind folgen fol- 
Ien, nad dem Krematorium gebracht, 
feine Leiche verbrannt und nicht auf: 
gehoben merde. eine rau Tolle 
keine Irauer anlegen und gi 
\bald, fogar einen Tag nad) feinem 
| ode, wieder heiraten, feine Tochter 
folle zur Achtung jelbft der einfach; 
ften frau erzogen werben, benn eine 
ſolche habe ihn einit dem Leben er- 
halten, Das Tejtament beginnt mit 


De an ee ae a a ee — — 


— In der Geſetzgebung von Bri- der Aufzählung des Stammbaums 


tiſch Kolumbien wird eine Frau das 
Sptecher amt inne haben. 
ſes Frau Mary Ellen Smith, die in 
Vancouver mit ſolcher Stimmen— 
mehrheit erwählt wurde, daß ſie vom 
Kabinet mit dem Sprecheramt be⸗ 
traut worden iſt. 
Council Bluffs, Ja., wurde 
Rev. C. Jacobs, der Seelſorger 
einer Kirche in Meit Council Blufts, 


gen veranlaht Mi nd, lange Sen ein pormaliger Ehicaaver, durch eine | 
nen Tonnen. | Telephonbotichaft, in welder er aus 


geblih,an das Bett eines Sterbenden 
Is.rufen wurde, nad einer abgelege: | 
Inen Stelle aelodt und dort bon == 
| Anzahl Strolcen berprügelt, 

einiger Zeit hatte ein anderer . 
ıger Geiftlicher 
Abenteuer. 


Yit Eure Geiundheit $1 wert? 
| Die echte Rräutermebilin Herbatone 
mirlt auf Magen, Xeber und Nieren. reinig 
der | fie, madt den Etubl regulär und bringt 
el neue Kraft in Euren Körper. Preis $1.0 
Iegt tft die Zeit, Euch gegen Erfältun- 
| t,  Sahuense: Lungenentzündun 
ſ zinterleiden 4u ſchühen. 
| 
| 


“ aben "Herbaton 

ald borzüglihesg Verbütungsmitttel gegen 

die fpaniihe Flu (Influenza) gefunden. 
Zu haben in den meilten Apotbeien oder 
‚irelt von und, Nehmt feine Nahahuun 


| Zpe;. für Nheumatismusleidende 
derbatone, sufammen mit unicrem Mittel 


Renoı (fchmerzitillendes Mittel) ba 
zinige anfheinend —** —* ge 


2 


ee Aue 
reis fonft "übere! $1.75. 


uMEDIC ICIBE COMPANY 


a — 


Es iſt die⸗ 


genau das gleiche 


des Küters“, der vielleicht jetzt in 
den Armen einer Teiner vielen Gelieb- 
ten ruht. 
—+ ñ 
2b’ 5 hilft? 
Kalifornien will um Milderung des 
Volitead = Gejetes einfommen, | 


Sacramento, Calif., 6. Jan. m 
d Staaisgeſetzgebung von Kalifor= | 
nien wurden heute zwei Vorlagen 
eingereicht, die auf eine Abſchwächung 
des Volſtead Geſetzes abzielen. Durch 
die eine Vorlage ſoͤll der Kongreß er⸗ 
| ucht werben, e3 den Einzelftaaten zu | 


EIER 


Schwere baumw. 
8 Unteren: Unters 


Floor — Leine Ablieferung, zu 


Nr 2 Größe 


Kanne 


and Carry Grocery, ſpegiell 


6 Büchſen —X 


für 


Süßes Corn 


Wabaſhee Brand, Nr. 2 
ſerer Caſh and Carry Grocery 


6 Büchſen 57 ce 


für 


reihhaltigen Mannigfaltigfeit vor 


Kombinationen, für Kleider, Skirt3 ujw., in Zangen bi3 
75c und $1.00 Werte; 


zu 7 Nard3; 
halbjährliden Berfaufs 


wollenen md Worited Sleider-Se 
Tiveeds, Ladies’ Cloth) Suitings, 
und fancy Geweben, 


blau. 
gejegt (Main Floor und Bafement 


H 


» 


hemden u. »Hojen für 

Männer, alle Griten. LDC 
Berippte baummwoll. Damen- 
Unton Cuit3, nieder. Hal3, 


ärmellos, Anfles $1 27 
®. 


Länge, alleGr., 


® 
+ 
2 
2 


OH HH HH HH HH HH 


überlaffen, die Höhe des Alfoholge: | 


E|Halts in den geiltigen Getränten zu 
|beftimmen, die in den betreffenden 
| Staaten in den Handel gebradt 
werden bürfen und in ber zweiten 
Vorlage wird das Anſuchen an den 


Kongreß geſtellt, das Volſtead ze 


dahin zu amenbieren, daß ber Ber- 
fau* von Bier und leichten Meinen | 
geſtattet wird. 


Dar traut und abgeſpannt. 


Trogdem verlas König Konftantin von 
Griechenland Thronrede im Parlament, 


Athen, 6. Jar. Obfchon er feinem 
Ausfehen nad) zur urteilen krank und 
abgeipannt war, verlas König Kon 
ftantin gelegentlih der Eröffnung 
des Barlaments feine Thronrebe per- 
fönlih. Der König trug die Unis 
form eined Yelbmarfhalld und neben 
ihm ftand Königin Sophie, während 
die übrigen Angehörigen bes fünig- 
lihen Haufes der überaus eindrucks⸗ 

ie in einer Loge 


Waſchſtoffe 


Fabrikreſter von 32-zöll. Kleider⸗ 
Ginghams, in Plaids und 
Checks, die Yard zu 
32:zÖllig. Boof: 36:3Öll. Kleider 
fold Hemden: u. Wrapperßers 
Madras, jede cale, in jchönen 
Yard garantiert, Mujtern u. ars 
echte Narben, —. Eu. We billig, 
T5c wert, Yar 2 
Yard . "49€ A 143c 
36:5Öll, ungebleicdhtes Bettud)- 
zeug, runder Faden, die jdhwere 


Qualität, wert 25c, 14%e 


81x99 Zoll 
ſchwere nahtloſe 
zebI. Bettücher, 3» 
zöll. Saum, Bars 


bie Yard zu 
Babrifreiter von 
amerif. Stleider- 
Kattımen, große 


dauerhafte - Läns zöll 
u. 91.45 


gen, die 
Ind ... Täc zu.. 


Muslintrachten 


Januar⸗Weißwarenverkäufe 
Satin Camiſoles, ſchön mit Spitzen be— 
ſetzt, gewöhnlich verkauft zu 
$1.25, ſpeziell zu 
Nainſook ey ug un. mit 
Spiten und Stiderei, jpegie 
offeriert zu 950 
Weiße Muslin-Unterröcke, beſetzt mit 
Stickerei-Ruffle, regulär ver— 
fauft zu $1.25, zu 
Nainfoot Korfetichoner, nett bejeist mit 
feiner Epige — jpezieil zu 


Muslin » Beine 
bejeßt 
nit GStiderei,— 

Dargain zu 


Atleider, 


ATc 


Seidene 
lope Chemiſe 


® beickt mit Bäns 


| dern aus fein 
| Spitzen, gut 2 
wert, ſpeziell 
Asceitag offeri 


y $1 Kanel Spiken: 
8 Gardinen gardinen, Sektion 
$2.00 das Raar Spitsengardi- 
nen, das Stüd zu 
© 65c Gardinen:Neb, fpeziell 
® die Yard zu 
$1.25 Drei-Stüde € 
dinen Set3 zu 


9999949994449, 


Peaches 


Fancy, große Standard Yelloto Pfirfiche, neue Pedung, in 
didem Ehrup, wert 45c die Vüchfe, niorgen auf dem 5, 


Kleiderſtoffe 


‚ morgen (Bafement), ipez., Yard, 
"eine reintwollene und Worjted-Kleiderftoffe and Suitings, beſtehend aus feinen rein- 


fanch Kleider Plaids und vielen anderen ſchlichten 
36 bis 54 Boll breit, von 11% bis 5 Nards 
Cream und einer guten Auswahl von Farben, einichliehlicd viel marine» 
Kofteten vom Stüdf aufwärts bis zu $2.00; 


—— u mm me —- 


Tondenüirte wild 


—— wohlbekannte Sorte; ns dem Fünf: 
ten floor; feine abgeliefert — (nur 8 
Büchſen an einen Kunden), zu 


450 


Neue 


Neue 

ganz 

baummoll, 
. Gobd, 

= N 


Blankets, 


29c 


Libby's Milch 


Große hohe Büchſen — In unſerer Caſh 


Büchſen; in un—⸗ 


STATE MADISON a DEARBORN STS. 


t ſchlichten Effekten und. Sarben« | 


: 36» bi8 54aöllig; 
während unjere3 


rges, Suiting Serges, Mäntel-Sergess, Novelty 
Skirts, 


Längen; in ſchwarz, 


bedeutend herab— 756 
), die Yard zu 


nn, €. 
Gov’t 


Die neuen Armee Vett-Vlanfet3 — warm und bequem, 
für da3 Heim, fitı da3 Lager im Freien, fiie Boy Scouts, 
für große Injtitutionen ete. auf dem 5. Floor Ffeine Rofts 
oder TelephonsBeitellungen) 


1.69 


Kabrifreiter von Amosfeag reinwoll, Serges, 
Längen find leicht zufammenzupafien, für Stinderfleider, 
Sinabenanzüge ımd 
in den bopulären Schattierungen von marineblau; 
das Doppelte wert; fpez. zu, die Zange (Bafe- 
ment), Löc, 25e, 29e aufwärts bis 


7 


Bett Blanfets 


— zu 
Neue Wols 
ie semifchte 


So ot 
Delle 


82.89 


Blanfers 


250 Baar Wolle-finiihed Plaid Bett- 

Blanfets, Thread whipped Stante, durch 

Hantieren veichmußt, in voller Yröße— 

87.00 Werte — Speziell 

das Raar zu 

Drei Kiiten feine baummollene Bett- 

Blanket3, in Grau und Tan, mit fchös 

nen Rändern, für einfache Betten und , 
Gots, $1.50 Werte, jpeziell 

das Paar zu 


Halbiährlicher Verkauf 


$tleideritoffreiter, tvie alle Arten von einfarbigen Worited- Kleiderſtoffen, Kleiderſtoffe⸗Reſter, beſtehend aus feinen franzöſiſchen Serges, 
und faney geſtreifte und Corded Mohair Brilliantines uſw., in ein er Serges, Melroſe-Tuchen, Granite Cloths, Nun's 
Cream, ſchwarzen und hellen und dunklen Farben, viele marineblaue, 
alles wünſchenswerte 
Stück in dieſer Saiſon 81. 00 und 31.25 koſteten; alle mar— 
kiert ungeachtet früheren Preiſen Gaſement), 


Suiting 
Veilings uſw., in 


Stoffe, die vom 


50c 


Diele 


Yard zu 


Meiftens alle 
voll 


69€ 


hoſen uſw. 


zu.... 


7346 Gebleichte runde 
A ⸗Tiſch⸗ 
8 tücher, gezackt, Blumen⸗Mu⸗ 


ſter, begielt offeriert 
2 Te 
» 
® 


für nur 
Angebleichte aroße Honeycomb 


Geſchirr⸗Trockentü⸗ .10e 


cher, wert 19c, zu. 


000 


Roplins, herabnejeht 


36-3ölliger wendbarer Seide-Bop- 
fin, die $1.50 Qualität, 
die Yard zu 
Seibene Faille Luftre Voplins, fei- 
nes Cord-Gewebe, ſehr ſchöner 
Glanz, ausgezeichnete dauerhafte 
Qualität, paſſend für Damen- und 
Kinder-Kleider, Suits, Skirts und, 
Mäntel; in den folgenden Schattie— 
Reſedagrün, Bahyleaf, 
Walnut, Commodore Blau, Copen⸗ 
hbagen, Ordid, Blunt, Taupe, 
Emofe, Quafer Grau, Pink, Him- 
melblau, Trenh Braut, Navh, 
Cdivarz und Weiß. Die Sorte, die 


Da A A A A A A A 


rungen: 


200.o⸗oooOOMA 


Senlationelle Werte in Mänteln 


Enve⸗ 


67€ 3 


—— für $1.50 ie On wird. — 
m Freitag jpeziell die Yard 095 
c 


Yard offeriert zu 

Gork Linoleum Rugs 
850 der berühmten Armftrong Cor? 
Linoleum NRugs zu einem fenfationell 
riedrigen Preife. Dieje ausgezeichne- 
ten Linoleum Nug3 find gemacht aus 
der beiten Qualität Kork und Leinfa- 
men=Del, auf einer ftarfen Burlap- 
Rüdjeite; die Mujter find ertra tief 
gedrudt, wodurd; ihre Dauerhaftigkeit 
geiihert Mird. u einer prächtigen 
Au⸗ Siwahl von Muitern und Karben. 


Dies ift bei Weiten der niebrigite Preis, zu dem folhe Mäntel in diefer 
Saijon verfauft wurden und dies dürfte aller Borausficht nad) faum tvies 
der vorlommen. Die Gelegenheit, Geld zu fparen, ijt eine ganz außer 
ordentliche, denn diefe Mäntel jind Zorrelt für den fpäten Winter jomohl 
wie für die nächfte Saiſon. 
Sie find gemadt ans jeidenem Plüſch, 36 Zoll lang, wollenem 
Velour, Polo = Gioth, Cheviots, Thibets uſw. 
Viele haben Belzkragen oder Stragen aus demjelben Material — einige 
find volljtändig gefüttert mit Seide — Modelle mit Gürteln, vie abge» 
bildet, in Nav, Edhwarz, Braun, Copenhagen, in Größen für Damen und 


Mädchen; die Werte rangieren bis zu $25.00. Eure Auswahl morgen zu 
Ideale Rugs für Badezimmer, Küchen, 


88 97 S1 1 97 51 1.30| : Lorhallen oder beinahe > — 


FMD Coveralls, 5133 ® 


Fehler (feine Roft- ober — Bes 
jtellungen ausgeführt) : 
Größe 3 bei 7% 
Eine vorzügliche Gelegenheit zum Kauf von Cover: Fuß, wert $3.50, 
alls, die aus dauerhaftem Material ge- ſpeziell zu 

macht ſind, zu einer bedeutenden Erſpar— 

nis, wird durch dieſes ungewöhnliche Er— 

eignis geboten; die Erſparniſſe ſind ſo Yo | 

beachtenswert, daß wir ſicher ſind, daß 44 u = = a4 

— Männer ſi 

machen werden; 


en 
2.50 

für 

tert 


ſie ſich ſchnell zunutze ſpegiell zu 


aus aus Regierungs AUeberſchuß Olive 
Drab denim gemacht; bequem 
ſitzend zugeſchnitten, mit vielen 
Taichen; alle Nähte find Doppel doppelt 
geiteppt; 

Gröben 36 bis 46; jolange 750 Uti- 
lity Goverall$ vorhalten ( weder 
Poſt⸗ noch Telephonbeſtell. ausgef.); 
nur 2an jeden Käufer; 83 Wt.; zu 


— B— 
$ Binder Moireband, einfach 


u. ſatingeſtrei ft, 1, Zaffetafeibe 
aber 
Tees 


art der, 
Zoll I bie Yar 


Band » Neiter aus ‚ Zaffeta-Geibe - 
Meoire-Ceide, mit Satin: Streifen, — 

5 Boll breit, Werte bis zu 2 

die Yard zu 


% 
% 
% 
n4 


1.33 


Komfort Schuhe für Damen — Bedeutende Werte 


Arbeitsiöhne werden verringert. 

Zainpa, Fla., 6. Jan. Dreihig 
biefige Bauunternehmer, bie Eigen 
tümer der bebeutendften Baufirmen, 
haben beichloffen, die Löhne ihrer 
Angeftellten um 20 Prozent herabzu- 
ſehen. 

Waynesboro, Pa. 6. Jan. Die 
800 Angeſtellten der hg a 
Company haben he Bu 


Ankündigung, die für Damen, die Comfort Schuhwerk tragen, von Intereſſe = 
53 


Hier ijt eine 
denn bier find abjolut zuverläffige Schuhe, weit unter dem früheren Preije offeriert, 


befinden * dabei Schuͤhe ſowohl wie niedrige Schuhe, gemacht aus 
ſchwarzem Kidleder, ſolid Oak Lederſohlen, handgewendete und biegſame 


MeKay day genähte Sohlen, tipped oder einfache Zehen, mit Cuſhion Innen- 
nern genanie Ent, EI 

iohlen und mit Gummi-Abjäten verjehen. 

en en Eamenmentenien 


alle Größen von 2 bis 8. Dieje Gruppe beiteht aus Schuhen und Orfords, 
md Suliet3; Schuhe, die jonft überall für $4.00 verfauft iverden — 


2 BL77E 8197 


niedrigen bis zu —X 
Schuhe zu 83. 00 
Nene „Corey's Armuy⸗“? | 
New York, 6. Januar. Gelegentz | 


lic, einer Verfammlung von Arbeit3- | 
lofen, die unter freiem Himmel ftatt- 
fand, wurden die borbereitenben 
Schritte für einen Mari der 
„AUmeritanifchen Legion der Arbeits- 
Iofen“ nah Wafhington geplant, um 
dort gegen VBerjchwendung gelegent- 
ih der Inauguration de3 neuen] * Wer fein Grundeigentum Der 
Vräfidenten zu proteftieren. Der|kaufen will, erueicht fhnell 
Mari fol am 1, Februar von hier. or uch, eins $ 

beginnen, 


Werte 
bis zu 
$4.00 


beitäzeit pro Woce anzunehmen, ba 
widrigenfalls eine Betriebseinſtellung 
in Ausſicht ſtand. 

Fitzgerald, Ala. 6. Jan. Die At⸗ 
lanta Birmingham und Allantic— 
Bahn hat die Löhne ihrer Angeſtell⸗ 
ten um 50 Prozent verringert, ſodaß 
die Bf fih auf der Höhe be- 
finden, auf ber fie im Xahre 1917 


Liubert 
Blafenfatarrh 
tn 
24 Stunden 

rede Rapvfiel 


trägt den Ra 
men 


Bermeider Nad 
gen. 


Un 


| Be NıE 


Strap Slipper} 


Te 





® 


Vergnügungs » Wegtwweifer. 


Verlangt: Frauen nud Mädchen 
(Anzeigen unter dieter Hubrit 2c daB ort.) 
Läden und Fabriken 

Verlangt: Ein arbeitswilliges Mäd— 
chen als Verkäuferin im Victrola Laden. 
Keine Erfahrung nötin. Mint gırte Re 
ferenzen haben; nur foldye follen vor 
ipredhen. Schlefinger, 644 North Ave. 

Gianlwæ 
vertanferin für fancn 


G. Kunze, 18 Eaſt Ran— 
modimido 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


Anaeigen unter dieſei Nubrit 2c das Woti 


Hausarbeit 


Verlangt: Junge Frau für Hausarbeit, 

Stunden don 9 Udr morgens bis 3 Une nad 
mittags in Bäckerei, guter Lohn. 33500 N, 
Aſhland Ave. 

Verlangt: 
zu pilencıt, 


er Iheater, Lulh Temple, 
e luſtige Wittwe“. 
“u ers um — Große Oper. 
Bladftone — „Abe Famous Mrd, Fair.“ 
sobaun®&.and, „zbe Hottentot,* 
olonial. — Zicgfeld Follies, 

yo — Itn’ Throug.“ 

Sasrid. — „Irene.“ 

Sllinois, „be Salf Moon“, Bäckerei. 
Imperial. „Bringing Up Father“. dolph Str. 
La Sarte. — ‚Xode Gueſt of Honor,“ "Rerlanat: Deuiiches 
+ Olympic, — „Ihe Eiorm“, 

Blayhboufe — „HSayrıy Go Ludy,” 


Meitide Frau, um "Tranfe Berion 
Frau Schroeder, 2045 Willow Er, 


erlangt: »Rädfen vder "Ältlie Frau für 
| Hausarbeit. Bbone Garfield Bol, 703 In— 
depende uce Blod., 2. Flat. dofr 


: erlangt: — — allgemeine Hausarbeit, 
guter Lohn, autes Heim, kleine Familie, 
Epredt vor: W533 Ebergreen Nde., Cobler. 
a ” — dofrfa 
Mäddhen für allgemeine Haus 
Ssafıhen, Heine Familie, 4536 
Srand Blvd., 3, Mparit., Tel.: Drexel 6919 
erlangt. Frau, um 2 Tage, in der Woche 
eine 2: zimmer Wobnumng zu reinigen, mit Was 
Iwen, Epred abends don, Premad, 842 
innyſide Ave. dofr 
Berlangt: Junges Madchen sur Hilfe fr 
allgemeiite Saus sarbeit md auf stinder aufzu: 
ı falten | pallen. 327 Micbiaan Abe. I. pt, doir 
* Verlangt: ne 1 


„emi 


DBerlangt: 


— 


— —— 
Wailreß. $15 die Woche, — 
Berlangt: 
arbeit, Tein 


für 


Lohn Halſted Str 


Clert in 


als ” 
Glarf Er. 
auen, um 
Arbeii. 
Alvd 


Baint 
ı den, 


Schr; ‚en zu 
350 Lincoln Ave, 


ac: 3 Mädchen als 
vo 11 bis 9 Mbends, (Tips.) 1314N, Glart | 
2 — Straße, 
N er2, — Delcalice,“ — — — — 
RES. En, erlanat: Mädcen, im Väderei zu belten, 
ower®, be Eom-Daugbier, Maik Erfabrung baben, 3946, Eicero Ave, | 
Princeß. The Boat.“ | Berianat: Nacht-Waitreß Reitaurant, | 
Shubert — „St Honor Abe | Suter 16T, deir 
Botafo.“ i ORTE |,» Berlangt: Madchen va: 
Studebaler — „AS Non Were”, . 7055 N. dolt 
Sictoria be Girl in tbe Limonfine”, i h 
Marigoidvaarden, RKoͤnzert even 
Kadhmitiag und Ubend, 


line Mädchen für allgemeine Sausar- 
a Ya beit, qutes Heim, 3. Geidwik, 1635 Dft 53, 

un 2, Apartement. 
Verlangt: Madchen oder Frau für "Yausar» 
beit; gutes Heim, 2637 Brairie Ave. dimido 
Verlangi Madden für allgemeine Hausars 
beit, einfach Rochen; lein wäſchen. 5826 In⸗ 
Diana Avde., 2. Ant. dimido 
”erl — Madchen J allgemeine Hausar: 
hrs. Poung, 1446 Sollywood Abe. nahe 
—— dimido 
allgemeine Hausarbeit 
Im 1 Phone: Rogers 
4720 3004,3,4,5,6, 7,8 
ne 
ERBE 
ana fuchen Frauen u. Wädchen 
Anzeiaen unter dteler Rubrit 1c das Wort.» 
Geludt: Frau, anfangs der : 4Ver, wünfet 
Stellung als Haushälterin bei eincın älteren 
Herrit oder in einer Däderei, wo ihre erwah: 
fene Tochter auch Stellung finden lan; Nord 
weitfeite vorgezogen. Kabaufragen bei GC, 
Johnſon, 3022 N. Whbipple SEir. dofr 
i Gefuht: Deutihe Frau wünidt: Bla für 
Waſchen, Bi ügeln, Reinmaden, $4.: 50 per Tag 
und — Phone: Diverſey 3288. dofr 
Geſucht Vaſch ind — für Mons 
und Zonnerstag. Nitichle, 432 Connor 
er doſa 


Verfänierin | 


langt: _Stetiges Mädchen in Büderci, 
Wabanſiag Abvenue. dimido 


Hausarbeit 
Zweite Köchin, um ſich in 


I 


2 
Is lart 


Verlar igt: 
lleiner 


"Kleine Anzeigen. 


"erlangt: Männer und Nnaden Terlangt: 
Anzeigen umter dieter Hubpit 2: dad Wort.) einem erſtklaſſigen vegetariſchen Sani— 

u tarium einzuarbeiten und fpäter erite 
Köchin zu fein. Mit Board und Zimmer. E 
An, zufragen bei Herrn Zeiger, Lindlahr | 


Zanitarium, 525 S. Aſhland Blod. 
dofria 


 Serlangt: Frau für Hausarbeit, obne | 
Wäſche. Muſ eine Kinderfreundin 
ſein. Beſter Lohn wird bezahlt. Nur 
Arbeitswillige ſollen vorſprechen. Schle— 
ſinger, 707 Melroſe Str. Tel. Grace— 
9 | land 9591. do — ſa 
Verlangt⸗ 15 W. 

| Divifion Str. midofr 


Verfänfer. 
ein Geſchäft 
u in terbalt zwei Jochen, worin 
ere gieichwertige Männer 10 

wie S100 die Woche während 
freien Zeit verdienen. Wenun 
geiz beſißzen und genau 
Vorſchrift handel ch einem 
erſter Klaſſe gebot bei 
rortlichen Firma, dann 
zu dem Manager von 
big 9 Uhr abends, 
Abenue. 


zer 


x 


zine 


erde 


Zr. 
Sie Ichs 


"Frau für 
Familie, 


ommen 
Uhr morgen 
R. Weſtern 


3553 er 
Vhoto Engraver, welcher | _ 
Brandıt fein Nnion 
‚668, Upenbyalt. 


— tühenmädden, 
Berlangt: Kůch ch 
Griahrung bat. — 
Mann zu ſein. Adr.: Een eat 
Finfelitetir, 
Lunchlöchin für furze 
I ıttaqs arbeit, Guter Lohn, 
; Satfteh Sir. bu tee nad 4 Ube | 
imllags. doir | 


Serlangt: Frau a 


Frau nur ns emeine” Haus sarbeit; 

leine wäſche; Haus, immer und 
rivatbad; oritadt: 5) 1 seid) ne⸗ 
te: 5 Heim für Berion, F. M 
Rremer, Gien oder tele} phi oniert, 
nach 6 Uhr: 


gutes Mädden Tür 
tvird bezadit t 
x Lelat id Ab e. 


we Eiels 
3140 ° 


B. 


WVerlangt: Mehrere gufe — 
und Ausleger. Central Architectural 

Aron Works, 3105 W. 27. Str. do— ſa 

vBerlangt: Gebildeter junger tr 
ais Gehilfe. Krud)’s3 Buchhandlung, 


Rt. Michigan Ave. 

vBerlangt: 10 gute Bauſchloſſer und 
Bon | 
3 


Ansleger. Gentral Architectural 


! 5. 27. Str. 
Worfs, 3105 W. ‘ Str Jahren für al Igemeine 
Verlangt: Griahrener Geſcitrwaſcher, Familie; guter Lohn. 


muß auch Nebenarbeit tun. 459 Center 

Straße. FRAU dofr | 
Verlangt: Porter und 

701 N. zn | <tr. 


aa 
Straße. 


Geſucht 


i Frau ſuch Bias 
in Bäckerei, auch als 
ter, 2602 Orchard Str., 2 Floor, rechts. 


Geſucht: Eine deut ch⸗ ungarifche 
Llatz im Reſtaurant. 


"als 


_mido | 


Kochin fucht 
3355 ©, Hoyne Avo., 2 


modernes 
2 Kinder; B 
die richtige 

Ellyn, Ill., 
— 1603. 


Verlangt: Mä dchen oder 


: Gute. Lundfö Din fucht Rlay; feine 
eonntagsarbeit. Tel, ‚ Lincoln 7084, ınido 
„ Sehußt: Ente gute Schneiderin fucht Arbeit 
Rey | Fur Haufe zu näben an gewöhnliden Frauen: 

| Heidern. Mor: Miarie S;ilagyi, 2047 9. Nas» 


300 ⸗ 
Hausarbeit in Heiner 


"Fran im mittleren | 
Zelephon: 


Lale 


een Mädchen das fochen | fann, 
Nunchmann. | 
dort 


— | 
indan Brot und! 
Jund Lohnangabe 
Abendpor. | 333 

doſr — 


dofr 
cine Abe. Ara 
, für all: | — ae 
| nemeine Baus arbeit; Leine Familie don Er: | — > 
wadhienen; guter Xobn; gu tes Heim, 445349 = 2,4 
| Drerel X x evard Telpbon: ı Dal Hand 4 4036. Ste ienvermittlungs-Büros 
| 5 x en uk w 
Seil ianat: Dläshen Tür allarmieine | Sausar: | nzeig en unter Dieter Rubrit 18c die Zeile.) 
beit ;nur 4 , erwach! ene Berfonen in Familie, | Bubre deutih-umaar. Vüiro, Tügl. beite Ciel- 
5773 Sunſe Na d, Winnetta. Indian Hilijlen für Pribathäufer, Hotels und Reſtauranis. 
— 


doſafſon 840 North Ave. Tel.: Lincoln 2160, — 
eus ·— — 


Unteridt— 


(Anzeigen unter meer Aubelt 18c die Betle.) 
Englif gel ehrt, für Teutiche. 
Nonveriationg-v ethube, Sprecht vor 
ſchreibt an Lewis und Clark Univerlitä 
Dearborn 'Ztr, „cl: Wabaſh 7224. 


6ianxxzmt 


vortommende 
für paſſende Perſon. 
dofr 


erlan at: — r alle 


7 —— 


ewöhnliche Hausar 

ung, Zeugniſſe ver— 

ol, dor 

deuiſch ungariſch. Mãdchen 
nabe Nodwell, | beit; guter Lohn 

. | Mädhen das Min 

nicht nötig: 
freumdl lih fein 

serlanat: Gute: 

gina oln Parl We 
ci It 615. 

langt 

in tlein 

erfrage 

Hude 


Serlangt: Mann 
Sit, mit Koft uud 
nat. Mödr, N2o Nibe 
Berlangt 
Frant in, 


Ber langt 
Bäderci. 


Serlangt: 
Iönnen; allgeme 
R. Glarf Str. 
— en ir — 

2 Berlangt: Grite 
an Cale mithelfen. 

>. Adr. 


Ma 
1448 


1 


Janitor 
2610 


BIc 


und angenehme Urbeit; em 


er 


für allacmeine Haus |“ 
tie 


Griabrung 
willta 


ui | 


gern bat; 
ru bau} BL 
— Bho ne: B daymarket 


4 lamı ‘ ur 
Cie cano 
menn, muß bejorgen 
it, Zu erfragen: 661 


do fort 


Rorterarbeii 
Ude, 


Boiler 


unger 


oder | 
416 


* in t, 637 
. . © 
Baus sy) M 
og zweites Mädchen 


Apartm. 


tıle 


cb 4, — Englifh für: 

| Konberjatlon, Xefen, Chreib en, 
Sierrefvondenz und Nechnent 
abends, 74 18 


«db 


Grammatit, 
Privat. Tcg und 
Balbington Eir., Zim, 310.: 

Gap ,didofon* 
— —— — — — 


ind an Brot, ı muB etwas 
Teoarbeit, Nordmeitieiic. | 


tt. dofr 


‚v9 Larra- | 


- ' 
Ner e Hansar: | 


Abendpo 


jür 


de; $15 


ind 
b, 


beit 
*4 


Ppone; | 
dofrſa 


Jerſangt Fungere Stan für leichtes Nein: ) 
machen in Delifatellenladen; Ztunden 8 bis 
121, Mur mittan?, 4403 Broadwah doir | 
Verlangt: Mädchen oder Frau tür e aligemeine 
Sansarbeit in Ileiner san erfeld, 
— __ 1026 Glenavle Place. Phone: wfide 521. 
“trbeit Im Saloon, 3424 | "gerfangt: Mädchen voder — in mittleren rutiete 6 
BRUDER — ee jür Sausarbeit beim ur t mil — <tr. arte Cart 
a Holzer, 1806 ©. — — ⸗ 
34% j zubel aufer Lob * 2 — do ton | serutiete 7 Himmmer unteres Flat; 
3480 R. State Tel: Victor 22T, _ o—ton |. iver! äffige ae 
iiichenbilte, mıNs 
. “id end l m Zu dermi iet en: ©. : imn ierilat, Iampibeizung, 


a Leute. 2145 Fremont Str 

7 — — Verlanat: Mãdchen ch | 

Serlangt: Sr eſtaurant. — etwas Kochen verſtehen. 670 Milwautee |: el ttriſches Lie st. heißes Aafler, 2, „lat, 
ofrſa Preis 87 5.00. Tadton Zirat ie. . 


50 N. Klart Ave. 
— Ehrliher junger Mann, um ı faib- | "Werlangt: wrau oder  Mädhen, für "alice| Du bermieten; le Zimmer mit Toilette 
nable Damen und Herrenitrümpie vom Fa=| meine Hausarbeit und Kochen, für I Ja 2. oder ds Speicher, Stontier Ave, nabe 
vifanten an Kunden zu verlaufen, guter Pro- | ganzen Tag. Yuich, 3508 Pine Grove Abe h au l8 Norib de 
ı * A F M * A lep oil: I — — — — 
nt, "Phone: Diverjey 5962, | Ap — _ Cornelia Etr elephdi Zu — sten: 4 Zimmer, 
Serlangt: Feuerman ın oder Kanitor Helfer für Gracelan A Dollars. 740 Weed 


22.| Berlanat: Mäocen für allgemeine nabe Halfted ımd Orhard Diverfen 
8430, midofr 


beit, 2 in Familie, Empfeblungen, 
— —— — — — nn — — — 


—— Jagleſide Ave. 
Zimmer und Board 


erlangt: : Mädwpen für leichte Hausarbeit.- 
nt One 9 
| (Anzeigen unter Dieter Yubrit 186 die Betle.) 


. Yırrr i 21 rn 
s „Junge Bäcerei. ik Part 


Zu vermieten 


eigen unter dieſer Mubrit 1 18c die Seile.) 


1 

| 

1 rıiete 1482 Giidb ourn Ave., ichs 
| ner et mit Bad md ar ober 
l Ir 

| 

I 


"erlangt: Nacht:teliner für Reſtaurant 

uter Kohn, 1567 %, Salited Eir, doir | 
erlangt : Eriabvener in 

Srot und Cales, mit Erfahrung 


>8 willow Str 


Junge 


Nüderet au” 
Korch hinten. 
Lincoln 8620, 


Zimmer mit Bad; $22. 2118 No, 
Eetr. 


. Smwark, 2131 
nur an 


riragen oder telepboniert: 


Serlangt: Manır fiir 
Swing parl Voutebe 


vd, Ede d 


—Deran ſerer; letige Arbeit. 


Dal ited Etr. 


u PER als 
ſchirrwaſcher in R 31B, 
Str. 053 
F Bell 
1543 
Zoilet, 
Str., an 
Etr. Tel, 


2. Flat, 
Clybourn, 


Ha Jan Sal» 
PRenjamin, 


„ode oder Niederdrud-Boiler. 2202 2. 


<traße. 


"erlangt: Verläufer für demilge Erzeug- 
nilfes einer der.an Urbeit gewöhnt und mil» 
lig ift mit jungem Gefhäft emporzublüben.— 
ı erfragen 1321 Belmont Ave, midoft 
———— — — 


Ing: Männer und INS 


J Monticello We., Phone 
? Monticello 108 >. 


_boft 
Werlanat: Sunges Mädden ar bei der leia | 
ten Hausarbeit mitzubelien; : ; Eriwac Dice; eu | Bermiete 
te3 Heim. Wolin, 3130 Palmer Souare. billig, 
"Serlanat: Meltere rau nm bei deu leichten | 
Hausarbeit mitzu m: Familie 33 eine 


die mehr auf = Heli _bopen Lohn 


möblierte 
Dampfheißzung. 


WE reine 


Ä 
13 Diviſion 


Summer, 
Eetr, 
—* dofr 


Be at: 
n auiistäitheit, 


don Simmer: ci eftri- 
1314 Barry Avbe. 


dofrſa 


— 
notig, 310 
Monat un 1034 N rd 
mſon Abve. mido 


— — — — — — 6 — — 
ne — 


Stellung Indien Männer u. Knaben 


——— unter dieſet Rubrtt Ic das sort) Eundroo I, 


—— | (sarb, And. 
efudt: Ziüchliger aſchinen ——— de 
»erlanat: 


— Sabren (verheiratet), der im Stande | i 

it, fümtliye Neparaiuren felvitündig zu mas | Heim, guter ) 
chen, ſucht Anſtellung als Maſchiniſt in einer zn her Mbe.. Phone 
Ueineren Fabrit oder irgend eine andere 1119 jerl ianat: : Fra cn iiae tie | uno 9 . 2 
Sad fhlagende Arveit, Adr.: N. 486, Abende | ae „ Zage die Wa hr. bone, Monticelio | 548 Garfie 


Die aut al ol 
fieht; Asilwe borgesogei, Adr.: 


voit. 


br! abrung ıaht 
reit En 1q, 


1 Mariti a4? 
, Au 14 


N 


Tel. tm Dr 


Eee en ner 
Irbeit tü iglich 
Klar) Er, 
> Srontzintmer, 
_boiri a 
202 23 
hinten. 
mus 
zimmer, talte 
Te »lepbon, 
Diverfcy 5871. 


Nerlanat: Mäder fiir allgemetit 
it. 927 N. Sallen Wvo., 1 

Fine 
Martins B 
bon: 


be 


Röchin 
al 


alle 


erlanyıi: 


Ielev War ir . 
PY Zimmer 


1, Flat, 


Madchen fiir 

Lohn. 5 

hönes Sront 
x Bad, 
Id Mrc., Phone: 


feine Arbeit ſcheut, Mſoen. 
winjcht Ete IE reiner oder Yolzmaldi- | q 
silt, Adr Gefſe, 3230 Southport ve. | 
el.: ellinaton 3229 dofrſa 
Geſucht: an Brot 
d Rolls, xarrabee 
In. Phoue: — doirſa 
vGeſucht: kann, verbeit 
Ziclle als Ja⸗ 


Geſucht: auetiahe 
mut ander j 
Arbeit. Adr. 
dofr e| 
I 
I 


" sehn: Nam 


nöbiliertes Zimmer, 


Bäcker gute erſte 
wicht © 1 
incoltt 


Hand 
16 


209 


beit und noden 
7710 Dates : 


Oct, — sein ee 
: Broßes md Tleines 
Sercen: prü dat, 

: bra ‚clan d 6 


möblier- 
1923 Ka 
mido 


Rüden für le 
ai ıipat ſen. 
irs. Flower en Großes 
oad. — - | siunmer, eleftr. Licht und Vai 

— lan ai a ware n für allgemeine Hausar d ür eine Kerlfon: Baar, $7T. 

verbeirate ter | drei wachſe in san = ein ellinate 2D.. 

alt, ucht guier Eu Han: 845 Heiden ® be. — — 
teit; bat 11100 ; Ar 
liche Umgebung, 

Hi, IL Nrenier, 1 Tel von: Diver! ev 5452. BM—fon 

H — — —— 
= = "Brot | i| „u be ermieten: Dopveltes Frontzimmer mit 
and en rior | Küce für leihte Sausbaltung. Ein Frontgim⸗ 

: dom N — mer, baffend für 2 Herren. 2319 Nord Clart 

2 — Straße. dimido 

CHITTE Ein älterer Tu. veſchafi 

Alchı 


— — — — — — — — — 
gung in — * rivatiar HViel — 


“erlangt: rau . 
Yubeit; Etunderr- oder für Tagesarbeit, Md.:| ni mar zubaufe Zu mieten gefudt 
R 444 Sbendpoft. | 
— se Dann Tui „| ie — (lngeigen unter diejer Mubrtf 18c die Belle.) 
ar TUC Serlangt: u, die auf Wohnung — — — — 
auber der Stadt, — Zu mieten gelucht: Sunger Mann fucht Sime 
mer bei milie‘ ftetiger Ne vom“) 


Sr Muß, wäbrend Leute im Geſchäſft find, Yr An — 

dofr pafhen oder reinmagyen, Offerten at | — Br 

nicht iva d en oder reinmawhen e 1 l Nerdfeite, Teint Roominabausg, Brei 83 
2* Adr.: Abendpoſt. 


— O 593 A midoir 5 
ır mieten getucht: Ehepaar fudt | 


Mi * 
rtes Vorder— 
84.50 die Wo— 
00. 1040 Grace 
mido 

im ımer, freu nds 
modcene cquemlichleiten. 


Enpk 
iitor oder irgend welche 


. Irding Ave. 


56 Nut: Erfahren er 
helfer (ohne Kind 
lann fofort 3 [vbeit 
e Empfeblungen. Adr.: 
Mt. St. Joſeph. Palos 
Gelucht: Bäder, 
Stoll“ oder Cales 


* 


Tel.We n 27 
x abre 
„ahre 


— um Moblieries 
i Ile, iu 


Köcin im 
lace, Tel., x 
Meitliche Frau 
Dei der Hausarbeit 
pelfen, 2945 


 Rripatiamii: 
alevicw 1 


Scrlangt: 
Stratford R 
erlangt 
fucht, um 
der Kinder 

1. Apt. 


Rar 
5 Die ein Q utes H im 
und Ueberficht 
Suller ton he 
ıidoir 
sar 
5200 
tr 


zwel Br 


fucht Stell 
öl 


oder Mädchen für Haus 
ſchlafen. Roſterlitz, 


Geſucht: in arbeitfamer 
irgend eine Arbeit 117 oder 
NR 442 Abendpoit 

I jefucht: ‘ la 
High * 
Laulumet A 

Geſucht: Feue r 3: tabre 
fucht ſtetigen P l 
auch andere Wrbeit, 
»corla etr. 


i iS 
idert an Tools und |! 015 

Arbeit, 11328 
7 dofr 


tn] 85. bi, 
iu! ui. 


zwei u 
, mit $ 


a ’ 
DC. 


bendpoit 
Serlan hädden für ahacmeine Hauser: | 
beit, Telepban: Hode art 6006. midoft möß! 2. — 
und zur * Teteppontert 
n Tel lepho 7402, 
er langt: 


alt, DU 
cv nadt; nimm 1 
ıbaujer, 226 E. 


„lu 


Mutter 

tig bei 

"far * H006. ıpidott | 

- - e Mad hen "oder Frau un bei der 

Sefught: airteljähriger der 1, | Saus mitzubelfen; Far nilie don Zweien; 
guter Kain er, Raperbı d Calfomtner, | qutes im, Noll u, 3 Eheri Noad 

tıscht Arbeit in Rı p —— —— — —— * 

Roominghaus oder Lincolu 4628. 


oder 
— 


1lio 
u Luc 
( 
Ur 


Do 
ne 4 oder 5 Bim: 


n fra 
Zu mieten aefust: Mode 


|ı 

| 

| er Wohnung, SPtordjeite, beite Referenzen. 
2 Tel.: Srecela ı8 2743. odido 
| 
I 
| 


„Bu mieten gelu Bezable hochſten Preis 
für Echlafraum md Koft bei netter, fauberer 
Frau (fein Roomiz ighaus ). Briefe erbeten bis 
Freitag unter Mdr.: H 788 8 Abendpoft. mido 


Zu mieten gelubt: Netter, reinlicher junger 
ann win t Schlafzimmer und Elfen bei 
auberer Frau, an quter Carverbindung gelc- 
gen. Mdr,: NR 447 Nbendpoft. nrido 


Snte — 
eu inigı ng | eden Freie; 
. Sriedman, 442 GE. 

m tboft 


Für 
Su eriranen: hrs 
9 


aim mit | 48, 3, Ant, 
ing u. — — 
Mile 2 erlangt: Mädchen 
beit und beim Baby 
und guter Lohn. P. 


Geſucht Tüchtige er Ena 
mens fugt Stell 

mpfehlungen. Aniworlen er ! ls 

Ina Tce _Mdc., 2 er yanıımk 

rat Mar iu 1 ucht leicht paus: j 

nm auch mit Bierdei ı umgeben, Mile 


selli ngto il 3 


46jäbria, 
Erfa 


etr., 





für allgemeine $ Haus ar | 
mitzu beiten: lein Kochen | 
Ranter, 1355 N. Hohne 
Avenue, Floor mit fon | 
— — Mädchen für allgemeine Sausar 
beit; Tein_ Kochen; ri vatzimmer und ad. 
|’ ‚böne: Zunmdfi SING mi ido 
leltt Dealer” 
sır belien, 


Frau, um bei 
705 Eoutbport Mpe., 3. 


gı 
o 


Heiratsgei uche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit ac das Wort 
_ aber feine Anaetae umter vinem Dollar) 


Sabre alt, ı 
vorba nde n 
13517 R, 


u 
fit I, 
Arteſian Abe. 

: Runge winicht itetiaen 


nt > Yy 
wi 2u0. 


Monate Criat 


der 


leine Ander 


in Familie don 3;| 
| 


Flat. 


Heiratsgeſuch: Junger 
mido | mit guten Einlommen, 
für allgemeine | Eines" Mädchens, weiches 
Sanfen, 435 Surf | (fe hat, behufs Heirat, 
mido 
ſtrebſamer 


Su TEE Rad äden 
3 Enivadhiene, 
Ben mid | 
* — | “ &utfituierter junger Mann, 
Serlanat: Nompetentes Mädchen für allge: |, | € yanıt, 
re u Salilie bon 2 Berfonen. | toienfeht die Befammtichait eined L[ebenaluftigen 
120 Gr — 1 — * J nido | Mädee. ns oder junger Witwe, driftliher Ab: 
wel ‚1. en ti ftammung, mittlerer Statur, zweds Heirat. 
Geluht: Lediger Mann wüniht Etelie — ae — Bauen u allge» | Udr. D. 3. 67 Abendpoft. dofon 
einem Butchergeſchäſt. tder8 ahzulie- | Meine Sausarbeit; feine äfche, “ Charafiervolle „rau, guie Sausbälteru, 
unabhängig, mwünfcht befannt zu werden — 


um Orders RD, Chas. 
fern und in der Mur ftfüche mitzuhelfen Hat ®- Stuart, 32 Ditterfweet Place. Zelenbon, | 
Ulla mideo | Graccla ıd 23 
12 1 anitändigen guten Mann, nicht unter 50 I 
ven, swed3 Heirat. Mdr. R 449 —238 


Erfabrung. 131 * midofr 

J Sanit — If ; J —F 
Sirbeit, am Tiebften in Board u Adr.: ze \ Tel. cl 

5 780 Abendpoit. | add. _ a miJon Heitatsgclug: Deutich -amıerifaniies latholi⸗ 

At langt: rau, um "WBüderei zu iruppen. | fhe3 Mudchen (46) fucht die Belanntſchaft ei⸗ 

nes reſpeltablen Mannes zwecks Heirat; einer | 

der ein qutc3 Heim bieten lan, Adr,; 9 789 


fucht die Belanı ıtichart 
etwas Geichäftsinters 
Mdr.: N 484 Abdpoſt. 


Verl —J 
Hausarbeit. 


+ 


Trud fucht ftetige 
mido 


C Set Tuch: 9 

Arbeit. 1646 Wiobanof —2* 
Seſu Mann, Sabre alt, furd 

lımg als Zool und Diemaler. 9 771 Mc 

p oit. midoir 





os 


erlanat: Wiädcen für al Ilgemeine 
leit ne R 


te Wäſche. 441 Eir. 7 


fucht: er 


Surf 


nd Koo: om, 





Schuch uberl 
" Seludt: Sguber * N, Catif: ornia Abve. 
Verſan gt: Fra sur Abendpoſt. 


als Vorter oder J 
Weſt Randolph Ztrabe | 
to 2 Rind und für Teichte 
124 16 Sunnpfide pe. 


GSeludht: Bäder, l 
PiscuitS und Gafes, 
allein arbeiten. "Phone: 205. 
Verlangt: 
lein Kochen. 
30. 


denne, 
 Rerlangt: 


einem 
Blaniton, 
Eunnpfide 
di—fon 
Nunges Mäpdcen für Hausarbeit, 
Gute Bezahlung. Von 8:30 bis 
Nahauiragen Mrs, Brown, 851 Parrh 
dimido 

Gutes Mädchen für gewöbnliche 
Hausarbeit. Gutes Heim für richtige Berfon. 
847 Georae € Straße. _bimibo 
"Berlangt: Mädchen für bald balde 2 Zage, & Haus: 
arbeit. 915 Hude Part Bipd., 1. Floor _dofr 
Mädchen für — Sandar- | 


Mithilfe bei 
Hausarbeit. 
as : Qu Phone: 
Lafayette 4210, 
mido 


en Jabı te en fı icht 


— ——— — —ñ — J — 
Heiratsgeſuch: Einfache, ſaubere Witwe, an— 
ſangs, der oer Jabre anſehnlich, fucht zieds 
Heirat braven Manır Tennen zu lernen, der 
Belußt: Ma ı Mdr.: NR, 438, Adendtoft. 
Sielle als Vorter, tler beforgen. 
Bbone: Diverich di—fa mit einer jungen Dame oder Witive aweds Het- 
Geſucht: ——— in wmittlerem Alter w ünft 
Stelle als Hand an Brod und Rolls. Etadt 
oder Land. Adr. 620 Abendpoit. dir nido 
Schudt: Ein friih eingeivanderier Carpcı ns 
ter ſucht Arbeit; ift Willens, irgendwelde Ar» 
beit zu berrihten, 1713 Cheffield Avenue. 
dimidofr 


in mittleren 
lann auch Bo 
340 4. 


ſie lie ernãbren lann. 
Heiratsgeſuch: Junger Geſchaftsmann wünſcht 
Zen rat befannt zu werden. Nur aufritige Ant: 
worten mit Bild werden” beantwortet. Dislre- 
tion zugefichert. Adr.: $ 978 Abendpoft, 


Aerztliches 
(Anzeigen unter ıeler Auhrit 18e die Beile.) 
Tr. med. Reihhardt, deutfher Epezialift für 


&ronifdhe Leiden, 2009 Welt North Ade,, na 


Milwaulee Ave, Eprechitunden: 


3 bis 5, (Nicht 
Sonntags.) Leien Eie meine Anzeige 8 der 
5, „Eonntaavoft”, Od4* 


“ Berlangt: Mäden für allgemeine Hausar- | Dr. Hafencleber, — A— rl 
Beit. 5708 Michigan Ave, Zelephon: Engie-| date und alle Srauen-Rr a 
wood 4730. * 5 3006 W. Madiſon Str. — 1—7 br. N 


Fe Ge no 73 1033 
t 5 Beim unb guier Bohn. 
Sch Zaylor mo—bo 


2. 


Verſanat: 
beit; auch friſch Eingewanderte: guter Lohn.“ 
5200 Ingleſide Abe. 1. Apt. Tel. Dorcheſter 
67. dimido 

Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar⸗ 


beit. ei Erwachſene. Telephon Hyde Varlk 
1885 * dimido 


Brot⸗Vormann ſucht 
Lale View 5010. S3ialmf 


Bäder, erite Sand an Brot und 
fuhr Sıellung, gebt auf zur Ausbilfe. 
epbon: Diveriey 3934. 3iaim! 
s Deutiher (50), Tann einfabe, ge 

tab blzeiten Todben, au baden, 

u fucht Etelle; | aus· 

ve, © al Rarl. 
mido 


Geſucht: Erſter si affe 


Arbeit. xel.: 
Geſucht: 
MNolls, 


= 


utro 


a? 


Waitreß am LZunceouns | | 


niido 


Zim 


—— 


J7 
Kuche 
Dfierten | 


Manıt, 35 Sabre alt, | 


Abendhoft, Chicago, Donnerstag, den 6. Jannar 1921, 


Möbel, Hausgeräte m, |. w. 
(Anaetgen unter Diejer Mubrit_18-_ die Keile.) 


Verfeumt diefen Bargain nicht! 
Muß fotort verkaufen: Ein $200 Eige Duppel 
Spring Phonograph, ſpielt alledtecurds, für J65 
mitltecords u, Diamantnadel, Ferner ein präch · 
tiges Piano, neueſter Stil Barlor Euite, Gh» 
u. Echlafzinner Cctd, Rugs: Lampe, Ddaven. 
port etc. alles wie neu. Verlaufe zulammen 
oder einzeln für irgend annchmbare Diferte, 

Vefideng: 1026 ©, SHtedzie Udenue, 
TdesimtR 
Phono⸗ 
Eilberzeug neue 
billig. 


Parlors, Dining: und Bedroom Get, 
graph und RNecords, Rugs, 
wollene Blanfets, Gardinen, 
2003 3_ Evergreen nahe Robey. 

Bu ver beriauien: Buterbaltener Kochofen. 1124 
Oäldale Ave., 3. Floor. doft 

b4-zöll. Wallnupiifih und 6 Noprrüdichne 
Stühle, $100; Sartfohlen SHeizofen, $20; Gar» 
land Gombdb, Koblens und Gasrange, 850; 3= 
Stück Belvur PBarlor Euite, SU UXI2 Wil 
ton Aug, $35; Pruffels Yug, $15; Carpet, $1 
die Yard etc Martin’d, 175 N. Gicero Ave, 
Tel. .Auſtin 1874. 2dezt& 


u ju derlaufen: —— Piano Blaber, 
100 Rollen, Kinder 3:<Stüd Elfenbein Bett: 
immer: Set, —A großes Puppenwä⸗— 
gelchen, ſchwarzes Rohr; 3 neue echtes Leder 
Stühle und Küchenlabinett, importierte dop— 
pelte stululsubr. Phone, Graccland 2868, 
EDER : * _mido 

In verfaufen: Neumodifhe Möbel von fünf 
Zimmern, Floor-CLampe, Phonograph, Näb— 
maſchine 41189 Fullerton Abe. didoſa 

Mobel neueſter Mode muffen diefe Woche 

Floor⸗Lampe, Phonograph, 


NMi 
vertauft werden. 
Nähmaſchine. Bargain. 3605 Yullerton Ave, 
ER didoſa 


Audch einzeln, 4 4730 
Phone: "ern 9401, 
di—fon 

25 Lincoln Abe, 
4jalw& 

3u verlaufen; Cane Belour Barlor Euite, 
wert $300, für $120;5 echtes Walnuß Ledet 
Parlor⸗Suite, wert 5175, für 3858; auch zwei 
Rugs und Abhoͤnograph. 1928 Meharot Etr., 
2. Flat. 16d31mt* 
»erlaufe neuen Heisofen, Kod- und Gascien, 
Velten, Aug fpotltbillig 1625 Larrabee “ir. 
ER dag”: 
Seht unjer Xager bom neuen und -Draugpten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bros. Furniiure 
Ebep, 2261 Lincoln Ave. Zel Lincoln 1377. 
25ma*E 


— — — — ——— — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumeute 
Anzeigen unter dieler Rubrit 18c die Zeile.) 


Außergewohnliche Gelegenheit! — 
Zu verlaufen: Für die Lagerhausloſten, 
hochfeine —— VBictrolas, 
die beiten, die Geld laufen fanıt, und bis au 
$300.00 wert; wir verlaufen fie fo billig wie 
$55 und geben 12 Stüde Recurds, 200 Nadeln 
und Diamantenvpoint frei dazu. Berner haben 
wir einige bodhfeine Barlor Euited, cds 
tes Leder und Ceide-belours, die wir fehr vil- 
lig verlaufen. Kommt, es wird ſich lohnen. 
wir lieſern koſtenfrei ab irgendwo in der Stadt 
und den Vorſtädten. Offen täglich bis d abds., 
Conntag3 10 bis 4 nachmittags, 
National Storage Eo, 
2023 Eüd Mhland Avenue, Ede 21. Etraße. 
23d4,dofafondisntt 


5u ganz befonders niedrigen 


dofrfafon 


Möbel v von 5 
N. Sawyer Ave., 


5 Zimmern, 
1, 51. 


Hu verlaufen: 2 Kucöfen, 28 


15 
Dies find 


I Zu berfaufen: . 
| greifen, 
1961 N. Halited Eir, 


Bu verlaufen: Phonograph 
4730 N, Sawyer gIve., Br 


4dialw& 

und Nelords, 
Irving 0401. 
__  dimidofrfafon 
\ 845.50 faufen großen Cabinet Phonosraph 
| mit vielen Records. Anzufragen: 2205 Weit 
Madifon Etr., abends bis 9 Uhr. 2 lalwæ 


$65 Taufen eleganten $300 Größe Concert 


Bbonograpben, „mit vielen Platten. 143 Nord ! 


Wabafh Pide., Zimmer 404, 


mer 308, 2ialwæ 
1385.00 faufen eın gutes Uprigbt Piano für 
; Anfänger, Groß, 5081 Broadway.  ITd4*K 


Verſünliches 
J (Anzeigen en unter „tejer Rudrit 180c die Belle.) 


} 
Das Augenlidt 

ji anerfannt das Wertvollite und Wichtioſte 
für Wlle. Ib babe Augentcopien aus ver: 
ſchiedenen Slumenblüten hergeſtellt, 
Augen kräftigen und die teilweiſe verlorene 
Sehlreift wieder herſtellen. Ohne Operalion 
heilen dieſe Tropfen ſelbſt die hartnödigſten 
Augenkränkheiten mit Erfolg. Eine —58 
flaſche, nur $1.00, in allen Apotheken oder bei 
Frau 9. Darvas, 1636 Drhard a Chicago, 
zu erhaltet. t. "Bhonc: ı vincoln 2ja3ınk 


Ih made alte und neue Ar — ei, Treppen, 
| Beranden, Garagen, Häufer in Kontrakt oder 
Zagarbeit, mäßiner Preis. red Egli, Car: 
penter, 628 %. Wells Eır, 


Deutfher Napitän 
eritilaffige Marklen-Sammlung 
billig berfaufen. Mnzufehen 1856 Bermwont 
Str. Store. midofon 
Gegen _Rheumatiönus, Yieren, umd Leber 
leiden, Grlältungen ufo nehmt die Schwitz⸗ 
Güder bei E. Yullinger 2253 ® 12. Etraße. 
1fep, fadide* 


brivatfami⸗ 
: Lincoln 6647 
StalıwE | 
ten-Honig, reit ner, 10 Bid. ame, 
vang, 1500 Dayton Etr,, Varberipon. 
300,* & 
Hans-Zlinpers, Kilgfippers von 
160° Baar aufiw., und Bartoifeln. Große Auss 
“| wi ihi! Abends offen. Factory, 1330 Belmont Ap. 
— ie 
Vollmadten | leberiepu ungen, amtlıde Be— 
glaubiaungen, Affidevit3 und Mpplifattonen 
für Nürgerpapiere werden aufgefertigt 
öffentliden Kur der abendpoft Go, 
Biel. 225 RB. Wafbinaten Er, 


mödte feine 


Fenfter werden 


| gervafhen für 
lien. Beſte Empfe 


ehlungen. Tel. 


SIE 


sto mioriabie 


Achn 
7 


Redjtsanwälte 
Anz Anzeigen unter diefer Kubrıl 18 Bei 
5red wWilotie, veutfcer echten: nvait, 


Traftistert an aller Gerichten. 127% Dear 
born Etr.. Bimmer 920. bip*E 


Vous 2. Gottlıe d, dei deutfh-ungurifcher 
| Ndvofat, beforgt Brifung don Grundbuchauss 
sügen u, Miccht® Sungelegen 
rıhten in Yinicrifa md Kuropaz Verträge „.uls 
yieltionen, @rimitelungen, Dokumente. 
muchten. 183 W. Waſhington Sar. Zim. 
Tel. Main 16009 bis 2 Ubr nachm. 1572 No 
Halltcd Eir,. Zel Diverſed 31834 bis 8 S 


<_die Zeile.) 


An*X| 


Herman Maling, 
Deutiher Nebtsanwalt und Notar, 
1001, 69 W. Waſhington Str, Tel, 
8326. Abends: 5175 Lincoln Ude, 


Dtito Setting, deufcher 


3503, abends Vionticello 04, 


x 
—— 


Player Pianos und Phonographen.“ 


welche die | ! 


vom]? 


beiten au allen Ges ; 


Bolle | 
1115 |(: 


Gentral 
Well, 1850, 
11nd—10i0£ 
Rechtsanwait 
und Nıtar, praftiziert in allen Geridten. 127} ammärts 
N. Dearborn Etr,, Zimmer 541; Tel Kandelph 
Sol* &| 


Geidäftsgelegenheiten 


Anzeinen unter dteler Autrii 18c die Beile.) 


Delicateffen und Grocery 


Tin der beiten und gut bezablenden Edladen, 
Nordweitiette, fehr moderne Einrihtung, fehr 
großes Lager, macht nur Eafb Bufineh, Dame 
fan leiht über $500 im Monat über alle Aus 
lagen berdienen, Miete nicht zu teuer, mit 
Wohnzimmer, gute Leafe, andere wichtige Ges 
fhäftstätigfeit zwingt mid aum Berfauf, als 
les nur für $1950, ZXeilgablung wenn ges 
wün *t, Doppelte Snboices, 5201 Sebing 
Park Blod. Ecke Laramie, 4 Blocks weſtlich 
bon € Cicero Ave, 


Zu verfaufen: ı Delifateffen:, Grocerys und 
Vaͤckerei Geſchäſt; gutes Seichäft in auterNadh: | — 
baripaft; reiner Borrat an Waren; bodmo» 
derne‘ Einrichtungen; American Slicing Mas 
ſchine; gute Wage; nehme 81600 für alles. — 
Vöone: Wellingaton 5870. dofrſa 


Zu verfaufen: Nordfeite Meat:Marlet, alter 
Riak, wegen Kranlbheit, Ductfchle, 956 ch 
fter Ave, _bofrfa 

3u berfaufen: Noomingbaus, 10- Binmer, 
1548 2. Monroe Etrabc. doſrſa 


Bu verlaufen: Beauty Parlor, »t, fehr ele elegante 
Lage auf dec Nordieite, Eigentümer muß es 
wegen Krankheit verlaufen, eine feltene Geles 
genbeit, 

Billardballe auf der Sitdfeite, autgcbendes 
Geſchäft, muß wegen anderen Geichäftsinterefs 
fen _berfauft werden, ein Bargain. 


Wbolefale Väderei, ganz ausgeftattet, erft 
Maffine Berfafiung, ausgezeihnetes Geſchäft 
muß wegen Uncinigleit der Teilhaber verfauft 
werden, GSpredt vor: Andreas & Co, 

127 NR, Dearbocn Etraße. 

3u laufen gefucht: Büderei mit gut etas 
blierten Home Trade, mit oder ohne Gebätts 
de, Norde oder Nordweſtſeite. WBezahle bar. 
8 Miller, 4410 N. . NSeflern_ be, mido 


"Bu berfaufen: Schneider-Chop In Town von 
3000 Einwohnern. Sahreseinnahme $5000, 
Preis 8800 fi: fofortigen Verkauf; $500 bar, 
Reit auf Abzablung, Detmer Woolen Eoml 
pandy, 205 W. Monroe Eir. midofr 

Gefucht Grocery, Deſicateffen fut 6 6-Zimmer 
Trid Cottage. Tel. Lalevien 4761. didoſa 


“Bu berlaufen: Tin Shop. ISoõ Hallted 
Straße. _ mibofr 
Bu berfaufen: Schuhreparatur-Shop. 2 

N. N, Clark ( Er. 


Tuche gute Büderei, mit oder ohne Haus, 
Nord» oder Nordiveitfeite, mit $10,000 MAnzabs 
lung zu laufen. Keine Syfteınbäderei. Schreibt. 
Adr.: 3. 920 Abendvoit. di—fon 
Zu Taufe: gehucht: Delifateflen:, Canoy-, 
Zigarren:Etore, Nord» oder Nordweitfeite, mit 
Wohnung, _Adr.: R 430 Abendpoft. dimido 
Eine gutgehende Büderei zu faufen oder 

mieten gefucht,. Adr.: 618 Abendpoit. 
dimido 


Kauft ein Noominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 Dis 100 Simmer, Profit bis 8600 
monatlich, billige Preiſe. Zeilzahlung. Sprecht 
vor. Lange, 704 No. Dearborn Straße. 


S 


= 


15d3** 


— —— — — — — — — — 


Geſchäftoteil haber 
— 


Schneiderin oder Kleidermacherin mit 100 
Dollars lann VPartnerin in Kleidermacher-Ge— 
chäft werden; dampfgeheizter Store. Adr.: R 
443 Abendvoft. _ dofa 


VBerlangt: “ Bariner, Ehloffer oder Mafchiniit 
für Heine Inuruntent-Shop; fpreht dor: Zoe 
Premuzich, 1051 key‘ Monroe Etr., von 5 bis 
8 8 Uhr a abends. Tel.: Habhmarfket 1225. 


“ Zeithaber dt: Für neue Erfindung. 
Ausgezeihnete Gelegenheit, Ydreffe. $. 918 
Abendpoft. mido 


Finanzielles 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Zeile.) 


Erſttlaſſige Hhpotbefen in Cummen teil 
$1000, $1500, $2000, $2500, $3500, 80000. 
Netto 6 Prozent für Stäufer, Coulante deutfihe 
Bedienung. 
Heafield & Fiir, 

3198 Milwaulee Ave., Erde Belntont. 
Er bia*X 
3u leiben gefuht: S5000 auf 2 moderne 
Bridgebäude, 2 Xotten, Damvfbeizung, vier 
Slats, an Sranflin Blvd., dreifahbe Sicher— 
| beit; feine ommiffion, Adr,: 760 Abend- 
voſt. dofrſa 
| ®eld zur verleiben auf erite und zweite Hyvo⸗ 
helen. F. Ww. Janſon, 722 Harris Truſt 
Vidg., 111 Weſt Monroe Straße, 


> 
< 


10janimtX 


3u leihen geluht: $1000, Sicherheit ziveite 
Hppotbei auf 2itöd, 


Prid Bungalow an No 
bey Etr., nahe Milwaufcee Abe, Adr. N, 478 
Ab endpoit. 


Bu verfauien: 
| Grumdeigentuat, 
1925, 
82 MW, 


Erite Hupothel auf Nordfeite- 
$4000, füllig im 1. November 
6 Prozent. „ Nachaufragen: John Stelt, 
Walhington Str. 
Berlaugt: !inleihe don $3500 auf erſt⸗ 
tlaſſige Hypothele, Eigentum wert 814,000, 
nur pribatperjonen niaen jich melden, 
4816 Delle Plaine de. 


"Gefucht: 8900 au leiben a auf 2-Flat Bridge 
bäude, 1362 Fuller Straße, wert $6000, erite 
Hhpotbet 53000, fällig Juni 1923. Yuitin 
‚ Eravens, 2358 Riucoln Abe. didoſamo 

Zu leihen geſucht: 82500 auf modernes 
zweiftödiges Gebinde, gute Sickerheit. ©. 
| Roc, 4143 Monticello Ave, Tel, Irvin a 970%, 

2jalwX 
‚Shpothet auf 


lı 4526, 


2, 


J — 
*6000 zu verſe ben auf erſte 
| Grundeigentum, XIelevben: 


‘ 
2* il 


ku 


Drogen it Zin 
zelden Ave. 
Ave * dimidofa 
32000 su leiben aci ucht zu 6 broseni ‚ins 
u auf ichönes, „Modernes Blatgebä ide, 
. Tallen! Ade., Te Tel.: Lincoln 4326, jand, 5.08 


ar 


Tine Auswahl | bon fleineren, gut geficherten 


Hypothelen, 
Um. 3. Tempel & Co., 105 Ev. 


einbringen. 
Zearborn. Central 6303. Sad;1mtk 


2u berlaufen: Exfte Hupoivelen zu 6 Lro⸗. 
auf bebautes Chicagõ Grundeigentüum in 
Summen von 8500 bis $3u00, 
Nidurd A Noch, 25 N, Dearborn Etr.,7. SL 


Abends: 1572 N. dns Er, Ede Horth Ar, 
16fep*t 


fen auf 2 „lat Bridgebäude 429 8 
Lincoln 


| 81500 zu leiden geſucht zu 6 
l 

I 

I 


2358 


die dein. Käufer bobe üntereffen 


Fachmaãnniſche Arbeiten 
— diefer Air bril 18c_ die _Beile.) 


Chic. Welding & Boiler Repair Co. 
bone: Diverfen 2139, 
Tag» ımd Hat Dienit. Bir find tınftande, 
irgendmwelde zerbrodene Zeile zu „welden“.— 
Alle Arbeit garantiert. 2dadolongmt 
Kainting, Raperdanging u. Calcomining 
fann jebt billig au2geführt werben, E. Streng 
1513 Melcofe Et, Bbone: Yale View 1366. 
didoſon 1mont. 
Painting, Baverhangting, Callommı 8: $2.50 
Urfeit tadellos Tel. Lincoln 3634. 
23tn.midotafon* 


Rainting u. Decorating, tede Arbeit fachge 


Deibiet E. gunten, 309 %. Yacalie Str. Tel, ı mäß unter anneymbaren Breifen ausgeführt, 


matn 4847-4848, Nehisarımalt 
allen Gerichten: Bateıtanmwalt. Europ. 
dungen, Mbendd Eamdt. nahm, 
10—3 432 Center Etr. Tel. Tiverfen 4191. 


h amilide : 
und i 
werden ausgefertigt 


Vollmachten, Ueberſehungen 
glaubigungen. Affidavits 
füt Bürgerpapiere 
öͤffentlichen Rotar der Abendvoſt Co. 
Ziel 225 W. Walbington Str 
"Riharda.Roı, 25 U. Dearborn Etr., 7. 
#loor, belannter deutiger Advolat und Notar. 
“Mbeudd: 1572 N 


Dr. Hugo Radau, { 
ungar, Nedtdanwalt und Öffentliäer Notar, 
Alle Serichtsfahen 651 Welt North me 


0d4* 


Kleider. 


| (inzetger unter diefer Aubrit 18c_ die Ketle.) 


Hyman's 

Anzüge nıd Ucherzicher 
jest S24 — $34. — $39. 
Männer, welde neue Kleider für vie 
Feiertage wünfchen, werden unjere An« 
|züge und Ueberzieher bis auf die Minute 
zeitgemäß finden. Falls Sie an — 
kurz ſind, warten Sie nicht; kommen Sie 
zu uns und wir werden Ihrem Wunſche 
entſprechende Bedingungen mit Ihnen 
vereinbaren, Kauft ijietzt und bezahlt 
ſpäter. 
Hyman's., 

ı 245 N. Clark Str., nahe Lafe Sir. 
| 20nop*æX 


uUbfhluß-NRedultionsverlauf, 


Ules muß losgeihlagen werden, unbeflünt- 
mert des ProfitsS oder der Koiten. $20,000:2us 
{ neuejten 
und Ionierbativen Etyles fertiggemadter und 
Veitellung bergeftellter 
Anzüge und Ueberröde, bie für $15 bis hinauf 


ger von Männer u. junge Männcers, 
nicht abgebulter auf 


zu $65 bverfauft wurden, und nun für $8.50, 


$15, $20, $25, $30 und $37.50 geben. Hofen 
für Männer, $4.50 und aufwärts, Knaben⸗ 
$5.00 und auf 

Cerge Anzüge 
für Männer, $35.00. Ganztoollene Anzüge 
für Anaben, $11.50 und $15.00. Laden offen 
Camdtag3 bi 9 Uhr. An 


Anzüge und 
wãrts. 


Ueberzieher, 
Ganzwolene blaue 


abends bis 8 Uyr. 
Sonntagen bis 4 Uhr nachmittags. 
S. Gordon, 14185 S. Haälſted Str. 
— 


bei Zu berfaufen: Drei Ueberaieher für Männer 


und Garland Kodoien, : Tel, Armitage 5273. 


Dfenteile und Nepnratur 
| Gina um die u 18r di Sehe) 


Sraltiaiert in 
Verbin» 
Sonntags 
_ Set | 
Be | == 
Upplifasionen | 


dom | Sibornitei 
John 
°z| 


Haifted Etr. Ede North Ave, 
1807*£ 
beutich-üfterreichifch- 


2. Bopp, 1257 Karmen Abe, Tel. Edacw. 3650. 
| dez21—22ja£ 
— — — 
| 


dachd de und lempner 


‘ t 
Mnzerne 


weit * der⸗ Arbeiten — und 
beiten, al le Arbeiten garan— 
fi Roojer?, 2540 George Straße. 
Bbone: Menticellg 2 891. And, dofundi* 
3 Sadyslede repariert garantiert $6; Wırkı 
Zrud Dienft nah ullen Zeilen Kuytcaanos: eta« 
bliert 32 Sabre, 9. 9, Sunne Roofing Co 
3413 Ogden ve Telepbon: Andiwell 320 
12ag*% 


a — — — —— — 
——— — — 


Gefunden und Verloren 
(Anzetgen unter dieſer Ruhrik 18c6 die KLeile.) 
| Verloren: Hündin, fhwarzer belgifher Ro: 

lizeihund, Belohnung. John Hekel, 442 Priar 
Blace. ’Rhone: Graceland 4279, mido 
ENTE 


tiert. 8, & « 


Billard und Bodet Tiſche 


(Anzetaen unter o: Tubril 18c dte Belle) 


Reue und gebrauchte Yillsrd- und “Wodeir 
Zifhe, alie Eorten; leihte Anzahlungen. Ner 
mieten und ziehen Miete vom Saufpreis ab. 

The Yrunawıd-Balte Sollender Co. 
623 S Wahaſb Abe —A 


— — — — — — — — — — 


Leichenbeſtatter 
(!lnaetaen nnter Dieter Mubrit 18c dte Betle.) 


nSeitern Gaster and Undertaling Co. WMichu 
ann Plbd. u Nandrivb Cir. Tel Tentral 368, 
13ma*?, 


| Hunde, Vögel n. f. m. 
| (Anzetaen unter Diefer Hnbrit 18c dı$ Belle, 


| Zu verfaufen: Ehöner Dahsyund, Nr. 610 
Backhawl Sir. mido 


Bu verlaufen: 3927 
Greenbiew bene, Bellington 1214. 
dimidofria 


— — — — — — — — 
Pferde und Wagen 
(Anzeigen umer dieſer Rubru 18e die Belle.) 


Vertaufe billig, zwei junge Mahren 2700 
Bid. — auch Geſchirre. 164 N. Green Straße. 
bjan1wæe 


Kaufs · und Verkaufsaugebote 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Reile.) 


Zu vertaufen: Elektriſche ug Fe 
fhinen und Flid · Nãhmaſchinen ei, 2502 N. 
Marſhfield Abe. d 


Kanarien » Vögel, 
zel.: 


dimidoſa 


Grundeigentum und Hänuſer 
zu verkaufen 


(Anzelgen unter oieſei Rubru Ec die Beile. 


Nordieite 


Zu verlaufen: Fünf Zimmer Bun⸗ 
gaſlow, eleliriſches Licht; Furnace⸗ 
heizung; große Lot. Gelegen nabe 
Addifon und Weltern Abenue. So— 
fortige Belignahme; Tleine_Barans 
zahlung, Melt, wie Miete. Telepbhos 
niert: "rınl'r 2446; fpredt bor 

oder ſchreibt 
m. Zelosty Comp., 
19008 Belmont Avenue. 
ſomodo 


3u "perlauien: 4—4:: Zimmer Flats und At 
tic, Framcehaus, eletteiich wicht, Strabe umd 
Ally find gemacht, in gutem Zurftand, Miete 
$685.00, nabe Fullertog und Kacine Udenue, 

Ein Bargain für $4500, Quetfchle, 
dofrſa 


W mebiter Abe. 

Zu verlaufen: Zitödiges Gebäude, cin gits 
ter Bargain, 2—5-Zimmer Wohnungen, Tleine 
Anzahlung, Reit fon nah Belieben bezahlt 
werden. Epredt tor und madr Dfierte. 

1664 Dayton Etr,, 2. Flat. dofrjalo 


Bu ı berfaufen: 4:Slat Apartementgebäude, 
5 Zimmer in jeder Wohnung, Furnace Heis 
zung, Eihenverlleidung, Taun auf leichte Teils 
zahlungen gelauft werden. Für Einzelheiten 
erteilt? E. Abrahamſon, 1900 Irving Partk 
Blod. Telf.: Wellington 126, 


Ede Sie faufen oder verlaufen, feht 


Sohn Haderlein, 1614 Belmont Ave. 
ind, immt& 

Zu derlaufen: An Brynmore nahe Ylihland 

Ave, 2—6:BZimmerilat modernes Wridhaus 
mit Hcibwalferbeizung, Preis $9600. Anzabs 
lung $4000, Xudivig Eoeder, 2944 Lincoln 
Avenue. doſa 


Zu vertaufen 7=3immter Cottage nit 2 2 
Deaimmer und elefitiiches Licht, an Seminar 
nabe Wellington. Preis $3600, Anzahlung 
$1000, Ludwig © Soeder, 2944 Lincoln Ave. 

Verlaufe, großer vargain, Htödiges Flat: 
gebäude, 1729 Hudion Lildenue, Miete $40, 
reis $2600. Xorpe, 2358 Lincoln Ye, 

6,7,8,9,1 

Zu derfaufen: 3 Slat Sramehaus, mit Fi 
Bafement; eleftrifhes Licht; Bad; Laundry; | 
Miete $60; $5600,. 1152 Newport Ude, 

dofrfafon 

Zur derfaufen: 2 Flat srameacbäude, mit 
Garage für drei Mafhinen; Kot 50 bei 176; 
billig. Dette, 4220 Eincoln Avenue, 

_boirfafon 

"Rertaufde 3 3 Flat ESteingebäude, Burling, ! 
nördiih don Fullerton, Miete $155. Preis 
$13, 500 für Gottage oder 2 Blatgebäude, 
zordce, 2358 Xincoln_ Abe. didofe | 


Vertaufhe modernes 2: 5lat Gebäude uebit 
Cottage, Melrofe nahe Xincolg Ave, mit 4 
Biimmer Wohnungen, für billige Cottage, 
Zorpe, 2358 Lincoln _ Ave. didoſa 


Zu verlaufen: G-Simmer "modernes Haus; 
Rot ift 30 bei 125, Kavenswood. Berlaffe die 
Stadt, Bargain für bar, Phone, Graceland 
8369. didofa 
Wenn Cie Ihr Chicago Haus oder Ahre 
Farm gegen anderes Grundeigentum bertaus 
ihen wollen, foınmen Cie nad 189 N, Clart 
Etr., immer 510. didofa 


"Bertaufge für billiges gu: 
te3 Flatgebãude, wert 
24000. didoſa 


Verlaufche gutes Brid Slatgebäude, 4 und 
6 Zimmerwobhnungen, nebſt Cottage. Ofen— 
heizung. Miete 3175. Rahe Addiſon und Pau— 
lina. Für 2 Flatgebäude. Torpe, 2358 > 
coln Ave, iand,, 6.,8.,9. 

Berfaufe gutes 3 Flat Gebäude, Brid- u 
dament, Roscoe nahe wlart Etr,, $5200. — 
Zorpe, 2358 Lincoln Ave, dibofa | 


Bertaufhe 2itödiges Bridgebäude, Laden 
und 3 Slats, Diiete $57, ift 1362 Fuller Str. 
gelegen. für billiges Land 


Hypothet 33000, 
‚oder Lotten. Zorpe, 2358 Lincoln Udenue, 
iont,, 6, ‚8. ER 


Großer Wargain! $10,500 faufen 6-Xlat 
Prichaus, nördli don Belmont Ave., nabe ! 
Hochbahn; nur 33000 Anzahlung. Carl Wolff, 
3266 MN. . Elart Er: abe. mido 

Großer et Burgain! $4500 Janfen Iſmme T 
Gottage, alle Zimmer am eviten Floor; nur 
$1500 Anzahlung, öjtiih von Eiarl Etr., nahe 
SHohbahn,. Kari Wolff, 3266 N. Klarl Eır. 

mido 
2itödiges, 3 4 ‚immer Flat 
mit 5: 3immer Eottage binten 
Bobel, 3430 Eouthport pe, 

midoir 
3-ftöd. Briddaus, nahe Xincoln 
Licht; Miete $1032; Brei 88900, 

Nachzufragen 1625 Larrabee Str, 

di—fon 

“ Für fofortige- Verfauf oder zu bertaufen 
übergebt Euer Grundeigentum 


Kohn Hein, 
3148 Nord Afbhland Udenue, 23nv** 
"Ede IHpr Nordietie-Grundeigentum tauft, ver» 
tauft od. taufcht, lebt U. Zorpe, 820 — 


Land und $500, 
1729 Bilfell Etraße, 
zorpe, 2353 Lincoln Abe. 





Su verlaufen: 
—————— 
Preis, 34 Eene 


1500 


J 


Verlaufe 
Bart; eleftr, 
Abzahlungeı, 


Nordweſtſeite. 

Möchte gern von einigen guten Familien hö⸗ 
ren, welche die Abſicht haben, ihr eigenesHeim 
zu gründen, aber wegen den verlangten gro— 
hen Anzahlungen nie dazu gelommen ſind, das 
Gewünſchte zu erhalten. Für $550U DIS $: 5000 
jönnen Sie ein ſchönesHeim befommen. 
Lage ımd gute Transportation, Adr.: 
Abendpoit. 


Ideal c 


SS 5901 
A 


neues 
Humboldt 
nötig. Torpe 


6:Flaigebäude, 
kart, Preis 
23 win 


Verlaufe modernes 
Kebrasfa Avenue, 
*17,5300, nur 36000 
coln Ave. 
verfanfen: 2 
Ave, made 
$375,. Mdr.: 


5 
6, 
Lots, 50x125, an New 
Addiſon. Für ſofortigen 
O 589 Abendpoſt. 


„Du 
England 
Serlauf 


_bjalio& | 


Zu derfauten: 3303 N, Sacrameı 110 Ave., 3⸗ 
Fıatgebände, Bad umd elettrifches Licht; 
84800; 81000 Baar, Quetfchte, 956 Weiter | 
Abenu mido 


3u berfaufen: 7-gimmer Haus, 4 große, 
hei.e Schiafzimmer, in allerbeiter Ordnung; ! 
große Kot; gute Xage; feine Berfchrsverbin: 
dung. 4538 N. Nihmond Sfr. 4jalıvk 


Südſeite. 
2507 9. 57. raße, gute 
Schnittwarenladen, — ei oder 
beitcht aus Yaden und 6 zimmer — 
Dumnpfbeizung, modern in Jeder x 
Preis $13,500.00, Zellzaylungen u 
B, Schneeberger &Gs., 
Phoñe Proſpect 24014. 
v.in,im& 


Du berfaufen: 
vage für 
Grocery, 
darüber, 
ſicht. 
Wunſch. 
2401 W. 


—3 


59. Straße, 


— 


Farmländereien. 
Arbeitsloſigteit 

greiſt um ſich. Löhne werden herabgeſebt. 
rd es beſſer werden oder ſchlimmer? Wer 
weiß es. Der kluge Mann baut vor. Land iſt 
die Grundlage alles Bohlſtands und der Be— 
fig eines Stüdes don Ameria’s reihem Grund 
und Boden die beite Cicherheit gegen ſchlechle 
Heilen. Fern im Eden an der Bolffürte in 
einem kunderboll milden stlima, frei bon der 
winterliden Kälte und bon der Jommertichen 
Hike des Nordens, liegt die große, blühende 
deut ſche Koionie Eiberta, beiicdelt von nahezu 
600 Familien. Bielleicht iſt dies Der beile 
Pak fir Cie und Ihre Lieben. Unterfuchen 
<ie feibit, Air tragen die Hälfte der Eiiens | 
bahnfapri, um Ihnen Dies leicht zu machen. 
Eiberta pird Jhre Erwartungen in jeder Hill: 
fit weit übertreffen, Sie werden Gelegenheit 
haben, Hunderte bon pradtvollen Farmen zu 
feben und mit den Jarımern und ihren Sami- 
lien fih nad Herzensluſt au: Saufprechen, Ber: 
pilegung und Quartier auf dem Lande frei. 
3 werde am Samstag, den 8. Janıtar, zivis 
fen 2 bis 8 ihr abends, in meiner Wuhnung 
2247 "Burling Straße zu fprehen fein. 2247 
Burling Straße Lefindet fib auf der Nord» 
feite zwifchen Halited und Lincoln Abe,, nahe 
an Belden Ave. Kommen Cie ımd bringt Sie 


Freunde mit, Kurt von Lindt. di— ſa 


Eiſenbdahn— J Ländereien 
—ant der Eoo Linie im 

oberen Wiscunfin; gutes Hartyolzıand; gut ges 

legen; nabi gtohen Marlcts. Nur an wirtk, 

Zinfiedler zu mähigen Vedingungen verlauft. 

Schreibt nach freiem Vüglan Am 6. Adr.: 

9. © Bunıon, zsand Deparinent, Eoo 

Line, Winneavolis, Minn. Oder fpredt vor bet 

E. 9. Baud, Chiccgoer Wertreter, Zimmer 

815 112 Weit Adams Cir.. Chicago, ZI. 
13nv—31ma,&k 


Zu berfaufen oder zu bertaufchen cine 80 
Acre Farm mit Etod und Ernte. Schroeder, 
3604 "Wood Str., binteres Flat, 


"Zu verlaufen „der zu vertaufhen fi für Chi- 
cago Grundeigentum: 40 Were Farm, nabe 
Nord Zudfon, Ind., mit Bieh und Getreide. 
Gute Gebäulichteiten. Fruchtbares Land. 
Preis 86000.00. Charles Jarhaw, 3717 Ar⸗ 
mitage Ave., Tel.: Belmont 2975. 


Zu vertaufcher n: 160 Ader Oregon { Fand ı und 
500 Ernte für Chicago Property, —— 
J. Swars, 2131 R. Clar? Str. doſaſo 


Geiucht, große ind leine Farms nahe Chi: 
cago 2 gute Slatgebäude. Zorvpe, 2358 — 
coln A jan 4.,6.,8 

Zu verizufen oder zu bertaufhen: Für = 
cagoer Grumdeigentunt 180 Acres Wihigans 
Yarım, nahe Eoutd Haven, mit Gebäuden. 
Nahzufragen 4109 Lowell Ave, mi-fon 


Zu berfaufen: $armen im mittleren Wiscons 
fin, nur nod einige übrig. Ernten, Stod, Mas, 
ſchinerie. Andrew Burfluß, Neloofa, Wis, 

31d3—10jat 

53 NAcres Bisconfin Farm, gute Gebäude: 
angrenzend an Etadigrenze. NRiverfront, mürs 
ber Lchmboden. Preis $5500. Abzablungen. 
Sohn Weber, Room 815. 112 ®, Abams Bee 


dea*t 
Verſchiedenes. 

Zu verlaufen: Bachſteinhaus in neuer Sub⸗ 
dibiſion, wo im nãchflen Fruhighr diele neue 
Häufer gebaut_ werben; zu dieſem 2 * 
hören gute, —— — nur . 


=. —— —— — &'608 ee er 


So. 


ie: 


dofa | 


"fie unternahmen amerifanifce 


Grundeigentum und — 
zu kaufen geſncht 


(Anzelaen unter dteler Aunrit I8c Die Beile. 


Bu laufen gefucht: Wiodernes 3 oder 4 Flat» 
Brifgebäude; Yurnace oder Dampfheizung; 
Weftfeite beborzuat; muB preiäwert fein; bes 
zahle bar. Yranl Koller, 2012 Grand Avenıte, 

. dofon 

12—18 Flat Gebäude, bon 4 und 5 Zimmer 
Flats. Edgewater oder Rogers Kart. Bei 
25,000 Bollar3 Anzahlung vom Gigentümer 
3u Iaufen gefuht. Adr., 3. 917 Abendpoft. 

mi—fon 

— Geludt: 1 [2 oder 15 Slatı Bridgebäude nabe 
Thorndale Glarf, bi3 $50,000, für baar, 
George Torpe, 2358 Lincoln Abe, 

_bidofa 


zu lauten getuht «Kine Kuttage oder Flak 
gebäude; nur Eigentümer wollen näbere Ye 
Ihreıbung einfenden au Tbas. Cchlote, 1714 
Yarrabee Etr, 29mai*t 


Von der Warte am Rhein. 
(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


zahlung zu begnügen, aber auf das 
‚Streitrecht verzichten fie nicht, troß 
Reichsgefeh. Zur Ehre der Mehrzahl 
der Beamten fei gefagt, daß fie an- 
berer Gelinnung find, aber jich aus 
Furcht dor der radifalen Minderheit, 
die mit der Revolution maffenhaft 
jan bie öffentliche Krippe geftellt wur⸗ 


in⸗ Schlepptau nehmen laſſen. Ich 
berzichte darauf, Ihnen wahrhaft 
—8 Fälle von Unbotmäßigkeit 
dieſer Drohnen namhaft zu machen. 
„Wie der Herr, ſo das Geſcherr“, 
lautet ein Sprichwort. Unter ber 
Zuſtimmung oder der ſtillſchweigen— 


Liebesgaben! 


nur 
der 
die 


Dur unſere neueſten Verbindungen 

eriten Häniern in Europa finb mir i 
Lage, bei Lichesgabenfendungen Ahnen 
ſchnellſte und billigſte Ablieferung in 


der denkbar kürzeſten Zeit zuzuſichern. 


Unſere letzten Sendungen nach 


dungen an die 


Verſicherungs Police ausgeſtellt, 


Deutſchland wurden in 28 
Tagen abgeliefert. 


Darum wendet Euch bei Liebensgabenſen⸗ 
Glrbe. 


Cendung wird eme beriänfide 
Sür jede 8 Ihnen das 


duch volle Garantie gnebend. 


Tauiende bon zufriedengeftellten Kunden 


find ıunfere beite Empfehlung. 


ebenſo 


Lebensmittel und Kleider kbönnen zuſammen 
in eine Kifte verpadt ud geihidt werbeit, 
übernehmen wir den Berianb von 


jelbitgepadten Kiften zu den bilfigiten Preifen, 


Ba: |de, „to Dram their falary”, von diefer | 


'den Duldung der hohen NReichabehör: | 


der wurden und werden Heeresgůter 


und ſonſtiger Beſitz des Reiches im 
Werte von vielen Milliarden an 
| Schieber und —— verſchachert, 
ſo von den ſtaatlichen Deutſchen Wer— 
\Ten in Berlin, deut Zentrum  diefer 
Raubritter der Neuzeit, an einen 27= 


ai? 
ljährigen Süngling Namens Kahn, 
ber bei Diejem 


dient” hat. Als der Reichsſchatzmini— 
iter v. Raumer gegen diefe Riefen- 
Ihiebungen im Reichstag Einfpruc 
‘erhob und den unfauberen Vertrag ! 
mit Kahn für nichtig erklärt haben 
wollte, traten ihm die Genoſſen Wiſ— 
‚Ich Bauer, Hoch, Legien und andere | 
imie ein Manır entgegen, 


| 


unlauteren Geichäft | 
bereit3 über 30 Millionen Mark „ver= | 


\ 


| 


| 


| 


Denn Kahn | 


ſtand in den Dienften der berüchtig=, 


ten Gebrüder Sflarz, der 
| Scheidemanng, durch deren Hände bie | 
ruffifhen ARubel gingen, mit denen 
die Revolution in Deutfchland vor- 
| bereitet wurde, Einen jolden Mann 

darf man nicht zur Strede bringen 
laffen, und tatfächli wird der Ver— 
* mit Kahn aufrecht gehalten und 
es wurden ihm weitere Millionen aus 
der —— von Heeresgut 
geſichert. 
Polizei in Frankfurt am Main mit 
einem Geldſchieber um, einem Herrn 
Max Caſſel, der im Begriff ſtand, 
im Pariſer Zug nach Frankreich zu 
reiſen. Er führte Gold- und Silber— 
geld im Wert von rund 350,000 Mark 
bei ſich, die befchlagnahmt wurden, 
und einen gefülſchten Luxemburger 
Paß, weshalb er ſich wegen unerlaub— 
ter Geldausfuhr und Urkundenfäl— 
ſchung zu verantworten hat, wenn 
ihn ein mächtiger Proteltor nicht vor 
[Strafe ichübt, wie e3 leider im folchen | 
— ſchon öfters vorgekommen iſt. 


Das Verbrechertum tritt in Deutſch⸗ 


land ſo frech auf, wie in irgend einer 


| ameritanifchen 


Ir 
41 


Großſtadt, 
nanchmal im beſetzten Gebiet. 


ſogar 
Neu— 
Kri 
minalbeamte in unſerer Nachbarſtadt 
Neuwied eine nächtliche Streife auf 
wännlichez und weibliches Geſindel, 
wobei es zu einer lebhaften Schießerei 
kam. Eine Anzahl Strolche und 
Dirnen wurden feſtgenommen, die 
ſich demnächſt vor dem amerikaniſchen 
oder deutſchen Gericht zu verantwor— 
es haben, je nachdem das eine nder 
— für zuſtändig erklärt wird. 
Die Verbrecher ziehen die deutſchen 
|& richte bor, wei diefe meiftens viel! 
milder urteile a1l3 die amerikanischen. 
| Die Zeitungen melden Beute, daß 
die Friedensſtärte bes franzöfiſchen 
Heeres auf 885,000 Mann, die des 
belgiſchen * 113,500 Mann feſtge— 
ſtellt iſt. Deutſchland, deſſen Rache 
die — und Belgier noch im— 
mer ne: obſchon e3 zerfchmettert 
am Boden Itegt, darf nur 100,000 
Mann mit leichter Beivaffnung zur 
inneren Sicherheit vor Aufitänden 
unterhalten, und Jiarfe Truppenper- 
bände ftehen an feiner weitligen 
Grenze bereit, um ti” deutſches Ge⸗ 
biet einzumarſchicren. So ſteht es 
mit dem Verſailler Frieden, 
Deutſchland aufg zwungen wurde. 
Auguſt Boeclin. 


— — —— 


Kurioſe Grabſe, Fen des Rokoko. 


Auch die Grabſchriften haben 
ihren Humor, und dieſer iſt zumeiſt 
ein unfreiwilliger, wie die volks— 
kundlichen Sammlungen beweiſen, 
die uns beſonders von Dorfkirchhö— 
fest die wunderlichſten Beiſpiele für 
die alte Weisheit liefern, daß vom 
Erhabenen bis zum Lächerlichen 
nur ein Schritt iſt. Es gibt aber 
auch bewußten Humor in Grab— 
ſchriften, und dieſer iſt beſonders in 
der luſtigen Zeit des Rokoko ge— 
pflegt worden, in der man mit leich— 
te. Grazie ſelbſt dem Tode ein 
| Sönippden ihlug und geiſtreich— 
wißi,e Epiframme für den Grab- 
itein verfaßte. Die feine Neubele- 
berin de3 Rofofogeiites ‚im Bor- 
tragsjaal Nejie Langer gibt. im 
„Meber Rand und Meer” eine hiib- 
je Auswahl von Rolkokograbſchrif⸗ 
ten, von denen hier einige kurioſe 
angeführt ſeien. Der bekannte Lob— 
preiſer von „Herrn Wehls unge— 
heurer Naſe“, der ſchwäbiſche Epi— 
grammatiker Haug, hat den folgen— 
den biſſigen Zweizeiler über „Grab— 
ſchriften auf dem Gottesonger“ ver— 
faßt: „Die Lüge, Menſch, iſt bein 
Vergnügen; Du lehrſt ſogar die 
Steine lügen.“ Ein gutes Beiſpiel 
1 für diefe traurige Tatjache ijt die 


I 


* 


al 


Grabfchrift, die der SHofdicter Nö- 
"nie. fie «finen ger 


Sriedui „ MS 


Freunde 


Viel ſchmmer ſprang die 


| 


| 


: 


| 


| 


| 


— — — rei 


Wir holen Ihre Pakete ab, and beſorgen de⸗ 
ren Weiterbeiörderung ohne jeden unnötigen 
Beitveriuft. Wegen weiterer Auslunfſt telepho⸗ 
niert Frantlin 6126. 


U 


— — 


Gl 


Sr 


3 


— 


—— 


* 


181 N. LA SALLE STR. 


nahe Late Strafe. Chicago, IE 
Lifen jeden Tag, au Samdtagd, bid um 


7 Uhr abends, 
4ian,bibofon® 


EG 


Gunard Line 
S.S. Saxonia 


— 14,300 Tonnen — 


Größter direkt nach Oamburg fahrender 
Dampfer 


22. Januar 


Kabinen-Rate H$180 
3. Klaſſe Rate 8125 
plus 85.00 Kriegsſtener 


Die größten Dampfer direkt 
nach 


Hamburg 


Wenden Eie fih an'den nädjten 
Cunard⸗Agenten. 


Bnobdibofa” 


io rw: 
inach drüben 


Lebensmittel, fpeziell für Er» 
port gepadt, find bei uns borrä- 
tig, Wir verichiffen euch Waren, 
die nicht bei ım3 gefauft find. 
Epez.: Bacon, 12 Pfd., $2.75. 

Kleider, Schube ufw. können 
beigepackt werden; die gepackten 
Kiſten können beliebig ſchwer ſein. 


Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 


Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäße Beratung durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
kannt als prompt und zuverläſ⸗ 
ſig. Unſere lerten Sendungen wa— 
ren nur 27 Tage unterwegs. 


2 
Ruft uns auf! Tel.: Frautlin 4034. 


Transatlantit 


PACKETCO. 
164N. La Salle Str, 


nr 


jan,didolon 
Auguſt von Sachſen verfaßte: „Hier 
ruht der Polen Haupt und Sachſen— 
lands Auguſt, Ein Wunder aller 
Welt, wie aller Menſchen Luſt, Ein 
König —— als Vater ſeiner 
ı Staateı Den Schiefal nah ei 
Mensch, ein Hott durch jeine Taten.” 
Sleim empfichlt beim Tode Mamm- 
lers die folgende Grabidhrift: „Sett 
ihm ein Monmment und darauf die 
geile: Stier ruht Horaz und feine 
Feile. Womit die Verskunſt des 
großen PBedanten, der befanntlidy 
alle Dichter in den von ihm beran- 
jtalteten Ausgaben forrigierte, ge- 
prieſen werden ſoll. Ueberſchwäng- 
lich iſt auch die Grabſchrift des —* 
rats Joh. Chr. Schwab auf Mo— 
liere: „Als in das Reich der dunflen 
Schatten die Parzen ihn beriwiejen 
hatten, Ward Molieres Wert cer- 


det | fanııt. Bon diejem Schlag betäubt, 


jah man Thaliei, beben; Sie fanf 
zu Boden. Keiner Hand Gelang e3 
noch, die Göttin aufzuheben.“ Rouf- 
jeau widmete der Klopitod-Freund 
Klamer-Schmidt die folgende Grab- 
ihrift: „Hier liegt ein Mann, der 
trug im Serzen Hochgefühl. Darob 
ward ıhın das Land verboten, Er 
ichrieb die Helois’ und. den Emil, 
Und wie's denn fiel, Zuweilen wohl 
auch Noten.“ Dem Komponiſten 
Zumſteeg ſchrieb Haug die liebevol⸗ 
len Verſe: „Du deſſen Lüſte Lorbee— 
ren decken, Ruhſt ohne Denkmal 
hier? Süß ruhe, bis Dich Engel 
wecken Mit Melodien von Dir.“ Auf 
Chodowiecki veröffentlichte Gleim 
im Göttinger Muſenalmanach den 
folgenden Nachruf: Chodowiecki 
war. Wäre er nicht geweſen, So 
blieb wohl eine Schar Von Büchern 
ungeleſen.“ Dieſe für die damalige 
Zeit ſchon richtige Bemerkung hat 
heute noch eine erhöhte Wahrheit, 
denn die Werke ſehr vieler verſchol⸗ 
lener Schriftſteller würden heute 
nicht mehr geſammelt werden, wenn 
ſie nicht mit Kupfern bon Chodo- 
wiecki geſchmückt wären. Der Straß ⸗ 
burger Lrdw. Heinr. von Nicolay 
redet ſelbſt ſein Grab an: Auf 
kurze Zeit war dieſer Hügel mein. 
Auf lange Zeit bin ih nun fein.“ 


eſet die 
„Son ntagpoft“ 


me 


» 


x 


— 


+ 





* 


arophändler im Staate geben. Und 
die werben verhältnismäßig Teicht zu 
fontrollieren fein. Qaffen aud) fie fich 
irgend etwas zu fhulden fommen, fo 
wird auch den fraglichen Sündern 
gnadenlos die Lizenz entzogen wer— 
den. Alle die Gemaßregelten waren 
in Ungnade gefallen, weil ſich ihr Ge— 
ſchäftsbetrieb, der Verbleib des von 
ihnen umgeſetzten Fuſels, nicht klar 
überblicken ließ. Beſonderen Anſtoß 
hatten die vielen Räubereien, deren 
Oper beſagte Großhändle. .eblich 
geworden waren, erregt. Stone iſt 
angeblich der feſten Ueberzeugung, 
daß 75 Prozent der angeblichen Räu— 
bereien nur geſchickt inſzenierte 
Schnapsſchiebungen waren. Wie er 


Bruch⸗ und 
Stützbänder 


ſeder Art 


und Verbände 


für Unterleib nnd gegen Mißgeſtal ˖ 
tungen. Künftliche Arıne und Beine 
\ Erperd Fıtterd für Männer und Da- 
men. — Offen bis 6:30 libr Ubends; 
Sonntags don 9 bis 12 ihr Vormit- 


i 
tags Etablirt feit 58 Jahren. Babritpreife 
Ge Kihicago Ave. Hemmer 


801-803 Milwzukee Ave, | 


Lebenselixieren“, „Tinkturen“ 
„Magenbittern“ die Erlaubnis zum 


HOTTINGE Ber 


Antündıgung: Unfere Waren werden nidıt In Apothelen verkauft — nur 
in unieren Babrif-Berkaufträumen — ganzer 6. Klose. (Nehmt Bahrftu bl.) 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 6. Januar 1921. 


Fin MWüterid). 


Von Poliziſten durch wohlgezielte 
Kugel unſchädlich gemacht. 


J 


An der Flucht gehindert. 


Beim Billardſpiel entſtandener Streit 
nahm ſchlimmen Ausgang. — Von 
Banditen das Schaufenſter einer Klei— 
derfirma ausgerüumt. 


Während er ſich ſeiner Verhaf— 


verfichert, wird au 2000 Fabritan- tung zu entziehen ſuchte, wurde gt 
ten von angeblihen Schönheitsmit: | gl ’ Uhr heute morgen aut Halſted 
teln und ſämtlichen Fabrikanten von und Van Buren Straße der 26jäh— 
und | 


tige Yenjterpuger Steve Zabancif, 
Nr, 838 Townjend Straße, von dein 


Bezuge von Altohol entzogen werden, |DCT Desplaines Str, Wache zugeteil- 
Die angeblichen Whisfyräubereien |ten PBoliziften Herman Wiegman an- | 


find von 36,000 Gallonen im Xuli geſchoſſen und ſchwer, vielleicht töt⸗ 
auf 3 Gallonen im Dezember zus ich verlegt. Er ringt, mit einer 


rückgegangen. 


Borfennolierungen. 


> 


Chicago, den 6, Nanıar 19: 


Inter der harten Fauft. 


— — 


cago ſeit Verhängung der Prohibi— 


br Die Andelfabrifanten Gebrüder Pi- 


Nachftehend die Notierungen an ber , —— 
Gmeideborfe, vom Beginn der Jörſen— viano in Haft genomen. beſchlagnahmten Spirituoſen 
| mehr ala $5,000,000. 


auf 
ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Stone fündiate aleihfallz an, daß 


Weizen ⸗ 11 vorm. Echlım neltern 
März 8 
Bu suis BE 

Mals — 

Mai 

Juli 
vaſer· 

Mai 


S 


$1.00° — a 
L 1.64% Sind geftändig. 
0, 1ı 
0, N l S e 2 

| Vetenern aber, nur widerwillige Werf- 
0.48% | 
0.48 | 


TAN, 
751 


jährlich nur je 100 Formulare zur 
Xuge bes unter dem Namen bie | Yusfertiaung bon GSchnapstezepten 


evrd— Schwarze Hand berüchtigten Geheim- zugeſtanden werden würden. 
Januar >. 1.85 x 

edmal;— 

Januar ————— 


Rippen — 


Janngar 


07.85 


12,5 


2 12.85 ſtiſche Maßnahmen. 


11 


11,45 11.45 


Nachitchend die heutigen Notierungen | hr Unit 0 
—— er der Anklage, jer: 
a are Getzeibehötle: | Unter der Anklage, an einer Be 


ea ſchwörung des unter dem Namen die 
z ‚Schwarze Hand berüchtigten Ge— 

Al en m nn | heimbundes zmweds Erprejjung von 

24.00 13.10 17.77 | inggefamt etiva $200,000 beteiliat zu 
Auf die Nachricht Hin, daß in den | fein, wurden gejtern die mohlhaben- 
legten beiden Jagen eine halbe Mil-| ven Nubdelfabrilanten Gebrüder 
ion Bufhel Weizen fowie große, Pietro, Nofeph und John Viviano 
Mengen von Mais und Noggen anderen Yyabrit 2148 Ganalport Ave 
das Ausland verkauft wurden, erhol= | gelegen ilt, jotwie ihr Schwager An= 
ten fich die Breife fchnell. Die ganze |drem Cofimano vom Hilfsbunbes- 
Lifte ijt höher, und die Aurzen verfi- Imarfchall Thomas Sheehan verhaf: | 
chen ſich einzudecken. 


ſem Unfug geſteuert und überhaupt 

kein Schnaps mehr für mediziniſche 

Zwecke verſchrieben werden können. 
Kein Wruder. 

Die Weichenſteller Daniel Arbogaſt 
und Thomas MeDermott, die ſchul— 
dig befunden waren, während des 
Eiſenbahnerſtreils ſich widerrechtlich 
eine Lokomotive angeeignet und dieſe 
unter Volldampf, aber führerlos, auf 


Cped Ehm’la Hipp. 


81 


bu. 


tet. geſtern vom Richter Landis zu je 85 
JCoſimano und Joſeph Viviano Tagen Gefängnis verurteilt. 
wurden eingekäfigt, Pietro und Sohn |, Die Urteilsfprehung nahm ber 
Viviano aber auf das Verſprechen ih⸗ Richter dazu wahr, ber fraglichen 
vaic N von ve Anwalts bin, daß fie zur Ver: — —— get 
s25,000 oder mehr (für ietnene \ eträge ind | Handlung pünktlich jich ftellen mwür- terbeit. HU 1 ten er reiern geida ui, 
Hinıes einander heute wie felgı? — |den, in sFreiheit belaffen. bemerkte er: „Sie fönnen von Glüd 
Zondom — —,., Düngmart- | Die Verhaftung hat folgende fagen, daß Sie bei dem Gtreif mit 
6 Iabenteuerlich Hingenve Vorgefchichte: jeittem blauen Auge bapongefommen 
59 find. Was anderes als Streik fonn- 


Eurbpürſche Weaäfelraten. 
Nach dem Bericht der Merchants Loanu and 


Truſt Co. 112 W. Adams Str., ſtellen ſich die 
Europä iſchen Wechſeltaten ſür Beträge von | —Ñ 


...02.00 


nr» 
3.0 


_— ea — 


Die Stantslegislatur. 


SEHR Aachener 96.8 John PB. Tepine zum Minoritätsführer 


des Hauſes ernannt. 


Aktienbörſ 
Aktienbörſe. Wenn die Staatsgeſetzgebung am 


Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
läufe an der hieſigen Aktienbörſe: 


titten. 
Verfüufe. Ho. Nicd. Eihluß, 
RadiatorVorz 100 101 101 101 
A440 13% 133 1314 
783.89 86 


30 


Amer 
% 


10 


Gheds 
Bw en 5 Vor Kurzem verfchiwanden aus De- J 
Ebeds ... ki — ten Sie von Leuten erwarten, denen 
2 ya Be 13.43! jegenen Städten auf fchier rätfelhafte Sie für ihre fchwere, aufreibend. Ar— 
a Dentialand „1 Meife italieniiche Kolonialwaren | del h, ı ) 
. Dektesrreit- während andere Industrien ihren 
EHeds 1 EHeB 00 enlager, Unter Anderen die Inha- Angeſtellten für leichtere Arbeit «$10 
ber der Firmen Gusfano & Cn,, 
Wert von $35,000 hatte, der Econo- 
Grocery Company, 
-"ledo und Detroit, mit. einem La: 
ger im Merte von $85,000, und Carl | 
bewertet wurde. 
Die „National Aflociation of Ere- 
dit ſich die ——— un —— 
früheren Bundesgeheimdienſtbeamten ſtändig — —* sohn P- 
87 I5.ed D. Kohut zur Ermittelung der Depine von Diron wurde bon dem 
10 10 27 


Cables | s mer 
6 be 220,70 troit, Toledo und anderen dftlich ge- 
Checks Checks — J — 
beit im Winter $5 den Tag zablten, 
Shweis— ur höxoler und mit ihnen auch ihr MWa- 
anhlton 24 
Freibertsbonds, i \ zahlten? 
Providence, R.%., deren Lager einen] 
mp Wholefale 
m s f - 2 
Mamnino, deſſen Lager auf 880,000 
dit Men ſicherte fich die Dienſte des wieder zuſammenttitt, wird ſie voll 
30 Flüchtlinge und ber berfchwundenen | geitern nachmittag in Springfield ab» 


\ooth Filberies..... 


7, ,|Warenlager. Kohut fand das Lager Mbaltenen demofratifhen Kaufus, 
si. der Economy Co. in Händen der |bei dem es zeitweile recht ſtürmiſch 
| Firma 9. Viviano & Sons in De: |berging, zum Minoritätsführer im 
58% troit. Der Präfident der Firma be-  Repräfentantenhaufe erwählt, mäh- 
| hauptete, das Lager ehrlich gefauft zu ‚tend Chward }. Hughes vom 21. 
*7 haben wnd leate al3 Beweis die an- Chicagoer Diftritt ver 
gebli dafür in Zahlung gegebenen ; demofratiiden Senatoren fein twird. 
Ched3 vor. Die Prüfung diefer | Der einzige Ausſchuß, der ſoweit 
Checks ergab aber, daß er ſie auf ſich vom Sprecher Gotthard A. Dahlberg 
ſelbſt gezogen hatte. Die Folge war, ernannt wurde, iſt der für Regeln; 
daß er und feine Söhne verhaftet |die Mitglieder ſind Bippus, Flagg, 
murben. Rıbinz, Charles Kurren, Roe, 
Was nun den Mannino Fall ande |Brotone und Fady. Diefer Ausihu 
trifft, jo ermittelte Kohut, daß Ya3 | wird die Anzahl der Mitglieder der 
Lager der Vermißten an die Firma | Hausausfchüffe fejtfegen. Nachdem 
Viviono Brothers, Chicago, gefandt | Öouverrcur Small am Montag bei 
worden war, feiner ‘naugurierung der Staatäge- 
Pietro Vivieno geh zu, Die Waren |feggebung fein Programm unterbrei- 
233, |empfangen zu haben, behauptete aber |tet hat, wird Vertagung bis zum 17. 
For (gleichfalls, fie ehrlich erworben und |Xanuar eintreten, und in ber Zwi⸗ 
11% [bezahl: zu haben. Als Beweis vegte | |ehengeit werben fich die Ausfchüffe 
5 ler jech3 Cheds vor. Deren Prüfung |der beiden Häufer organilieren. 
ergab aber, da Mannino nur den] Eine Aenderung in der Wemter- 
2.2 0..,1®etrag zmeier Cheds, insgefamt |verteilung ve3 Cenat3 trat gejtern 
ee 54500, erhalten hatte. Die anderen, Inachmittag infofern ein, al$ Senator 
im Betrage von etwa $35,000, hatte | Kohn U. Wheeler von Springfield die 
Die nadhtchenden Notierungen der | Manı.ino indoffiert und an Viriano | MWiederivahl des hiäherinen Senats— 
Ta zaee Beta in Den WiNAIGTEN | zurägefandt. ettetärs James Pabbod vereitelte; 
Be " —gente2 pr Carus) Die Gebrüder Bipiano Iourden | Främein Iherefa Gorma.: von 
Rn Tom often I perhafter. Jet gaben Tie !lein bei) Springfield erhielt diefen Poften. 
—— — 2 jun beichteten. Sie gaben ihren An-| Gapt. William Haines ivurbe zum 
eimericam emeltina u a oe teil am der Verfhwörung zu, beteuer= | Türfteher bes Haufe ernennt. 
sinne grund s; |ten aber, widertillige Werkzeuge ber 
| Schwarzen Hand, der wirklih Schul: 
>> Idigen, gewejen zu fein. Die mir: 


— —[ [ 
Commonw Ediſon..ꝰ 
Kont Motor .......173 
Diamond Math ....12« 
GSodDHauX »..4....... 50 
Gt. Lales D & D.. 75 
Hartmann Corp .... 25 
Inland Etcel 

2 MEN & R......043 
Mont Ward. ......230 
Mithell Motor „...205 
Kat Reatber ......21506 
Bid 


Pigaly Wiadivy „...145 


| 


448 
Jay 


‚> 
7 59 
Ctewart Warner „..515 
& Wa & G........ 
Ewift Antl.........108 
Smwilt & Gv........4 
KOOMDIOR. 2.0....0..08 9 
Zemtor Rod W.... ti 
Union Gatb Go...12,860 
Utd Iron Worls. . . 65 
—— 
Weſt Etone ........ 
Reit Mnittina „....007 
Wrigley ..... 112 


onds. 


| 
“| 


4 
8 
21 


» ‘ > 
10 1, 93 
———— 71 701,1 
—B 
B 
erfüute 
80,009 Ewift 


1 81 
l., . i 


— —— — 


Entrüſtung iſt allgemein. 


1334 
1415 
ge 


4 
1 
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MAD: WoppeR o..0000000 5 BE 
an; 3 
Die Baumwollebörſe. 
An der New Dorler Banmwollbörſe wurden 
beute nachmittaß 2:18 ſolgende Preiſe ver—⸗ 
zeichnet: 


2215 nachm. Hoch. 
ar.4120 5.7 
BREI „2.042.020, 10.80 
ME). | 
Suli.. 1 


70 


Paldiwin Erlomotive 

Baltimore & CI 
Belhlehem Steel. 

ee Beatbcr acı, lichen Verfchivörer tönnten ie aber | Auch im unteren Staate will man nichts 

a Sister Azeinicht nernen, ba jie fonft unzmeifel- von Nuteinrichtungsfommitiion willen. 

Infpiration Konpe haft umgebrach* werden würden. Nur] „Die Durchführung de3 ganzen 

ee ——— | zu der Erflärung könnten fie jic ver | Programms der Thompfonichen Vers 

a ale 4 Iftehen, pa die fraglichen Mitgiieder | paltung, einfhlichlich Wiedereinfüh- 

Meople® O0 een 1 |der Schwarzen Hand die fraglicen | rung des Nidel-Straßenbahnfahr- 

Hepablican Iron 2% en . gen preiſes, 1 * die u 

EB -. 2205000000006 | atien, t9r ager nam Anwei una zu Gott ard 9 2 ablbera® zum € pre⸗ 

2 ‚s:, |periiden und denn zu verſchwinden. her E ———————— ermög⸗ 

ee 1: ‚| Dann bätten die Erzverfchrwörer fie, | Licht worden”, erklärte Korporations- 

©. RUDDER ——— ss, | die Gebrüder Viviano, unter Bebro- |a;.walt Samuel X. Ettelfon heute 

9% hung mit dem DTode gezwungen, de] Hei feiner Rückkehr aus Springfield. 

Waren zu kaufen. Die Kolonial: |, fet überrafcht gemwefen, fagte er, 

warenhiundler hätten ı.ur einenäußerft |paß fich im unteren Gtaate eine fait 

geringen Be'rag erhalten, den Aeft noch aröhere Oppofition gegen bie 

Niedrig Shintz des wirclichen Wertes hätte bie| Staatstommiffion für öffentliche 

16.00 15.85) Ehivarze Hand eingejtrigen. Vers |Nupeinrichtung geltend made, als 

1519  g515 | loren hätten aber weder die Kolonial- | Hier in Chicago; die Leute hätten fei- 

15.27 15.27 | mwarenhänbler etivaß, noch die Firma ne Quft mehr, fich höhere Raten auf- 


5. 


I 
4 0 
1.00 


— — — — 
— In San Francisco iſt die dor- ten oder Großhändler, die den Kolo- Seiten aus ſei Gouverneur Small 
tige Anlage der Otis Elevator Co. nialwarenhändlern die Waren auf bereits erſucht worden, die Kommiſ—⸗ 
durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert Kredit geliefert hätten. ſion abzuſchaffen. 
worden. Der Schaden beläuft ſich Schnapshandel unterbunden, Dahidergs Bureau im Rathaufe 
auf $600,000. Probibitionsdirefter Ralph WB. mar heute morgen mit wundervollen 
— Die im Bureau des New Yorker | Stone Hat geftern feine Drohung | Blumenftüden geſchmückt. 
Prohibitionsdirekttors ermittelt wor⸗ wahrgemaͤcht und der vorgeſehten 
den, ſind in New York auf Grund Behörde in Wafhington empfohlen, *Von einer Elektriſchen der Weſt 
von gefälſchten Erlaubnisſcheinen 313 Schnapsgroßhändlern des Staa- Town Straßenbahn wurde in der 
Spiritusfen im Wert von $2,750,000 | jeg die Lizenz zu entziehen. Da fei- | Ortihaft Zyons, Ill. wo ſie bei 
aus ben Bundesjpeihern entnommen Inem Antrage zweifellos entfprodyen 
worden. Soweit find 116 gefälfähte | werden ‚wird, bürfte 8 bemnad in 
Erlaubnisſcheine entdedt worden, dieſem Jahre nur ned) 40 Schnaps» 


elle gl ven und auf 


+ 


— — — — — 
——— — — — — — 


tion geftohlenen Spirituofen beläuft | ger, den Nr, 410 
fih auf $40,000,000, der Wert der |wohnhaften Vito Scavo und 


Schufmwunde im Unterleib, in dem 


Der Wert der angeblichen in Chi, |Lounty Sofpital mit dem Tode, 


Zabancik hatte zwei Straßengän- 
S. Lincoln Straße 

Sohn 
Ryan, Nr, 547 W. Madiſon Str., 
an Bojton Avenue und Haljted Str. 
tätlich angegriffen und mit einem 


A 


böchftiwahrfcheinlich Schon in naher Knüppel bös zugerichtet, als der Po— 
Zukunft eine Verfügung erlaſſen liziſt auf der Bildfläche erſchien und 
werden würde, dergemaß den Aerzten den Raſenden für verhaftet erklärte. 


Auf dem Wege nach dem Meldeka— 
ſten riß ſich Zabancik, der anfangs 


Und keinen Widerſtand leiſtete, plötzlich 
bundes zu ſein. — Richardſons dra- das wären ſeiner Anſicht nach nochlos und lief davon, der Poligiſt hin— 

100 Prozent zu viel. Doch qut Ding |ter ber. Als der Flüchtling trotz 
will Wile haben. In wenigen Zah |wiederholten Aneufs nicht Stehen 
ten fchon werde zmeifellos auch die: |Dlicb, machte der Beamte von feinem 


Revolver Gebrauch. 


die Fahrt geſandt zu haben, wurden ſi qm 


— — — — 


Eine gründliche Unterſuchung 
vurde eingeleitet. Bisher war es 
noch nicht möglich, die Urſache der 
Handlungsweiſe des ſchwerverletzten 
Wüterichs feſtzuſtellen. Während es 
einerſeits nicht ausgeſchloſſen er— 
ſcheint, daß oͤr in einem plötzlichen 
Wahnſinnsanfall handelte, geht auch 
die Polizei einem ihr zu Ohren ge— 
kommenen Gerücht nach, wonach es 
Arbeiterſtreitigkeiten han— 
delte. Danach ſoll Zabancik, der an— 
geblich als Streikbrecher beſchäftigt 
iſt, mit den beiden anderen, welche 
gleichfalls Fenſterwaſcher ſind, ſich 
aber zurzeit, wie angeblich die Mehr— 
zahl der Gewerkſchaftsleute, am 
Streik befinden, in Streit geraten 
ſein. 

Verfolgte ſie auf Lokomotive. 

Fünf Poliziſten der Ikving Park. 
Wache unter Führung des Detektive— 
ſergeanten Ralph Smart preßten 
heute früh den Führer einer Rangier— 
lokomotive in den Dienſt und fuhren 
darin einem Frachtzug nach, in wel— 
chem ſich vier angebliche Frachtdiebe 
befanden, die in den Rangierhöfen der 
Northweſtern Bahn in Irving Park 
bon den Beamten bei der Arbeit über— 
raſcht worden waren. Leider gingen 
die angeblichen Spitzbuben den Be— 


nach Franklin Junction er— 
ſtreckte, durch die Lappen, dadurch, 
daß ſie in voller Fahrt abſprangen. 
Waren aller Art im Werte von $1000 
murbei: von ben ferlen bei ihrer eili- 
gen Flucht im Stich aelaffen und be- 
ſchlagnahmt. 

Streit nimmt ſchlimmen Ausgang. 

In der Hyde Partk Billardhalle, 


der Führer der Nr. 1518 O. 58. Straße, wurde 


heute Morgen der 19jährige William 
Muſic, Nr. 5512 Dorcheſter Ave., 
von Harry Rider, einem in Dienſten 
einer Privatdetektiveagentur ſtehen— 
dem Wächter, in den Unterleib ge— 
ſchoſſen. Man ſchaffte den Schwer— 
verwundeten nach dem Hoſpital der 
Illinois Zentralbahn, nachdem Rider 
in Haft genommen worden war. Wie 
eö beißt, foll er mit Wufic megen 
einer Billarbpartie in einen Gtreit 
geraten fein. 

Zwei Wegelagerer veritellten Heute 
morgen an der 63. Straße und Xu= 
diana Une. E. F. Frane, Nr. 4642 
Indiana Abe, den Wea, Tchlepptei 
ihn in ein Gähchen, Tchlugen ihn nie= 
ier und nahmen ihm dann $40 und 
einen Diamantring im Werte von 
$400 ab. 

Leider entfonimen. 


er 


ee 5 


Ein beivaffneter Wegelagerer, un. 
ter freundlicher Mithilfe einer Frau, 
überfiel heute früh an Grace Straße 
nahe Jrding Avenite, dei Nr, 1434 
Diverſey Parkway wohnhaften An— 
draw Brown und nahm ihm 829 und 
die Taſchenuhr ab., 

Stahlen Kraftwagen. 

Vermutlich ein und diejelben Baıt- 
diten ftatteten nacheinander drei 
Straftwagenihuppen auf der Weit 
umd Nordjeite einen Befucd ab und 
itahlen in jedem Fall einen Kraft: 

itwaaen, Die Zeidtragenden find Wil- 

liam Curran, Nr. 3722 Ogden AMve- 

nue; die World Garage, Nr, 2535 

N, Sacramento Ave., und die Wells 

Garage, Nr, 4412 N. Weitern Ave, 
—o 


Buih Temple Theater. 
(Direltion Seibenann.) 


Heute „Die Iuftige Witwe”; Samstag 
abend „Marin von Magdaln”, 


Yranz Vehars YJpertte „Die luftige 
Witwe“ wir‘ auch heute und morgen 
abend und zum Tebten Male am 
Sonntag nachmittag im Bufh Temple 
Theater unter der Spielleitung von 
Mar Hanifch und der Orefterleitung 
ben Sapellmeifter Waldemar Chri- 
ſtoph gegeben, 

Um Samdtag abend findet bie 
Erjtaufführung des fünfaftigen Dra- 
mas „Maria von Magdala” von Paul 
Henfe mit Elfe Janffen in der Titel- 
rolle ftatt. Diefem machtoollen Werke 
find nur vier Aufführungen befchie- 
den, e8 wird am Gonttag, Montag 
und Dienstag abenp wiederholt. Für 
diefe Auffülrungen, die der perfon- 
lihen Gpielleitung von Direktor 
Seidemann unterftehen, gilt die fol= 
gende Rollenbejehurg: 

Maria bon Maadala.ı..........Elfe 
Neda, ihre alte Die rin... J 
Aulus Flavius, 

_Bontins Pilatu Friß Kiedaiſch 
Quintus, Schreiber. .... .. . Friß Sternau 
— — Fredie Ambrogio 
Judas Iſcharioth. ..............Max Jürgens 
Kaiphas, der Hohevpriefter Joſe Danner 
Joab, ſein Sohn................Willy .Schubert 
Jothan, ſein Freund........Walter Bonn 
Hanajab, ........James Brückner 
Gamaliel, ein Prieſter Suftad Haufſig 
Simon................... Paul Gehring 
Miriam Louiſe Brüdnet 


Ein alter Maitt.sonsossecseeren.. Mag Haıtiic) 
Eine alte Frau 


! 
\ 


. Sanffen 
ohanna Eiſemann 
dpflegers 


Wilhelm  Brafenbuich 
Demnächjt gelangen zur Auffüh- 
rung: „Sroßitadtluft”, der befannte 
dreiaftige Schwant von Blumenthal 
jund Kadelburg, in einer vom „Deut- 
ſchen Unterſtützungsverein in Chi— 
ſcago“ zu Gunſten des Deutſchen 
Theaters veranſtalteten Vorſtellung; 
Shakeſpeares Luſtſpiel „Ein Sow— 
mernachtstraum“ mit Mendelsſohn— 
Bartholdyſcher Muſik und Edmund 
Eyslers neueſte Operette „Wenn zwei 
ſich lieben“, ein Werk, das in Ame— 
rika bisher noch nie aufgeführt wor— 
den iſt. 
Frl. Elſe Janſſens Ehrenabend 
wird der erſte Ehrenabend dieſer 
Spielzeit ſein. Für ihn gibt ſich 
ſchon jetzt recht erfreulicher Weiſe das 
lebhafteſte Intereſſe kund. Er findet 
am Mittwoch, dem 19. Januar, ſtatt 
und bringt Ernſt Hardts Drama 
„Tantris der Narr“ mit der Benefi— 
ziantin in der Partie der Königin 


nächſten Montag zur Inaugurierung ginten nach einer Jagd, welche ſich Iſot von Irland. 
des neuen Gouberneurs Len Small über eine Strecke von etwa fünf Mei— 
-\len bis 


— —— 


Schweres Geſchütz. 


Wurde in dem Prozeß gegen die 
„Abeſſinier“ vom Staatsanwalt vor 

| geführt, 

ı ‚In dem bor Richter Keriten ge— 
‚führten Prozeß gegen die fogenann- 
‚ten Nbeffinier wurde heute belaiten- 
‚des Bemweismaterial gegen Grover C. 
|Rebdina, der fich Prinz von Xbeilfi- 
nien nennt, und Dar MecOapid 
borgebradht. Beide wurden von meh— 
Iteren Zeugen als die Neger bezeich- 
ınet, welche die Rädelaführer bei dem 
Aufruhr waren, der fich am 20. Juni 
11920 an Indiana Avenue und 35. 
| Straße abfpielte und bei dem Robert 
L. Roje und Noel Hont erfchoffen 
|imutben. 

| Der mwichtigite Zeuge, der vernom= 
men wurde, war D. %. Spillard, Nr. 
3437 \ndiana Avenue, ein Aufwär— 
ter im International Cafe. Er war 
ein Augenzeuge ded ganzen Vorfall. 
Ceinen Angaben gemäh goß Redding 
Del über eine ameritanifhe Flagge 
und verbrannte fie. Er fei im Be: 
ariff gemwefen, eine zweite Flagge zu 
vernichten, als der farbige Polizit 
Ssofeph B. Omens auf ihn zugefpruns 
gen und verjucht Habe, die Sterne 
und Streifen zu retten. Cine Kugel 


in der Nacht! | 


I 
I 
I 


Der der Hauptivache zugeteilte Po: aus dem Revolver McGavids habe! 


lizift Kohn Lefcher fam heute morgen 
auf feinem Rundgang dazu, toie zwei 
Spitzbuben, nachdem ſie das Schau— 


den Beamten zu Boden geſtreckt. 
„In dieſem Augenblicke“, fuhr der 
Zeuge fort, „tauchte Roſe auf und 


fenſter der Kleiderfirtma Jerome & | falutierte die Flagge. „Mein Gott“, | 


Eo., Nr. 208 N. Michigan Aoe., mit 
einem Stein eingeiworfen hatten, ihre 
us Kleidern im Werte von $1000 
beitehende Beute, die fie dem Schau 


rief er, „Ihr müßt die Sterne und 
Streifen reſpektieren“. Redding 
ſchoß ihm eine Kugel in den Leib und 
der ſchwer verwundete Roſe flüchtete 


fenſter entnommen hatten, in einen in einen nahen Zigarrenladen. Red— 


| 
| 


Vioiano, fondern nur die Fabrikans | prummen zu laffen, und bon vielen | 


Kraftwagen Ihafftı. Der Blaurod 
eröffnete, als die Burfchen ſeinem 
Befehle, fich zu ergeben, nicht nach— 


Ifamen, Feuer, welches diefe eriwider- 


ten. Es gelang den Burfchen, zu 
entfommen, nachdem ungefähr ei 
Dutzend Schüſſe gewechſelt worden 
waren. 


CUMMISTRUMPFE 


FAND] 


E\ Grosse Auswahl! 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder, 
köünstl. Beine. Fuss- 
einlagen und ortho- 
pAdische Bedarfs- 
artikel 
#ujähr Erfahrung. 
Auch 
Damenbedienung 
Often von nu 
Sonntags von 4- 12 


gar THE WOLFERTZ COJM 


IE 
* 


ding und MeGavick eilten ihm nach 
und feuerten etwa 20 Schüſſe in den 
Laden.“ 


Dieſe Schüſſe waren es, die Roſe 


Zigarrenladen angeſtellt war, töteten. 
Poliziſt Owen, der, wie ſchon er— 
wähnt, von MeGavick ſchwer verwun— 
det wurde, lag geraume Zeit zwiſchen 
Leben und Tod darnieder, genas 
aber. Er war heute auf dem Zeu— 
genſtande und berichtete über ſein Er— 
lebnis. 

James Cooper, 3137 South Park 
Ave., identifizierte alle Angeklagten 
—es ſind deren acht—als die Neger, 
die an dem Aufruhr beteiligt waren 
und bezeichnete auch MeGavick als 


verwundete. 

Redding ſcheint von dem Wahn 
befangen zu ſein, daß er von Gott 
dazu auserſehen wurde, in Abeſſi— 
nien der Gründer einer neuer Reli- 

ion zu werben. Er verfuchte die 
er mwohnenden- Neger art alferlei 
Berfprehungen zu beranlafjen, nad 
dem dunklen Erbteile auszumanbern, 
veranfiattele am 20. Juni einen 


| 
| 


I 


| 


| 
| 


det Mann, ber den Poliziften DOmens | 1 


Mahuruf der Franen und der Ona- 


fer an die Menichlichkeit. 
Rettung mu kommen! 


Eine Million Kinder in Dentichland und 
Oeſterreich muß bis zur Ernte durd- 
gehalten werden. — Verlauf und Er— 
folg einer Verſammlung. 


Ein erneuter eindringlicher Mahn— 
ruf, die Kinder Deutſchlands und 
Oeſterreichs nicht verderben zu laſ— 
ſen, ſondern zu geben und immer 
wieder mit vollen Händen für dieſe 
Thuldlofen Dpfer des Meltwirt- 
warrs zu geben, qing bo einer Ver- 
fammlung aus, welche die „Woman’s 
International League” im Verein 
mit dem „Friends' Service Com— 
mittee“ der Quäker in der Fullerton— 
halle des Kunſtinſtituts abhielt. Un— 
ter den Anweſenden befanden ſich 
viele angeſehene Bürger deutſcher 
Abſtammung, und die Worte der 
Redner fielen auf fruchtbaren Boden, 
denn am Schluß der Verſammlung 
wurden über $6000 für den Fonds 
zur Ernährung jener Kinder gezeich- 
net, und viele nahmen Hunderte boıt 
Subjtriptionsfarten mit, um Freun— 
de und Belannte aufzufordern, eben- 
foll3 zu dem fo dringend notmend! 


gen Hilfäwerke beizutragen. Erjchütz | Fchilderte in Tebenspollen Worten die R 


Ernährung: BE 
verhältnilfe in Deutichland, Deiter- | 


tert von dem Gehörten, verließ mai 
den Saal mit dem Vorfaß, den Eins 
drud der Verfammlung weiter wit- 
fen zu lafjen, ihn binauszutragen 
und nach: Kräften um neue Hilf3: 
mittel zu werben. 

Den BVorjik führte Fräulein Ella 
Übeel und die erite Anfprache hielt 
Herr Ulerander Purdy, ein Quäler, 
der im borigen Sommer fih tı 
Deutichland aufgehalten hat. 


BE in einen Haushalt. 


Gr hat dort bei der Familie eines | 


Gymnaſialprofeſſors gewohnt 
aus eigener Anſchauung die Not ken— 
nen gelernt, mit welcher der gebildete 
Mittelſtand zu kämpfen hat. In 
jener Familie aab es Iag für Tog 
ohne Abwechslung zum Frühjtüd 
eine Schnitte mit Schmalz beftridje- 
ne Schwarzbrot und Kaffee-Erjag 
ohne Milh und mit Sackharin ver- 
füßt, zum Mittageffen Gemüfefuppe 
und bin und tieder „Jogar“ Star 
toffeln, abend3 wieder Brot und 
Kaffee-Erjfah. Diefe armelige, ein- 
tönige Speifenfolge ijt die Regel in 
drei Viertel aller Familien ber ae- 
bildeten und arbeitenden Stände 
Deutſchlands. 

Von den womöglich noch ſchlimme— 
ren Zuſtänden in Wien erzählte Frl. 
Dorothy North aus Chicago, die in 
Wien bei der Quäferhilfe tätiq ge— 
mwejen ift. Sie entwarf ein büjteres 
Bild und lad auch einen herzerfchüt- 
ternden Brief einer üfterreichtiichen 
Schulfehrerin bor, die mit fiehent- 
hen Worten um Hilfe für die Klei- 
nen bittet. 


30 


Jein Lulllehen 
met 


Blaſenſchwäche ſchnell reguliert 
durch die nenliche wiſſenſchaftliche 
Entdeckung für Jung und Alt. 


50 Cent Paket frei. 


Welche wundervolle Annebhmlichleit, die 
ganze Nacht zu ſchlafen und nicht wenigſtens 
einmal und möglicherweiſe ſechs oder achtmal 
aufzuſtehen in jeder Nacht wegen Blaſen— 
ſchwäche. Habt Ihr vergeſſen, was die Ruhe 
und der Lurus eines ununterbrochenen Nacht— 
ſchlaſes bedeutet? 


und| 


| 


Kinder Not. 


Zu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Chloagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage, 


Wir 


haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 


raetig. 


Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


— — nn 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
noch nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 


warten brauchen, 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


5 Bankgeschaeft. 


Saemmitliche Bonds wurden auf Heller und 


36-Jaehrige Erfahrung Im europaeisohen und amerikanischen 
Faohmaennisohen Rat und Auskunft In allen Geld- 


angelegenhelten kostenfrei gern erteilt. 


| 


10 


| 


Mäcdtiger. Appell. 


gewaltig packenden 
Herr Frederick 
päiſcher 

of Friends“, 
lung. 


Appell 
Libby, 
der „Society 
an bie Verſamm— 
Herr’ Libby ift erit vor 14 


richtete 


N 
n)* 


renden Europareile zurüdgefehrt ud | 


überaus betrübenden 


reich und Polen. 


„Eine Million Kinder,“ rief er, | 


„muß bis zur nachiten Ernte unter 
allen Umständen mit Nahrung ver: | 
forgt werden, follen fie nicht elend | f 
zugrunde gehen. Im vorigen Winter | 


haben mir 632,00 Kinder ernährt, | 
aber jegt müffen wir ung einer Mil- 
ion annehmen. 
Einbildungskraft ſeitens unſerer 
Bürger kann als Erklärung dafür 
ſgelten, daß unſere Sammlung ſo 
langſam fortſchreitet. O, könnten ſie 
ſie doch ſehen, die verelendeten Kin— 
der auf den Straßen 
Städte, dann würde es mit den Bei— 
trägen gewiß feine Not haben!“ 
Herr Libby wies darauf hin, da 
im borigen Kahre eine Mahlzeit für 


ein Kind fünf Cents getoftet hat, daft | | 


\Tich jet die Koften aber auf nur 31% 
Gents ftellen, da die Deutfche Regie: 
rung auf jeden Doliar, den Amerika 
zur Verfügung ftellt, einen halben 
Dollar zuleat, indem fie Zuder und 
Mehl Liefert. 
Zubereitung der Mahlzeiten fommen 
die Stabtverwaltungen auf. Der 

Redner madte auch darauf aufmerf- 

am, daß die Bezeichnung „Quäler- 

hilfe“ infofern nicht ganz zutreffend 

Ifei, al3 das Werk gemeinfchaftlic 

bon 30 Quäfern und 20,000 Deut- 

Ihen ausgeführt wird. Ernährt wer: 

den nur folche Kinder, die von deut: 

chen "Aerzten ala diefer Ernährung 
dringend bebürftig bezeichnet wer— 
dei, 

Nachdem aud Jane Addams ge- 
Iprohen Hatte, rührte Fräulein 
Mollie Belt aus New Mork die Her: 
zen mit Erzählungen einzelner Be- 
obadhtungen, die fie drüben gemadt 
hat. ©o erzählte fie 3. B. von einen 
Geichmilterpaar, einem Tjährigen 
Mädchen und einem Ajährigen Ana 
ben, das, vom Hunger verelendet, die 
dargereichte Nahrung genob. Das 
Mädchen führte den Löffel je einmal 
zum Mund, nachdem e3 dem Brüder: 
chen, da3 Sehr Ichwah war, ihn 
zweimal zugeführt hatte. 

Die dringende Bitte, diefem Hilf3- 
wert meitere Mittel zur Verfügung 
zu Stellen, Sprach Herr Albert Bailn, 
Nr. 226 W. Wdams Straße, aus, 
und fein und der anderen Redner 
Mahnruf hatte den bereits erwähnten 
Erfolg, 
| Mer einen Beitrag aeben till, 
wird gebeten, einen Ched an G. Her- 
bert White, Treafurer U. F. ©. E. 
c./o. Victor Electric Co, 236 © 
Roben Str., einzufenden. 

——+.-- —— 
Penrofe dafür, 

Grffärt fi) zu Gunften der Dringlid): 
keits-Tarifvorlage des Hauies, 
Waſhington, 6. Jan. Senator 

Penroſe, der Vorſitzer des Finanz— 

aucſchuſſes des Senets, kündigte 

heute an, er würde die Dringlichkeits— 

Tarifvorlage des Hauſes unterſtützen, 

wennſchon er auf etliche Amendierun— 

gen hoffe. 
folgte nah dem erften öffentlichen 

Verhör des Ausfchuffes bezüglich der 


| 


| 
| 


’ 
. 


| Vorlage. In einer formellen Erflä- 


ſowie Hoht, der als Verkäufer in dem | PB Wundervoll! Die nanze Nadıt 


hiafen wie ein Murmeltier! Nellonas Brown 
Tabiet3 machen Eud) wie nengeboren fühlen. 


Yu den bauptfächlichen Urſachen dieſes Yet 
dens gehören Vergrößerung der ptoftatiichen 
Trüfe und Wlafenüberreisung und bierbon 
und bon der millenfhaftligen Entdedung, auf 
welcher Kelloggs Brown Zablets begründet 
find, fagt eine ärztliche Autorität: Eine ſymp⸗ 
lomatiſche Heilung wird gewöbhnlich er⸗ 
reicht * * *Der hãäufige Drang zum Uri— 
nieren und das wiederbolte Verlangen Dat» 
nah bören nadbts auf. Erfolge mit dlefem 
Salz * * * find bei Männern von ncunzig 
Jahren erzielt tmorden. : 

Seder Mann, jung wie alt, follte dıeje muns» 
derbolfe Behandlung dverfuihen. „sbre Wirkung 
auf die Vlafen forriniert die Kebler, die Echas- 
ren don Männern taps und nadt3 unfagbares 
Elend verurfachen. 

Schidt beule Kupon mit ſechs Kent als 
Leittag Auf y5 des Vortos und der 
Verpadung für eine Ffoftenfreie 50c Probe— 
qachtel bon Kellogas Brown Tablel5_ an 
Srant 8. Stelloua Co,, 2979 Hofmafter Vlod, 
Yattle Ercet, Mi, 


Freier Brobe:Houpon. 
Frant J. Ktellong Go. 
2979 Hoffmalter Blod, 
\ Battle Ereef, Mich, 

gu fenden Ele "tie frei, eine 5uc 
Chadtel von Nelloang Yrown Zableis. 
ö ralrbe 6c_ in Vriefinarten ein, um 
einen des PWortos und ber Verpadung 
au sablen, ‘ 
Kansnnnsnnnshunsnsn ne sennsn san nennen 
ra — — — — — — — —— 

SR 


rung jagte der Senator, er wünjche 
i.rtümliche Unfichten zu beheben, die 
bezüglih ver Dringlichkeits-Tarif- 
borlage in gewiffen Kreifen herrich- 
ten. Er ftellte e& in Abrebe, daß be- 
züglih der Mabnahme Meinung3- 
perfchiedenheiten unter den Republita- 
nern berrfchen. 


— — —⸗ —⸗ ——— 


Ungebetener Beſuch. 


Ein Schleichdieb drang heute mit— 
tag in die im erſten Stockwerke des 
Hauſes Nr. 2715 Ward Str. gele— 
gene Wohnung Albert Brunke's 
ein und ſtahl Schmuckſachen und 
Silberwaren im Werte von unge— 
fähr 3500. Frau Brunke hatte ſich 
nach dem Hinterhauſe begeben, um 
dort einen Krankenbeſuch zu machen 
und die Tür offen gelaſſen. 


— — — — — 


* Die Kommiſſion für öffentliche 
Nutzeinrichtungen hat der North 
Shoͤre Gas Co. von Waukegan eine 
Erhöhung der Raten von $1.40 auf 

1$1.60 bemilligt, Die Gefellfhaft| be 
dient vie Nordufer-Vororte, 


4 


Diefe Anfündiqung er: | 


| 


Einen tief zu Herzen gehenden, E 


euro: # 


Tagen von einer aht Monate wäh-| 


t 
o 
! 


Nur der Mangel an | 


\ 


deuticher J 


Für die Koſten der “ 


J 
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|WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
| CHICAGO 


v 


Wenn Sie Jhre 


Geld— 
ſendungen 


— nach — 
Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, Czechoſlowakia, 
Rumänien, Polen, Ga— 
lizien, und Bukowina 


prompt und billig 


beiorgt haben wollen, dann 
fonmen Sie zu uns, 


Banknoten 
Deutſche Städte-Anleihen 


ſofort lieferbar. 


Schiffskarten 

JEiſenbahn-Billelte 

Reiſepäſſe 
Commercial 


Stale ı u Bank 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nabe Weltern Abe, 
Chicago, ZU. 
Heute abend geöffnet Bis 8:30, 


Heute Bis 8 Ahr abends. 


IJos. Aschkar 


Im Geidäft ſeit 1000. 
755 W. NORTH AVENUE. 


Elidoftede Halftev Str, ameliter tod, 
Ztlephon: Lincoln 6161, 


Deutichland zum Tancsfurs. 
Deiterreih . 
$ 20.00 


Ingarı .. 
$ 70.00 


Jugoſlavia 
Tſchechoſlowakia 8115. 00 
..5 20.00 


Polen 
Rumänien ..8130.00 
Preiſe ſind Aenderungen 
unterworfen. 


Schiffstarten 


nach und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot: 
terdan und Trieit. 


.o... 


Nteilepaiie, Stener- und 
Gepäd - Angelegenheiten. 


zeledhon: Yrantlin 1491, 5722, 


‚L, Kaufmann & Co. 


| Wertpapiere, Geldwedhiel und 
Shiffstarten, 


114 N. LaSalle Str, 
Bifiafe: 9156 Exchange Ave. 


Sehiffskarten auf allen Linien | 


Erbſchaften, Vollmachten, 
Dokumente. 
Offen von 9 itäglich. 


Geldſendungen 


eine Spezialität. 


- — — —— — 
VGerſuchen 
Ele 


Erd. 
ſchaſten. 


— 


er Mann mit den drei Häufern. 


Als Willig M. Baldwin vor län⸗ 
gerer Zeit ſtarb, hinterließ er 
$1,500,000 in Fahrhabe, allein 
$746,000 in Freiheitsbonds, und 
drei Wohnhäuſer, 3849 Süd Michi⸗ 
gan Boulevard, ein Winterheim in 
Paſadena und ein Sommerheim am 
Channel Lake, wie aus dem Richter 
Corkell heute unterbreiteten Inventa⸗ 
rienverzeichnis hervorgeht. Hingegen 
ha? Moſes U. Wells, ein anderer uns 
länaft verftorbener Chicagoer Ges “ 
ihäftemann, außer $63,000 in 


Bonds mur eine Liegenihaft, Die - 4 


Heimftätte 1529 Weit 


Yadfon Boules |; 
vard, hinterlaſſen. — 





Pen 


— PETER x 


— — — — 


tacs, Schnitt irgend einer * * F * a 7 u Ger 15,000 Narde reinwollene 
Größe, das Pfund zu Mäntelitoffe 


AR Werte bis $6.50 zu $2.95; Werte bis 33.50 zu $1.95 


mei große Partien Stapel reintvollene Stoffe zu ungez 
sähe der Hälfte. der früheren Preije. Folgende Gemebe 
Im Winter gef ſof dh » 
Nm Winter gefangen, sofort nad dem 
Fang auf dem Eis gefroren, behalten fie ihren 


find gut vertreten: Welours, Vroadelgih, Serges, Trico- 
tines, Poiret Twills, Panamas, Poplins, Coatings eic. 
urſprünglichen Wohlgeſchmack u. ihre Friſche. 
Ziebenter 


rFlaoor 


I" pr — z — EUTIN 


une 


leider: and 


Werte bi3 $3.50 


51.95 


Werte bis 56.50 / 


2.95 


Doppelte $.& 9. Stamps frei mit allen 


Sinfäufen. Direct | Door 4 egrnung on Ana I Kains Br 
SS bis 812 Männer und Bon Marche“ Handſchuh-Verkauf, 
Damenschuhe, 81.90 beginnt morgen Vormittag! 


Hier iit er wiederun · Chicago 8 berühmteſter Verkauf von Handſchuhen —die beſten Werte des Jahre 
Ihr Damen bedenkt Si 0 $1 > und $15 feine 9 und etzt bemerkenswerter als je, wegen rieſiger Konzeffioien. : Ifäßlich der importierten Handſchuhe ſicherten wir 

x J — J ‚4% ‚4 — 

LO-zöllige Schuhe kaufen zu können, in feinſtem Kalb 


uns Fabrikanten Ueberſchußpartien, die wir zu den niedrigſten Preiſen des Jahres bieten. 
J— Kidleder, ſowie Satin- und Combination-Stoffe u. 
Suedes, in braun, — und ſchwarz, in den vielen 
neuen Moden und Leiſten, in militäriſchen oder hohen 
franzöſiſchen Abſätzen, alles hochmoderne Faſſons. 
Männer, bedenkt, „American Gentlemen“, „White 
Honſe“, „Every Man“ und andere berühmte Schuh— 
Fabrikate kaufen zu können, in lohfarbigem, braunem 
und ſchwarzem Kid, Kalbleder und ruſſiſchem Leder. 
Noch nie wurden ſolche Werte offeriert, nicht einmal in 
der Vor-Kriegszeit. — 


sit 


2,500 Baar Lederbandiduhe für Männer und Dameır, in allen Kederarten und Far— 
ben. Gape oder Snede Bromenaden-Handiduhe für Männer, gefüttert oder umngefüttert: 
Männerbandiduhe, gefüttert mit ftarfem wolf. oder geftridtem woll, Butter oder geflieht: 
einige mit Lamımvolle oder Pelzfutter. Kutſchierhandſchuhe, Mittens oder Auto Gauntlets, 
auch gefütt. Tamen- und KindersHandichnhe und Gauntlets, einige mit leichten Fchlern, 
jedody die Tragfähigkeit nicht beeinflufiend; wenn perfett, von $2 bi3 $5 wert; Paar, 

650 Paar $3 importierte Da- 
mer-Gaumtlets, mit Strap an 
Welenfen, gem. bon feinem Di: 
vlex Glotb, volle S-Indpf. Länge, 
alle Größen: in 


1500 Paar franzöj. GlaccHant- , 225 Paar 58.95 Elldogenlänge 

ſchuhe ſ. Damen, Wieiſt Länge — | Glace: Danıenbandfhube, franz, 

»arıs Roint ‚Bad, brain, 45 vwabrifat, dolle: 16: 5 
“ 


arau od, — das 92.4 inöpfige Länge 
BORE BU... 5 


300 Paar 55 import. Glace 
450 Paar s3 Suede Leder Da— 


Sauntiets F, Samen, Strap mtit 
men-Handfchube, in grau, mit | Ferlen-Befeitiaer am, Gelent, fei 
fanch zweifarbiger 


5 nc3 franz, Lamb, Bique genöbt, 
* * J 
Nüdenfeite, Paar. .... 1.95 mit fanch drei Reiben Rüden 


— * in fafhionablen grau 
1050 Pr. $3 weite frau Keen 83. 19 


‘ ) d. Glace | 61 Zchattiernmas 
Handfiäube f. Damen, 
ı 


— 
— 
* 


—— 


Mittelſchwere baumwollene gefließte Damen— 
VvVests u. BeinlkZzleider 


Selber zu $1.50 das Stüd verfauft; .59e 


bei dieſem Verkauf zır.. 
Ber. Staaten Negierungs lleberihnß 
SPINAT 


10 Größe r Niite von 6 $2 55 
e- od. Boirbeit. ) . 


inter Mäntel Fiir Damen zu: 
eritaunlichen — — 


Weicher Velour, Salt's Plüſch, Silvertone, Goldtone, Bolivia, 
beſtickt, braidbeſetzt, cable ſtitched, ſchön ſeidegefüttert. Werte bis zu * 
verkauft zu 8339.50, 5334. 75 und 


1200 Damen-Rleider zu weniger als den — 


Werte, welche ſogar die Anſpruchsvollſten als ſenſationell bezeichnen. So ungewöhn 
liche Werte, daß Ihr zwei oder mehr zu den morgigen niedrigen Preiſen kaufen werdet. 
Tricotine, Jerſey, Serge, Velour, Velveteen, Satin, Georgette Kleider u. Abendkleider, 


Werte bis 829.50, zu $15.75 811 75 
9 


Große Herabſetzungen im 


Büchſen, nu 
eine Phon 


zuchſen, abgelief., 


82 Middy Mädcheu-Bluſen, SE 


aus Middy 
Kopenhagen Blau und Linene mit ganz 
farbigem Kragen. Größen 7 bis 14 Jahre. 


Gingham⸗Kleider für Rädchen 


Kurzwaren 
Recht vorbehalten, Quantität zu beſchränken. 


10c Bolt Stiderei- 10€ Schadıtel Shi» 
—* alle Far—⸗ nola Schuh— 
ben, zu wichſe, zu ... Te 
—— Leemar 25e Kanne Sperm 
Gummi Baby Maſchinen 1 
Pants, Pr. 180 Del, zu... 123c 
25 Kaar Hickory 1215 Hemden: 
Sasper Strumpf- | Halsband — 
halter — zu nur 
Baar D0€e Paris 
Garter Sets, 


— — 
Barbers' Haar— 
Tragen ſich außergewöhnlich gut. Sie ſind 


Clippers, — u 
Herabgejest auf nn 


eißem und 


50 
$1.5 
Garantiert ſeine 


Qualität Stahl, mit —— Aus einfachen, karrierten und Plaid 
Patent Daumen-⸗ —— — sin ighams gemacht, Self und abſtechender 
Schraube, ınd -una ejaß, 7 bis 14 Kabr Größen; alles neue 
fichtbarer Spring — — wert bis zu $4.00, zu $1.50. 


eine bejegräniie An— Bitte Feine Roit- od. Telephonbeftellungeit. 


Jergen's Violet er Keine Boit-, Vierter Floor. 


Glycerin Seiſe Taſchentücher für Männer, 


—RB dauvi⸗ 
98 floor. 
e —— * (ir ® ® ¶ 
Süd, 838e: Dubend· Beſtellt Euren mit Initialen, zu Ye 
Zlivit⸗ Au Aflortierte Cualitäten aus m mit aflortierten Faſſons 


Ideal Haarbürſten, 
Initials, Fabrikanten-Seconds der 15c bis 25c Onalitäten, 


I 50 ivert, 719 
| zu nl... c Faucy Satin gejtreifte — — allor« 
tierte Entivürfe, 25e Werte 


m einjad) oder pelzbeiekt, 


Sauptfloor. 


8310 Wolle Plaid 
Kleiderröcke 


Aus hübſchen Wolle— 


me. 


— 


sıusan me A anne 


"ae Malte | Scott's Emulfien, 


3, 


36;0lf, 


große 


Auswahl 


Muſtern —X r 
——— extra Ou 
tät ungebl. 


tücher u. Kiſſenbezü 


die Yard % 1 
non. 143 


25ñe Chambray Gi 
ham, vorzügliche Que 
tät für 
ers, Hauskleider 


w., Me te 
9 Jard. * 1 


Kleider- und 
Hemdenzeng-Percales, 


von 


Muslin, 
ſehr populär für Bett— 


Bl uſen ls Ion 


Rlaid3, in blauen od. 
ariünen auffallenden 
sarben Bauſchiges 
4 Wtodell, —— von 
ſchönem Entwu 


349 


Keine Poſt- oder Te 
honbeſtellung., bitte. 
Vierter Floor 


32zöllige feine Kleider-Ginghams 


Einfache 


beſetzt. 
lama, 
dine u. ſ. w. 


819. 15 


ganzen Lager von Suits 


Men's Wear 


Werte bis 83 


Keine Telephon oder Voſth 


Aſſortierte karrierte, geſtreifte und einfarbige — 


die Yard verkauft zu. 


3450 36ʒll. 
Lingerie Nainſook, gute 
Qualitä Appre 


| tät und 

De 2 kr das Bolt von 10 

| Nards 6 

J 83. 

ali⸗ 69e 39- und 463öll. 
weißes Chiffon Voile, 
bubiche glatte ſchöne 
| 
| 


Dualität, 20 Nards an 


jeden En 29 
ter, Nar 4 c 


45e fancy weiße 
Noile Maiitinas, ber 
Sorle Wartings, ber: 
FOOD 
rungen und 
bie Nard 


Ic, 


nn- 
ali— 


1 
si 


Karrie 
x Streife n, 


290 


u. 


feines | 


27301. Ned 
Windel- Zeig, 
Längen, im 


10 9». 
janitären 


oder velzbeiehte Mäntel 
Yanaen, fanch jeidegefüttert. Einfach oder jtiderei 
Sn den folgenden Stoffen: Silvertone, Na: 
Serges, 


Star | 


| 
I 
I 


Rafeten, 2 45 
Stud... € € | 


$2.50 
bleichte nahtloie Bett- 


PN — 12* 
tücher, ertra Qualität, 
Stärke, nur 


frei von— 
ſechs an jeden Käufer, 


< Stück 


Craſh, wegen 
abſor bie 
dauerhaften I 
wohlbefannt, 
Yard zu. 


Qualitäten 


"16e|; 


81x 90 ae 


81.49 


dc ae: „nr | 
leiter | 
renden und | 


T 


Broadeloth, 


825.00 


Werte bis zu 840 


eſtellung. 


69 Hohlaeiänmte | 
NUmon Keinen Hud | | 


Dandtücer, jehr dauier- 


baft, vorzügliche Quali- 
tät, das 


Stuck 


Sdc gebleidjte tür- 
kiſche Handtücher, extra 
groß und ſchwer, ein 
wenig fehlerhaft, nur 
| ann an jeden 
Käufer, 

Stück 


83.50 volle Größe 
Honeycomb Bettdecken, 
verſchiedenartige Mar— 
ſeilles Muſter, ſpeziell, 
ra 


Sabar 


in derichied. 


$29.50 $39.50 
Fourtk Floor North Boom 


42x36 Gold Secal 
hohl geſäumte Kiſſen⸗ 
bezüge, feine Sorte, 
frei von Stärke, das 
Stück 


12x90 gebl. naht- 
loſe Bettücher, früher 
zu $2.29 verfauft, nur 
ichs an jeden Käuſer, 
ipeziell, 1 39 
Stid... & . 

Importierter merce— 
rized Damaſt, aus aus 
gewählten hoſch feinen 
Garnen gewebt, hoch— 
fein mercerized, früher 
32.25 die Yard, die 
Yard 


Dich, Ho⸗ 8 
Ipitalar., 82 9 
Espey's Fragrant 
Cream, 50 
Größe 
Kolynos Zahn- 


Paſte, 206; 59 | 
für ...... c 


Ingram's Milk- 


weed Cream, 79 | 
51 Größe, zu C | 


Kirfs’ Dlive Seife, | 
Stüd, Ge — 
Dusend .... 

1 Rind reine | 


—— 


trakt, jetzt 
J 


8% 31..91.08 


Puritan Malt Ex— 


950 


Gummi Handſchu— 
he, alle Gr., 49 
’0€ wert . C 

... Mundwaf- 


fer, >12 77 
Größe, * C 


Ziaih Sand Meint: 


ger — 20 12 
ie > 
ı Größe, zu... C 


Nujol Mineralöl — 


81. 20 Größe, 83 
au niit... C 


Keine Poſt- oder bitte. 


Overall⸗Anzügen 


Die größten Werte in Oberalls ſeit dem Kriege offeriert! 
Ver. Staaten Regierung-Ueberſchuß braune Denim, ſowohl wie mehrere 
andere hochfeine Marken von Stoffen, in feine Ziviliſten Overalls verar— 
beitet, zu weniger als 500 am Dollar! 


T ieſe prächt ige 
ng ra Nocturene, 
ſchließlich 10 Selettio- 


en Ruſit ür 


8164.35 


Anzahlung, 
monatlichen 


Kleine 
Reſt in 
Raten. 


Wir ſind gleichfalls 


Agenten für 


wick, Columbia 


934 


Victor. 


Spezieller Verkauf von * * Tambo-⸗ 


rines. 
für nur 


Regulärer 81.25 


Sechſter Floor. 


Größter Bargain Baſement Verkauf von 


2400 854 Männer- 


Weit unter den 1914 Preiſen! 


ichwerer blauer Denim und Khafi Drill, in Größen 36 bis 46. 


yir Matchiniiien, Jubrleuie, Chauffeurs, Zugbedienitete ıı. alle Arbeiter, 


Hier ind 


Toppelt gedrehter brauner Denim, 


Hauptfloor. 


50 aſſortierte — — 


In unſerer eigenen Candyküche 


Schachteln verpackt, zu 
Keine Poſt- oder 


Telephon-Beſtellungen. 


Haube 


tfloor, 


Japaneſiſche Tiſch-Decken 


blau * er * ER 


Aſſortiment von Muſtern. 


a Größe 48 bei 48 


Gröne 12 bei 12 
| Servietten, Dußend, 


nn dritter loser, 


3,209 52 


‚25 Sleider 


51.39 


Die bübjcheiten Faſſons. 
Checks, kleine oder große ge— 
brochene Plaids und einfache 
Farben, alle beſetzt. Hohe 
Waiſts, Dotes s und Gürtelfaſ⸗ ⸗ 
ſons, zwei Faſſons mit brei— 
ter ——— 2 bis 6 Jahre. 

Gambric Kinder Waiits— 

) 2 bis 10 Rahre, — 
00 Werte, zu 

Kinder = seen 
geftridt, 
zu nur 


Doppelt 


Dritter Floor. 


Niedrigſte Market-Preiſe 


Pork Roaſt, Schulter, 6bis 


160 


Spring Lamm, Hinterviertel 


8 Pfund — das 
Pfund zu 


Pot Roaſt Native Beef — 
ausgeſuchter Schnitt; 
Pfund zu 


Port Loin Roaſt, ganz 
| oder halb, Pfund . 280 


oder Short Legs 


Pfund zu Flundern und Saddoe — 


friſch gefangen — das 12e 
r 


‘ 
Lake Trout — friſch 250 | rund zu 
gefangen, Pfund... Eicbenter Floor. 


10 Bund feinste 450 


250 36zöll. echtes „Hope“ 85 703zöll. reinleinen. Satin— 83 echtes EEE apre= | 
und „Dorothy“ ge— | Tamait, hubiheQ Snalität, | tiertes Yongn cloth, | 
bleichtes Pins a werd | die Yard (dazı vaiiende Ser: | weiches Yingerie, speziell, | 
appretiert, 12 


(Srenze, die 5 150 RUE 53. 3 | me * 81.59 | 


Dutzend). 
Zweiter Floor. 


Im Januar-Verkauf von Lingerie werden viele herabge— 


53 72x84 Trinmph Bett— 
decken, feinſte — 
Marſeilles Entwürfe, das 
Stück 


friſche Rolled Oats, 


10 Pfund friſch ge— 39 Red Wing reiner ſüßer 
mahl. gelbes Cornmeal c Apfel Cider — die 


— —— 


—— 


— — 


ſehle Kleiduugsſtüke auß Seide und Baumwolle gfferiert 


Einige ſind etwas beſchmutzt, andere in Philippine handgemachten Modellen und Cre— 
‘hr findet intereſſante Werte in allen Partien, Crepe de Chine Envelopes, mit 


tzen Tow und Band 


Satin Envelope Chemiſes — 
leicht beſchmutzt, waren 832.853 — 
herabgeſetzt auf 
nur 

Nachtkleider aus fleiſchfarbi— 
gem Roſa und Lavender, hand— 
bejtidt, welche früher für $2.95 


-Schulteritreifen, fpeziell zu 
Grepe de Chine und Wald | 


Envelope Chemiſes, aus feiner 


| Voile ımd Batifte, einige bei Hand 
| beitidt, andere hübſch mit Spitzen 
| pen Band befeßt, waren $2.50 und 


3.00, für diefen Vers eG 
| Rest reduziert auf . 1 .95 


Weite Sateen Unterröde — dop— 


| pelte8 Banel — tuded oder plaited 


Billy Burke Bajamas — aus 
guter Qualttät  Slannelette 'ge- 


madt; in rofa u. blauen Streis 
fen, $3.00 Werte, 
ipeziell zu 


Knöchellange 
aus Sateen, 


Bloomers — 
doppelte Shirred 


Manſchetten — in allen Farben, 


reg. 82.00 Werte, 


Keine Poſt-, Telephon— 
eder „Kollekt bei Abliefe⸗ 
rung“-Beſtellungen; das 
Recht 


Quantitäten zu beſchrän— 


vorbehalten, die 


fen; feine an Händler ver» 
kauft. 


32 Hofen für Knaben zu 98c 


Jiffy Jell, alle Din: 
vors, 3 ar für. 350 


— 


Mazola Oe 
Gall. Ei = 


5 Pfund Paket Argo ABe | 


Slanzitärfe 

Hunt Jemima's Pfannku— 
chenmehl — Paket 
zu nur 

Fauch ſcharfer, voller Cream 
gelber —— 25€ 


zäfe, Pfund . 
3. EM. Baris Corn — 


3 Nr. 2 Größe Bücdh- 
jen, zu 50c 


Slounce — speziell, 
zu nur 


zu nur 71 > 


und $3.95 verfauft $1. 05 
wurden, reduziert, 

Waſch Gingham Unterröde — | 
in regulären und ertra Größen; 


roja, blau und 2a- $1 00 
venderftreifen, au... J 


368 Kant Knabenhoſen, von hochfeinen Partien genommen, in. angebzodienen Größen und. Partien. Soweit fie 
Flannelette Nachtkleider — in zeichen, träumen wir biefelben zu weniger al3 dem halben Preiſe. 2 Banr an jeden Kunden; feine. 6. D. D,-Beitellungen. 


Streifen oder in ſolidem W 
See mit — oder il "$2 50.einzelne: Männer-Weften; angebrochen don Anzügen — 86 Meberzicher für Männer — Gröben 35, 36 und 
iſtens dunkle Farben; in Größen‘, 34.bi2 46; Hoizeit 300 reis 37 — ſoweit dieſelben reichen — Werte bis zu 


Kragen —— 
zu nur “sl. — chen —— € D. 2. — Fer * Verlauf 


256 Büchſen Sani 
Fluſh, zu 

Dromedary nen 
Tapioca, 3 Balete . 250 

Dromedary friſch ——— 
ea % Pfund 


Seidene und Satin Bodices — 
leicht beſchmutzt, mit Spitzen beſetzt; 
| ipeziell herabgejeßt auf 

1 ER 


$1.05 


Karo Corn Syrup 
13% Mfd. VBüchle zu.. 13c 

Tel Monte fancy Fernloie 
Nofinen, 11 Ungen⸗ 
Paket zu 

10 Pfund feinſte runde, 
weiße Idaho Kartof⸗ 


2, zu 2TC 
10 Bid. feinite gelbe 

"se Zwiebeln, für.. 21c 
Fancy import. Farb 

| in, BPfund 390 


Fancy California 


Navel Orangen, 2 Dutz. 4004 


Fancy Galiforkia düunſcha⸗ 
lige Zitronen — 


das Dutzend zu 12e 
Extra fancy dunnſchalige 


Florida Grab 
ren 256 7 


Gallone zu 





u... 





